Geſetz-Sammlung 
| er die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Tn q 
Enthält 


die Verordnungen vom 3. Januar bis zum 14. Dezember 1844., nebſt 
einigen Verordnungen aus den Jahren 1841. und 1843. 


(Von Nr. 2402. bis Nr. 2528.) 


Nr. 1. bis incl. 43. 


en 
Berlin, 
zu haben im vereinigten Geſetz-Sammlungs-⸗Debits⸗ und Zeitungs⸗Komtoir. 
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Chronologiſche Überſicht 
der in der Geſetz- Sammlung fuͤr die Königlichen Preußiſchen Staaten 
vom Jahre 1844. 


enthaltenen Verordnungen. 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. f 
des zu J n h alt. des des Ge⸗T Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. a Stücks. ſetzes. 


1798. 1844. . 5 
18. Dezbr. | 2. Jan. Verordnung wegen der für Weſtpreußen beſtimm⸗ . 2403. 13. 


ten, gegen fiskaliſche Anſprüche ſchützenden (Anl. A.) 
1799. Beſitzzeit im Jahre 1797. a 
23. Dezbr. 2. — Deklaration der vorſtehenden Verordnung vom 18. 1. 2403.14. 
Dezember 1798., in eben derſelben Angele- (Anl. B.) 
1841. genheit. 
24. März. 9. Oktbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend das Unter⸗ 36. 2497. 453. 
ſuchungsverfahren bei geringeren Ber- (Anl.) 
gehen. 0 
2 28. Vertrag zwiſchen Preußen, Oſterreich, Frankreich 31. 2488. 1371-399. 
A Großbritannien und Rußland, wegen Unter- (mit Anl.) 
drückung des Handels mit Afrikaniſchen Ne- 
gerſklaven, nebſt Vollmacht, Order und In⸗ 
ſtruktion für Kreuzer. 
20. — 21. Septbr.] Vertrag zwiſchen Preußen, dem Kurfürſtenthum 34. 2495. 438-443. 
Heſſen, Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach und Sachſen⸗ (Anl.) 
Koburg und Gotha, die Herſtellung einer Eiſen⸗ 
bahn von Halle in der Richtung auf Merfe- 
burg, Weißenfels und Naumburg hin und weiter 
über Weimar, Erfurt, Gotha, Eiſenach, Rothen⸗ 
burg nach Caſſel und von letzterem Orte zum 
Anſchluß an die Bahn von Minden nach 
1843 Cöln betreffend, 
26. Mai. 27. Febr.] Nachtrag zu den Statuten der Berlin-Stet⸗ 6. 2426. 60. 
tiner Eifenbahn- Gefellfchaft, betreffend die (Anl.) 
Anlage einer Zweig bahn von Stettin nach 
Stargard. 
20. Juli. 14. Auguſt.] Allerhöchſte Verordnung über die Ehrengerichte 29. 2284. 1299-308. 
des Offizierſtandes. : (Anl.) 
20. — 14. — | Alerhöchfte Verordnung über das Verfahren der 29. | 2484. 308.314. 
Ehrengerichte bei Unterſuchung der zwiſchen (Anl.) 


Offizieren vorfallenden Streitigkeiten und 
Beleidigungen, ſowie über die Beſtrafung des 
Zweikampfs unter Offizieren. 


ver, Dänemark und Mecklenburg⸗Schwerin, das 
Reviſions verfahren auf der Elbe betreffend. 

Statuten für die Cöln-Mindener Eiſenbahn⸗ 3 2409. 22-40. 
Geſellſchaft. (Anl.) 


9. Oktbr. 13. Jan. 


Iv Chronologiſche Überfiht des Jahrganges 1844. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 


des zu J n h an IE des des Ge⸗L Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. Stücks. ſetes. 


1843. 1844. 
18. Novbr. | 2. Jan. Miniſterial⸗Erklärung über die zwiſchen der König⸗ 1. 2402. 
5. Dezbr. lich Preußiſchen und Fürſtlich Schwarzburg— 
Sond ershauſenſchen Regierung getroffene Über— 
einkunft wegen der gegenſeitigen Gerichtsbar— 

keits⸗Verhältniſſe. 

24. Novbr. | 2. — Verordnung wegen Feſtſetzung des Jahres 1797. 5 2403. 
als Normaljahr zum Schutze gegen fiskaliſche 
Anſprüche in den Städten Danzig und Thorn 
und deren beiderſeitigem Gebiet, ſowie in den zur 
Provinz Preußen gehörigen vormals Süd- und 
Neu⸗Oſtpreutziſchen Landestheilen. 

a; iR Allerhöchſte Kabinetsorder, die Amortiſation der 4. 2410. 
zinsbaren Kapital-Kriegsſchuld der Stadt 
Elbing betreffend. ; 

2 — a Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche den Kreis⸗ * 2104. 
Sefretären der Dienftrang der Regierungs— 
Subalternen 1. Klaſſe beigelegt wird. 

1. Dezbr. 19. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen eines feſtzuſetzen⸗ 4. 2411. 
den Präkluſivtermins zur Einreichung von 
Bordereaux oder Quittungen der Salzwe⸗ 
delſchen und der Arendſee-Seehauſenſchen 
Kreiskaſſen über Beiträge zu der durch das 
Ausſchreiben der Kriegs- und Domainenkammer 
zu Potsdam vom 2. Dezember 1806., den ge⸗ 
nannten Kreiſen auferlegten Kriegskontri— 
bution. 

* — 19. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Beſtimmung der⸗ 4. 2212. 
jenigen Regierung, welche bei Betheiligung meh⸗ 
rerer Regierungsbezirke das Verfahren in Be⸗ 
wäſſerungs- Angelegenheiten zu leiten hat. 

1.0 „ Verordnung wegen Feſtſtellung des Wiſpelmaßes 
beim Getreidehandel. 

8 — 2. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend den Verkehr 
der, behufs des Suchens von Waarenbeſtel⸗ 
lungen und des Waarenaufkaufs umherrei⸗ 

2 fenden Perfonen. 

ik — 6. März. [Nachtrag zu dem Statute der Breslau⸗ 28. 
Schweidnitz⸗ Freiburger Eiſenbahn-Ge⸗ (Anl.) 
ſellſchaft, in Betreff der Verausgabnng von 
400,000 Thaler Prioritäts-Aktien. 

15. — 5. Febr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Herabſetzung 5. 2419. 
der von den Pfandbriefſchuldnern der O ſt⸗ 
preußiſchen Landſchaft zu zahlenden Bei⸗ 
träge von Ay Prozent auf 4 Prozent. 

15. — 17. — Allerhöchſte Kabinetsorder, mit dem Tarif zur 6. 2423. 
Erhebung der Abgabe für die Benutzung der (mit Anl.) 
Oderſchleuſen bei Coſel, Brieg, Ohlau 
und Breslau. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu Ju halt. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc. Berlin. Stücks.] ſetzes. 


1843. | 1844. = 
18. Dezbr. 13. Jan. ] Konzeſſione⸗ und Beſtätigungs⸗Urkunde für die 3. 1 2409. | 21-40. 


Cöln- Mindener Eiſenbahn-Geſellſchaft und (mit Anl.) 
l 3 1 derſelben. 
20. — 15. Juli. atut der Magdeburger Feuerverfiche- 23. a 5 
5 Sean eee, 9 Fan BET 
22. — 2. Jan. erordnung, die Beſtrafung des Spielens an A 
der Spielbank zu Köthen betreffend. 1 2406.16. 
22. — 119. 7 Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen der Amtsfau- 4. 2414. 44. 


tionen derjenigen Rendanten, welche bei den 
aus Staatsfonds unterhaltenen Gerichten zugleich 
die Salarienkaſſe und die Depoſitalkaſſe 
verwalten. 

2. — 119. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die Annahme der Eiſen⸗ 4. 2415. 45 
babnaftien als pupillen- und depoſital⸗ ö 
mäßige Sicherheit betreffend. 

W. 19. — Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Beſtrafung der 4. 2416. 46 
Kontraventionen gegen die Kontrolvorſchrif— > 
ten der über die Mahl- und Schlachtſteuer 
erlaſſenen Ortsregulative. 

2 — 19. — Verordnung, das Verbot der Ehe zwiſchen 4. 2417. 47. 
Stief- oder Schwiegereltern und Stief⸗ 
oder Schwiegerkindern betreffend. 

22. — 19. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Nicht⸗ 4. 2418. 48. 
anwendung des F. 40. Tit. 23. Thl. I. der 
allgemeinen Gerichtsordnung, wegen eventueller 
Erſtattung von Prozeßkoſten, auf unver⸗ 
mögende, zum Armenrechte in Prozeſſen zuge⸗ 

laffene Kirchen und Pfarreien. 

29. — 6. Verordnung, wegen Aufhebung der $$. 29. und 2. 2407. 17. 
54. des Edikts vom 14. September 1811. und 
des Art. 65. der Deklaration vom 29. Mai 1816., 
die Beſchränkung der Verſchuldung der 
Bauergüter, ſowie die Parzellirung und Nor- 
malabſchätzung derſelben betreffend. 

29. — 6. — Miniſterial⸗ Bekanntmachung über die erfolgte Be⸗ 2. 2408 19 
ſtätigung des Statuts der für den Bau einer \ } 
Chauſſee von Quedlinburg nach Halber— 
ſtadt zuſammengetretenen Aktiengeſellſchaft. 

29. — 5. Febr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, die Ergänzungen der un⸗ 5 220 
term 24. Oktober 1840. ergangenen Tarife be- p 1 50. 
treffend, nach welchen die Gebühren der Loot— 
ſen in den Gewäſſern zwiſchen Pommern und 
Rügen und auf den Binnengewäſſern zwiſchen 

1844. Stettin und den Mündungen der Swine und 
Jan. 27 Peene zu entrichten ſind. 
3. 3 Allerhöchſte Kabinetsorder, die Erhebung der Schiff 6. 2224 59. 
fahrts-Abgaben in den Städten Königsberg r 
und Elbing betreffend. 


vi 
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Datum Ausgegeben 


des 


Geſetzesꝛc. 


1844. 
8. Jan. 


5. Febr. 


16. wars 


1. März. 


zu 
Berlin. 


1844. 
27. Febr. 


18. April. 
6. März. 


26. Juni. 


6. März. 


18. April. 


a 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Auf hebung 
des Erbrechts der für Rechnung der Staatskaſſe 
verwalteten und unterhaltenen Zuchthäuſer und 
Korrektionsanſtalten auf den Nachlaß der in 
denſelben verſtorbenen Sträflinge oder Korrigenden. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Diäten 
und Reiſekoſten der Kreisvermittelungs— 
Kommiſſarien und anderer Sachverſtändigen 
bei Bewäſſerungs anlagen. 

Deklaration über den Majorennitätstermin der 
Juden. 


Verordnung über die Feſtſetzung und den Erſatz 
der bei Kaſſen und anderen Verwaltungen vor— 
kommenden Defekte. 


Beſtätigungsurkunde des Nachtrags zu den Sta— 
tuten der Berlim- Stettiner Eiſenbahn— 
Geſellſchaft, betreffend die Anlage einer Zweig- 
bahn von Stettin nach Stargard. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die ausſchließ⸗ 
liche Legitimation der Quäſtur der Univer⸗ 
fität zu Berlin zur Einziehung und Einkla⸗ 
gung der von den Studirenden über geſtundete 
Kollegienhonorare ausgeſtellten Reverſe. 


Beſtätigungsurkunde des Nachtrags zu dem Sta- 
tute der Breslau-Schweidnitz⸗Freibur⸗ 
ger Eiſenbahn-Geſellſchaft, in Betreff der Ver⸗ 
ausgabung von 400,000 Thaler Prioritäts⸗ 
Aktien, vom 11. Dezember 1843. 


Handels- und Schifffahrts⸗Vertrag zwiſchen 
Seiner Majeftät dem Könige von Preußen und 
Ihrer Majeſtät der Königin von Portugal und 
Algarvien. 


Statuten der Wilhelms-Bahngeſellſchaft, zur 
Verbindung der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn mit 
der Kaiſer Ferdinands Nordbahn, von Co ſel uͤber 
Ratibor nach der Landesgrenze bei Oderberg. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Abände- 
rung des Abſchnitts III. der dritten Abtheilung 
des Zolltarifs vom 18. Oktober 1842. rückſicht⸗ 
lich der Erhebung der Durchgangsabgabe beim 
Tranſit auf gewiſſen Straßenzügen. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, über die Strafe der 


Beleidigungen zwiſchen Militair- und Ci⸗ 
vilperſonen. 


Nr. 
des 
Stücks. 


Se 


= 
* 


Nr. 
des Ge⸗ Seite. 
ſetzes. 


2425. 59. 

2427. 61. 

2421. 51. 

2422. | 52-56. 

2426. 59. u. 60. 
(mit Anl.) 

2430. 69. 


2428. 1 61-66. 
(mit Anl.) 


2453. |151-164. 


2450. 1128-146. 
(Anl.) 


2429. 67. 
(mit Anl.) 


2431. 69. 
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Nr. Nr. 
des In h a lä t. I des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc. Stücks. ſetzes. 


1844. 1844. ; / 
J. Marz. 17. Dezbr. Statut der Niederſchleſiſchen Zweigbahn- | 4. 23521. 678.696. 
W. Sept Geſellſchaft zur Erbauung und Benutzung einer (Anl.) 


Eiſenbahn von Glogau über Sprottau und 
Sagan zum Anſchluſſe an die Niederfchle- 
ſiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn. 
ärz. 20. Juli. Vertrag mit dem Großherzogthum Luxemburg we- 25. 2467. 1233-235. 
11. März gen Auslieferung flüchtiger Verbrecher. 


11 120. + Deklaration zu demſelben. 25. 2467. 236. 
| (Anl.) 

22. — 18. April. | Verordnung, betreffend die Erbtheilungstaxen 8. 2432. 70. 

bäuerlicher Nahrungen in Weſtpreußen. | 

22. — 118. — Verordnung wegen eines allgemeinen Aufrufs der 8 2433. 71 


im $. 20. der Verordnung vom 31. März 1834., 
(Geſetz-Samml. S. 47) wegen Einrichtung des 
Hypothekenweſens in dem Herzogthum Weſt⸗ 
phalen, dem Fürſtenthum Siegen, den Amtern 
Burbach und Neuenkirchen und den Graffchaf- 
ten Wittgenſtein-Wittgenſtein und Wittgen⸗ 
ſtein⸗Berleburg, bezeichneten Realberechtigten. 
29. — 118. — Verordnung über die Gebühren, reſp. Diäten 
und Reiſekoſten, der Sachverſtändigen und 
Zeugen, ſowie über die Reiſe- und Berfäum- 
nißkoſten der Parteien bei gerichtlichen Ge— 
ſchäften. 
20. — 118. + Geſetz, betreffend das gerichtliche und Diszi⸗ 
plinar-Strafverfahren gegen Beamte. 
20. — 18. — Verordnung, betreffend das bei Penſionirungen 
2 zu beobachtende Verfahren. f 
8 3 Allerhöchſte Kabinetsorder, mit welcher der Haupt— 9. 2437. 93-99. 
9. April. |18 Fin anz⸗Etat für das Jahr 1844. erh wird. (mit Anl.) 
3 6. Juni.] Allerhöchſte Kabinetsorder, die Kompetenz der Ge- 14. 2448. | 119. 
= richte in den, von den Auseinanderſetzungs— 
Behörden in erſter Inſtanz entſchiedenen Rechts- 
ſtreitigkeiten betreffend, als Deklaration des 
F. 9. der Verordnung vom 30. Juni 1834. wegen 
des Geſchäftsbetriebes bei Gemeinheitstheilungs⸗ 
' ꝛc. Angelegenheiten. 
18. — 1. Novbr.] Additional» Akte zur Elbſchifffahrts-Akte] 37. | 2501. 158517. 
13 vom 23. Juni 1821. 4 r 
1 1. — | Übereinkunft zwiſchen Preußen, Osterreich, Sachfen, | 37. | 2502. [518.525 
Hannover, Dänemark, Mecklenburg-Schwerin, 
Anhalt⸗Köthen, Anhalt⸗Deſſau, Anhalt⸗Bernburg, 
Lübeck und Hamburg, die Erlaſſung ſchifffahrts⸗ 
und ſtrompolizeilicher Vorſchriften für die 
Elbe betreffend. 


x 


2434. 73-76. 


90 


2435. | 77-90. 


» 


2436. | 90 - 92% 


VIII Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1844. 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu Juin hoan kat. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


1844. 

1. Novbr.] Staatsvertrag zwiſchen den Elbuferſtaaten und 
dem Königreiche Hannover, betreffend die Regu⸗ 
lirung des Bruns hauſer Zolles von den aus 
der Nordſee kommenden, elbaufwärts die Mündung 
der Schwinge paſſirenden Waaren, nebſt Regula⸗ 
tiv und Tarif. 

19. — 127. April.] Allerhöchſte Kabinetsorder, die Veröffentlichun⸗ 

gen über die Wirkſamkeit der ſtädtiſchen 

Behörden und Vertreter betreffend. 


1844. 
13. April. 


37. 2503. 525-370. 
(mit Aul.) 


10. 2438. 101. 


19. — 1. Mai. [ Patent wegen Publikation des Provinzialrechts] 11. [ 2439. 1103-110. 
für Weſtpreußen. (mit Anl.) 
19. — 116. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Auslegung] 12. [ 2440. | 111. 


der Art. 28. und 72. des Rheiniſchen Civil⸗ 
Koſten⸗Tarifs vom 16. Februar 1807. hinſicht⸗ 
lich der Gebühren für die zur Zuſtellung an die 
Parteien in Perſon oder im Wohnſitz erforderli⸗ 
chen Abſchriften Eontradiftorifcher Definitiv— 
Urtheile. 
19. — 6. Juni.] Allerhöchſte Kabinetsorder, mit dem Tarif zur Er⸗ 
hebung der Hafengelder, der Abgaben für die 
Benutzung beſonderer Anſtalten und der Gebühren 
. für gewiſſe Leiſtungen in dem Hafen von Memel. 
19. — 21. Sept. ] Vertrag zwiſchen Preußen, Sachſen-Weimar⸗Eiſenach 
und Sachſen-Koburg und Gotha, die Thüringi— 
ſche Eiſenbahn betreffend. ö 


14. 2449. 120-126. 
(mit Anl.) 


34. 2495. 1444-450. 
(Anl.) 


26. — 16. Mai. | Verordnung, betreffend den ordentlichen perſönlichen 12. 2441. | 112. 
Gerichtsſtand der im Auslande ſtationirten 
Steuerbeamten. { 

26. — 116. — Verordnung, betreffend die Aufhebung des im Mark⸗ 12. 2442. 112. 


grafthum Oberlauſitz geltenden Ober-Amts⸗ 
Patents vom 18. Auguſt 1727., wegen Wäſ⸗ 
ferung der Wieſen, freien Waſſerlaufs und 
Räumung der Flüſſe. 

27. — 16. — ] Bekanntmachung über die unterm 12. April 1844. 
erfolgte Beſtätigung der Statuten der für den 
Bau von Chauſſeen von Graudenz nach Alt- 
felde und von Grandenz nach Straßburg 
zuſammengetretenen Aktien-Geſellſchaften. 

3. Mai. 16. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Ernennung 
des Staats- und Finanzminiſters von Bodel- 
ſchwingh zum Staats- und Kabinetsminiſter und 
des Ober-Präſidenten, Wirklichen Geheimen Raths 

Flottwell zum Staats- und Finanzminiſter. 

10 — 3. Juni.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Erweite⸗ 
rung der Befuguiß der Chef-Präſidenten 
der Landes-Juſtizkollegien binfichtlich der 
Anſtellung der Subalternen bei den Ober- 
und Untergerichten. 


12. 2443. 113. 


12. 2444. 114. 


13. 2445. 115. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. g 
des iu Inn ag drt. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes. Berlin. Stücks. ſetzes. 


1844. 1844. 1 

10. Mai, | 8. Juni. ] Konzeſſions⸗ und Beſtätigungs⸗Urkunde für die Wil⸗ 15. 2450. 127-146. 
helms-Bahngeſellſchaft zur Erbauung und (mit Anl.) 

Benutzung einer Eiſenbahn, welche ſich in der 

Nähe von Coſel der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn 

anſchließen und über Ratibor nach der Landes- 

grenze bei Oderberg zum Anſchluſſe an die 

Kaifer-Ferdinande-Nordbahn führen fol. 


10. — Is — Verordnung, betreffend die Verpflichtung der 16. 2451. 147. 
Militair⸗Vorſpannpflichtigen zur Geſtel⸗ 
lung von Reitpferden. 


11. — 120. Auguſt.] Statut für die Bergiſch⸗-Märkiſche Eiſen⸗ 30. 2485. 1316-332. 
bahngeſellſchaft. (Aul.) 

12. Mai. 26. Juni. ] Miniſterial⸗Erklärung über die zwiſchen der König⸗ 17. 2454. 165. 

16. Juni. lich Preußiſchen und der Kaiſerlich Oſterreichi⸗ 


ſchen Regierung getroffene Übereinkunft zur 
Beförderung der Rechtspflege in Fällen des 
Konkurſes. 


13. Mai. 3. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend das Aufge⸗ 13. 2446. 116. 
bot verlorner Inſtrumente über Anfprüche 
und Forderungen, welche in den bei dem Brande 
der Stadt Los lau im Jahre 1822. untergegange⸗ 
nen Hypothekenbüchern des Stadtgerichts zu 
Loslau ſich eingetragen befanden. 


17. — 115. Juli. Allerhöchſte Beſtätigungs-Urkunde des beigefügten 23. 2465. 1215-230. 
Statuts der Feuerverſicherungs-Aktien⸗ (mit Anl.) 
geſellſchaft in Magdeburg. 

Juli. Kartel-Konv ention, unterzeichnet von den Ber N. 2463. 1195-214. 

— vollmächtigten Sr. Majeſtät des Königs von Preu⸗ 

ßen und Sr. Mafeſtät des Kaiſers von Ruß⸗ 
land, Königs von Polenz ratifizirt und aus⸗ 
gewechſelt am 3. Juli 1844. 


Mic 3. Juni. J Verordnung, die Eröffnung von Aftienzeich- 13. 2447. 117. 
nungen für Eiſenbahn- Unternehmungen und 
den Verkehr mit den dafür ausgegebenen Pa- 
pieren betreffend. 


«IS 


24. — 120. Juli. ] Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Verwandlung 25. 2468. | 238. 
der Stempelſtrafen in Freiheitsſtrafen. 

2. — 110. Auguſt.] Verordnung zur Beförderung der Sicherheit der 28. 2182. 1267-274. 
Dampfſchifffahrt auf dem Rheine und auf 
der Moſel. 


7. Juni. 18. Juni. | Verordnung wegen Anordnung eines Handels- 16. 2452. 148-150. 
raths, Errichtung eines Handelsamts und 
Verbindung des ſtatiſtiſchen Büreau's mit 
letzterem in einer beſondern Abtheilung deſſelben. 
Jahrgang 1843. ** 
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Datum Ausgegeben N Nr. Nr. 
des zu u asl kt. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc. Berlin. Stücks. ſetzes. 


1844. 1844. 


7. Juni. 26. Juni. | Regulativ, das Verfahren bei Chauſſeepo⸗] 18. 2455. 167-174 
lizeis und Chauſſeegeld⸗ Übertretungen be- 
k treffend, 1 
7. — 1. Juli. | Verordnung, betreffend die Ausübung der Dis⸗[ 19. 2456. 175-178. 

ziplin über Advokaten und Anwalte im Be- 

zirke des Appellationsgerichtshofes zu Cöln. 

S. — er = Verordnung, betreffend einige Modifikationen der 20. 2457. | 179. 

Geſetze vom 27. März 1824. und 2. Juni 1827. 

wegen Anordnung von Provinzialſtänden im 

Herzogthum Schleſien, der Grafſchaft Glatz 

und dem Markgrafthum Oberl auſitz, in Bezie⸗ 

hung auf die Ortſchaften Günthersdorf, Leu⸗ 

bus, Freihan und Carlsmarkt und die Städte 

Striegau und Münſterberg. 

10. — 7. — I Aaerhöchſte Kabinetsorder, betreffend ergänzende Be- | 20. 2458. 180. 

fimmungen zum F. 18. der Kreisordnung für 

das Großherzogthum Poſen vom 20. Dezember 

1828., in Anſehung der Vertretu ng derjenigen 

bei Abwickelung von Kommunalgegenſtän⸗ 

den früherer Kreisverbände betheiligten Ort⸗ 

ſchaften, welche nach der jetzigen Kreisverfaſ⸗ 

fung von jenen früheren Verbänden getrennt ſind. 


14. — 7. — Allerhöchſte Kabinetsorder, einige Modifikationen der 20. 2459. 180.181. 
bisherigen Beſteuerung des fremden Eiſens 
betreffend. 

18. — 20. Verordnung uͤber mehrere Abänderungen und Er⸗ . 2469. 1239-243. 


gänzungen des Reglements vom 30. Dezember 
1837. für die Feuerſozietät der landſchaftlich 
nicht aſſoziationsfähigen ländlichen Grundbeſitzer 
im Regierungsbezirke Königs berg, mit Ein⸗ 
ſchluß des zum Mohrunger landſchaftlichen Depar⸗ 
tement gehörigen Theils des Marienwerder⸗ 
ſchen Regierungsbezirks. 5 
15. — 420. — Verordnung über mehrere Abänderungen und Er⸗ 20. 2470. 244.248. 
gänzungen des Reglements vom 30. Dezember 
1837. für die Feuerſozietät der landſchaftlich 
nicht aſſoziationsfähigen ländli chen Grundbe⸗ 
t Ber im Regierungsbezirke Gumbinnen. 
16. Juni. 26. Juni. Miniſterial⸗Erklärung über die zwiſchen der König⸗ 17. 2454. 165. 
12. Mai. lich Preußiſchen und der Kaiſerlich Oſterreichi⸗ 
en Regierung getroffene Übereinkunft zur 
Beförderung der Rechts pf lege in Fällen des 
Konkurſes. 
18. Juni. | 9. Septbr.] Patent wegen Ausf etzung eines von fünf zu fünf] 32. 2490. 403-405. 
Jahren zu ertheilenden Preiſes von Tauſend 
Thalern Gold für das beſte Werk über Deut⸗ 
ſche Geſchichte. 


Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1844. XI 
— 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. 5 
des zu Jan! hu ach tut. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


1844. 1844. 3 
21. Juni. [II. Juli.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend den Klein-] 22. 2464. | 214. 
handel mit Getränken und den Gaft- und 

Schankwirthſchafts⸗Betrieb. 


21. Ile Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Zoll ätze] 24. 2466. | 231. 
von dem aus Belgien eingehenden Eiſen. 
21... Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Aufhe⸗[ 26. 2474. | 253. 


bung des Werthſtempels für die Übernahme 
von Nachlaßgegenſtänden bei Auseinanderſez⸗ 
zungen zwiſchen mehreren Erben. 


24. — Bl — Reglement für den Lootſendienſt auf dem 26. 2475. 254-258. 
Rheine innerhalb der Grenzen des Preußiſchen 
Gebiets. 
24. — Bl — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Erweite⸗ 26. 2476. 259. 


rung der Beſtimmung des H. 20. d. der Verord⸗ 
nung vom 1. Juni 1833. über das Judenwe⸗ 
ſen der Provinz Poſen, auch auf die Verän⸗ 
derung des Wohnſitzes innerhalb der ge⸗ 
dachten Provinz, nach vorheriger Abfindung 
rückſichtlich der Korporations⸗ Verpflichtungen. 


27. — II4. Auguſt.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Publi⸗ 29 2483. 275. 
kation und Einführung der Kriegsartikel. 
27. — 114. — Kriegs-Artikel für das Preußiſche Heer. 29. N 276-286; 
ni. 
27. — 114. — Verordnung über die Anwendung der Kriegs⸗ 29. 2483. 1286-298. 
artikel und insbeſondere der darin vorgeſchrie⸗ (Anl.) 


benen Militairſtrafen. 


28. — 9. Juli Allerhöchſte Kabinetsorder in Bezug auf die unter 21. 2461. | 183. 
demſelben Dato erlaſſene Verordnung über das 
Verfahren in Eheſachen. 

8 1 Verordnung über das Verfahren in Eheſachen. 21. 2462. 184.194. 

28. — 120. — Verordnung wegen Abänderung der Eidesformeln . 2471. 29. 
für Zeugen und Sachverſtändige, fo wie der 
Formel des Ignoranz⸗Eides. 

28. — 20. — Verordnung über die Namens des Fiskus in Pro- | 25. 2472. 1250-251. 
zeſſen zu leiſtenden Eide. 

28. — 20. — | Allerhöchfte Kabinetsorder über die Anwendung des 25. 2473. 32. 


Geſetzes vom 7. Juni 1821. wegen Unterſu⸗ 
chung und Beſtrafung des Holzdiebſtahls. 
31. + Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Erweiterung der 26. 277. 260. 
Erekutionsbefugniß der Poſenſchen Land⸗ 
ſchaft gegen die Pächter bepfandbriefter Güter. 
1. Juli. Allerhöchſte Kabinetsorder, die Eingangs⸗Zoll⸗ 2. 2460. 182. 
ſätze vom aus ländiſchen Zucker und Sirop 
und die Steuer vom inländiſchen Rüben- 
zucker betreffend. 


2 
| 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des u Jin hs ag lat. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 
1844. 1844. 


5. Juli. 31. Juli. ] Allerhöchſte Kabinetsorder über die Kompetenz der 26. 2478. | 261. 
Landes-Juſtizkollegien in den Provinzen 
Preußen und Schleſien bei Rechtsſtreitigkeiten 
der Patrimonial-Gerichtsherren oder ihrer 
Angehörigen wider einzelne ihrer Gerichtsein— 
geſeſſenen. 
53. — Bl — Verordnung, betreffend den Schutz gegen Nach⸗ 26. 2479. 1261-262. 
drud für die vor Publikation des Geſetzes vom 
11. Juni 1837. erſchienenen Werke. 


S. 81. + Geſetz über die Beſchränkung der Nachtweide] 26. 2480. ] 203. 
und das Einzelnhüten des Viehes in der 
Rheinprovinz. 5 

8. — 128. Auguſt.] Verordnung wegen Beſtrafung des Handels mit] 31. 2489. 399.402. 
Negerſklaven. 

12. — 20. 7 Konzeſſions⸗ und Beſtätigungs⸗Urkunde für die Ber⸗ 30. 2485. 315.332. 
giſch⸗Märkiſche Eiſenbahngeſellſchaft, (mit Anl.) 
nebſt deren Statuten. 

18. — 14. 7 Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die allgemeine] 29. 2484. [ 299. 


Verpflichtung zur eidlichen Vernehmlaſſung 
als Zeuge in ehrengerichtlichen Unterſu⸗ 
chungsſachen gegen Offiziere. 

19. — 12. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die Aufhebung der . 2481. | 265. 
Staatsbuchhalterei betreffend. 

Verordnung wegen Ergänzung und Abänderung 30. 2486. 1332-333. 
der Beſtimmungen der $$. 59. 62. und 66. des 
Feuerſozietäts-Reglements für die Rhein⸗ 
provinz, vom 5. Januar 1836., die Wieder 
herſtellung abgebrannter und verſicherter Ge— 
bäude, die Verwendung der dazu überwieſe— 

! nen Brandentſchädigungsgelder und die 
eventuelle Sicherung der Rechte der Hypothe— 
kengläubiger aus letztern betreffend. 

23. — 120. — Revidirtes Feuerſozietäts- Reglement für 30. 2487. 1334-369. 

die Städte der Kur⸗ und Neumark (mit Aus 
nahme der Stadt Berlin), fo wie für die Städte 
71 Niederlauſitz und der Amter Seuften- 
berg und Finſterwalde. 

23. — 13. Septbr.] Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber] 33. | 2402. 407. 

lautender Regen walder Kreis ⸗Obligatio⸗ 
nen zum Betrage von 50,000 Thalern. 
3. Auguſt. 21. — Statut der Thüringiſchen Eiſenbahngeſell— 34. 2495. 1420-437. 


8 
| 
8 
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5. Auguſt. ſchaft. (Anl.) 
5. — | 9 Oktbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, über das mit dem An. | 36. [ 2497. | 453. 
geſchuldigten abzuhaltende Schluß ver hör im (mir Anl. 


ſummariſchen Unterſuchungs verfahren. 


Chronologiſche Überficht des Jahrganges 1844. XIII 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. a 
des zu ; R ini Bent. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 
1844. 1844. 


13. Auguſt.] 9. Oktbr.] Miniſterialerklärung, wegen des zwiſchen der Kö⸗ 36. 2498. 1454-455. 
re niglich Preußiſchen und der Kaiſerlich Ofter- 

reichiſchen Regierung getroffenen Übereinfom- 

mens rückſichtlich der gegenſeitigen koſtenfreien 

Erledigung gerichtlicher Requiſitionen in 

Armenſachen. 

18. Auguſt.] 9. Septbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Porto- 32. 2491. ] 406. 

Ermäßigung für Brief- und Schriften⸗ 


ſendungen. 
19. — 13. — Allerhöchſte Kabinetsorder, die Abgaben von der 33. 2493. | 409. 
Schifffahrt auf der Deime und dem großen 
und kleinen Friedrichsgraben betreffend. 
19. — 113. — Geſindeordnung für die Rheinprovinz. 33. 2494. 1410-418. 
20. — PR. — Konzeffiong- und Beſtätigungs-Urkunde für die | 34. 2493. 419.450. 
Thüringifhe Eiſenbahn-Geſellſchaft, (mit Anl.) 
nebſt deren Statut und den Staatsverträgen 
vom 20. Dezember 1841. und 19. April 1844. 
1. Septbr.] 7. Novbr.] Handels- und Schifffahrtsvertrag zwiſchen 38. 2505. 1577-595. 


dem Deutſchen Zoll- und Handelsvereine einer- 
ſeits und Belgien andererſeits. 

9. Oktbr.] Miniſterialerklärung, wegen des mit Oſterreich] 36. 2498. 1454-455. 
getroffenen Übereinkommens rückſichtlich der ge- 
genſeitigen koſtenfreien Erledigung gericht 
licher Requiſitionen in Armenſachen. 

31. Dezbr. J Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Vertre- 23. 2527. 705. 
tung der vormals unmittelbaren Deut⸗ 

ſchen Reichsſtände bei den nach den beiden 

Verordnungen vom 7. März 1843. ſtatt findenden 

Jagdtheilungen in der Provinz Weſtphalen. . 

30. Septbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Ernennung des 35. 2196. 451. 
Geheimen Kabinetsraths Uhden zum Staats⸗ 

und Juſtizminiſter, nachdem der Staats- und 

Juſtizminiſter Mühler von der Leitung des 

Juſtiz-Miniſterums entbunden worden. 

15. Novbr. | Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtra⸗ 39. 2514. | 660. 
fung der der Kartelfonvention mit Rußland 
vom 20. Mai d. J. zuwider erfolgenden Ver⸗ 
heimlichung oder Fortſchaffung von De⸗ 
fer teurs, reklamirten Militairpflichtigen 
und zur Auslieferung geeigneten Verbrechern. 

9. Oktbr.] Bekanntmachung über die am 30. Auguſt 1844. er⸗ 36. 2499. 456. 
folgte Betätigung der Statuten der für den 
Bau einer Chauſſee von Neuſtadt-Ebers— 
walde nach Freienwalde zuſammengetretenen 
Aktiengeſellſchaft. 


10. Septbr. 


13. Auguſt. 


14. Septbr. 
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Datum Ausgegeben Nr. | Nr. 
des u J in alt. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc./ Berlin. Stücks. ſetzes. 


1844. 1844. 
7. Oktbr. 7. Novbr.] Minifterial- Bekanntmachung über die unterm 27. 38. 2506. | 595. 

September 1844. erfolgte Beſtätigung der Sta⸗ 
tuten der für den Bau der Chauſſee von 
Gramzow nach Paſſow zuſammengetretenen 
Aktiengeſellſchaft. 

14. — 7. — Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche zur Liquida⸗ 38. 2507. 596. 
tion der nach dem mit den Regierungen von Han⸗ 
nover, Kurheſſen und Braunſchweig unterm 29. 
Juli 1842. abgeſchloſſenen Staatsvertrage und 
nach der Allerhöchſten Kabinetsorder vom 3. März 
1843. noch auf Preußiſche Staatskaſſen zu über⸗ 
nehmenden Anſprüche an das ehemalige Kö⸗ 
nigreich Weſtphalen eine dreimonatliche Prä- 
kluſivfriſt angeordnet wird. 

14. — 7. — Verordnung, wegen periodifcher Reviſion des 38. 2508. 1596-600. 

Grundſteuer-Kataſters der beiden weſtlichen 
Provinzen Rheinland und Weſtphalen. 


14. — 115. — Verordnung über die anderweite Regulirung der 39. 2509. 601-608. 
Grundſteuer in der Provinz Poſen. 

14. — Ib. — Grundſteuer⸗Remiſſions⸗Reglement für die] 39. 2510. 609.621. 
Provinz Poſen. 

14. — 30. — Verordnung über die Ermittelung des Handelsge⸗ 40. 2515. 661. 


wichts beim Handel mit roher Seide in den 
Handelsgerichts⸗Bezirken Elberfeld und Cre⸗ 
feld, durch die in letzteren Städten errichteten 

öffentlichen Seiden-Trocknungs⸗-Anſtalten. 

17. — 1. — Miniſterial⸗ Bekanntmachung, über die Publikation] 37. 2500. | 457. 

und Wirkſamkeit der Additional-Afte zur Elb⸗ 
ſchifffahrts⸗Akte vom 23. Juni 1821., d. d. 
den 13. April 1844.; der Übereinkunft zwiſchen 
den Elbuferſtaaten, die Erlaſſung ſchiff fahrts⸗ 
und ſtrom polizeilicher Vorſchriften für die Elbe 
1 N von demſelben Tage; des Vertrages, 
ie Regulirung des Brunshauſer⸗Zolles 
betreffend, von demſelben Tage; und des Staats⸗ 
Vertrages zwiſchen Preußen, Sachſen, Hannover, 
Dänemark und Mecklenburg⸗Schwerin, das Re⸗ 
viſions-Verfahren auf der Elbe betreffend, 
vom 30. Auguſt 1843. 


18. — 15. — [ Anweiſung zur Aufnahme der Grundſteuer⸗] 39. | 2511. 622.633. 
Kataſter und Heberollen von den einzelnen (mit Anl.) 
außer dem Gemeindeverbande befindlichen Gütern 
a der Provinz Po ſen. 
18. — 15. — [Anweiſung zur Feſtſtellung der Orundfieuer- | 39. | 2512. 634.645. 


Kontingente der Stadtgemeinden der Pros (mir Ki 
vinz Poſen und zur Spezial⸗Veranlagung der kon⸗ 
tingentirten Steuerſumme. 
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Nr. Nr. 


Datum Ausgegeben 
des au Jin u SE des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc Berlin. Stücks. ſetzes. 


1844. 1844. 


18. Oktbr. 15. Novbr.] Anweiſung zur Feſtſtellung der Grundſteuer⸗ 39. 2513. 616-659. 


Kontingente der Landgemeinden in der Pro- (mit Anl.) 
vinz Pofen und zur Spezial⸗Veranlagung der kon⸗ 
tingentirten Steuerſumme. 


Statut für die Handelskammer der Stadt Er- | 40. | 2516. 663.666. 
furt in der Provinz Sachſen. 

Statut für die Handelskammer des Kreiſes 40. 2517. 1667-670. 
Hagen, im Regierungsbezirke Arnsberg. 

Statut für die Handelskammer der Stadt Halle 40. 2518. 1671-674. 
und der Saalörter im Regierungsbezirke Mer⸗ 
ſeburg. 

Miniſterial⸗ Bekanntmachung über die am 14. Okto⸗ 40. 2519. 675. 
ber 1844. erfolgte Beftätigung der Statuten ber 
zur Einrichtung und zum Betriebe öffentlicher Sei- 
den⸗Trocknungs-Anſtalten in Elberfeld 
und in Crefeld zuſammengetretenen Aktien- 

Geſellſchaften. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die An rech⸗ 42. 2522. 697. 
nung des zu den Urkunden der Rheiniſchen 
Gerichtsvollzieher im Prozeß verwendeten 
Stempels auf den Erkenntniß⸗Werthſtempel. 

Allerhöchſte Konzeſſions⸗ und Beſtätigungs⸗Urkunde 41. 2521. 1677-696. 
für die Niederſchleſiſche Zweigbahn- Ge- (mit Anl.) 
ſellſchaft, zur Erbauung und Benutzung einer Ei⸗ 
ſenbahn von Glogau über Sprottau und Sa⸗ 
gan zum Anſchluſſe an die Niederſchleſiſch⸗ 

Märkiſche Eiſenbahn, nebſt dem Geſellſchafts⸗ 


4. Novbr. 


Statute. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beit rags⸗ 42. 2523. 697. 
pflicht der Rittergutsbeſitzer und anderer Grund⸗ 
beſitzer in den vormals Königlich⸗Sächſi⸗ 
ſchen Landestheilen der Provinz Sachſen zur 
Unterhaltung von Kirchen, Pfarren und 
Schulen. 


Verordnung in eben derſelben Angelegenheit. 42. 2524. 1698-703. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Aufhebung des] 40. 2520. 676. 
Einſtands⸗ oder Vorkaufsrechts des, in 
dem Markgrafthume Oberlauſitz anſäſſigen alten 
Adels auf die, an Kommunen oder an Perſonen 
bürgerlichen Standes verkauften Lehn- und Rit⸗ 
tergüter. g 
Verordnung wegen Zuſammenrechnung der Be⸗ 43. 2528. 706. 
fißzeit der Erblaſſer und der Erben bei der 
zur Ausübung ſtändiſcher Rechte erforderlichen 
Dauer des Grundbeſitzes. 


11. * 


13. — 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 

des zu Shi a t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc Berlin. Stücks. ſetzes. 
— — —————— BE 
1844. 1844. 


13. Dezbr. 23. Dezbr.] Miniſterial⸗Bekanntmachung über die unterm 15. No⸗ 42. 2525. 703. 
vember 1844. erfolgte Beſtätigung des Geſell⸗ f 
ſchafts⸗Vertrages der neuen Stettin-Swine⸗ 
münder⸗Dampfſchifffahrts-Geſellſchaft. 

14. — 23. — Miniſterial⸗Bekanntmachung, betreffend die Beſtä⸗ 42. 2526. 704.' 
tigung der unter der Benennung: „Rauen- 

(her Bergwerks-⸗Verein“ zum Braunkohlen⸗ 
Grubenbetriebe zuſammengetretenen Aktien-Ge⸗ 


ſellſchaft. 


Druckfehler⸗ Berichtigungen. 


13. Ate Zeile der obern Inhaltsrubrik, iſt, ſtatt 9. Dezbr., zu leſen: 18. Dezbr. 

52. 2te Zeile der Inhaltsrubrik, ſtatt 1824., zu leſen: 1844. 

81. Ate Zeile des §. 22., iſt, ſtatt §. 2., zu leſen: „F. 3.“ 

140. 2te Zeile des F. 42., ſtatt vor Gericht oder Notar, zu leſen: von Gericht oder Notar. 

182. 2te Zeile der obern Inhaltsrubrik, ſtatt „ausländiſchen Rübenzucker“, zu leſen: „inlän⸗ 
diſchen Rübenzucker“. 

254. te Zeile von unten, ſtatt „und von Langel aufwärts bis Piwipp“, zu leſen: „und 
von Piwipp aufwärts bis Langel“. 

328. Ste Zeile des §. 66., iſt, ſtatt „deren Stimmen“, zu leſen: „deren Nummern“. 

345. 1Ate Zeile von unten, ſtatt „ausgefachte Umfaſſungswände“, zu leſen: Hunausgefachte 
Umfaſſungs wände“. 

359. Ste Zeile von unten, ift, ſtatt „auf dieſe Fälle“, zu leſen: „auf dieſe Fläche“. 

363. Ste Zeile von unten, iſt, anſtatt des hier aus dem ältern Reglement übernommenen 
§. 30., der, Seite 343 — 345. vorgedruckte §. 39. des revidirten Reglements 

N vom 23. Juli 1844. zu leſen, auf deſſen Wortlaut Seite 363. ausdrücklich hin⸗ 

gewieſen wird. 


FR S RA S 


Negifter 
zur Gefeß:- Sammlung, Jahrgang 1844. 


Bemerkung. Die am Schluſſe der einzelnen Beſtimmungen befindlichen Zahlen weiſen 
auf die Seiten hin. — Abkürzungen: A. K. O. (Allerhöchſte Kabinets⸗ 
Order.) G. (Geſetz.) V. (Verordnung.) 


IJ. Sachregiſter. 


A. 

Abdeckereien, in Weſtpreußen, hinſichts derſelben wird 
durch das dortige Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. an 
dem bisherigen Zuſtande nichts geändert. (S. 85. deſ— 
ſelben.) 110. 

Abgaben, (Zehnten, Dezem ꝛc.), deren Entrichtung von 
den Beſitzern ländlicher Grundſtuͤcke und den Gemeinde: 
gliedern an die Geiſtlichen in Weſtpreußen. (Weſtpr. 
Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. So. 51 — 61.) 108. 109. 
— ſiehe auch Ausgangs-, Durchgangs- und Eingangs: 
Abgabe, desgl. Schifffahrts: ꝛc. Abgaben, Steuer ꝛc. 

Abgaben⸗Freiheit verbleibt den Kirchen- und Pfarr: 
guͤtern, ſo weit ſie ihnen bisher zugeſtanden hat. 
(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. §. 23.) 106. 

Ablöfungen, ſiehe General-Kommiſſionen. 

Abſchätzungen des Werths beweglicher und unbe— 
weglicher Sachen bei gerichtlichen Geſchaͤften, Gebuͤh⸗ 
ren-Entrichtung für ſolche. (V. v. 29. März 44. 8. 5.) 
74. — ſiehe auch Taxatoren. 

Abſchoßgelder, (Abfahrts und Abzugsgelder, Nach⸗ 
ſteuer, Auswanderungsſteuer), Abkommen daruͤber mit 
Portugal in dem Handelsvertrage (v. 20. Febr. 
44. Art. XVIII.) 163. 

Abſchriften, ſiehe Gebühren und Auslagen, baare. 

Adel, in Weſtpreußen, Pflichten und Rechte deſſelben. 
(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. $$. 20. 21.) 
106, — Güter deſſelben, welche für ſolche zu achten 
find. (ebendaſ. S. 21.) 106. — innerhalb der Grenzen 
der letztern fallen dem Gutsherrn herrenloſe und ver— 
laſſene Grundſtuͤcke anheim. (ebendaf. §. 77.) 110. — 
Beibehaltung der in der weſtpr. Regierungs-Inſtruk⸗ 
tion v. 21. Septbr. 1773. uͤber die Erbfolge deſſelben 
enthaltenen Beſtimmungen. (Publ. Patent des 
weſtpr. Provinzialrechts v. 19. Apr. 44. 6, 4.) 103. 
— alter, in der Oberlauſitz anſaͤßig, Aufhebung deſſen 
Einſtands- oder Vorkaufsrecht auf die an Kommunen, 

Jahrgang 1844, 


A. 

Adel, (Fortſ.) 
oder an Perſonen buͤrgerlichen Standes verkauften 
Lehn⸗ oder Ritterguͤter. (A. K. O. v. 13. Novbr. 44.) 
676. — deſſen Verluſt im Soldatenſtande wegen be: 
gangenen Diebſtahls. (Kriegs Art. v. 27. Juni 44. 
Art. 60.) 284. — (V. v. 27. Juni 44. $. 65.) 296. 
— auf deſſen Verluſt muß zugleich bei der Ausſtoßung 
aus dem Soldatenſtande ausdruͤcklich erkannt werden. 
(V. v. 27. Juni 44. $. 20.) 289. 

Advokaten, im Bezirke des Appellationsgerichtshofes 
zu Coͤln, Ausuͤbung der Disziplin uͤber dieſelben und 
Anordnungen für das Displinar⸗Strafverfahren gegen 
dieſ. (G. v. 29. Marz 44. §. 43.) 86. — (V. v. 
7. Juni 44.) 175 — 178. — Suspenſion derſ. und 
Amtsverluſt durch Verwirkung der dritten Suspenſion. 
(. II. der letzt.) 177. — alle, vorſtehender Verordnung 
entgegenſtehenden Beſtimmungen, insbeſondere der 
Beſchluß v. 4. Dezbr. 1800. (13. Frimaire IX.) die 
Art. 102. und 103. des Dekrets v. 30. Maͤrz 1808. 
und die Art. 19 — 32. des Dekrets v. 14. Dezbr. 
1810. werden aufgehoben. (ebendaſ $. 17.) 178. 

Afrikaniſche Neger, ſiehe Negerſtlavenhandel. 

Agenten, vereidete, Strafbarkeit derſ. für die Unter— 
handlung verbotener Geſchaͤfte bei Eiſenbahn-Unterneh⸗ 
mungen auf Aktien und mit den darauf vorläufig ausge⸗ 
ſtellten Papieren. (V. v. 24. Mai 44. §F. 3. u. 4.) 117. 

Aktiengeſellſchaften für Chauſſeebaue, Eiſenbah⸗ 
nen c., ſiehe dieſe. 

Aktienſtraßen, Verfahren bei Unterſuchung und Be— 
ſtrafung der auf denſ. veruͤbten Chauffeegeld-Übertres 
tungen. (Regulativ v. 7. Juni 44. $. 17.) 173. 

Algarvien, ſiehe Portugal. 

Altmark, ſiehe Kriegskontribution der Kreiſe 
Arendſee, Salzwedel und Seehauſen; desgl. Weitz 
phalen, ehemal. Koͤnigreich. 

a Amt⸗ 


2 Sachregiſter. 


Amtmänner, nach der Gemeinde-Ordnung v. 31. 
Oktbr. 41. in Weſtphalen angeſtellt, uͤber deren 
Dienſtentlaſſung im Disziplinar-Strafverfahren ent: 
ſcheiden die Regierungen, unter Beſtaͤtigung des Der 
ſchluſſes durch den Miniſter des Innern. (G. v. 29. 
März 44. § 45) 86. 

Amtsblätter, rheiniſche, Bekanntmachung des rechts⸗ 
kraͤftigen Ausſpruchs des Verluſtes der Eigenſchaft 
als Advokat oder Anwalt durch dief. (V. v. 7. Juni 
44. $. 11.) 177. 

Amtsentſetzung, (Dienſtentſetzung, Kaſſation) — ges 
richtliches, reſp. Disziplinar-Unterſuchungs- und Straf⸗ 
verfahren wegen der mit folder vervoͤnten Dienſt— 
vergehungen, unter Anwendung der $$. 333. 363. u. 
364. Tit. 20. Thl. II. des allg. L. R. (G. v 29. März 
AA. 88. 2. 3. u. 4.) 77. — ſtatt derſelben, iſt bei den 
im F. 3. von der gerichtlichen Unterſuchung ausgenom— 
menen Vergehen, im Disziplinarverfahren die Ent: 
laſſung aus dem Dienſte auszuſprechen. (ebenda. . 
22.) 81. — zur Einleitung der gerichtlichen Unter 
ſuchung wegen ſolcher iſt der Antrag der vorgeſetzten 
Provinzial-Dienſtbehoͤrde, reſp. des Verwaltungschefs 
erforderlich. (ebendaſ. Ss. 5. u. 6.) 78. — nach ges 
richtlichem Ausſpruch derſ. findet wegen der damit 
zuſammentreffenden Disziplinarvergehen ein weiteres 


Strafverfahren nicht ſtatt, ſonſt aber bleibt das letztere. 


vorbehalten. (ebend. $. 10.) 79. — in erſter Inſtanz dazu 
gerichtlich verurtheilt, hat nothwendig die Amtsſuspen⸗ 
ſion zur Folge. (ebend. $. 54.) 88. — Beſtrafung der Be⸗ 
amten und Militairperſonen mit Amtsentſetzung fuͤr das 
Spielen an der Spielbank zu Köthen: (V. v. 22. Dezbr. 
43.) 16. — desgl. wenn erſtere an dem Sklavenhandel 
durch preuß. Kauffahrteiſchiffe Antheil haben. (V. v. 
8. Juli 44. $. 7.) 401. — f. auch Dienſtentlaſſungen. 
Amtskautionen, deren Verwendung zur Deckung 
ermittelter Defekte bei öffentlichen Kaſſen und anderen 
Öffentlichen Verwaltungen. (V. v. 24. Jan. 44. Ss. 
11. u. 12.) 54. 55. — deren Beſtellung und Verhaf— 
tung bei gleichzeitiger Verwaltung von Salarien - und 
Depoſitalkaſſen der aus Staatsfonds unterhaltenen 
Gerichte. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43) 44. 
Amtsſuspenſion, kann gegen Beamte bei gericht— 
lichen Unterſuchungen und bei einem auf Entfernung 
aus dem Amte gerichteten Disziplinarverfahren wider 
dief. ſtattfinden. (G. v. 29. Maͤrz 44. §. 54.) 88. — 
dieſelbe muß nothwendig erfolgen, wenn der Ange: 
ſchuldigte in der erſten gerichtlichen Inſtanz zur 
Amtsentſetzung verurtheilt worden iſt. (ebendaſ. $: 54.) 
8. — Anordnungen wegen Gewährung der Hälfte des 
Dienſteinkommens während derſelben oder des noth⸗ 
duͤrftigſten Unterhalts, der jedoch niemals die erſtere 


1844. 


Amtsſuspenſion, (Fortſ.) 
uͤberſteigen darf, nach der in erſter Inſtanz ausge, 
ſprochenen Amtsentſetzung (ebendaſ. §. 55.) 88. — 
Beſtreitung der Koſten der Stellvertretung und des 
Unterſuchungs⸗Verfahrens aus dem inne behaltenen 
Theile des Einkommens des Angeſchuldigten (ebendaſ. 
§. 55.) 88. — in wie fern eine Nachzahlung des 
nicht verwendeten Theils des letztern, oder bei voͤlli— 
ger Freiſprechung die Ruͤckzahlung des während der 
Suspenſion inne behaltenen Antheils erfolgen kann. 
(ebendaſ. §§. 56. u. 57.) 88. 89. — deren Verhän— 
gung gegen Rheiniſche Advokaten und Anwalte wegen 
Dienſtvergehen. (V. v. 7. Juni 44. $$. 11. 1416.) 
177. 178. — ſiehe auch Advokaten und Anwalte. 

Amtstitel, ſiehe Titel. 

Amtsverbrechen, in den Geſetzen mit Kaſſation oder 
Amtsentſetzung bedroht, deren Unterſuchung und Be 
ſtrafung durch die Gerichte. (G. v. 29. März 44. 

S. 2. u. 29.) 77. 83. — liegt ſolchen jedoch nur 
Fahrlaͤſſigkeit zum Grunde, oder iſt jene Strafe durch 
unordentliche Lebensart verwirkt, fo find fie als Ver— 
gehen gegen die Disziplin zu behandeln und im Dis: 
ziplinarwege mit Dienſtentlaſſung zu ahnden. (eben⸗ 
daſ. §9. 3. u. 22.) 77. 81. — Anwendung der Ss. 
333. 363. u. 36%. Tit. 20. Thl. II. des allg. L. N. 
ruͤckſichtlich derſ. (ebendaſ. $$. 3. u. 4.) 77. — Ber: 
fahren, wenn mit ſolchen Dienſtvergehen zuſammen— 
treffen. (ebendaſ. §. 10.) 79. — Überweiſung des 
Strafverfahrens an die Dienſtbehoͤrde, wenn in der 
gerichtlichen Unterſuchung die Pflichtverletzung nicht 
als Amtsverbrechen betrachtet wird. (ebendaſ. $. 11.) 
79. — iſt wegen ſolcher ein freiſprechendes oder ein 
nicht auf die Strafe der Amtsentſetzung lautendes 
Erkenntniß ergangen, fo iſt ein Disziplinar⸗Straf⸗ 
verfahren nicht weiter zuläffig. (ebendaf. $. 12.) 79. 

Anhalt: Bernburg, ö 

Anhalt⸗Deſſau, 

Anhalt⸗Köthen, \ 
derſelben an der Additional-Akte zur Elbſchifffahrts— 
Akte. (v. 13. Apr. 44.) 458. ff. — desgl an der 
übereinkunſt wegen Erlaſſes ſchifffahrts, und ſtrom— 
polizeilicher Vorſchriften für die Elbe (v. 13. Apr. 
14.) 518. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage mit 
Hannover uͤber die Regultrung des Brunshauſer 
Zolles. (v. 13. Apr. 44.) 525. ff. 

Anker und Ankerketten, fremde, deren Verzol— 
lung nach den unter den Zollvereinsſtaaten getroffe⸗ 
nen Vereinbarungen (A. K. O. v 14. Juni 44.) 181. 

Anſtalten, öffentliche, in der Provinz Poſen, deren 
Befreiung von der Grundſteuer. (V. v. 14. Oktbr. 
41. 55. 13 — 16.) 604 — 606. 


Herzogthuͤmer, Theilnahme 


An⸗ 


* 
* 
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Anſtellungen, der ſämmtlichen Subalternen bei den 
Ober, und Untergerichten durch die Chef-Praͤſidenten 
der Landes, Juſtiz⸗Kollegien, mit alleiniger Ausnahme 
der Salarien- und Depoſital-Kaſſenrendanten. (A. 
K. O. v. 10. Mai 1844.) 115. — dabei iſt uͤbrigens 
nach den Vorſchriften der Order v. 31. Dezbr. 1827. 
zu verfahren. (ebendaſ.) 113. — im Civildienſte, durch 
ſolche ſoll Unteroffizieren und Soldaten die verdiente 
Belohnung für treu geleiſtete Militairdienſte zu 
Theil werden. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. A. 
u. 68.) 276. 286. — die erworbenen Anſpruͤche auf 
ſolche koͤnnen nach Verſetzung in die zweite Klaſſe 
des Soldatenſtandes nicht geltend gemacht werden. 
(V. v. 27. Juni 44. S. 18.) 288. — Unfähigkeit zu 
ſolchen nach der Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande. 
(ebendaſ. $. 20.) 289. 

Anwalte, Rheiniſche, Disziplinar⸗Unterſuchungs⸗ und 
Strafverfahren gegen dieſ. (G. v. 29. Maͤrz 44. . 
43.) 86. — (V. v. 7. Juni AA.) 175 — 178. ſiehe 
auch Advokaten, desgl. Staatsanwalt. 

Appellation, in Prozeſſen wegen Scheidung, Unguͤl⸗ 
tigkeit oder Nichtigkeit einer Ehe. (V. v. 28. Juni 
44. 66. 2. 48 — 51.) 184. 190. 191. — fiche auch Re 
kurs und Rechtsverfahren. . 

Appellationsgerichtshof zu Cöln erkennt uber die 
in ſeinen Sitzungen vorfallenden Disziplinarvergehen 


der Advokaten und Anwalte, ohne daß eine Beru⸗ 


fung gegen die Entſcheidung zuläffig iſt. (V. v. 
7. Juni 44. 5 1.) 175. — Disziplinar⸗Unterſuchung⸗ 
und Strafverfahren gegen richterliche Beamte in 
deſſen Bezirke. (G. v. 29. Maͤrz 44. So. 41 — 43.) 
85. 80. — fiehe auch Advokaten und Anwalte. 
Arendſee⸗Seehauſenſcher Kreis, ſiehe Kriegskon⸗ 
tribution. n hir 
Urmen-Anftalten, (Armenhärfer), oͤffentliche, in 
Weſtpreußen, Beſtimmungen über ſolche nach dem 
dortigen Provinzialrechte (v. 19. Apr. 44. 88. 86. u. 
87.) 110. — in der Provinz Poſen, deren Be⸗ 
freiung von der Grundſteuer. (B. v. II. Oktbr. 44. 
F. 13.) 605. f 
Armenkaſſen, Orts, Anſpruͤche derſelben an dem 
Erlöſe von Pfandſtücken und zuruͤckgelaſſenen Sachen 
bei Chauſſeepolizei⸗ und Chauſſeegeld-Ubertretungen. 
(Negulativ v. 7. Juni 44. S9. 13. u. 161) 171.172. 
Armenpflege, in Betreff derſ. verbleibt es in Weſt⸗ 
preußen bei dem Landarmen- Reglement v. 31. Dezbr. 
1804. und den daſſelbe abaͤndernden und ergänzenden 
Beſtimmungen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 
44. $. 86.) 110. a 
Armenrecht, in Prozeſſen, Zulaſſung unvermoͤgender 
Kirchen und Pfarreien zu demſelben, mit Ruͤckſicht 


Armenrecht, (Fortſ.) 
auf die Beſtimmung im . 713. Tit. 11. Thl. II. des 
Allg. L. R. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 48. 

Armenſachen, Übereinkommen mit Oſterreich, ruͤck— 
ſichtlich der gegenſeitig koſtenfreien Erledigung gericht: 
licher Requiſitionen in denſ. (Miniſter.-Erklaͤr. v. 
13. Aug., Oſterreichiſcher Seits v. 10. Septbr. 44.) 
454. 455. 

Arreſt, gelinder, mittler und firenger, deſſen Anwen⸗ 
dung als Militairſtrafe. (V. v. 27. Juni 44. 88. 1— 9. 
24— 31.) 286. 287. 289 — 291. — Verwandlung der 
Degradation der Unteroffiziere in ſolchen und ſtatt der 
Feſtungsſtrafe in Feſtungsarreſt. (ebendaſ. §. 28.) 
290. — desgl. der koͤrperlichen Zuͤchtigung in ſtren⸗ 
gen Arreſt. (ebendaſ. S. 31. Nr. 5.) 291. — gelin⸗ 
der, demſelben iſt die bürgerliche Gefaͤngnißſtrafe gleich 
zu achten. (V. v. 27. Juni 44. . 74.) 298. — ſiehe 
auch Militairſtrafen und Kriegsartikel. 

Arreſtaten, ſiehe Verhaftete und Militair-Arreſtaten. 

Arreſtſtrafen, (Freiheitsſtrafen), als Ordnungsſtrafen 
gegen untere Beamte, Disziplinarverfahren wegen 
ſolcher. (G. v. 20. März 44. 88. 15. 16. 21. u. 23.) 
80. 81. — dieſelben ſind nur auf die Dauer von 
hoͤchſtens acht Tagen zuläffig und in ſolchen Räumen 
zu vollſtrecken, welche den Verhaͤltniſſen der zu beſtra⸗ 
fenden Beamten angemeſſen ſind. (ebendaſ. $. 16.) 
80. — fiehe auch Arreſt als Militair-Strafe. 

Arretirung, ſiehe Verhaftung. \ 

Artillerie, Bildung der Ehrengerichte für die Offi— 
ziere derſ. (V. v. 20. Juli 43. 88. 6. 23. u. 25.) 
301. 303. 304. 

Aſſiſenhöfe, dief. haben die Befugniß, über die in ihren 
Sitzungen vorfallenden Disziplinarvergehen der Ad— 
vokaten und Anwalte zu erkennen, ohne daß eine 
Berufung gegen die Entſcheidung zulaͤſſig iſt. (V. 
v. 7. Juni 44. §. 1.) 175. . 

Affiftenten, in wie fern ſolche bei Verhandlungen 
in Eheſachen von den Ehegerichten zugelaſſen werden 
konnen. (V. v. 28. Juni 44 88. 25. u. 33.) 187. 188. 

Auditeure, Disziplinar Unterſuchungs- und Straf⸗ 
verfahren gegen dieſ. (G. v. 29. März 44. 8. 48.) 87. 

Aufkauf, ſiehe Waarenaufkauf. 

Aufwiegelung, deſſen Beſtrafung im Soldaten⸗ 
ſtande. (Kriegs; Art. v. 7. Juni 44. Art. 11. 28. 
u. 29.) 277. 280. — (V. v. N. Juni 44. 88. 35. 
39. 52. 56.) 291. 292. 295. y 

Ausarbeitungen, von den bei gerichtlichen Ge: 
ſchaͤften zugezogenen Sachverſtaͤndigen gefertigt, Ver; 
guͤtung für ſolche. (V. v. 29. März 44. §. 4.) 74. 

Auseinanderſetzungsbehörden, in den Reſſorts 
der General- Kommiſſionen, ſiehe dieſe. 

a” Aus⸗ 
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Ausgabe⸗Etat, allgemeiner, ſiehe Etat. en 
Ausgang s⸗ Abgabe, für Roheiſen aller Art, nach 
den unter den Zollvereinsſtaaten getroffenen Verein; 
barungen. (A. K. O. v. 14. Juni 44. Nr. I. 2.) 188. 
— (fiehe auch Eiſen.) — Ermäßigung derſelben um 
die Hälfte fiir die aus den Staaten des Zollpereins 
nach Belgien beſtimmte Wolle. (Vertrag v. 1. Septbr. 
44. Art. 20.) 5914. : 1 a 
Ausgewieſene, gegenfeitiges Verfahren mit denf. 
nach der mit Rußland und Polen abgeſchloſſenen 
Kartel⸗ Konvention (v. . Mai 44. Art. 23.) 211—213. 
— deren Transport von dorther durch die Preuß. 
Staaten nach anderen Ländern und aus dieſen zuruͤck. 
(ebendaſ. Art. 28.) ara. 
Auskultatoren, unbrauchbare oder durch tadelhafte 
Fuͤhrung einer weitern Anſtellung unwüurdig, kann 
der Verwaltungschef auf den Antrag der Provinzial 
Dienſtbehoͤrde aus dem Dienfte entlaſſen. (G. v. 
20. März 44. 8, 60.) 89. „ 
Auslagen, baate, für Wagenmiethe, Trink,, ‚Wege 
und Brückengelder xc., in wie fern ſolche den bei ge⸗ 
richtlichen Geſchaͤften zugezogenen Sachverſtͤndigen 
und Zeugen, ſo wie den Parteien, beſonders zu ver: 
gaͤten ſind. (V. v. 29. Math Aa. §. 2 Nr. 5. und 
. 3. 9. u. 10.) 72. 75. — in ehrengerichtlichen Un: 
tersuchungen gegen Offiziere werden vom Militalr⸗ 
Fiskus übernommen. (V. v. 20. Juli 
308. — fübereinkommen mit Oſterrelch wegen gegen: 
ſettiger Etftattühg derf, bei gerichtlichen Negulſitio⸗ 


30. Juli 43. b. 


nen in Armenſachen. (Miniſt. Erklär, v. 13. Aug., 
Oſterreichiſcher Seits b. 10. Septhr. 10,351. 405. 


Ausland, Gerichtsſtand der in demfelben, ſtatienitten 


Preuß. Steuerbeamten vor dem Kämmergerichte. 


(B. v. 20. Apr. 44.) 112. — Stlafbarteit des von 
Preuß. Offizieren in demf. vollzogenen Zwelkampfs. 
(VB. v. 20. Juli 48. 8. 30.) 31. 
Auslieferungen von Deſerteuren und Verbrechern, 
fiehe Kartel, Konventtonen, Deſerteure und Verbrechet. 
Auswärtige Staaten, Berathung det mit denf, 
abzuſchließenden Handels und Schifffahrtsvertraͤge 
im Handelsrathe. (V. v. 7. Juni 44. . J.), LN. 
Auszeichnungen, ehrende, durch ſolche ſoll Unter: 
offizieren und Soldaten die verdiente Belohnung für 


Asper 


treu geleiſtete Dienſte zu Theil werden. (Kriegs Art. 


v. 27. Juni 44. Art. 4. und 68.) 276. 285. 286, — 

deren Verluſt mit der Verſetzung in die zwelte Klaſſe 

des Soldatenſtandes oder mit der Ausſtoßung aus 

dem letztern. (V. v. 27. Juni 44. 65, 18. u. 20.) 

288. 289. ir 
Azoren, ſiehe Portugal. 
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Bauergüter, die in den 95. 28, und 53. des Edikts 
vom 14. Septbr. 1811, wegen Regulirung der guts, 
herrlichen und baͤuerlichen Verhältniffe, und im Art. 
65. der Deklar. v. 29. Mai 1816, enthaltenen Vor⸗ 
ſchriften und Beſchränkungen hinſichtlich deren Ber 
laſtung mit hypothekariſchen Schulden, deren Par- 
zellirung und Normalabſchaͤtzung, werden anfgehoben. 
(V. v. 29. Dezbr. 43.) 17. — (bäuerliche Nahrungen) 
in Weſtpreußen, Verrechnung deren Reinertrages bei 
der Aufnahme van Erbtheilungstaxen derſ. (V. v. 
22. Miez 14. Wen 3, 

Bäuerliche und gutsherrliche Verhältniſſe, 
ſiehe guts herrliche. ' 

Bauerſtand in Weſtpreußen, ruüͤckſichtlich deſſelben 
verbleibt es bei der bisherigen Verfaſſung. (Weſtpr. 
Propinzialrecht v. 19. Apr. 44. $. 19.) 106. 

Baugefangenſchaft, auf ſolche iſt nur gegen Perſonen 
zu erkennen, welche mit Ausſtoßung aus dem Solda⸗ 
tenſtande zu beſtrafen ſind. (V. v. 27. Juni 44. 5. 13.) 
27. — Bollſtreckung Der. (ebendaß, 8. 14.) 287. 
— Verwandlung derſ. in Zuchthausſtrafe (ebendaſ. 
J 15.0, 288. — acht Monaten derſ. iſt ein Jahr 
Feſtungsſtrafe gleichzuſteklen. (ebend, . 31. Nr. 4.) 291. 

Baumſchulen, für oͤffentliche Zwecke, deren Befreiung 
von der Grundſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 
i Hab, 4 88 Mann an sn im 

Baumwollenwaaren, aus dem Zollperein, Eingangs: 


abgabe von denſ. in Belgien, (Vertrag v. 1, Septbr. 


40, Akt. 24.) 503. Ueb uf ug eesti 
Bauten, ſiehe Kirchen, Kircheubauten, Pfarr- und 
Schulgebäude ze. In Ni EEE BET 
Beamte, bei den, den Fiskus in Prozeſſen vertreten⸗ 
den Behoͤrden, Eidesleiſtungen von dens, für ſol⸗ 
chen. (V. v. 28. Juni 44.) 250, 251. — (Staatsbe⸗ 
ame, Staatsdiener,) als Sachverſtändige bei gericht⸗ 
lichen Geſchaͤften zugezogen, Gebuͤhren, reſp. Diäten 
und Reiſekoſten für dieſ. (V. v. 29. Maͤrz 44. 5, l. 
u, 2. Nr. 6.) 73. 74. — ſowohl im unmittelbaren als 
mittelbaren Staatsdienſte, gerichtliches und Dis⸗ 
ziplinar- Strafverfahren gegen dieſ (G. v. 2. 
März 44.) 77 0, — gerichtliches Strafverfahren 
gegen dieſe wegen gemeiner oder Amts verbrechen, die 
mit der Kaſſation oder Amtsentſetzung bedroht find, 
(ebend. 0. 2— 13.) 77 — 79. — Disziplinar⸗Straf⸗ 
verfahren gegen dieſ. durch Ordnungsſtrafen (War: 
nungen, Verweiſe, Geldbußen, gegen untere Bean; 
ten auch Arreſtſtrafen.) (ebend. §§. 3. 14 — 16. 23. 
u. 24.) 77. 79 — 82. — desgl. durch Degradation, 
Strafverſetzung oder gaͤnzliche Entfernung aus dem 
Amte. 


Ning: 
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Beamte, (Fortſ.) 7 
Amte. (ebend. $$. 3. 14. 17 — 22. 25 — 39.) 77, 
7985. — vorgeſetzte u. untergebene, Rüge und 
Beſtrafung der zwiſchen denſ. vorgefallenen Ehren. 
krankungen. (ebend. $. 7.) 78. — Verfahren gegen 
die bei dem Staatsminiſterium und Staatsſekreta⸗ 
riate angeſtellten Unterbedienten. (ebend. $. 39.) 85. 
— desgl. gegen Juſtizbeamte. (ebend. $$. 40 — 43.) 
85. 86. — desgl. gegen Poſtbeamte. (ebend. F. 44.) 
86. — desgl. gegen Gemeindebeamte. (ebend. $$. 45. 
u. 40.) 86. 87. — desgl. gegen Militafrbeamte. (eben: 
daſ. 99. 47 82.) — desgl. gegen Geiſtliche und 
öffentl. Lehrer. (ebendaſ. $$. 9. u. 53.) 78. 79. 87. 
— Verfahren gegen Beamte bei Amts⸗Suspenſltonen. 
(ebendaſ. $$. 54 — 57.) 88. 89. — desgl. wegen 
Dienſtentlaſſung der nur auf Probe, auf Kündigung 
oder ſonſt auf Widerruf angeſtellten Beamten. (eben⸗ 


daf. 98. 58 — 61) 89. — auf Probe, Kündigung 


oder ſonſt auf Widerruf angeſtellt, Verfahten bei der 
ren Entlaſſung oder Jurüͤckverſetzung in ihr frühes 
res oder in ein anderes Amt. (ebendaſ. $6. 58 — 6.) 
89. — Gewährung des vollen Einkommens fuͤr dieſ. 
bis zum Ablaufe der Kuͤndigungsfriſt. (ebendaſ. $. 
58.) 89. — ſtändiſche, auf ſolche iſt das obige Ge⸗ 
ſetz nicht zu beziehen. (ebendaſ. §. l.) 77. — alle 


aber Gegenftände des obigen Geſetzes jetzt beſtehen⸗ 
den allgemeinen und beſonderen Vorſchriften werden, 
rden ſind, 


ſofern fie nicht ausdruͤcklich beſtaͤrigt wo 


aufgehoben. (ebendaf.'$. 62.) §g. — auch das Geſetz 
v. 25. April 35. über die Kompetenz der Dienſt, u. 


Gerichtsbehoͤrden zur Unterſuchung der von Staats, 


beamten im Amte verübten Ehrenkränkungen. (ebend. 
§. 70 78. — gegen Beamte iſt auf Kaſſation und auf 


Unfähigkeit zu allen oͤffentl. Amtern zu erkennen, wenn 


fie am Negerſklavenhandel durch Preuß. Kauffahr⸗ 
teiſchiffe Theil genommen haben. (V. v. 8. Juli 41. 
§. 7.) 401. — deren Beſtrafung fuͤr Stempel Kontka⸗ 
ventionen in ihrer Dienſtverwaltung, nach den hier⸗ 
über beſtehenden allgem. Vorſchriften. (A. K. O. o. 
24. Mai 44.) 238. — Beſtrafung derf. für das Spie⸗ 
len an der Spielbank zu Köthen. (Viv. 22. Dez. 43.) 
16. — ſ. auch Subalternenenbeamte, Beſoldungen, 
Penſionirungen, Penfionen, Ehrenkraͤnkungen ic. 
Bedienung, für ſolche findet auf Dienſtreiſen keine Vers 
guͤtung ſtatt. (V. v. 29. Marz 44. § 2. Nr. 5.) 73. f. 
Begnadigungsrecht, deſſen Ausübung in Elb⸗ 
Aſchifffahrts⸗Kontraventions- und Zoll⸗Straf Sachen. 
(Add. Akte v. 13. April 44. §. 51.) 470. 
Begräbnißkoſten, fuͤr verſtorbenes Geſinde, fallen 
der Herrſchaft nicht zur Laſt. (Rhein. Geſinde-Ordn. 
v. 19. Aug. 44. §. 28.) 414. 


Begräbnifpläge, deren Unterhaltung in Weſtpreußen. 


(Weſtpr. Propinzialrecht v. 19. Apr. 44. 88. 40 —42.) 
108. — deren Befreiung von der Grundsteuer in der 
Provinz Polen. (V. v. 14. Oktbr. 44. §. 13.) 605. 


Beleidigungen, (Injurien), zwiſchen Militair⸗ und 


Civilperſonen „wegen ſolcher ſoll gegen den Beleidt⸗ 
ger niemals Geldbuße, ſondern jederzeit Freiheits⸗ 
ſtraſe ſtattfinden. (A. K. O. v. 1. Marz 44.) 60, — 
dieſe Beſtimmung findet, wenn Ehefrauen oder ans 
dere Angehörige, von Militairperſonen beleidigt wer⸗ 
den, keine Anwendung. (ebendaſ.) 70. — zwiſchen 
Offizieren, Verfahren der Ehrengerichte bei Unter⸗ 
ſuchung und Beſtrafung derſ. (V. v. 20. Juli 43.) 
209. — 314. (J. auch Ehrengerichte.) — der ı Borges 
ſetzten und der militairiſchen Wachen, deren Beſtra⸗ 
fung im Soldatenſtande. (Kriegs Art. v. 27. Juni 
44. Art. 24. u 27.) 279. — (V. v. 27. Juni 44. 
5 55.) 205. — der Soldaten unter einander, deren 
Beſtrafung. (Kriegs- Art, v. 27. Juni 44. Art; 33. 
51) 283. — . auch Ehrenkraͤnkungen. 
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Belgien, Königreich, Jollſatze für das aus dem, ein: 


gehende Eifen. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 231. — 
Handels, und Schifffahrtsvertrag zwiſchen demſ. 
und dem deutſchen Zoll, und Handelsvereine (v. J. 
Septbr. 41.) 577595. — derſelbe tritt vom L. Jan. 
1845. ab fur die Dauer von 6 Jahren in Kraft und 
Wirkſamkeit, auch bleibt derſelbe ſpaͤter, wenn keine 
Kündigung erfolge, von einem Jahre zum andern 
in Kraft Cebendaf. Art. 30 505. — Erſtattung der 
Niederländischen Scheldeabgabe ‚für Schiffe des letz⸗ 
jeitige Xustieferung der von den Schiffen deſertirten 
Matroſen. (ebendaſ. Art. 13.) 585. f. — gemeinſame 


Ermäßigung der Patentſteuer fur Handelsrei 
Re 587. f. — Regulirung der e 
abgaben mit demſ. (Art. I. u. 18, 8 — 500, 
gegenſeitige Erleichterungen in den Abgaben fr ein⸗ 
zelne Gegenftände, als Eiſen und Eiſenwaaren, Stahl⸗ 
waaren, Wolle, Käle, Hammel, Weine, Saen 
ren, Lohrinde, Nuͤrnberger Waaren, Modewaaren, 
Baumwollenwgaren, Mineralwaſſer, weſtyhaliſches 
eder braunſchweigſches Leinengarn. (ebendaſ. Art. 
19— 25.) 590 — 593. — das Geſetz v. 6. Juni 1839. 
in Betreff der Handelsbeziehungen deſſelben zu dem 
Großherzogehume Luxemburg wird aufrecht erhalten. 
ea 9205 7 Maßregeln zur Unterdruͤckung 
es Schleichhandels an : G 
e ee c Grenze. 


Bergelohn, bei Strandungen, ſ. letzt. a 
Bergiſche Verordnungen über das Geſinde⸗ 


weſen, v. 10. Novbr. 1744., 15. Dezbr. 1751. u. 
4. Dezbr. 


6 ö Sachregiſter. 


Bergiſche Verordnungen ꝛc. (Fortſ. ) 

4. Dezbr. 1801., Aufhebung derſ. int Geſinde⸗ 
Ordn. v. 19. Aug. 44.) 410. 

Bergiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn, ſ. Eiſenbahnen. 

Bergwerks⸗Verein, Rauenſcher, ſ. letztern. 

Berichte, fortlaufende periodiſche, über die Wirkſam—⸗ 
keit der ſtädtiſchen Behörden und deren Vertreter 
und die Erfolge ihrer Thaͤtigkeit, deren Veroͤffentli— 
chung durch den Druck. (A. K. O. v. 19. April 44) 
101. — militairiſche, unrichtige, Beſtrafung fuͤr ſolche 
im Soldatenſtande. (Kriegs-Art. v. 27. Junt 44. 
Art. 38.) 281. 

Berliner Univerſität, ſ. letztere. 

Bernſtein, Anordnungen fuͤr deſſen Auſſuchung und 
Einſammlung in Weſtpreußen. (Weſtpr. Provinzial: 
recht v. 19. April 44. S5. 7475) 110. 

Berufung, in Disziplinar-⸗Strafſachen gegen Rhei— 
niſche Advokaten und Anwalte. (V. v 7. Juni 44. 
§§. 1. 14. u. 15.) 175. 178. — ſ. auch Rekurs. 

Beſchlagnahme, (Beſchlaglegung, Arreſtſchlag) des 
Vermögens und Gehalts zur Deckung ermittelter 
Defekte bei oͤffentl. Kaſſen und anderen oͤffentl. Ver— 
waltungen. (V. v. 24. Jan. 44. 65. 11. 13. 15. u. 
17.) 54. 55. 

Beſchwerden, der Beamten uͤber auferlegte Ord⸗ 
nungsſtrafen. (G. v. 29. Mär; 44. . 24.) A A 
desgl. uͤber eingeleitete Penſionirungen. (V. v. 29. 
Maͤrz 44. 5. 2. 3. u. 4.) 90. 91. — deren Jabtung 
im na (Kriegs: Art. v. 27. Juni 44. 
Art. 28. u. 29.) 280. 

Beſitz, in Beziehung auf die Verjährung fiskaliſcher 
Anſpruͤche an denſ, ſiehe fiskaliſche Anſpruͤche. 
Beſitztitel, deſſen Berichtigung ruͤckſichtlich der An: 
ſpruͤche der Realberechtigten nach Ss. 1. 13. Nr. 1. 
S. 17. u. 22. der Verordn. v. 31. Maͤrz 34. wegen 
Einrichtung des Hypothekenweſens in dem Herzog— 
thum Weſtphalen, dem Fuͤrſtenthume Siegen, den 

Amtern Burbach und Neuenkirchen und den Grafs 

ſchaften Wittgenſtein-Wittgenſtein und Wittgenſtein⸗ 
Berleburg. (V. v. 22. März 44. F. 3.) 72. 

Beſitzzeit, der Erblaſſer und der Erben bei der zur 
Ausuͤbung ſtaͤndiſcher Rechte erforderlichen Dauer 
des Grundbeſitzes, deren Zuſammenrechnung. (V. v. 
29, Novbr. 44.) 700. 

Beſoldungen, (Gehälter), der Beamten, deren voll: 
ſtaͤndige Gewährung für. Staatsbeamte bis zum 
wirklichen Eintritt der eingeleiteten Penſionirung 
und Nachzahlung derſelben bei Zuruͤcknahme der 
letzteren im Wege des Rekurſes. (V. v. 20. März AA. 
9. 3. 5) 91. — dieſelben muͤſſen den auf Kuͤndigung 
* Beamten, bei ihrer Entlaſſung auf Grund 


1844. 


Beſoldungen, (Fortſ.) 
des Vorbehalts der Kündigung, bis zum Ablauf . 
Kuͤndigunasfriſt vollſtaͤndig gewaͤhrt werden. (eben⸗ 
daſ. S. 58.) 89. — geringere, bei Degradation und 
Strafverſetzung der im unmittelbaren Staatsdieaſte 
ſtehenden Beamten. (G. v. 29. März 44. 68. 19. u. 
20.) 80. — deren theilweiſe Gewaͤhrung und Ver⸗ 
wendung waͤhrend der Amtsſuspenſion. (G. v. 29. 
Maͤrz 44. §. 55) 88. — inwiefern ſolche, nach 

Aufhebung der letztern, nachgezahlt werden koͤnnen 
(ebendaſ. $$. 56. u. 57.) 88. 89. — Beſchlagnahme 
derſ. zur Deckung ermittelter Defekte bei oͤffentl. 
Kaſſen und anderen oͤffentlichen Verwaltungen. (V. 
v. 24. San. 44. §8. 11 — 17.) 54. 55. 

Beſſerungsauſtalten, ſ. Korrektionsanſtalten, desgl. 
Straf- und Beſſerungsanſtalten. 

Beſtechungen, von Beamten, deren Unterſuchung 
und Beſtrafung gehoͤrt vor die . ohne Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Art und das Maß der Strafe. (G. 
v. 29. März 44. §. 2.) 77. — deren Beſtrafung im 
Soldatenſtande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 44. Art. 
39.) 281. 

PETER Strafbarkeit der Mißhandlung derſ. 
durch Wachen und Gendarmen. (V. v. 27. Juni 
44. F. 59.) 206. 


Beurlaubte, des Soldatenſtandes, bei deren Beſtra⸗ 


fung durch die Civilgerichte haben ſich letztere nun, 
mehr nach den neuen Kriegs-Artikeln und der Ver; 
ordnung uͤber die Anwendung dert zu achten. (A. 
K. O. v. 27. Juni 44. Nr. 4.) 275. — unter wel: 
chen Umſtanden gegen die]. die Vermuthung des 
Verbrechens der Deſertion anzunehmen ie . v. 
27. Juni 44. $. 43.) 293. 


Beurtfahrten, deren Errichtung zwiſche zwei oder 


mehreren Elbuferſtaͤdten. = Akte v. 13. April 44. 
§. 19, 462. 

Beutemachen, ee e im Kriege, deſſen Be⸗ 
ſtrafung im Soldatenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 
44. Art. 31.) 280. 

Bevollmächtigte, inwiefern ſolche bei Verhandlun— 
gen in Eheſachen vor den Ehegerichten gegen 
werden koͤnnen. (V. v. 28. Juni 44. §8. 24. 25. 
34. 37.) 187. 188. 189. 

Bewäſſerungsanlagen, durch welche Grundſtücke 
in den Bezirken mehrerer Regierungen betroffen 
werden, Beauftragung einer Regierung mit der 
oberen Leitung derſ. und der Abfaffung der Praͤklu⸗ 
ſionsbeſcheld, über ſolche, in Folge der $$. 19. u. f. 
des Geſ. v. 28. Febr. 43. die Benutzung der Privat⸗ 
Fluͤſſe betr. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 43. — 
Diaͤten und Reiſekoſten der Kreisvermittelungs⸗Kom⸗ 

miſſarien 
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Bewäſſerungsanlagen, (Fort 15 
miſſarien, Regierungskommiſſarten und Sachverſtaͤn⸗ 
digen bei ſolchen. (A. K. O. v. 17. Jan. 44.) 61. — 
in der Oberlauſitz, nach den Vorſchriften der allgemei⸗ 
nen Landesgeſetze, namentlich des Geſetzes uͤber die 
Benutzung der Privat-Fluͤſſe v. 28. Febr. 43., mit 
Aufhebung des dortigen Oberamtspatents v. 18. Aug. 
1727. (V. v. 26. April 44.) 112. 113. 

Bezirks⸗Straßen, Verfahren bei Unterſuchung und 
Beſtrafung der auf denf. veruͤbten Chauſſeegeld⸗Über— 
tretungen. (Regulativ v. 7. Juni 44. $. 17.) 173. 

Bibliotheken, oͤffentliche, deren Befreiung von der 
Grundſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 
44. $. 13.) 605. 

Bordereaux, über altmäaͤrkiſche Kriegskontribution, 
f. dieſe, und Weſtohalen, ehemal. Königreich. 

Botaniſche Gärten, für den offentlichen Gebrauch 


beſtimmt, Befreiung derſ. von der Grundſteuer in 


der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. F. 13.) 
605. 

Boten, bei den oberſten Verwaltungsbehoͤrden, Dis- 
ziplinar⸗Strafverfahren gegen dieſ. wegen Dienſtent⸗ 
laſſung. (G. v. 29. März 44. F. 33.) 84. — desgl. 
gegen diejenigen, welche bei dem Staatsminiſterium 
ſelbſt, bei den unmittelbar unter demf. ſtehenden Der 
hoͤrden und bei dem Staats⸗Sekretariate angeſtellt 
find. (ebendaſ. §. 39.) 85. 0 

Brandſchäden, in der Provinz Poſen, Grundſteuer⸗ 
Erlaß nach ſolchen. (Remiſſ.-Regl. v. 14. Oktbr. 44.) 
609 — 621. N 

Brandſchäden⸗Vergütungsgelder, deren Feſt⸗ 
ſetzung und Auszahlung ſeitens der ſtaͤdtiſchen Feuer; 
Sozietät für die Kur- und Neumark und Nieder⸗ 
lauſitz. (Regl. v. 23. Jult 44. 89. 54— 78.0 AT 
352. — Sicherung der Rechte der Hypothekenglaͤu— 
biger ruͤckſichtlich derf. bei Wiederherſtellung abge: 
brannter Gebäude oder nach Dispenſation von letz, 
terer in der Rheinprovinz, durch Ergänzung der 
$$. 59. 62. u. 66. des Feuer⸗Soz. Regl. v. 5. Jan. 
1836. (V. v. 23. Juli 44.) 332. 3333. 

Brauereien, Berechtigung der adeligen Güter in Weſt⸗ 
preußen zu ſolchen. (Weſtpr. Prov. R. v. 19. April 
44. $. 16.) 106. 

Braunkohlen⸗Gruben, bei Rauen, in der Nähe 
von Fürftenwalde, ſ. Rauenſcher BergwerksVerein. 

Brennereien, Berechtigung der adeligen Guͤter in 
Weſtpreußen zu ſolchen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 
19. April 44. §. 16.) 106. 

Breslau, Stadt, ſ. Oderſchleuſen. 

Brief⸗Portotaxe, deren Ermäßigung v. 1. Oktbr. 
A4. ab. (A. K. O. v. 18. Aug. 44.) 406. 


Brieg, Stadt, ſ. Oderſchleuſen. 5 Veen 

Brücken, in Weſtpreußen, deren Anlegung und Uns 
terhaltung nach den Beſtimmungen des dortigen 
Provinzialrechts. (v. 19. April 44. §. 68.) 109. — 
mit Beibehaltung des Wegereglements v. 4. Mat 
1796. (ebendaſ. §. 68.) 109. Musa 

Brückengelder, deren Entrichtung in dem Hafen 
von Memel. (Anhang II. zu dem dortigen Hafens 
geld⸗Tarif v. 19. April 44.) 125. — ſ. auch Reiſe⸗ 
koſten. a 

Brunshauſer Zoll, (ehemals Staderzoll), deſſen Er— 
hebung von den aus der Nordſee kommenden, elb— 
aufwärts die Muͤndung der Schwinge paſſirenden 
Güter. (Add. Akte v. 13. April 44. §. 29.) 464. — 
Staatsvertrag zwiſchen Hannover und den Elbufer⸗ 
ſtaaten uͤber die Regulirung deſſelben. (v. 13. April 
44.) 525—527. — ſolcher tritt, nach ſpaͤterer Verab⸗ 
redung, erſt mit dem 1. Jan. 45. in Wirkſamkeit. (Mi: 
niſt.Bekanntm. v. 17. Oktbr. 44.) 457. — Regulativ 
über. die Verhaͤltniſſe deſſelben. 527 543. — Tarif 
für denſelben. 544 — 559. — Verzeichniß der demſ. 
nicht unterworfenen Gegenftände. 560. — Verzeich⸗ 
niß der dem Wachtſchiffe für denſ. zu zahlenden Ge; 
buͤhren. 562. — Normal-Gewichtstabelle zur Berech⸗ 
nung deſſelben für Gegenftände, bei denen eine Ge⸗ 
wichts-Deklaration nicht ſtattfindet. 563-567. — 
Tabelle zur Reduktion verſchiedener Gewichtsbenen⸗ 
nungen auf Pfunde. 568 — 570. 

Bücher, Gebuͤhren fuͤr deren Abſchaͤtzung bei gerichtl. 
Geſchaͤften. (V. v. 29. Maͤrz 44. H. 5. Nr. 3.) 75. 

Burbach, Amt, ſ. Siegen, Fuͤrſtenthum. 

Bürgermeiſter, nach den Vorſchriften der beiden 
Staͤdteordnungen angeſtellt, über deren Dienſtent⸗ 
laſſung im Disziplinar⸗Straſverfahren entſcheiden die 
Regierungen, unter Beſtaͤtigung des Beſchluſſes durch 
den Miniſter des Innern. (G. v. 29. Maͤrz 44. f. 
45.) 86. — fuͤr eine beſtimmte Zeit definitiv ange⸗ 
ſtellt, koͤnnen vor Ablauf ihrer Amtsperiode nur uns 
ter Beobachtung der für lebenslänglich angeſtellte 
Beamte ertheilten Vorſchriften aus dem Amte ent- 
fernt werden. (ebendaſ. §. 59.) 89. — ſiehe auch 
Ober-Buͤrgermeiſter. 


C. 

(Ca. — Cl. — Co. — Cr. — Cu. ſiehe Ka. — Kl. 
u. ſ. w., mit Ausſchluß der Eigennamen.) 
Carlsmarkt, Ortſchaft, in Schleſien, ſcheidet in ſtaͤn⸗ 
diſcher Beziehung aus dem Stande der Staͤdte aus 
und wird mit dem für die Landgemeinden beitehen: 
10 Wahlbezirke vereinigt. (V. v. 8. Juni 44. 5. 2. 

19. 
Cenſur, 


8 Sachregiſter. 


Cenſur, derſelben ſind auch die fuͤr den Druck be⸗ 
ſtimmten periodiſchen Berichte der ftädtifchen Behoͤr⸗ 
den und deren Vertreter über ihre Wirkſamkeit und 
> Erfolge ihrer Thaͤtigkeit unterworfen. (A. K. O. 

. 19. April 44.) 102. 

Gharakter, amtlicher, ſ. Rang und Titel. 

Chauſſee⸗Aufſeher, Verpflichtung derſelben, uͤber 
Chauſſeepolizei⸗ und Chauſſeegeld übertretungen zu 
wachen. (Regulativ v. 7. Juni 44. S. 1. u. 15.) 
n Glaubwuͤrdigkeit ders. als Denunzian⸗ 
ten (F. 19.) 173. 

Chauſſee⸗Bau, von Gramzow nach Paſſow, 
Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung der Statuten der für den; 

ſelben zuſammengetretenen Aktiengeſellſchaft. (Miniſt. 
Bekanntm. v. 7. Oktb. 44.) 595. — von Graudenz 
nach Altfelde und von Graudenz nach Straß burg 
durch zuſammengetretene Aktiengeſellſchaft, beſtaͤtigt 
durch A. K. O. v. 12. April 44. (Miniſt.⸗Bekanntm. 
v. 27. April 44.) 113. — von Neuſtadt-Ebw. nach 
Freienwalde, wegen der mittelſt A. K. O. v. 30. 
Aug. 41. beſtaͤtigten Statuten der für denſ. züſam⸗ 

mengetretenen Aktlengeſellſchaft. (Miniſt. Bekanntm. 

v. 29. Sept. 44.) 456. — von Quedlinburg nach 

1 Halberſtadt, Beſtaͤtigung des Statuts der für 
den Bau dert. zuſammengetretenen Aktiengeſellſchaft. 
(Miniſt. Bekanntm. v. 20. Dezb. A3.) 19. — im 
Regenwalder Kreiſe, Ausfertigung von Kreisobli⸗ 
gationen fur denſ. zum Betrage von 50,00 Rthl. 
und 4 Proz. jährlicher Verzinſung. (Pekeileg. v. 
23, Juli 44.) 407. 

€ zauſſeegeld⸗Einnahme, überwachung der die 

g Sicherung ‚berf, betreffenden, dem Chauffeegeid: Tarif 
v. 29. Febr. 1840. unter 1 — 6. beigefügten Vor⸗ 
‚schriften durch die dazu verpflichteten Erheber, Päd): 
tet, Beamten und Gendarmen ae) v. he Juni 
44. b. 15.) 172. 

] 

— ni 
Chauffeepofigei: und Chauſſeged Bene zu 
wachen. (Regulativ v. 7. Juni 44. sg l. u. 15.) 
167. 172. — ‚Beftftellung deren Denunziationen. 
(ebendaſ. $. 19.) 175. . 

Chauſſeegeld⸗ überttethngen; Verfahren bei 
deren Unterſuchung und Beſtrafung. (Regulativ v. 
7. Juni 44.) 167 — 174. — auf den Staats⸗Chauſ⸗ 
Teen. (ebendaſ. §§. 15. und 16.) 172. 173. — auf 


den Provinzial“, Bezirks, Gemeinde- und Aktien: 
Straßen. (. IT.) 173. — Rekurs⸗ und gerichtliches 


Verfahren. (8s. 16. u 17) 172. 173. Aufhebung 
des Denunzanten⸗Antheils. ( i8.) 173. — Glaub⸗ 
wärpjafett der Beamten und Denungianten. (§. 19.) 


1844. 


Cbauſſeegeld⸗übertretungen, (Fortſ.) 

5 — Vollſtreckung der Strafen. (§. 20.) 173, u. 
71. 

Gbauſſee · olizei, Handhabung derſelben durch die 
dazu verpflichteten Beamten und Gendarmen. (Ne: 
gulativ v. 7. Juni 44. C. 1.) 167. 

Chauſſee⸗Polizei⸗ubertretungen, Verfahren bei 
au Unterſuchung und Beſtrafung. (Regulativ v. 

Juni 44.) 167 — 174. — Anwendung ee 
„+ alle Snaulfeen, für welche die Verordnung v 
17. März 839, und die dem Chauſſeegeld⸗Tarif v. 
20. Febr. 1840. unter Nr. 7. bis 23. beigefügten 
Beſtimmungen gelten. (ebendaſ. §. 14.) 172. — Ver⸗ 
fahren gegen den Angeſchuldigten. (ebend. §5. 2. u. 3.) 
167. 168. -. desgl. wenn ſich derſelbe der Strafe 
unterwirft und deren Betrag ſofort einzahlt. (ebend. 
5. 4. Nr. 10 108. — Legitimation, Pfaͤndung oder 
Verhaftung des Angeſchuldigten „wenn er den Be— 
trag nicht einzahlt. (ebendaſ, §. 4. Nr. 2. a. b. u. 
0.) 108. 109. — Legitimation, Sicherſtellung oder 
Verhaftung deſſelben „wenn ſolcher 5 Strafe ſich 
nicht unterwirft. (ebendaſ. $. 5. Nr. I. 2. u. 3.) 
169. — Aufnahme der Verhandlung. Cebendaf. $. 6.) 
169. 170 — nachtraͤgliche Einzahlung der Strafe. 
(F. 7.) 170. — Verfahren im Falle der Verhaftung 
[$ 8. J 170. — ſchriftliche Denunziation. ( (. 9.) 170. 
77 weitere, Unterfuhung, und Straffeſtſetzung. ($$. 
10. u. 140 470.170, — Beauftragung anderer Be⸗ 
hoͤrden. ($. 180 171. — Verwendung des Überſchuſſes 
aus dem Verkaufe eines Pfandes zc. (§. 13.) 171. 
vor Aufhebung des Denunzianten⸗Authells. (. 180 
173. Glaubwürdigkeit der Beamten und Denun⸗ 
150 (. 19.) 173. — Vollſtreckung der Strafen. 

9. 20.) 173. 4 Berwendung der Strafgelder. 
15 21. 176. 

Chauſſee „Strafgelder, (für Chauſſee; Vergehen ) 
„dürfen ohne vorangegangene ſchriftliche Verhandlung 
mit dem Augeſchuldigten nicht angenommen werden. 
(Regulativ v. 7. Juni AA. Hö. 2. 3. u. 16.) 167. 
168, 172. — von Chauſſeepolizei Übertretungen auf⸗ 
kommend, deren Verwendung (ebend. $, 21.) 174. 

Cbauſſeewärter, Verpflichtung derſelben, über 
Chauſſeepolizei- und Chauſſzegeld⸗Ubertretungen zu 
wachen. (Regulatio v. 7. Juni 44. .$$. I. u. 15.) 
Te N derſ, als Denunzian⸗ 
ten. (S. 10.0 173. k 

Ehefpräfidenten, fiehe ° Prüſtd identen. 

Civilkoſten⸗Tarif, Rheiniſcher, fiehe letz. 

Eivilperſonen, Beſtrafung ber zwiſchen denſelben 
U. 1 vorgefallenen Beleidigungen. (A. 
K. O. v. J. Maͤrz 44.) 69. — ſind ſchu dig, der 

Vor⸗ 


\ 
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Ciwilperſonen, (Fort) 
Vorladung der Ehrengerichte des Offizierkorps zur 
eidlichen Vernehmung als Zeuge in ehrengerichtfichen 
Unterſuchungen zu genügen. (A. K. O, v. 18. Jul 
44.) 299. Anse A 

Civil⸗Supernumerarien, ſiehe Supernumerarien. 

Colbergermünde, Seehafen, Ergänzungen des Loot⸗ 

ſengebuͤhrentarifs für dens. (A. K. O. v. 29. Dezbr. 
43.) 50. Mi RR Aal 

Consilium aheundi, fiehe Studirende. 

Coſel, Stadt, ſ. Oderſchleuſen. 

Cöthen, ſ Köthen, Stadt, und Anhalt⸗Koͤthen, 
Herzogthum. i 17 

Erefeld, Stadt, Errichtung einer Öffentlichen Seiden⸗ 
Trocknungs⸗Anſtalt daſelbſt zur Ermittelung des 
Handelsgewichts der rohen Seide durch dieſelbe. 
(V. v. 14. Oktbr. AA.) 661. — Allerhoͤchſte Beſtaͤ⸗ 
tigung der Statuten der für ſolche zuſammengetre⸗ 
tenen Aktiengeſellſchaft. (Miniſt. Bekanntmach. v. 
31. Oktbr. 44.) 673. 


een: 


a D. 

Dampfſchifffahrt, deren Betrieb auf der Elbe. 
(Add. Akte v. 13. Apr. 44. 98. J. 12. 14.) 459. 401. 
— (Vertrag v. 13. Abril 44. Art. 2. 7. 12. 16— 
20.) 518. 519. 820522. — auf dem Rheine und 
auf der Mofel, Anordnungen zur Beförderung de⸗ 
ren Sicherheit. (V. vom 24. Mai 43) 207 — 274. 
— Pruͤfung der Dampfſchiffsfühter; (ebendaſ. 88. 
129) 267 200, — desgl. der Maſchinenwäͤrter. 
(89. 10. und 1 755 ig sung, e 
ren Dienftführung. (58. 11. und 12.) 270. 271. 
— Pflichten der Cre ne der Dampfſchiffe, 
(85. 12. 18. u. 14 270. — Kautionsleiſtung von 
den Schiffsführern und Maſchinenwäͤrtern. ($. 1%.) 
270. f. — Anordnungen für die Unterſuchungen der 
Dampfſſchiffe. (95. 15 — 23.) 271. 272. — Strafen 
für Übertretungen. (89. 2 — 25.) 273. — Verluſt 
der Befugniß, ein Preußiſches Dampſſchiff zu fuͤh⸗ 
ten. (8. 24. 25. u. 20.) 273. 273. 

Dampfſchiſffabrts⸗Geſellſchaft, Stettin ⸗Swine 
muͤnder, Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung deren Statuts als 
Aktiengeſellſchaft. (Miniſt.⸗Bekanntmach. v. 13. De; 
zembr. 44.) 703. f. * 

Dänemark, Königreich, Vertrag zwiſchen demj., 
Preußen, Sachſen, Hannover u. Mecklenburg ⸗Schwe⸗ 
rin uͤber das Reviſionsverfahren auf der Elbe. (v. 
Jahrgang 18334. 


Dänemark, (For. / ned 
30. Aug. 43.) 571 — 570. — derſelbe tritt mit dem 
1, Jan. 1845, in Wirkſamkeit. (Miniſt.⸗Bekanntmach 
v. 17. Oktbr. 44.) 457. — Stationirung gemeinſchaft⸗ 

licher Elbzoll⸗Kommiſſarien zu Wittenberge u. Schan⸗ 
dau. (ebend. Art. 35.) 572 — 574. — |. auch Hol; 
ſtein u. Lauenburg, Herzogthuͤmer. 5 
Danzig, Stadt u. deren Gebiet, wie ſolche im Jahre 
1793. mit der Monarchie vereinigt worden, in derſ. 
findet das neue Weſtpreuß. Provinzialrecht keine Ans 
wendung. (Publ. Patent v. 19. April 44. C. 2.) 103. 
— zum Schutze derſelben gegen fiskaliſche Anſpruͤche 
wird das Jahr 1797. als Normaljahr feſtgeſetzt. (V. 
v. 2. Nopbr, 43.) 12 — 14. 
Defekte, bei öffentlichen Kaſſen und andern oͤffentl. 
Verwaltungen, Ergänzung der beſtehenden Vorſchrif⸗ 
ten uͤber deren Feſtſetzung u. Erſatz. (V. v. 24. Jan. 
44.).52— 56, — ſiehe auch Kaſſen⸗Defekte. 
Defenſion, ſiehe Vertheidigung. 
Degradation, dieſelbe beſteht in der Verſetzung in 
eine mit geringerm Einkommen verbundene Stelle 
einer untern Klaſſe, und iſt im Wege des Diszipli⸗ 
nar Strafverfahrens nur gegen Beamte im unmit⸗ 
telbaren Staatsdienſte anwendbar. (G. v. 29. Marz 
44. 65. 17. u. 19.) 80. — richterlicher Beamten zu 
Subalternbeamten, deren Ausfuhrung. (A. K. O. 
v. 10. Mai 44.) 115. — wenn die gerichtl. Unterſu⸗ 
chung gegen fuspendirte Beamte die Degradation nicht 
zur Folge gehabt hat, ſo iſt letztern der mährend der 
Suspenſion nicht verwendete Theil des Einkommens 


reſtes. (V. v. 27. Juni 44. §. 7.) 287. — Verwand⸗ 
lung derf. in Feſtungsſtrafe. (ebend. $. 31. Nr. 6.) 
291. — findet ſolche gegen Land Gendarmen ſtatt, 
ſo iſt gegen ſolche ſtets auf Entlaſſung aus der Gen⸗ 
darmerie zu erkennen. (ebend. $. 32.) 291. 

Deiche, (und Damme), hinſichtlich deren Unterhaltung 
hat es in Weſtpreußen bei den beſtehenden Einrich- 
tungen und Vorſchriften fein Bewenden. (Weſtpr. 
Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. $. 71.) 110. 

b Deich⸗ 


10 


Deichlaſten, in wie weit Kirchen u. Pfarrgüter in 
Weſtpreußen zu deren Tragung verpflichtet find. 
e Brestaita: v. 19. Apr. 44. 56. 48. u. 440) 108. 

Deime, Anderungen in dem Tarif für die 27 
fahrts Abgaben auf derf. v. 1. Marz 1828. (A. K 
O. v. 19, Aug. 44.) 409. 

Denkmünze, goldene, auf den Vertrag von Verdun, 
deren Ertheilung fuͤr preiswuͤrdige Werke der deut⸗ 
ſchen Geſchichte. (Patent v. 18. Juni 44.) 404. f. 
Denunzianten⸗Antheil, ein ſolcher findet von den 
wegen Chauſſeepoltzei oder Chauſſeegeld zübertretun⸗ 
gen eingezogenen Strafgeldern nicht mehr ſtatt. (Re, 
gulativ v. 7. Juni 44. §. 18.) 173. — alle, dieſer 
Beſtimmung entgegenſtehenden Vorſchriften, insbe⸗ 
ſondere die der Verordnungen v. 31. Aug. 32., v. 
28. Febr. 33. u. v. 17. März 39., werden aufgeho⸗ 

ben. (ebend. §. 18.) 173. 

Depoſital⸗Kaſſen, der aus Staatsfonds unterhalte, 
nen Gerichte, Beſtellung u. Verhaftung der für de; 
ren gleichzeitige Verwaltung von Salarienkaſſen ber 
ſtimmten Amtskautionen. (A. K. O. v. 2. Dezbr. 
43.) AA. 

Depofital: Kaſſen⸗Rendanten, bei den Oberge⸗ 
richten, zu deren Anſtellung ſind die Cheſpräſidenten 
der lebten Dig befugt. (A. K. O. v. 10. Mai 
44.) 115. 

Depofltalmäßige Sicherheit, als ſolche follen 
Eiſenbahn⸗Aktien oder Obligationen angenommen 
baer, wenn fur letztere eine Zinsgarantie von Sei⸗ 

ten des Staats zugeſichert worden. (A. K. 2 v. 22 
az AB Lahr 

Deſerteure, Ronfisfation deren gelewenten Vermö- 
gens, wenn man ihrer nicht habhaft werden kann. 
(Kriegs, Art. v. 27. Duni 44. Art. 14.) 278. — (V. 
„. N. Juni 44. 6. 23.) 289. — Kartel⸗Konvention 


mit ae 1. „Polen über deren gegenſeitige 
Behandlung. (v. „ Mai 44.) 195 — 214. — Ruſſi⸗ 
ſche 3 oiniſthe, Beſtrafung preuß. Unterthanen 


fuͤr deren Verbergung oder heimliche Fortſchaffung 
nach §. 35. Tit. 20. Thl. I. des A. L. R. (A. K. 
O. v. 27. Septbr. 44.) 660. — von Kriege: U. Han⸗ 

delsſchiffen, Abkommen darüber mit Belgten. (Ber; 
trag v. 1. Sept. 14. Art. 13.) 585. — desgl. mit 
710 (Handels Vertrag v. 20. Febr. WA. Art. 

XVI.) 161. 162. 

Deſertion, deren Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Kriegs⸗Art. vom 27. Juni 44. Art. 9— 16.) 277. 
218. — (V. v. 27. Juni 44. 88. 41 — 530) 292 — 294. 

Deutſche Geſchichte, n eines von fuͤnf 

fünf Jahren zu ertheilenden Preifes von tauſend 
W Gold, nebſt einer goldenen e auf 


Sachregiſter. 


ee Geschicke, (Fortſ.) 
den Vertrag von Verdun, fuͤr das beſte Werk über 
dieſelbe. (Patent v. 18. Juni 44.) 403 — 403. 

Deutſche RNeichsſtände, vormals unmittelbare, ſtehe 
Reichsſtande. 

Dezem, deſſen Entrichtung an die Geiſtlichen in Wer 
preußen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. ig AA, 
90. 54 — 61.) 108. 109. 

Diäten, (Reifediäten), bei kommiſſariſchen Gagen, 
Bewilligung derſ. für Kreisſekretaire mit 14 Rehlr. 
gleich den Regierungs ſubalternen 1. Klaſſe. (A. K. 

O. v. 25. Nov. 43.) 15. — hiernach wird die Der 
ſeimmung im $. 1. C. 1. 5. der Verord. v. 28. Juni 
1825. abgeändert. (ebend.) 15. — der Kreisvermitte⸗ 
lungs⸗Kommiſſarien, RegierungsKommiſſarien und 
Sachverſtaͤndigen bei Bewaͤſſerungsanlagen. (A. K. 
O. v. 17. Jan. 44.) 61. — für ſachverſtaͤndige Bau⸗ 
handwerker in ſtäͤdtiſchen Feuerſozietäͤts⸗Angel. der 
Kur u. Neummark, ſowle der Niederlauſitz. (Regl. 
v. 23. Juli 44. F. 114.) 360. — für Sachverſtän⸗ 
dige (Taxatoren, Dolmetſcher ze.) bei gerichtlichen 
Geſchaͤften außerhalb ihres Wohnorts. (V. v. 29. 
März 44) 73 — 76. f 

Diebſtahl, deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Kriegs⸗Art. vom 27. Juni 44. Art. 59 — 61.) 284. 

(B. v. 27. Juni 44. 59. 60 — 69.) 296. 297. — 

an Waarenladungen auf der Elbe, Verfahren ruͤck⸗ 

ſichtlich deſſelben. (Vertrag v. 13. Apr. 44. Art. 26.) 
. f auch Holzdiebſtahl. 

Dienſtbehörden, Provinzial, deren Antrag iſt zur 
gerichtlichen Unterſuchung gegen untergeordnete Be⸗ 
amte wegen Amtsverbrechen erforderlich. (G. v. 29. 
März A4. 65. 5. u. 6.) 78. — gegen die im Reffort 

verſchledener Behoͤrden angeſtellten Beamten gebührt 

derjenigen ein ſolcher Antrag, in deren Reſſort das 
Amtsverbrechen verübt worden iſt. (ebend. 5. 6.) 78. 

— gegen Mitglieder derſ. und gegen die mit ſolchen 
in gleichem Range ſtehenden Beamten iſt zu jenem 
Antrage nur der Verwaltungschef befugt. (ebend. 
H. 5.78. — Centralbehoͤrden und deren Vorſteher, 
den Miniſterien oder beſondern Verwaltungschefs zu⸗ 
naͤchſt untergeordnet, find, in jenen Beziehungen den 
Provinzial: Dienſthehoͤrden gleichzuachten. (ebend. 
5. 5. u. 38.) 78. 38. — ſ. auch Provinzialbehoͤrden, 
Regierungen General⸗Kommiſſionen, Juſtizkollegien, 
Oberlandesgerichte ꝛc. 

Dienſtboten, ſiehe Geſinde-Ordnung ıc. 


Dienfteid, die nicht erfolgte Ableiſtung deſſelben darf 
bei militairiſchen Vergehen wedet als ein Grund 
zur Aufhebung der Strafbarkeit, noch zur Milde⸗ 

rung 
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Dienſteid, (Fort.) a 1 
ag "Strafe angeſehen werden. (VB. v. 27. Juni 
AA. 6. 38.) 202. 5 

Dienſteinkommen, ſiehe Beſoldungen. 

Dienſtentlaſſungen, (Entfernungen aus dem Amte), 
im Wege des Disziplinar⸗ Strafverfahrens. (G. v. 
29. März 44. 68. 3. 4. 14. 18. 21. 22.) 77. 79. 80. 
81. — beſonders wegen mangelhafter Amtsfuͤhrung, 
unordentl. Lebenswandels, Trunks, Verſchwendung, 
Schuldenmachens ꝛc. (ebend. 8. 3. 21. u. 22.) 77. 
81. — Einleitung derſ. im Disziplinarwege wider 
Beamte wegen gemeiner, gegen ſolche nur auf den 
Antrag des Beleidigten zu beſtrafenden Verbrechen, 
wenn ſolcher nicht ſtattfindet oder der Strafantrag 
zuruͤckgenommen wird. (G. v. 29. Marz 44. f. 13.) 79. 
— mit ſolchen tritt zugleich der Verluſt des Titels 
und Ranges ein, ſowie auch der Verluſt des An, 
ſpruchs auf Penſion. (ebend. $. 18.) 80. — in wie 
fern ein Theil der letztern, wenn beſondere Umſtaͤnde 
eine mildere Beruͤckſichtigung zulaſſen, als Unter⸗ 
ſtuͤtzung bewilligt werden kann. (ebend. §. 18.) 80. 
— Einleitung und Fuͤhrung der Unterſuchung we⸗ 
gen ſolcher. (ebend. 96. 25 — 27.) 82. — Entſchei⸗ 
dung über ſolche durch die Provinzial: Behörden und 
die Verwaltungschefs. (ebenda. 5. 28— 340 82 — 
84. — wenn der Angeſchuldigte nicht zu den Be, 
amten gehört, die von einer Provinzial oder untern 
Behörde ernannt oder beſtätigt worden find, oder 
wenn er nicht bei den oberſten Verwaltungs, Behöͤr⸗ 
den als Kanzleidiener, Bote, Kaſtellan, angeſtellt iſt, 
fo gehort die Entſcheidung vor das Staatsminiſte⸗ 
rium, bei welchem fie der Verwaltungschef mirtelſt 
Votums in Antrag zu bringen hat. (ebend. §. 35.) 
81. — Vetfahren in ſolchen Fällen. (ebend. 98. 35 
3800 Sz. 85. — Mittheilung des Staatsminiſte⸗ 
tial Beſchluſſes an den Staatsrath, wenn der An⸗ 
geſchuldigte ein Amt bekleidet, zu welchem die Er⸗ 
nennung oder Beſtätigung von des Koͤnigs Maſeſtät 
erfolgt, und Allerhöchſte Entſcheidung daruber auf 
erſtattetes Gutachten des Staatsraths. (ebend. $. 37.) 
88. — vor das Stantsminiſtertum gehört auch die 
Eatſcheidung über die bei demſelben, deſſen Behör, 
den und bei dem Staatsſekretariate angeſtellten Kanz⸗ 
leidiener, Boten, Kaſtellane ic. (ebend. F. 30.) 85. — 
Disziplinar⸗Unterſuchungs und Strafverfahten ges 
gen Juſtiz und richterliche Beamte, wegen Dienſt⸗ 
entlaſſung. (ebend. §§. 40 — 43.) 85. 86. — desgl. 
gegen Gemeindebeamte, Oberbuͤrgermeiſter, Bürger 
meifter, ll und ſtaͤdtiſche Unter; 
beamte, ſowie gegen Amtmänner in Weſtphalen. 
(ebend. 195 45. 4 N 86, 87. — für eine nt, 


1 

Dienftentlaffungen, (Fortſ.) dw 
Zeit gewählte und definitiv angeſtellte Buͤrgermeiſter 
und Magiſtratsmitglieder können vor Ablauf ihrer 
Amtsperiode nur unter Beobachtung der für lebens⸗ 
länglich angeſtellte Beamte ertheilten Vorſchriften 
aus dem Amte entfernt werden. (ebend. §. 59.) 89. 
— Verfahren gegen Militair⸗Verwaltungsbeamte, 
Militair⸗Juſtizbeamte und Beamte des Telegraphen, 
Korps. (ebend. 95. 47 — 52.) 87. — desgl. gegen 
Geiſtliche und Öffentliche Lehrer. (ebend. §. 53.) 87. 
— desgl. gegen Beamte, welche auf Probe, Kuͤndi⸗ 
gung, oder ſonſt auf Widerruf, oder auf beſtimmte 
Zeit angeſtellt find. (ebend. 88. 58. u. 59.) 89. — 
desgl. gegen Referendarien und Auskultatoren. (ebend. 
8. 60.) 89. — desgl. gegen Supernumerarien und 
gegen die ſonſt zur Erlernung des Dienſtes bei den 
Behörden beſchaͤftigten Perſonen, nach den daruber 
beſtehenden beſondern Vorſchriften. (ebend. §. 61.) 
89. — von Staatsbeamten, welche nach der Dauer 
ihrer Dienſtzeit noch keinen Anſpruch auf Penſion 
erworben haben, Verfahren ruͤckſichtlich derſelben. 
(V. v. 29. Maͤrz 44. b. 70 91. 02. — Verfahren 
bei ſolchen gegen Rheiniſche Advokaten und Anwalte 
wegen Dienſtvergehen. (V. v. 7. Juni 44. 55. J1. 
14 - 16.) 177. 178. — auf ſolche koͤnnen die Ehren⸗ 
gerichte gegen Offiziere erkennen. (V. v. 20. Juli 
43. 6. 3. b.) 300. In: 458775 


Dienſtentſetung, fiche Amtsentſetzun g. 
Dienſtgrundſtücke, zur Dotation eines Kirchenamts 
oder einer Schulſtelle gehörig, deten Befreiung von 
der Grundſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. II. 

Oktbr. 44. 6. 13. e.) 605. a e Ariaz 
Dienftländereien, Königl. Beamten, in Weſlpreu⸗ 
ßen, von ſolchen werden zum Bau und zur Unter⸗ 
haltung der Kirchengebäude weder Dienſte noch Geld⸗ 
beiträge geleiſtet. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 


„m 


44. b. 38.) 107. 


a ſebe Rang aud Lin. | 
Dienſtunkoſten, Verluſt der für. ſolche beſonders 
ausgeſetzten Einnahmen bei Strafverſetzungen unmit⸗ 
telbarer Staatsbeamten. (G. v. 29. März 44. 6. 20.) 
81. — auf ſolche iſt bei der Berechnung der Hälfte 
des Dienſteinkommens für ſuspendirte Beamte keine 
RNückſicht zu nehmen (ebend, H. 55.) 88. 
Dienftvergeben der Beamten, deren Unterſu⸗ 
chung und Beſtrafung im Disziplinarwege. (Geſ. 
v. 29. Marz 44. 69. 3. 14. ff.) 77. 79. fl. — in 
den Geſetzen mit Kaſſation oder Amtsentſetzung be⸗ 
droht, deren Unterſuchung und Beſtrafung durch die 
5 * Ge⸗ 
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Dienſtvergehen der Beamten, (Fortf.) 1 8 
Gerichte. (ebend. §. 2.) 77. — liegt ſolchen jedoch 
nur Fahrläffigkeit zum Grunde, oder iſt jene Strafe 
durch unordentliche Lebensart verwirkt, ſo ſind ſolche 
als Vergehen gegen die Disziplin zu behandeln und 
im Disziplinarwege durch Dienſtentlaſſung zu ahn⸗ 
den. (ebend. $6. 3. u. 22.) 77. 81. — Anwendung 
der 66. 333. 363. u. 364. Tit. 20. Thl. II. des A. 

L. R. ruͤckſichtlich derſ. (ebend. 98. 3. 4. u. 220) 77. 
81. — wenn ſolche in der gerichtlichen Unterſuchung 
nicht als Amtsverbrechen erkannt worden, ſo ſind ſie 
der Disziplinarbeſtrafung zu uͤberweiſen. (ebend. §. 
11.) 79. — ſ. auch Dienſtentlaſſungen, Amtsentſez⸗ 
zung und Amtsverbrechen. 

Dienſtverſetzung, (Strafverſetzung), dieſelbe beſteht 
in der unfreiwilligen Verſetzung in ein anderes Amt 
von gleichem Range, verbunden mit dem Verluſte 
eines Theils des bisherigen Einkommens oder des 
Anſpruchs auf Umzugskoſten, oder beider zugleich. 
(G. v. 20. März 44. 66. 17 — 20.) 80. — dieſelbe 
iſt nur im unmittelbaren Staatsdienſte anwendbar. 
(ebend. $. 20.) 80. — deren Ausführung gegen Ju⸗ 
ſtiz Subalternenbeamte. (A. K. O. vom 10. Mai 
44.) 115. 

Dienſtvorgeſetzte, ſi ind zu Wirnnget und Ver⸗ 
weiſen gegen ihre Untergebenen befugt. (G. v. 29. 
März 44. §. 23.) 81. — in wie fern ſolchen auch 
die Feſtſetzung von Geldbußen, ſo wie von Arreſt⸗ 
ſtrafen gegen untere Beamte zufteht. (ebend. 99. 15. 
16. 23.) 80. 81. — ſ. auch Militair⸗Vorgeſetzte. 

Dienſtwohnungen der Beamten, deren Befreiung 
von der Grundſteuer in der Provinz 15 bei . v. 
14. Oktbr. 44. §. 13.) 605. 

Disziplinarrath, von fünf Adoskatantbalten, Gefen 
Bildung bei jedem, außerhalb Cöln beſtehenden Land- 
gerichte. (V. v. 7. Juni 44. F. 2.) 175. — Wahl 
der Mitglieder deſſelben fuͤr jedes Juſtizjahr (ebend. 
65.46.) 175. 176. — Ausſchließung ſchon beſtrafter 
Advokatanwalte von derf. (ebend. §. 3.) 175. — Wahl 
und Funktionen des Vorſtehers und Sekretairs deſ⸗ 
ſelben. (96. A. 5. u. 6.) 176. — die Ablehnung der 
Wahl als Mitglied, Sekretair oder Vorſteher wird 
als Verzicht auf die Advokatur und Anwaltſchaft 
angeſehen. (S. 6.) 176. — Funktionen deſſelben. 
(F. 8.) 176. — Anordnungen für das Strafverfah: 
ren vor demſelben. (55. 10—13.) 177. 178. — Be⸗ 
rufung gegen die Disziplinar⸗Beſchluͤſſe deſſelben und 
Kaſſations⸗Rekurs gegen die Erkenntniſſe zweiter In⸗ 
ſtanz. ($$. 14 — 16.) 178. — Bildung eines ſolchen 
in Coͤln von neun Mitgliedern aus den Advokatan⸗ 
walten des Appellationsgerichtshofes und des Land⸗ 
u, 


Disziplinarrath, (Fortſ.) 

gerichts. (ebend. §9. 2. 7. u. 14.) 175. 126. — Ber, 
haͤltniſſe und Funktionen deſſelben. ($$. 2. 7. 12. u. 
14.) 175. 176. 177. — alle, obiger Verordnung ent⸗ 
gegenſtehenden Beſtimmungen, insbeſondere der Ber 
ſchluß vom 4. Dezbr. 1800. (13. Frimaire IX.) die 
Art. 102. u. 103. des Dekrets v. 30. März 1808. u. 
die Art. 19 — 32. des Dekrets v. 14. Dezbr. 1810. 
werden aufgehoben (ebend. §. 17.) 178. 

Disziplinar⸗Strafen, deren Anwendung nach der 
groͤßern oder geringern Erheblichkeit des Vergehens, 
mit Beruͤckſichtigung der perſoͤnlichen und amtlichen 
Verhaͤltniſſe, ſowie der ſonſtigen Führung des An⸗ 

geſchuldigten. (G. v. 29. Marz 44. 5. 21. u. 22.) 81. 

Disziplinar⸗Strafverfahren, gegen Beamte, all- 
gemeine Anordnungen par daſſelbe. (G. v. 29. März 
44.) 77-90. 

Disziplinar-Uuterſuchungen, gegen Beamte, we⸗ 
gen Dienſtvergehungen, Anordnungen fuͤr das Ver⸗ 

fahren bei ſolchen. (G. v. 29. März 14.) 77 — 90. 

Dolmetſcher, bei dem durch die 99. 40. und Al. 

Tit. 2. Th. II. der Allgem. Gerichts Ordn. vorge⸗ 
ſchriebenen Eide derf. behält es ſein Bewenden. (V. 
v. 28. Juni 44. F. 4.) 250. — Gebuͤhren, reſp. 
Reiſekoſten und Diäten. derf., bei gerichtlichen Ge⸗ 
ſchaͤften. (V. v. 29. März 44. F. 6.) 75. — Aufhe⸗ 
bung der daruͤber in den allgem. Gebühren: Taxen 
v. 23. Aug. 1815. Abſchnitt IV. Nr. 12. und Ab: 
ſchnitt IV. Nr. II. enthaltenen Vorſchriften. (ebend. 
9. 11) 75, 6. 

Domainen⸗Grundſtücke, in Weſtpreußen, von ſol⸗ 
chen werden zum Baue und zur Unterhaltung der 
Kirchengebäude weder Dienſte noch Geldbeiträge ge⸗ 
leiſtet. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. H. 38.) 

107. — in der Provinz Poſen, im alleinigen Eigen; 
thum des Staats befindlich, deren Befreiung von 
der Grundſteuer. (V. v. 14. Oktbr. 44. 6. 12. J.) 
605 — dieſe Befreiung hoͤrt auf, wenn jene Grund⸗ 
ſtuͤcke veraͤußert oder vererbpachtet ar (ebend. 
Hö. 1. und 15.) 601. 606. 
Druckſchriften, vor Publikation des Geſetzes vom 
11. Juni 1837. erſchienen, Schutz derſ. gegen den 
Nachdruck. (V. v. 5. Juli 44.) 261. 262. — in der 
Form fortlaufender periodiſcher Berichte, uber die 
Wirkſamkeit der ſtaͤdtiſchen Behörden und deren Ver: 
treter und die Erfolge ihrer Thaͤtigkeit, deren * 
offentlichung. (A. K. O. v. 19. April 44.) 101. 
Cenſurpflichtigkeit 0 Berichte. (ebend) 102. 

Duell, ſiehe Zweikampf. 

Duisburg, Kreis, Daſſeldorſer Regierungsbezirks, 
in demf. behält die Geſinde⸗Ordn. v. 8. Nov. 1810. 

Ge⸗ 
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Duisburg, Kreis, (Fortſ.) re 
Geſetzeskraft. (Rheiniſche GeſindeOrdn. v. 49. Aug. 
44.) 440. aeg Jen . 

Durchgangsabgabe, (Durchgangszoll beim Tranſit 
auf gewiſſen Straßenzuͤgen, nach Abſchnitt III. der 

dritten Abtheilung des Zolltarifs fuͤr die Jahre 1843. 
1844. 1845. v. 18. Oktbr. 42., anderweite Beſtim⸗ 

mungen rückſichtlich derſ. v. 1. Mai 184 ab. (A. K. O. 
nebſt Anl. v. 28. Febr. 44.) 67. deren Reguli⸗ 
rung zwiſchen Belgien und dem Deutſchen Zoll Han⸗ 
delsvereine. (Vertrag v. I. Sept. 44. Art. 17. u. 8.) 
588 — 590. insg. 

Durchſuchungsrecht gegen Kauffahrteiſchiffe, we⸗ 
gen Verdachts des Negerſklaven handels, Arche letztern. 

A e | 

Ediftal:Berfahren gegen Ehegatten, wegen boͤs⸗ 
licher Verlaſſung des andern. (V. v. W. Juni 41. 
«66. 15. 68. 69.) 180, 193. — rechtliche Folgen deſ⸗ 
ſelben. (ebend. §. Ab.) 190. N 

Editionseide, hinſichtlich derſ. behalt es bei den be⸗ 
ſtehenden Vorſchriften ſein Bewenden. (V. v. 28. 
Juni 44. §. 1.) 251. he 

Ehegatten, Verfahren gegen ‚diej. wegen boͤslicher 
Verlaſſung des andern. (V. v. 28. Juni 44. . 15. 
61 69.) 186. 192. 193. — der roͤmiſch⸗ kat holiſchen 
Kirche angehoͤrig, Verfahren bei Suͤhneverſuchen in 
Eheſachen. (ebend. 98, 12. 72. 73.) 185. 193, 194. 

Ebegerichte, deren Errichtung bei den Oberlandes⸗ 


gerichten (Obergerichten) für alle Prozeſſe, welche 


die Scheidung, Unguͤltigkeit oder Nichtigkeit einer 
Ehe zum Gegenſtande haben. (V. v. 28. Juni 44. 
85. 13) 184. — erſter Inſtanz, Beſtellung eines 
Staatsanwalts bei jedem derſ. (ebend. 99. 4 — 8.) 
184. 185. — f. ferner Eheſachen und Staatsanwalt · 
Eben, deren Verbot zwiſchen Stief, oder Schwieger⸗ 
eltern und Stief oder Schwiegerkindern auch dann, 
wenn das Verhältniß zu dem fruͤhern Ehegatten 
auf einer unehelichen Zeugung beruht: (V. v. 22. 
Dezbr. 43.) AT. — hiemit wird die Beſtimmung des 
9. 5. Tit. I. Th. II. des Allg. L. R. ergänzt und 
der F. 62. des Anhanges zu demſelben aufgehoben. 
lebend.) 47. — eine Dispenſation von dieſem Ver⸗ 
bote findet nicht ſtatt, (ebend.) 47. Guͤtergemein⸗ 
ſchaft in denſ. nach dem Weſtpr. Provinzialrechte (v. 
19. April 44. 5. 170 106. — Verfahren von den 
Ehegerichten in Prozeſſen über deren Scheidung, 
Ungültigkeit oder Nichtigkeit. (V. v. 28. Juni 44.) 
184 — 194. — nichtige, Verfahren in Prozeſſen we⸗ 
gen deren Trennung von Amtswegen. (V. v. 28. 
Juni 44. $. 54.) 191. — dabei find: der Staatsan⸗ 
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Ehen, (Fortſ.) A ar 
walt als Kläger und beide Ehegatten als Verklagte 
anzuſehen. (ebendaſ.) 191. — gemiſchte, Verfahren 
bei Suͤhneverſuchen in ſolchen vor, der Eheſcheidungs⸗ 


eme 


klage. (V. v. 28. Juni 44. §9. 12. u. 72.) 185. 193. 
i ſiehe ferner Eheſachen. 6 


Eheſachen, verbeſſertes Verfahren. in denſelben. (A. 


K O. und V. v. 28. Juni 44.) 183194. A. Vers 
fahren im Allgemeinen. I. Gerichte fuͤr Eheſachen, 
nebſt Staatsanwalt. (V. v. 28. Juni 44. $$. 1—9.) 
184. 185. U. Suͤhneverſuch vor der Eheſcheidungs⸗ 
klage. (ebend. 50. 10 — 15.) 185. 186. III. Prozeß⸗ 
verfahren. (59, 1660.) 180 192. 1) Erſte Inſtanz. 
($$. 1647.) 186 190. — Klage, Klagebeantwortung 
und Widerklage. (50. 16-18.) 186. —, Verhandlung 
der Sache. ($$. 19 — 34.) 186 „188: — Beweisauf⸗ 
nahme. (59. 35 — 37.) 189.— Gerichtliche Suͤhnever⸗ 
ſuche. (§. 38.) 189. — Grundfäge über den Beweis. 

(89. 304.) 189. 190. — 2), Zweite Inſtanz. (80. 
4851.) 190. 191. — 3) Dritte Inſtanz. (. 52.) 191. 
— gemein ſame Beſtimmungen für alle Inſtanzen. ($$. 
53,54.) 191, — Interimiſtikum. (80. 55 — 60.) 191. 102. 
B. Beſonderes Verfahren bei der Scheidung wegen 
boͤslicher Verlaſſung: 1) wenn der beklagte Theil er⸗ 
reichbar iſt. (90, 61 — 67.) 192. 193. 2) wenn ders 


ſelbe nicht erreichbar iſt. (59. O8. u. 69.) 193. C, Aus; 


ſetzung des Erkenntniſſes bei einigen Scheidungs⸗ 


gründen. (59. 70. u. 71.9193. D., Beſondere Be⸗ 


ſtimmungen für Ehegatten, die der roͤmiſch⸗katholi⸗ 
ſchen Kirche angehoͤren. (95. 72. u. 73.) 193. 194. 


„Ale, mit obiger Verordn. in Widerspruch ſtehenden 


geſetzlichen Vorſchriften werden außer, Kraft, gefekt. 
(. 76.) 194. — dieſelbe findet nur auf diejenigen 


Prozeſſe Anwendung, welche nach dem 1. Oktober 


1844. anhaͤngig gemacht werden. (H. 75.) 194, 


Eheſcheidung, uͤber die Abaͤnderungen der Grunde 


‚für, ſolche und der rechtlichen Folgen derſ, ſoll zu 


7 Zeit noch das Gutachten der Stände, vernom⸗ 


* 


n werden. (A. K. O. v. 28. Juni 44.) 183. — 
auch ſoll der vollſtändige Geſetzentwurf über solche, 
mit den nach den Ergebniſſen der Berathungen des 


Staats raths abgefaßten Motiven, zur ‚Publizität 
gebracht werden. (ebend.) 183. 1 ver a ii 
Ebrengerichte, für das Offizierkorps in der Armee, 


Erweiterung deren Wirkungskreis, unter Aufhebun 
2 * * 447 NN ) 9 
aller bis jetzt gültigen Vorſchriſten über dieſelben. 


(B. v. 20. Juli 43.) 209308. — Sweck derſelben. 


lebend. §. 1.) 299. — Kompetenz derſ. (50. 24.) 


299. 309. — Bildung derſ. (95. 69.) 301. — des 


gleichen für Staabsofftziere. (65:10. u. 110 301. 302. 
— Bildung des E hrenraths bei denſ. (5. 1214.) 
302 
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Obrengerichte, (Fort) ae 
302. — Rechte un Pflichten des Ehrenraths. (88. 


15 — 20.) 302. 303. — Einleitung des ehrengericht, 
lichen Verfahrens. ($$. 2126.) 303. 304. — Fuͤh⸗ 
rung der ehrengerichtlichen Unterſuchung. (58.27 —3l.) 
30. 305. — Abfaſſung, Publikation und Beſtaͤti⸗ 
gung des ehrengerichtlichen Erkenntniſſes. (88. 3252.) 
305—308. — Koſten⸗ und Stempelfreiheit und Über: 
nahme der baaren Auslagen vom Milltair Fiskus. 
($. 53.) 308. — der Vorladung zur eidlichen Ver; 
ere, We Zeuge in ehrengerichtlichen Unterſu⸗ 
chungen bach §. 28, obiger Verordn. muß auch von 
. Kioilperfonen genügt werden. (A. K. O. v. 18. Juli 
44.) 209. — Verfahren der Ehrengerichte bei Unter 
5 der zwiſchen Offizieren vorfallenden Streitig 
keiten und Beleidigungen, fo wie über die Beſtrafung 
des Zweikampfs unter Offizieren. (V. v. 20. Juli 
43.) 308— 314. 8 15 
Ebrenkränkungen, von Staatsbeamten im Amte 
verübt, das Geſetz vom 25. April 1835. über die 
Kompetenz der Dienſt, und Gerichtsbehoͤrden zur 
Unterſuchung derſ. wird aufgehoben; dagegen treten 
in deſſen Stelle die Beſtimmungen (des $. 7. des 
Gef. v. 29. Marz 44.) 78. — deren Rüge und Ber 
ſtrafung zwiſchen vorgeſetzten und untergebenen Be⸗ 
amten. (ebend. $. 7) 78. — f. auch Beleidigungen. 
Ebrenrechte, deren Verluſt wegen Betriebs des Ne, 
gerſklavenhandels durch Preuß. Kauffahrteiſchiffe oder 
der Theilnahme an demf. (V. v. 8. Juli 44. f. 7.) 401. 


T auf deren Verluſt iſt zugleich bei der Ausſtoßung. 


aus dem Soldatenſtande zu erkennen. (V. v. 27. 


ni 4 . 20.) 28 N 
Bhrenftellen, im Staats oder Kommunaldienſte, 
mit der Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande iſt zu⸗ 

leich die Unfähigkeit verbunden, jene zu bekleiden. 
(W. 27. Juni II. 6. 20.) 250, e e 
Ehrenzeichen, abertennungsſahige, deren Vetluſt 
mit der Verſetzung in die zweite Klaſſe des Solda⸗ 
tenſtandes oder mit Ausſtoßung aus dem letztern. 
(V. v. 27. Juni 44. §0. 18. u. 20.) 288. 289. 
de, deren Normirung für Zeugen. (V. v. 28. 
Juni 44. §. 10 249. — debgl. für Sachverſtän⸗ 
dige und Taratoren nach ihrer Vernehmung. (ebend. 
6. 2.) 249. e nn Sachverſtändige vor ih⸗ 
rer Vernehmung dle Vergleichung der ihnen 
vorzulegenden Handschriften, nach §. 152. Tit. 10. 
Th. I. der Allgem. Gerichts-Ordn. (ebend. b. 3.) 219. 
— bei dem durch 9. 40. u. 41. Tit. 2. Th. II. der 
Algen. Gerichts Ordn. vorgeschriebenen Eide der 
Dolmetſcher behält es fein Bewenden. (ebendaſ. 
$. 4.) 250. — Normirung des im F. 313. Tit 10. 
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Eide, (Fortſ.) 8 wer 
Th. . der Allgem. Gerichts Ordn. vorgeſchriedenen 
Ignoranz⸗Eides. (ebend. $.5.) 250. — Namens 
des Fiskus von Beamten der denſ. vertretenden 
Behörden zu leiſten, Beſtimmungen darüber. (V. v. 
28. Juni 44.) 250, 251. — hinſichtlich der Editions: 
eide behalt es bei den beſtehenden Vorſchriften fein 
Bewenden. (ebend. $. I.) 251. — Beweis durch Eide 
in Prozeſſen wegen Scheidung, unguͤltigkeit oder Mich 

tigkeit einer Ehe. (V. v. 28. Juni 44. $. 41 — 43.) 189. 
190. — auf ſolche werden der Herrſchaft die Lohnver⸗ 
haͤltniſſe des Gefindes geglaubt. (Rheiniſche Geſinde⸗ 
Ordn. v. 19. Aug. 43. H. 27.) 414. — ſ auch Dienſteid. 

Eigenthum, Beſtimmungen über deſſen Erwerbung 
und Erhaltung nach dem Weſtpr. Provinzialrechte 
(v. 19. April 44. §§. 1— 10.) 105. — fremdes, Rechte 

zum Gebrauche oder zur Nutzung deſſelben. (ebend. 
9. 13) 105. 

Eingangs⸗Abgabe, (CingangszoM), vom fremden Ei⸗ 
fen und Stahl, nach den unter den Zollvereinsſtaa⸗ 

ten getroffenen Vereinbarungen. (A. K. O. v. II. 
Juni 44.) 180. 181. — desgl. von ausländiſchem 
Zucker und Sirop. (A. K. O. v. 1. Juli 44.) 182. 
— von dem aus Belgien eingehenden Eiſen und Stahl. 
(A. K. O. v. 21. Juni 44) 231. — (Vertrag mit 
letzterem v. 1. Sept. 34. Art. 19. u. 2) 590. f. 593. 

Einnahme ⸗Etat, allgemeiner, ſiehe Etat. 

Einſtandsrecht, ſiehe Vorkaufsrecht. 

Eiſen, fremdes, deſſen Beſteuerung nach den unter 
den Regierungen der Jollvereinsſtaaten getroffenen 
Vereinbarungen. (A. K. O. o. 14. Juni 44.) 180. 
181. — desgl. des ſchwarzen Eiſenblechs, der Plat⸗ 
ten, Anker und Ankerketten. (ebendaſ.) 181. — aus 
Belgien eingehend, Zollſaͤtze fir daſſelbe (A. K. O. 
v. 21. Juni 44.) 231. — (Vertrag zwiſchen den Zoll 
vereinsſtaaten und dem letztern. (vom 1. Sept. 44. 
Art. IR u. 24.) 590, f. 53. 

Eiſenbahn⸗Aktien, (Obligationen), mit Zinsgaran⸗ 
tie von Seiten des Staats, deren Annahme als pu⸗ 
villen, und depoſttalmäßige Sicherheit. (A. K. O. 
v. 22. Dezbt. 43.) 35. — bei einem garantirten Nie, 
dern Zinsſatze, als 3; Prozent, beduͤrfen Gelder der 
Pflegebefohlnen dazu der Genehmigung der dem 
Vormundſchaftsgerichte vorgeſetzten Behoͤrde. leben ⸗ 
daſ) 45. 5 a N 

EitehBaben, (EIABAn Uhtstneßmmangeh), Anord⸗ 
nungen für die Eröffnung von Aktienzelchnungen 
auf ſolche und für den Verkehr mit den dazu aus⸗ 
gegebenen Papieren. (V. v. 24. Mai 43.) 117. — 
zu ſolchen Unternehmungen iſt die ausdrückliche Ge⸗ 


neh⸗ 
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Eiſenbahnen, (Fortf.) Eiſen bahnen, Gortſ.) 


nehmigung des Finanzministers erforderlich. (ebend. 
$. 90 1 8. 1 Verträgen und Bergteichen über 
ſtattgehabten verbotenen Verkehr mit Aktienpromeſ⸗ 
ſen, Interimsſcheinen und Quittungsbogen kann we; 
der Klage noch Exekution ftattfinden. (ebend. $. 2.) 
117. — Strafen für Übertretungen jener Anordnun⸗ 
gen. (ebend. $$. 1. u. 3.) 117. 118. — desgl. gegen 
vereidete Makler und Agenten für verbotene Unter⸗ 
handlungen auf ins und ausländifhe Aktien Unter 
nehmungen oder Anleihen. (ebend. $$. 3. u. 4.) 117. 
— Nachtrag zu den Statuten der Berlin⸗Stet⸗ 
tiner Eiſenbahngeſellſchaft, v. 26. Mai 43., die Ans 
lage einer Zweigbahn von Stettin nach Star⸗ 
gard betr. (Beſtät.“Urk. v. 26. Jan. 44.) 59, 60. 
— Erhöhung des urſpruͤnglichen Aktienkapitals um 
1,500,000 Rthlr. für. letztere. (ebend.) 60. — Nach⸗ 
trag zu dem Statute der Breslau -Schweid nitz⸗ 
Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft, v. 11. Dezbr. 43., 
in Betreff der Verausgabung von 400,000 Rthlr. 
Prioritäts⸗ Aktien. (Beſtät.⸗Urk. v. 16, Febr. 44.) 
6166. — Verzinſung der letztern mit vier Prozent. 
(Nachtrag §. 3.) 62. — Anlegung einer ſolchen un: 
ter der Benennung: „Wilhelms, Bahn“, von Kan⸗ 
drzin bei Coſel Über Ratibor bis zur Landesgrenze bei 
Oderberg, zum Anſchluſſe an die Kaiſer⸗Ferdinands⸗ 
Nordbahn. (Ronzeff.; u. BeſtätUrk. v. 10. Mai 44. u. 
Statuten v. 26. Febr. 44.) 127146. — unter dem Pros 
teftorate Sr. Koͤntgl. Hoh. des Prinzen von Preußen. 
(Cl. des Statuts.) 128. — der erforderliche Aktienfonds 
wird vorlaufig auf 1,200,000 Rthlr. feſtgeſetzt. (8. 
6. u. 7. des Statuts.) 130. — Verzinſung der Ein⸗ 
zahlung zu 4 Prozent; vom 1. Jan, 1846. ab aber 
durch einjährige. Dividenden. (ebend. H§. 20. u. 2l.) 
134. — Gerichtsſtand der Geſellſchaft bei dem Ober⸗ 
landesgerichte zu Ratibor. (ebend. 99. 5. und 23.) 
130. 135. — ſchiedsrichterliches Verfahren bei Schlich⸗ 
tung von Streitigkeiten in Angeleg. der Geſellſchaft. 
lebend. H. 10.) 131. — Verfahren bei Aufloͤſung der 
letztern. (Urk. u. 5. 11. des Statuts.) 128. 131. — 
Bildung eines Refervefonds. (ebend. . ß.) 130. — 
Niederſchleſiſche Zweigbahn, von Glogau 
über Sprottau und Sagan zum Anſchluſſe an die 
Miederſchleſiſch- Märkische Eiſenbahn, deren Erbauung 
u, Benutzung. (Statut v. 4. Maͤrz u. 25. Sept. Al. u. 
Mech. Konzeſſ u. Beſt.⸗Urk. v. S. Nov. 44.) 677696. 
das Aktienkapital iſt vorläufig auf 1,500,000 Rthle. 
ſeltgeſeßt. (58. 4. u. 5. des Skatuts) 678680. — 
einſtweilige Verzinſung mit 4 Prozent bis zum Ein“ 
tritt ber Dividendenzahlung. (ebend. $$. 13. u. 14.) 
081. 682. — ſowohl die Genehmigung als dle Ab; 


„Anderung der Fahrpläne bleibe. dem Finanzminister 


) 


vorbehalten. (Konzeſſ.⸗Urk u. b. 69, des Statuts.) 
677. 693. — Thäringiſche, von Halle in der 
Richtung auf Merſeburg, Weißenfels, Naumburg, 
Weimar, Erfurt, Gotha, Eiſenach, Rothenburg nach 
Caſſel, und von dort zum Anſchluß an die Bahn von 
Minden nach Coͤln, deren Bau und Betrieb. (Vertrag 
mit dem Kurfuͤrſtenthum Heſſen, mit Sachſen⸗Wei⸗ 
mar⸗Eiſenach u. Sachſen⸗Coburg u. Gotha, vom 20. 
Dezbr. Al.) 438 — 443. — (Vertrag mit Sachſen⸗ 
Weimar, Eiſenach und Sachſen⸗Coburg u. Gotha v. 
19. April 44.) 444450. — Statut v. 2. Aug. 44. 
u. Allerh. Konzeſſ.“ u. Beſtät. Urk. v. 20. Aug. 44.) 
419.437. — das Aktienkapital iſt vorläufig auf neun 
Millionen Thaler beſtimmt, von welchem der vierte 
Theil von den betreffenden Regierungen uͤbernom⸗ 
men worden, und zwar von Preußen mit 810,000 


„Rthle,, von Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach mit 900,000 


Rthlr. und von Sachſen⸗ Coburg und Gotha mit 
540,000 Rehlr. (Vertrag v. 19. Apel 44. Art. 2.) 
445. — (Statut v. 2. Aug. 44. $$. 6, u. 12.) 421. 
422. — einſtweillge Verzinſung mit 4 Prozent und 
ſpätere Dividendenzahlung. (Act. 1820, des Sta⸗ 
tuts.) 423. 424. — Cöln, Mindener, von Deutz 


‚Über Duisburg nach der Landesgrenze bei Minden, 


zum Anſchluſſe an die von Hannover dorthin zu 


bauende Bahn. (Konzeſſ.“ u. Beſtät.Urk. für dieſ. 


v. 18. Dezbr. 43.) 21. — Statuten der für dief, er⸗ 
richteten Geſellſchaft (v. 9, Okt. 43.) 2A, — all; 
gemeine Beſtimmungen. (Statut $$. 132.) 2228. 
— Aufbringung des für dieſelbe vorlaͤuſig beſtimmten 
Aktienkapitals von dreizehn Millionen Thalern, wor 


von der Staat den ſtebenten Theil übernimmt. 
ebend. Hö. 9 — 12 24. — Erhöhung des Aktienka⸗ 
pitals. (ebend. 98. 1527.) 28. 28. — Zinsgarantie 


von Seiten des Staats fuͤr das Aktienkapital mit 


31 Prozent. (Urk. u. Statut $. 17.) 22. 26. — ins 


nere Verwaltungs, und Geſchuͤfts⸗Einrichtung. (85. 
3375.) 28-37. — Verhältniffe der Geſell Halt zur 


Staatsregierung. (59. 26. 76—79.) 27.37 f. — Zins 
ſen⸗ und Dividenden, Zlahungen. (ebend. . 16 — 19). 


25. f. — Amortisation der Aktien. (5. 2120.) 26. 


27. — Auflöſung der Geſellſchaft und landes herrliche 
Genehmigung des dafür gefaßten Beſchluſſes. (5. 32.) 
28.— Bergiſch, Maͤrkiſche, von Elberfeld über 
Barmen, längs Schwelm, Hagen und Witten nach 


Dortmund, in Verbindung mit der Duͤſſeldorf⸗El⸗ 
berfelder und Coͤln⸗ Mündel 1 Eiſenbahn, deren Er⸗ 


bauung und Benutzung. (A. Konzeſſ.“ u. Beſtat.⸗ 
Urt, v. 12. Juli 43. nebſt Statut v. 11. Mai 44.) 
315 
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Elbzoll, (Fortſ.) B 
fraudationen deſſelben. (ebendaſ. 88. 38— 51.) 400 
— 470. — die defraudirten Zollgefaͤlle und erkann⸗ 
ten Zollſtrafen gebuͤhren dem Staate, deſſen Zoll- 
gerechtſame durch das Vergehen verletzt find. (ebend. 
$. 51.) 470. — Ausübung des Begnadigungs⸗ und 
Straſverwandlungsrechts ruͤckſichtlich derſelben. (§. 51.) 
470. — Staatsvertrag mit Sachſen, Hannover, 
Dänemark und Mecklenburg Schwerin über das 
Kevifionsverfahren auf der Elbe ruͤckſichtlich deflel; 
ben. (v. 30. Aug. 43.) 571 — 576. — derſelbe tritt 
mit dem 1. Jan. 1845. in Wirkſamkeit. (Miniſterial⸗ 
Bekanntm. v. 17. Oktbr. 44.) 457. — |. auch Bruns; 
hauſer Zoll. ne a 
Elbzollämter, Abfertigung bei denſelben. (Add. 
Akte v. 13. April 44. 6$. 36. u. 37.) 466. — f auch 
Wittenberge und Schandau. ge 
Elbzollgerichte, deren Errichtung und Kompetenz 
in den Elbuferſtaaten. (Add Akte v. 13. April 44. 
. 46 — 5.) 468 — 470. — desgl. im Hannover⸗ 
ſchen ruͤckſichtlich des Brunshauſer Zolls. (Art. 15. 
u. 17. des Regulativs äber denf.) 538. 539. 
Elbzoll⸗Kommiſſar, gemeinſchaftlicher, von Han⸗ 
nover, Daͤnemark und Mecklenburg⸗Schwerin, dei; 
fen Statioulrung bei dem Hauptzollamte zu Witten: 
berge hinſichtlich des Reviſionsverfahrens auf der 
Elbe. (Staatsvertrag v. 30. Aug. 43. Art. 3. ff.) 
572. fl. — desgl. bel dem Hauptzollamte Schandau. 
lebend. Art. 5. ff.) 574. fl. 4 
England, ſiehe Großbritannien. 
Erben, | guſammencechuun d Beſitz zeit N ; 
Erblaſſer, 9 * Bein der⸗ 
ſelben bei der zur Ausübung ſtändiſcher Rechte er: 


forderlichen Dauer des Grundbeſitzes. (V. d. 29. 
Noybr. 44.) 706. 10 e, er 
Erbrecht der Zuchthauſer und Korreftionsanftalten, 
welche fuͤr Rechnung der Staatskaſſe verwaltet und 

unterhalten werden, auf den Nachlaß der in denſel⸗ 
ben verſtorbenen Straflinge oder Korrigenden, deſſen 

Aufhebung. (A K. O. v. 8. Jan. 44.) 59. — der 
Hoſpltaler in Elbing auf den geſammten Nachlaß 
deren Hoſpltaliten. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 
Ine one, 

Erbſchaften, Stempelfreiheit der Kauf, und Tauſch⸗ 
Verhandlungen zwiſchen den Theilnehmern an den, 
ſelben zum Zwecke der Theilung. (A. K. O. v. 21. 
Juni 44.) 253. — deren Erportation, ſ. Abſchoß⸗ 
eee Nate 

Erbtheitungstaxen baͤuerlicher und folder Grund: 
ſtuͤcke in Weſtpreußen, deren Beſitzer im Stande der 
Landgemeinen vertreten werden, Verrechnung des 
Jahrgang 1844. 


* 


Erbtheilungstaxen, (Fortſ.) ö 
Reinertrages bei Aufnahme derſelben mit ſechs vom 
Hundert zu Kapital. (V. v. 22. März 43.) 70. 

Erbverpächter haben binnen zwei Monaten das 
Vorkaufsrecht. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apri 
44. b. 13.) 105. 

Erfurt, Stadt, Errichtung einer Handelskammer 
daſelbſt. (Statut v. 18. Oktbr. 44.) 663 — 666. 

Erkenntniſſe, (Urtel), deren Abfaſſung und Publi⸗ 
kation in Eheſachen von den Ehegerichten. (V. v. 
28. Juni AA. $$. 30. 50. 52. 70. u. 71.) 188. 191. 
193. — von den Auseinanderſetzungsbehoͤrden (Ge⸗ 
neral-Kommiſſionen) in erſter Inſtanz inkompetent 
gefällt, weiteres Verfahren mit denſelben, in Ergaͤn⸗ 
zung des $. 9. der Verord. v. 30. Juni 1834. (A. 
K. O. v. 12. April 44.) 119. — in Unterſuchungen 
wegen geringer Vergehen, deren Abfaſſung in erſter 
Inſtanz, auf muͤndlichen Vortrag des Inquirenten, 

von einer aus drei Mitgliedern beſtehenden Abthei⸗ 
lung des Gerichts. (A. K. O. v. 24. Muͤrz 41.) 483. 
— freiſprechende oder nicht auf die Strafe der Amts⸗ 
entſetzung lautend, in gerichtlichen Unterſuchungen 

gegen Beamte wegen Amts oder gemeiner Verbrechen, 
nach ſolchen ſoll ein Disziplinar⸗Strafverfahren nicht 
weiter zufäffig ſein. (G. v. 29. Maͤrz 44. H. 12.) 79. 
— kontradiktoriſche und die Inſtanz beendigende, bei 
den Landgerichten oder dem Appellationsgerichtshofe 
in der Rheinprovinz, Gebuͤhren der Gerichtsvollzie⸗ 
her fuͤr die den Parteien davon zuzuſtellenden Ab⸗ 
ſchriften, (A, K. O. v. 19. April 44.) 111. — deren 
Abfaſſung gegen diesſeitige Unterthanen durch das 
Oberlandesgericht in Stettin, wegen Betriebs des 
Negerſklavenhandels oder der Theilnahme an dem; 
ſelben (V. v. 8. Juli 44. $$. 10. u. 13.) 401. 
402. — ehrengerichtliche, gegen Offiziere, deren Ab⸗ 
faſſung, Beſtaͤtigung und Publikation. (V. v. 20. 
Jult 43, 69. 32— 52.) 305 — 308. — beſtätigte, ge⸗ 
gen ſolche iſt ein weiteres Verfahren ohne Alterhächfte 

Beſtimmung nicht zulaͤſſig. (ebendaſ. $. 52.) 308. 

Erkenntniß⸗Werthſtempel, ſ. Stempel. 

Ermeland, ſ. Weſtpreußen. ö f 

Erpreſſung, im Kriege, deren Beſtrafung im Sol⸗ 
datenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 32.) 
280. — (V. v. 27. Juni 44. b. 56.) 205. 8 

Etat, allgemeiner, der Staats Einnahmen und Aus⸗ 
gaben für das Jahr 1844. (v. 9. April 44. nebſt 

A. K. O.) 93.— 99. 3 70 

Exekution, deren Vollſtreckung ruͤckſichtlich des Er; 
ſatzes der bei öffentlichen Kaſſen und anderen öffent, 
lichen Verwaltungen ermittelten Defekte. (V. v. 24 
Jan. 44. §5. 9-20 5355. — gerichtliche, kann 

0 aus 
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Exekution, (Fortſ.) N Mee 
aus Vertragen oder Vergleichen über ſtattgehabten 
verbotenen Verkehr mit Aktienpromeſſen, Interims⸗ 
ſcheinen und Quittungsbogen x. auf Eiſenbahn⸗ Un⸗ 
ternehmungen nicht zugelaſſen werden. (V. v. 24. 
Mai AA. F. 2.) 117. — Befugniß der Poſenſchen 
Landſchaft zu derſelben gegen die Pächter bepfand⸗ 
briefter Güter, wegen ruͤckſtändiger Pachtgelder. (A. 
K. O. v. 20. Juni 1844.) 260. 

Exerzierplätze, deren Befreiung von der Grund— 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. 
. 13.) 605. 

Exmiſſion, ſ. Pächter. 


Fähranſtalten, (Prahme), deren Geſtattung über 
Gewaͤſſer in Weſtpreußen, mit Vorbehalt der in po— 
lizeilicher Beziehung und in Anfehung des Fährgel: 
des zu treffenden Anordnungen. (Weſtpr. Provinzial, 
recht v. 1% April 44. H. 70.) 109. 110. 

Fährgelder, ſ. Reiſekoſten. 

Fahrläſſigkeiten der Beamten, als Dienſtvergehun⸗ 
gen, deren Unterſuchung und Beſtrafung im Diszi⸗ 
plinarwege. (G. v. 29. März 44. 96. 3. u. 22.) 
SANS © . 8 

Fälſchung von Legitimations Urkunden, deren Be⸗ 
ſtrafung im Soldatenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 
44. Aft. 62.) 284. „n ul 

Farin (Zuckermehl), ausländiſcher, Eingangszoll von 
demſelben nach der unter den Staaten des Zollver⸗ 
eins beſtehenden Vereinbarung. (A. K. O. v. I. Juli 


44% 18 


gheit vor dem Feinde und in Erfüllung milttairi⸗ 
e Dienſtpflichten, deren Beſtrafung im Soldaten⸗ 
ſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 19— 21.) 
278. 279. — (V. v. 2. Juni 44. f. 54) 295 
Feſtungsarreſt, deſſen Anwendung in Stelle der 
Degradation gegen Unteroffiziere, desgl. ſtatt der 
Feſtungsſtraſe. (V. v. N. Juni 44. §. 28) 290. 
L desgl. gegen Porteyee⸗Faͤhnriche, gegen junge 
Leute, welche auf Beförderung zum Oſſizier dienen 
und gegen einjährige Freiwillige, ſtatt Feſtungsſtrafe. 
Lebendaſ. F. 29.) 290. — ein ſolcher darf auf die 
Dienſtzeit im ſtehenden Heere nicht angerechnet wer⸗ 
den. (ebendaſ. §. 30 20 
ſtrafe, deren Anwendung als Militairſtrafe. 
(VB. v. 27. Juni 44. . 1012.) 287. — die Zeit 
deren Erleidung ſoll als Dienſtzeit im ſtehenden 
jeere nicht angerechnet werden. (ebendaſ. 5. 12.) 
7. — deren Verwandlung in Feſtungsarreſt bei 
Militairſtrafen, Degradation dc. (V. v. N. Juni 44. 
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Feſtungsſtrafe, (Fortſ.) N 8 
89. 28. 29. u. 31.) 290. 291. — ein Jahr derſelben 
iſt acht Monaten Baugefangenſchaft gleich zuſtellen. 
Lebendaf. H. 31. Nr. A.) 201. — einem Jahre der; 
ſelben ift acht Monat Zuchthausſtrafe gleich zu achten. 
(V. v. 27. Juni 44. H. 74.) 298. a f 
Feſtungsſträflinge, dief. erleiden den ſtrengen Ar 
reſt gefchärft, in einem am Fuße mit Latten verſehe⸗ 
nen Gefaͤngniſſe. (V. v. N. Juni 44. $. 6.) 287. 
Feſtungswerke, deren Befreiung von der Grund— 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. AA. 
b. 13.) 605. 
Feuerlöſchungs⸗Prämien, deren Bewilligung aus 
der ſtaͤdtiſchen Feuerſozietaͤts-Kaſſe der Kur- und 
Neumark, ſowie der Niederlauſitz. (Regl. v. 23. Juli 
44. H. 115. 116. u. 117.) 360. 
Feuerſozietäts⸗Neglements, für die Feuerſozietät 
der landſchaftlich nicht aſſoziationsfähigen ländlichen 
Grundbeſitzer im Regie rungsbezirke Königs: 
berg, mit Einſchluß des zum Mohrunger land: 
ſchaftlichen Depattement gehörigen Theils des Ma; 
rienwerderſchen Regierungsbezirks, v. 30. Dezbr. 
1837., Abaͤnderungen und Ergänzungen in Bezie⸗ 
hung auf deſſen 99. 1. 2. 7. 8. 12. 15. 26. 28. 29. 
35. 42. 59. 61. 64. b. u. e. 65. u. 80. (V. v. 15. 
Juni 44.) 239 — 243. — desgl. für ſolche im Re⸗ 
gierungsbezirke Gumbinnen, v. 30. Dezbr. 
1837., in Beziehung auf deſſen $$. 1. 2. 7. 8. 12. 
15. 26. 28. 34. a. 34. d. 35. 42. 59. 61. 64. b. 65. 
u. 80. (V. v. 15. Juni 44) 244 248. — revidir⸗ 
tes, für die Städte der Kur und Neumark (mit 
Ausnahme der Stadt Berlin), ſowie für die Städte 
der Niederlauſitz und der Amter Senftenberg 
und Finſterwalde. (v. 23. Juli 44.) 334.369. 
— daſſelbe tritt ſtatt des Regl. v. 19. Septbr. 1838. 
vom 1. Jan. 1845. in Wirkſamkett (ebendaſ) 334. — 
allgemeine Beſtimmungen über die Verhältniſſe der 
Sozietät, ſowie über die Stempel, Sportel- und 
Portofreiheit derſelben. ($$. 13.) 334. 335. — 
Aufnahmefähigkeit der Theilnehmer. (99. 19.) 
335. 336. — Beitragspflichtigkeit der Theilnehmer. 
(. 10 — 13) 336-338 — Zeit und Bedingungen 
des Eins und Austtitts“ ($$. 14— 20.) 338. 339. 
— Höhe der Verſichetungsſumme. (99. 21 — 38.) 
339-3437 302. — Erhöhung und Herunterſetzung 
der Verſicherungsſumtne. (F. 30) 343. — Beiträge 
der Intereſſenten. (50. 37 — 40.) 343 347. — 
bauliche Veranderungen wahrend det Verſtcherungs⸗ 
zeit. (58. 50 — 53.) 347. — Brandſchaͤden⸗Taxe. 
(88. 54— 61.) 347-349. — Auszahlung der Brand- 
ſchaͤden⸗Vergüͤtigungsgelder. (§9. 62 — 78.) 349— 
352. 
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Feuerſozietäts⸗Reglements, (Ertl)... 
352. — Austritt des Verſicherten und Wiederher⸗ 
ſtellung der Gebäude. (50, 79 — 82.) 352 354. — 
Leitung und Fuͤhrung der Sozietaͤtsgeſchafte. (8. 
83 — 106.) 354358. 368. — Verfahren in Rekurs⸗ 
und Streitſachen. ($$. 107— 114.) 358 — 361, — 
Prämien und Entihädigungen, welche die Sozietät 
gewährt. ($$. 115 — 119.) 360. 361, — fuͤr die 
Rheinprovinz, v. 5. Jan. 1836, Erganzung und 
Abänderung einiger Beſtimmungen deſſelben, und 
zwar ad $. 59. wegen Wiederherſtellung abgebrann⸗ 
ter und verſicherter Gebäude im Intereſſe der Hy⸗ 
pothefgläubiger; ad §§. 62. u. 66, wegen Dispenſa⸗ 
tion von ſolcher und Befriedigung der letztern aus 
den Brandentſchaͤdigungsgeldern. (B. v. 23. Juli 44.) 
332. 333. er a1, 7 

Feuerfprigen: Prämien, deren Gewährung ſeitens 
der ſtädtiſchen Feuerſozietät der Kur: und Neumark, 
ſowie der Miederlauſitz. (Regl. v. 23, Juli 44,66. 
ee anbanid.a 

Feuerverſicherungs⸗Aktiengeſellſchaft, Mag, 
deburger, deren Errichtung, (Statut derf. v. 20. 
Dezbr. 43. u. A. Beftät, Urkunde v. 17. Mai 4.) 
215—230. — Bildung, Zweck und Dauer der Ge 
ſellſchaft. (S8. 15. des Statuts.) 210. — Rechte 
und Verbindlichkeiten der Aktionaire. (55. 09.) 
216. 217. — Nachſchuͤſſe. (5. 10 — 18.) 217. 218. 
— Gewinn und deſſen Vertheilung. (88. 1924.) 
218. — Direktion. 55 5-61.) 218-222. — all⸗ 
emeine Verſammlungen der Aktionaire. (9. 62— 
720 222-224. — Legung und Abnahme der Rech⸗ 
nung. (96. 73— 75.) 223. — Ausſchuß. (5, 76.) 
225. — Veraͤnderung des Eigenthums der Aktien. 
(8. 786.) 225. 226. — Verfahren in Streit: 
fällen. (89. 87. u. 88.) 227. — allgemeine Beſtim⸗ 
mung in Beziehung auf Einladungen ‚und; öffent; 
liche Bekanntmachungen. (§. 89.) — Ergänzungen 
der 0. 84. 85. u. 87. (durch obige A. Beſtat⸗Urkunde 
i, madlalınd Sndisjar 

Fideikommißgüter, Berechnung der Beſtgzeit des 
Vorbeſiters und des Nachfolgers bei Sukzeſſtonen in 
dieselben ruͤckſichtlich der zur Ausübung ſtaͤndiſcher 
Rechte erforderlichen Dauer des Grundbeſitzes. (B. 
v. 20. Novbr. AA, 9. 10 706. 5 

Finanz⸗Etat, Haupt, der Staats⸗Einnahmen und 
Ausgaben, fuͤr das Jahr 1843. (v. 9, April 44 nebſt 
A. K. O.) 9399. ain 38 

Finanzminiſter, als Mitglied des Handels raths. 
(B. v. 7. Jun! 43. $. 2) 148. — ohne deſſen aus; 
drückliche Genehmigung dürfen keine Aktienzeichnun⸗ 
gen auf Eiſenbahn Unternehmungen eroͤffnet oder 
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Finanzminiſter, (Fortſ.) 
Anmeldungen dafür angenommen werden. (V. v. 
24. Mai 44.) 117. — iſt ermächtigt, die für die 
Rheinſchifffahrt angeordneten Lootſenſtationen zu ver⸗ 
ändern. und deren neue einzurichten. (Regl. v. 23. 
Juni 44. 6. 16.) 258. f 
Finanzminiſterium, als Chef deſſelben tritt, in 
Stelle des abberufenen Staats; und Finanzminiſters 
v. Bodelſchwingh, der Staats; und Finanzminiſter 
Flottwell ein. (A. K. O. v. 3. Mai 44.) 114. — 
auf daſſelbe gehen die der aufgehobenen Staats⸗ 
Buchhalterei durch die Order v. 29. Mai 1826. übers 
tragen geweſenen Funktionen uͤber. (A. K. O. v. 19, 
Juli 44.) 265. 5 
Finſterwalde, Amt, ſ. Feuerſozietaͤts⸗Reglements. 
Fiſchfang, deſſen Ausuͤbung in Weſtpreußen nach den 
Beſtimmungen des dortigen Provinzialrechts. (v. 19. 
April 44. 5. 3. u. 72.) 105. 110. 
Fiskaliſche Anſprüche, zum Schutze gegen dieſel⸗ 
ben wird als Normaljahr auch fuͤr die Städte. Dan; 
zig und Thorn und deren Gebiet, ſowie fuͤr die jetzt 
zur Provinz Preußen gehoͤrigen, vormals Sud, und 
Neu Oſtpreußiſchen Landestheile, das Jahr 1797. 
feſtgeſetzt, gemaͤß der Verordn. v. 18. Dezhr. 1708. 
für Weſtpreußen. (V. v. 24. Novbr. 43.) 12— 14. 
— desgl. nach dem Provinzialrechte für, Weſtpreußen. 
(p. 19. April 44. H. 5.) 105. 
Fiskus, Anordnungen wegen der, Namens deſſelben 
von Beamten der denſelben vertretenden Behoͤrden 
in Prozeſſen zu leiſtenden Eide. (V. v. 28. Juni 44.) 
250. 251. — f. auch Militalr Fiskus. or 
Flaggenabgabe, außerordentliche, deren Entrichtung 
von Belgiſchen Schiffen in den Hafen des Zollvers 
eins. (Vertrag mit Belgien v. 1. Septbr. As. ‚Se 
parat Artikel.) 58 1. 8 e e 
Flößerei, ſ Holzflößerei: l 
Flüſſe, Privat-, Geſetz v. 28. Febr. 1843. über deren 
Benutzung, — Verfahren in Folge der g. 19, ff 
deſſelben bei Bewaͤſſerungsanlagen, durch welche 
Grundſtuͤcke in den Bezirken mehrerer Regierungen 
betroffen, werden. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 48. 
— obiges Geſetz kommt im Mackgrafthum Ober: 
lauſitz, ſtatt des darin aufgehobenen Oberamts⸗Pa⸗ 
tents vom 18. Auguſt 1727. wegen Wäͤſſerung der 
Wieſen, freien Waſſerlaufs und Räumung der Fluſſe, 
zur Anwendung. (V. v. 26. April 440 112. 113.— 
. auch Bewaͤſſerungs anlagen. N ad 
Forſtbeamte, in den Unterſuchungen gegen ſolche, 
wegen Mißbrauchs der Waffen, verbleibt es bel dem 
durch die Geſetze v. 28. Juni 1833. und 31. Mär 
1837. vorgeſchriebenen Verfahren. (G. v. 29. März 
1 44. 
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Forſtbeamte, (Fortſ.) ia 
44. h. 8.) 78. — Verpflichtung derselben, über 
Chauſſeepolizei und Chauſſeegeld⸗ Übertretungen 


mitzuwachen. (Regul⸗ v. 7. Juni 44. §. I. u, 15.) 
167. 172. — Glaubwuͤrdigkeit derſelben als Waun. 
zianten. (F. 19) 173. 


Jorſtfrevel, (Forſtverbrechen), Aken u! Ver- 
huͤtung, Konſtatirung und Beſtrafung derſelben in 
den gegenſeitigen Grenzwaldungen, mit Schwarz: 

burg ⸗Sondershauſen (v. 18: Novbk. u. 5. 
Dezbr. 43. Art. 35.) 8. — bei der mit demſelben be⸗ 
veits beſtehenden übereinkunft v. 16. Juli 22. behält 
es uͤbrigens fein Bewenden. (ebendaſ.) 8. 

Forſtgrundſtücke, in der Provinz Poſen, im allei⸗ 
nigen Eigenthume des Staats befindlich, deren Be; 
freiung von der Grundſteuer. (V. v. 14. Oktbr. 44. 
§. 12. d.) 605. — dieſe Befreiung Hört auf, wenn 
jene Grundſtuͤcke veräußert oder vererbpachtet wer⸗ 
den. (ebendaſ. §. I. u. 15.) 601. 600 

Forſt⸗ (und Jagd-) Ordnung, für Weſtpreußen 
und den Metzdiſtrikt, v. 8. Oktbr. 1805., deren An; 
wendung. (Weftpr, Provinzialrecht v. 15. April, 4, 

. 8. 14. u. 78.) 105. 106. 110. N 

Foſſilien, in den 56. 09 — 71. Tit 16, MER u. Aus 
2 L. K R. benannt, von ſolchen ſind in; eſtpreuß 
nur Steinsalz und Salzquellen als Regal zu 155 
trachten und vom gewoͤhnlichen Verkehr ausgenom⸗ 


Bin Eh Provinzialrecht v. 19. April l. 8 


Fourage (Futter für Milttairdienſtpferde), Beſtra⸗ 
fung deren Veruntceuung im Belterminen£Eunae: 
Art. v. 7. Juni 44. Art. 30.) 281. nude) 

rankreich, Königreich, Vertrag 5 55 demſelben, 

Nice Oſterreich, Großbritannien und Rußland 
ir Unterdrückung des Negerſklavenhandels. (v. 20. 
dezbr. Al.) 371399. — Rücktritt 1 von 

Dieſem trage, Ae bkatent rw n 

Freienwalde, f Chauſſeebau. 

Freihan, Ortſchaft, in Schleſien, ſcheidet. in Bündt 
ſcher Beziehung aus dem Stande der Städte aus 
und wird mit dem fuͤr die e e 
a) p AM WG (V. v. 8. Juni 40 

0 43 ) 

Gebe cet an untere; Beamten, als, Ord⸗ 
nungsſtrafe, deren Vollſtreckung im Disziplinarver⸗ 
fahren. (G. v. 29. Marz 44,89. 15.16, 21. u. 22.) 80,81. 

„— Verwandlung von Stempelſtrafen in ſolche. (A. 
K. O. v. 24. Mai 44.238. — dieſelben muͤſſen, 
ſtatt der E jederzeit, wegen Beleidigungen 
29 Wini und Civilperſonen eintreten. (A. 
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Freiheitsſtrafen, (Fortſ.) 
K. O. v. 1. Maͤrz 44.) 69. — Verwandlung der 
Geldbußen in ſolche fuͤr Vergehen im Soldaten: 
fanden (V. v. N. Juni 44. b. 74.) 298. — mili⸗ 
tatriſche, für gemeine Verbrechen, über zehn Jahre 
oder uͤber die Landwehrdienſtpflicht hinaus, wegen 
ſolcher iſt auf die Entlaſſung aus dem Soldaten⸗ 
ſtande und auf buͤrgerliche Freiheitsſtrafe zu erkennen. 
(ebendaſ. H. 75. n.) 208. 

Freiſprechung, in gerichtlichen Unterſuchungen gegen 
Beamte wegen Amts oder gemeiner Verbrechen, 
nach ſolcher ſoll ein Disziplinar⸗Strafverfahren nicht 
weiter zulzſſig ſein. (G. v. 20. März 44. b. 12.) 70. 
— voͤllige, nach Amtsſuspenſionen, die Nachzahlung 
des während der letztern verwendeten Betrages 
des innebehaltenen Dienſteinkommens des Angeſchul⸗ 
digten bleibt in jedem einzelnen Falle der Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung vorbehalten. (ebendaſ. $. 57.) 88. 89. 
— auf ſolche koͤnnen die Ehrengerichte gegen Ofigere 
erkennen. (V. v. 20, Juli 43. H. 4.) 300. Abs 
faſſung des Reh Nee Gteuutkißiee: lebend. 
9. 49. 308. 

Freizügigkeit, f. Abſchoß⸗ und Abfahrtsgelder. N 

Friedensrichter, Rheiniſche, Disziplinar⸗Unterſu⸗ 
chungs⸗ und Strafverfahren: gegen dieſelben wegen 
Dienſtentlaſſung. (G. v. 29. Maͤrz 44. 6. 41.) 86. 
— Beauftragung derſelben mit der eidlichen Wer: 
nehmung der Zeugen in Disziplinar⸗Unterſuchungen 
gegen Adookaten und nee (V. v. 7. Juni 44. 
Kone an 

Friedrichsgraben, ber bi kleiner, Anderungen 

in dem Tarif fuͤr die Schifffahrts Abgaben auf denſ. 

v. 1. Maͤrz 1828. (A. K. 0. v. 19. ene 

Fuhrkoſten, ſ. Reiſekoſten. 


G. 


Geſtisibicbeften, auf folce Pollen: in: Alen Aue 
vierten Gewerbeſteuer⸗Abtheilung gehörigen Ortſchaf⸗ 
ten die Vorſchriften der Order v. 7. Febr. 1835. 
wegen des Schankwirthſchafts⸗ Betriebes, ebenfalls An. 
wendung finden. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 214.— 
Ertheilung der Erlaubnißſcheine zu deren Betrieb in je⸗ 
nen Ortſchaften durch die Kreis Landraͤthe. (ebend 214. 

Gebäude, für oͤffentliche und gemeinnützige Zwecke, 
deren Befreiung von der Grundſteuer in der Pro⸗ 
vinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. §. 13.) 605. — 
ſ. auch Pfarrgebaͤude, e e desgl. 8 
Sozietͤts Reglements. 

Gebühren, fuͤr Sachverständige und 00 dd, ge 
richtlichen Geſchaften. (V. v. 29. Marz 44.),73-—-76. 
— desgl. für: Taxatoren' (ebend. 95, 5. u. 11.) 74. 76. 

— desgl. 
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Gebühren, (Fortſ.) ee Geiſtliche, (Fortſ.) 


wi 


— desgl. fur Dolmetſcher. (ebend. 59. 6. u. 11.175. 
76. — der Gerichtsvollzieher fuͤr die den Parteien 
zuzuſtellenden Abſchriften kontradiktoriſcher Deſinitiv⸗ 
urtheile, in Auslegung der Art. 28. u. 72. des Rhei⸗ 
niſchen Civilkoſten⸗Tarifs vom 16. Febr: 1807. (A. 
K. O. v. 19. April 44) 111 — f. auch Lootſenge⸗ 
bühren. Faß visa ius zun 
Gebühren⸗Freiheit (Sportelfreiheit), fuͤr unvermö⸗ 
gende und deshalb zum Armenrechte in Progzeſſen 
zugelaſſene Kirchen und Pfarreien, und Nichtanwen⸗ 
dung der in H. 40. Tit. 23. Th. I. der Allgem. Ge; 
richts Ordn. enthaltenen Vorſchriften wegen eventuel⸗ 
ler Koſtenerſtattung auf dieſelben. (A. K. Ol v. 22. 
Dezbr. 43.) 48. — gegenſeitige, mit Oſterreich, bei 
gerichtlichen Requiſitionen in Armenſachen. (Miniſt. 
Ertl: v. 13. Auge, Oſterreichiſchet Seits v. 10. Sept. 
440 454. 455. — in ſtaͤdtiſchen Feuer⸗Sozietäts⸗An⸗ 
gelegenheiten der Kur und Neumark, fo wie der 
Miederlauſitz. (Regl. v. 23. Juli 44. F. 2.) 334. 
Gebühren⸗Taxen, allgemeine, vom 23. Aug. 1815., 
die Vorſchriften derf. für die Landes⸗Juſtizkollegien, 


Abſchn. IV. Nr. 12. 28. 32. u. 38., für die Land 


und Stadtgerichte in großen Staͤdten und für ſaͤmmt⸗ 
liche Untergerichte Abſchn. IV. Nr. II. 26. 29. u. 36., 
die Dolmetſcher⸗Gebuͤhren, die Reiſe⸗ und Zehrungs⸗ 
koſten fuͤr Parteien und Zeugen, die Diaͤten für 
Sachverſtaͤndige und die Gebühren für Taxatoten 
betr., ſo wie die ſpätern darauf bezuͤglichen Beſtim⸗ 
mungen, werden aufgehoben und anderweitig regu⸗ 
lirt. (V. v. 29. Marz 14) 73 . 

Gefängniß⸗Anſtalten, nebſt den dazu gehörigen 
Hofraͤumen und Gärten, deren Befreiung von der 
Grundſteuer in der Provinz Poſen. (B. v. 14. Okt. 
a4. F. 13. b.) 0. 

Gefängnißſtrafen, ſiehe Freiheitsſtrafen. — ver⸗ 
haͤltuißmuͤßige, in Stelle von Geldſtrafen, fur Chauſ⸗ 
feepofigei: und Chauſſeegeld⸗Abertretungen, ſiehe dieſe. 

Gehälter, det Beamten, ſiehe Beſoldungen. 

Geiſtliche, (Prediger, Pfarrer ꝛc), auf ſolche finden 
die Vorſchriften der 59. 1438. des Geſetzes v. 29. 
März 44, hinſichtlich des Disziplinar⸗Unterſuchungs⸗ 
und Strafverfahrens keine Anwendung. (daf- §. 53.) 
87. — wegen der Disziplinarvergehen derf: iſt nach 
den beſonderen Vorſchriften hierüber zu verfahren. 
(ebend. F. 53.) 87. die gerichtliche Untetſuchung 
findet gegen dieſ nur wegen ſolcher Amtsdergehen 
fact, welche das buͤrgerliche Geſetz mit Strafe be⸗ 
droht. (ebend. F. 9. 78. — die Beſtrafung derſ. wer 
gen der in den 90 499. u. 500. Tit, 20. Th. II. des 
Allg. L. R. bezeichneten Vergehungen bleibt, in ſo 


fern mit denſ. nicht ein gemeines Verbrechen vers 


bunden iſt, dem Disziplinarwege vorbehalten. (eben⸗ 
daſ. §. 9.) 79. — zu dem Antrage auf gerichtliche 
Unterſuchung gegen dieſ. iſt nur der Miniſter der 
geiſtl. Angelegenh. berechtigt. (ebendaſ. $. 9.) 79. — 
Suͤhneverſuche vor denſelben zwiſchen Ehegatten vor 
der Eheſcheidungsklage und Ausſtellung eines Atteſtes 
von denſ, darüber (V. v. 28. Juni 44. 65. 10 — 13. 
55.) 185.191. — gerichtliche Suͤhneverſuche mit oder 
ohne Zuziehung derſ. (ebend. §. 38.) 189. — desgl. 
bei Eheſcheidungen wegen boͤslicher Verlaſſung. (eben: 
daf. §§. 62. u. 65.) 192. — roͤmiſch⸗katholiſche, Ver⸗ 
fahren, wenn ſolche den Suͤhneverſuch verweigern, 
weil ſie die Ehe nicht als kirchlich guͤltig anerkennen. 


lebend. §. 72.) 193. — deren Berufung, Anſtellung 


und Einführung in Weſtpreußen. (Weſtpr. Proyin⸗ 
zialrecht v. 19. April 44. 69. 24 — 27.) 106. 107. — 
Beſchaffunge des Brennmaterial⸗Deputats fuͤr dieſ. 
lebend. $$. 48. 49.) 108. — Entrichtung der Zehn 
ten und Abgaben an dieſ. (ebendaf, §ö. 51 — 61.) 
108. 109. e f 


Geifliche Befelfbaften, drehe und Bidin 


der. in Weſtpreußen nach den Veſnaugge es 
Provinzialrechts für letzteres (v. 19. Aprſl Af. Sg. 
22 —6l.) 106 — 109. 2 + 3 
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Geldſeudungen, für ſolche bleiben die bisherigen 


Portoſatze in Kraft. (A. K. O. v. 18. Aug, 44.) 406. 


Geldſtrafen (Geldbußen), als Ordnungsſtrafer 


5 
Beamte, Disziplinarverfahren wegen ſolcher. (G. v. 
20 Marz 44. 89. 15. 16. 21. u. 23.) 80.81. — dies, fol 
len das Dienſteinkommen eines Monats, bei unbe⸗ 
ſoldeten Beamten aber die Summe von dreißig Tha⸗ 
lern nicht uberſteigen, in fo fern nicht beſondere ge 
ſetzliche Vorſchriften ein Anderes beſtimmen. (ebend. 


50. 16. u. 23.) 80. 81. — Befugniß der Probinzial⸗ 


Behörden, deren Vorſteher und der Vorſteher der 
Unterbehoͤrden zu deren Verhaͤngung. (ebend. §. 23. 

81. — Feſtſetzung derſelben gegen Mitglieder der eds 
vinzialbehoͤrden durch den Verwaltungschef' (ebend. 
b. 28.) NI. — fuͤr Stempel⸗Kontraventionen, deren 
Vetwandlung in Freiheitsſtrafen. (A. K. O. e. 24. 


Mai 44.) 288. — für üüberteetungen der Befchtän, 


kenden Beſtimmungen hinſichtlich des Suchens von 
Waarenbeſtellungen und des Waarenaufkaufs. (A K. O. 
v. 8. Dezbr. 43. f. 3.) 15. — deren Verwandlung 


in Gefüngnißſtrafe, (ebend) 16, — in Anſehung des 
Rechts der Kämmereien in Weſtpreußen auf folche de 
es bei der beſtehenden Verfaſſung fein Bewen 


f en. 
(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44 F. 8.) 110. 
— fuͤr ſolche kann wegen Beleidigungen zwi⸗ 

ſchen 
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Geldſtrafen, (Fortſ.) 198 
ſchen Militair, und Civilperſonen nur Freiheitsſtrafe 
ſtattfinden. (A. K. O, v. J. Maͤrz 44.) 69. — duͤr⸗ 
ſen gegen Unteroffiziere und Soldaten des Dienſt⸗ 
ſtandes wegen gemeiner Verbrechen nicht verhängt wer⸗ 
den. (V. v. 27. Juni 44. $. 72.) 297. — Verhältniß 
derſelben bei deren Verwandlung in Freiheitsſtrafen. 
(ebend. §. 74.) 298. — für Chauſſeepolizei⸗ und Chauſſee⸗ 
geld⸗Übertretungen, ſiehe dieſe. — fiehe ferner Strafen. 

Gemälde, Gebühren für deren Abſchäͤtzung bei ge⸗ 
richtlichen Geſchaͤften. (V. v. 20. März AA, 6. 5. 
Nr. 3.) 75. 

Gemeindebeamte, uͤber deren Entfernung aus dem 
Amte im Disziplinar⸗Straſverfahren entſcheiden die 
Regierungen. (G. v. 29. März 44. F. 45.) 86. — 
bei ſtaͤdtiſchen Buͤrgermeiſtern, Magiſtrats mitgliedern 
und bei den in Weſtphalen angeſtellten Amtmaͤnnern 
bedarf es der Beſtaͤtigung des Miniſters des In⸗ 
nern. (ebend. §. 45.) 86. — bei Oberbuͤrgermeiſtern 
erfolgt die Entſcheidung darüber durch das Staats- 
minifterium. (ebend. H. 45.) 87. 

Gemeindehäuſer, deren Befreiung von der Grund; 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. 
§. 13) 605. 


Gemeinde⸗Kaſſen, ſtaͤtiſche, denſelben ſoll die Haͤlfte 
der von Chauſſeepolizei⸗Ubertretungen aufkommenden 
Strafgelder zufließen, wenn die Straffeſtſetzung in 
erſter Inſtanz von einer ſtaͤdtiſchen Ortspolizeibe⸗ 
hoͤrde erfolgt iſt. (Regulativ v. 7. Juni 44. F. 21.) 174. 

Gemeinde ⸗Straßen, Verfahren bei Unterſuchung 
und Beſtrafung der auf denſ. veruͤbten Chauſſeepo⸗ 
figei - Übertretungen. (Regulativ v. 7, Juni 44. f. 
17.) 173. e 5 9 

Gemeinde⸗Verwaltung, ſtädtiſche, Abfaſſung und 

Veröffentlichung fortlaufender periodiſcher Berichte 

I i durch den Druck. (A. K. O. v. 19. Apr. 


r fiehe General Kommiſ⸗ 

onen. 

Gaba ee Verpflichtung derf., über Chauſſeepoli⸗ 
zei- und Chauſſeegeld⸗übertretungen zu wachen. (Re⸗ 
gulativ v. 7. Juni 44. 58. I. u. 15.) 107. 172. — 
Glaubwuuͤrdigkeit derſ. als Denunzianten, (6. 19.) 173. 
— Beſtrafung deren Beleidigung, ſo wie des Unge⸗ 
horſams oder der Widerfeglichkeit gegen dief. im Sol⸗ 
datenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 27.) 
279. — Beſtrafung der wegen Mißbrauchs ihrer 


Dienſtgewalk. (V. v. 27, 00 4. 68. 58. u. 59) 
0 


200. — wo die Ausſtoßung aus dem Soldaten⸗ 
ſtande vorgeſchrlehen iſt, muß gegen ſolche mit den, 
ſelben Folgen auf Ausſtoßung aus der Gendarmerie 


Gendarmen, (Fortſ.) 8 
erkannt werden. (V. v. 27. Juni 44. $. 32.) 291. — 
desgl. auf Entlaſſung in Fallen, wo Degradation 
ſtattfindet, ingleichen wegen öfteren Verletzung der 
Amtspflichten. (ebend. §. 32.) 291. 
endarmerie⸗Offiziere, ſind ebenfalls den fuͤr das 
Offizierkorps beſtehenden Ehrengerichten unterworfen. 
(V. v. 20. Juli 43. F. 3. Nr. 2. und gh. 6. u. 23.) 
300. 301. 303. 

General⸗Auditoriat, von dem. wird das Verfah⸗ 
ren gegen Militair⸗Juſtizbeamte wegen Dienſtentlaſ⸗ 
fung eingeleitet. (G. v. 29. Marz 44. § 47.) 87. — 
daſſelbe entſcheidet daruͤber in Unterſuchungen gegen 
Beamte, welche der General Auditeur ernennt, uns 
ter Vorbehalt der Beſtaͤtigung durch den ‚Kriegs 
niſter, (ebend. §, A8.) 87. 

Generale, kommandirende, dieſelben üben bei den 
Jäger- und Schuͤtzen⸗Abtheilungen und den nicht im 
Divifionsverbande ſtehenden Regimentern im ehren 
gerichtlichen Verfahren die Rechte des Divifiong; 
Kommandeurs aus. (V. v. 20. Juli 43. 56, 23. u. 
25.) 303. 304. intake A A837 

General⸗Kommiſſtonen, Deklaration des b. 9. der 
über den Geſchaͤftsbetrieb in deren Reſſorts erlaſſe⸗ 
nen Verordnung v. 30. Juni 1834. ruͤckſichtlich des 
Verfahrens mit den von den Auseinanderſetzungs⸗ 
Behörden, in erſter Inſtanz inkompetent -gefällten 
Erkenntniſſen. (A. K. O. v. 12. April 44.) 119. 

General⸗Poſtmeiſter, ohne die von demſelben ges 
gebene Befugniß koͤnnen Poſtamtsvorſteher und Poſt⸗ 
Inſpektoren gegen untergebene Poſtbeamte keine Ord⸗ 

nungsſtrafen verhängen. (G. v. 29. Marz 44, §. 44.) 86. 

Generalprokurator, in Coͤln, deſſen Mitwirkung 
in Ausübung der Disziplin und des Disziplinar⸗ 
Strafverfahrens uͤber die Advokaten und Anwalte. 
(V. a: 7. Juni 44. 66. 4. 5. 11. 12. 14—16,) 175 
—17 


Generalſtab, großer, bei demſelben übt der Chef des 
Generalſtabes der Armee im ehrengerichtlichen Ver⸗ 
fahren die Rechte des Dipiſions⸗Kommandeurs aus. 
(V. v. 30. Juli 43. 6. 23.) 308, 


Gerichte, Gebühren, reſp. Diäten, Reife, Zehrungs, 


und Verſaumnißkoſten für die zu denſelben zugezo⸗ 
genen Sachverſtändigen, Zeugen und Parteien. 8. 
v. 29. Mätz 44.) 7376. — Fortſetzung der bei den 
Auseinanderſetzungs, Behörden (General, Kommiſſio, 
nen) inkompetent ken und in erſter Inſtanz 
entſchledenen Prozeſſe durch dieſelben, in Anwendung 
des H. 9, der Verordn. v. 30. Juni 1834. (A. K. G. 
v. 12. April 43.) 119. — kollegisliſch formirte, ab⸗ 
gekuͤrztes Verfahren bei denſ. in Unterſuchungen we, 


gen 


Sachregiſter. 1844. 


Gerichte, (Fort 
gen geringer Vergehen. (A. K. O. v. 24. März 41. 
und 5. Aug. 44.) 453. — katholiſch geistliche, in de⸗ 
ren Gerichtsbarkeit und Verfahren wird durch die 
Verordn. v. 28. Jun 44., das Verfahren in Ehe, 
{nen ber, niche yehndett, (9, 71. dee gedochern 

Verordn.) 194. 755 ie eee 

Gerichtliches Strafverfahren, gegen Beamte, 
wegen gemeiner Verbrechen, oder ſolcher Dienſtver⸗ 


gehungen, die mit Kaffation oder Amtsentſetzung 


bedroht find. (G. v. 29. März 44.) 77 90. 
Gerichtliches Verfahren, ſiehe Rechtsverfahren. 
Gerichtsbarkeit, in Prozeſſen wegen Scheidung, 

Unguͤltigkeit oder Nichtigkeit einer Ehe. (V. v. 28. 
Juni 44. 5. .) 184. — der katholiſch⸗geiſtlichen Ger 

richte, in derſelben wird durch vorgedachte Verordn. 

nichts geändert. (ebend. $. 73.) 194. — bei Rechts- 
ſtreitigkeiten der Patrimonlal⸗Gerichtsherten oder de, 
ren Angehoͤrigen wider einzelne ihrer Gerichtseinge— 
ſeſſenen in den Provinzen Preußen und Schleſien. 
„ ARD nn 
Gerichtsbarkeits⸗Verhältniſſe, (Rechtepflege), ge, 
genſeitige, Übereinkunft darüber mit Oſter reich 
kuͤckſichtlich der gegenſeitigen koſtenfreien Erledigung 
gerichtlicher Regulſitionen in Armenſachen. (Miniſt. 

Erkl. v. 13. Aug., Oſterreichiſcher Seits v. 10. Sept. 

440 454. 485. — desgl. mit ebendem ſ. zur Befoͤrde⸗ 

rung der Rechtspflege in Fällen des K A r (Min. 

Erkl. v. 12. Mat u. 16. Juni 44.) 105. — mit 

Schwarzburg Sondershauſen. (Miniſt Erkl. 

L. 18. Nor. WE, Dez., nebſt Bekanntm. v. 27. 

Da . 
Gerichts ordnung, Allgemeine, Erweiterung des $. 

105. Tit. 2. Th. I. rückſichtlich der Kompetenz der 

Landes⸗Juſtizkollegten in den Provinzen Preußen und 

Schleſien bei Rechtsſtreitigkeiten der Patrimonial⸗ 

Gerichtsherren oder ihrer Angehörigen wider einzelne 

ihrer Gerichtseingeſeſſenen. (A. K. O. v. 5. Juli 44.) 

261. — Beſchränkung des nach $. 152. Tit. 10. Th. I. 

wert. von Sachverſtändigen vor ihrer Vernehmung 

über die Vergleichung der ihnen vorzulegenden Hand- 
ſchriften abzuleiſtenden Eides. (V. v. 28. Juni AA. 

K 3.) 249. — Anwendung der im §. 268. Tit. 10. 

Th. L. enthaltenen Vorſchrift auf den zur Eideslei⸗ 

ſtung Namens des Fiskus beſtimmten Beamten. (V. 

v. W. Junt 44. F. 5.) 251. — Normirung des im 

5. 313. Tit. 10. Th. 1. beſchriebenen Ignoranzeides. 

(V. v. 28. Juni 44. $. 5.) 250. — Richtanwendung 

des F. 40. Tit. 23. Th. I., wegen eventueller Erftat- 

tung von Prozeßkoſten, auf undermögende und des 
halb in Proßeſſen zum Armenrechte zugelaſſenen 
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Kirchen und Pfarreien. (A. K. O. v. 22. Dezhr. 43.) 
48. — bei dem durch die Ss. 40, u. 41. Tit. 2. Th. Ii. 
vorgeſchriebenen Eide der Dolmetſcher behält es fein 
Bewenden. (V. v. W. Juni 44. S. 4.) 250. — Auf 
hebung der in den SS. 37. u. 288. des Anhanges 
zu derſ. dem perſoͤnlichen Richter des Ehemannes 
überwieſenen Gerichtsbarkeit in Eheſcheidungs⸗ ꝛc. 
Prozeſſen. (V. v. 28 Jun 44, H. 1.) 18. 
Gerichtsſchreiber, Rheiniſche, Disziplinar Inter, 
ſuchungs⸗ und Strafverfahren gegen dieſelben. (G. 
v. 20. März 44. C. 43.) 86. f 
Gerichtsſtand, ordentlicher petſoͤnlicher, denſelben 
ſollen fortan die diesſeitigen, in den zollvereinten 
auswärtigen Staaten ſtationirten Steuerbeamten vor 
dem Kammergerichte haben. (V. v. 20. April 44.) 
112. — f. auch Gerichtsbarkeit. nun 
Gerichtsvollzieher, Rheinische, Disziplinar-Unter⸗ 
ſuchungs und Strafverfahren gegen dieſ. (G. v. 29. 
Marz 44. F. 43.) 86. — Anrechnung des zu deren 
Urkunden im Prozeß verwendeten Stempels auf den 
Erkenntniß⸗Werthſtempel. (A. K. O. v. 4. Nod. 44.) 
697. — dieſ. haben die Gebuͤhren fur die den Parteien 
zuzuſtellenden Abſchriften kontradiktoriſcher Definitiv⸗ 
Urtheile zu beziehen. (A. K. O. v. 19. April 44.) 111. 
Geſchenke, deren Annahme, ſiehe Beſtechungen. 
Geſchichte, deutſche, Ausſetzung eines von fünf zu 
fuͤnf Jahren zu ertheilenden Preiſes von tauſend 
Thalern Gold, nebſt einer goldenen Denkmuͤnze auf 
den Vertrag von Verdun, fuͤr das beſte Werk über 
dieſelbe. (Patent v. 18. Juni 13.) 403 — 405. ! 
Gefeg: Entwürfe über wichtigere Angelegenheiten 
des Handels und der Gewerbe, mit Einſchluß 
der Schifffahrt, deren Vorbereitung in den betref' 
fenden Minifterien, unter Mitwirkung des Handels- 
amts, und deren demnaͤchſtige Berathung im Han⸗ 
delsrathe. (V. v. 7. Juni 44. F. 1.) 148. 
Geſinde, Verhaͤltniſſe der Schäfer und Schaͤferknechte 
als ſolches nach dem Weſtpr. Provinzialrechte (v. 19. 
April 44, §. 18.) 106. 5 
Geſindedienſt⸗Entlaſſungszeugniſſe, deren Aus; 
ſtellung. (Rheiniſche Geſinde-Ordn. v. 19, Aug. 44. 
86, 43 — 48.) 417, e 
Geſindemäkler, polizeiliche Erlaubniß zu deren Ber 
trieb und Strafen für Übertretungen in demf. (Rhei⸗ 
5 niſche Geſinde-Ordn. v. 19. Aug. 44. 8. 6. u. 7.) 411. 
Geſinde⸗Ordnung, altländiſche, vom 8. Nov. 1810., 
— dieſelbe behält in den Rheiniſchen Kreiſen Rees 
und Duisburg Geſetzeskraft. (Rhein. Geſinde⸗Ordn. 
v. 19. Aug. 44.) 410. in 
Ge⸗ 
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Geſinde⸗Ordnung, für die Rheinprovinz (o. 19. 
Aug. 44.) 410418. — Begründung des Dienſtver⸗ 
haͤltniſſes. (88. 1— 5.) 410. 411. — Geſindemaͤkler. 
(G. 6. u. 7.) 411. — Schließung des Miethever: 
trages. (88. 812.) All. — Antritt und Dauer der 
Dienſtzeit. (88. 13—17.) 412. — Pflichten des Ge⸗ 
findes im Dienſte. (88. 18.— 23.) 413. — Pflichten 
der Herrſchaft. (88. 23 — 21.) 413. 414. — Aufhe⸗ 
bung des Vertrages durch den Tod. (Ss. 28—3l.) 


414. — desgl. ohne Aufkuͤndigung von Seiten der Herr- 


schaft. ($ 


($. 32,) 414.— 085 ohne Auffündigung von 
Seiten des Geſindes. (. 


3.) 415. — desgl. vor der 


ar: jedoch nach vorgängiger Kündigung. Gs. 34— 


7.) 415. 416. — Lohn und Koſt vor Endigung der 
Miethszeit. (S. 38 — 40.) 416. — Entlaffung aus 
dem Dienſte ohne Grund. 6. 41) 416. — „unten 

äßige, Verlaſſung des Dienſtes. (8. 42.) 418. 
1 8: Zeugniſſe (88. 4348 417. — Hon, 
en ee ($$. 47300 117.1. Aufhe⸗ 
bung der ergiſchen Vetordn. v. 16. Novbr. 1744. 
15. Dezbr. 1751. und 4. Dezbr. 180 ]., Tore der 
Geſt inde⸗ Ordn. für, die Stadt Ae v. 12. Nov. 
1809, und der Stadt Wetzlar! . 0. Sepibt. 1811. 
(ebendaſ. Einleit.) 410. A 8 n. iR Rees und 


1 in den. 0 Gee ron. 


15 
41 16— Kis. 


Be der Kleinhandel mit dens. soll nunmehr 
aud in den Städten den Beſtimmungen der Order 
v., 7. Febr. 1835. „unterworfen. fein. (A. K O. v. 21. 

uni 44) 213. — in den zur vierten Gewetbeſteuer⸗ 
chellung gehörigen Ortſchaſten hat fortan nicht 
Nu Örröpofigeibchstde, fondern der Kreis; Landtath 
die Erlaubnißſcheine zu demf. zu ertheilen. (eben⸗ 


das.) 214. — Berechtigung der adeligen Güter in 


Weſtpreußen zu deren Verkauf. (Weſtpr. Provinzial 
recht v. 19. Ban) 44. $. 16.) 106 

Getreide hat 
demf (V. v. 1 Ber. 43.) 43. — Verkaufslaſt für 
denſ. reſp. zu 503 und 60 Berliner Schefſeln. (Weſtpr 
Provinzialrecht v. 19: April 44. 8.0.) 105. 


ewerbe-Angelegeubeitet, wichtigere, | e * 


bereitung in den betreffenden Minifterien, unter 
wirkung des Handelsamts, 0 0 ſs der 1 8 
Berathung. in dem Handels Ihe . v. e 
5. 1.) 18. 

Gewerbebetrieb Verlust der ferneth Shan, zu zu 


demf. „wenn ſolche auf Preuß. Kauffaheteiſchffen 


Sachregiſter. 


8. Nor. 1810. g 


12 155 16. 41. 5 5500 


l, Feſtſtellung des Wiſpelmaßes bel 


1844. 

Gewerbebetrieb, (Fortſ. Yu 
zum Negerſtlavenhandel gemißbraucht worden iſt. 
(V. v. 8. Juli 44. 8. 7.) 401. 

Gewerbeſcheine, für umherreiſende Merfonen be; 
hufs des Suchens von Waarenbeſtellungen und des 
Waarenaufkaufs, deren Beſchränkung. (A. K. O. v. 
. Dezbr. 13) 15. 

Gewicht, deſſen Ermittelung für ohe Seide zum 
Handel mit derſelben, durch die in den Handelsge⸗ 
"richte, Bezirken Elberfeld und Ereſeld errichteten Sei⸗ 
den Trocknungs⸗Anſtalten. (V. v. 14. Okt. 43.) 661. 
— Allerh. Beftätigung der Statuten der fuͤr letztere 
aufammengetretenen Aktiengeſellſchaften. (Niniſt Be 

fanntm, v. 31, Oktbr. 440 675. 

Gewichts⸗Tabellen, für elbzollpflichtige, nicht leicht 
wägbare Gegenſtände. (Add. Atte v. 13. April AA. 
g. 22. nebſt Anl. D.) 463. 476— 487. — desgl. für 
die. Erhebung des Brunshauſer Zolls. (Vertrag mit 
Hannover v. 13. April 44. Anl. IV. u. .) 503 — 570. 

Gewohnheiten, Orts“, ſiehe Ortsobſervanzen. 

Glatz, Gtaſſchaft, f. 1 ‚Provinzialftände. 

Gna den gehälter, deren Verluſt wegen hh 
an dem Negerſtiatenhandel durch 0 Preiß Na 

ſchiffe. (V. v. L. Juli AA. 9. „e eee 
Ah für Prediger Witwen x, in Welt: 
preußen, Verwendung deſſen Einkuͤnfte. (Weftpr. 
Provinzlalrecht V. 19. April 43. . 50. 108. 
Gold, Gebühren ur deſſen Ah bel 19 
ke Geſchaͤften. B. v. 29. e 44. F. 5 
a 0 or 
ienſt, e ur 9 7 an Neth 
sa die Herrfchafe dem Geſinde die 1 1 
. e nr Geſinde⸗Gtn. v. 10, Aug. 
A 

G betete, Zaßlungen für ſolche und nat Ein 
902 e in Seht reußen. Wi eh v. 

ell Al. 15. ee x 
ei aijow, |. Chauffee 
See e 


ac: güne 


A dell, ur 
ſolche, wegen g ichs der Waffen, vers 
Bleibt es bei dem Durch, die Geſetze v. 28. Jun 1833. 
und 31. it 8 . e Verfahren. (8. 


H el Br a Vetfol 10 
ren | l e (gung von erteuren, 
ausgettetenen ee und n Ver⸗ 
91 deren Unterſt un ee W 
ai, 20 1 De 997 vi 1 Att. 
1 801 PM Virtrag zwiſchen N. 
Preußen, ok erreich, Stahffeid) und 8. 


zur ee des Negerſtiadenhandele, (b. 20. 
Deybr. 
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een we Grundſtücke, (Fortſ.) 

Dezbr. 41.) 371— 99. — Nücktritt Frankreichs! von der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. H. 13. a.) 
dieſem Vertrage. (al steten, Wermert.) 80 386 7 170 604. — f. auch Domainen, und Foeſtgrundffücke. 
Großijährigkeit, 5 Majorennität. 4 8 Gumbinnenſcher Regierungsbezirk, Ku Feuer; 

Grundbeſit, zehnähriger, zur ge 100 a Snyietätg Reglements. 
vinzialLandtags⸗ „Abgeordneten! er ee u Der e vormals Boͤhmiſche Enklave, 
— in V bene I ee 1 6857 reife, wird in provingialftändifejet 2 “ 
ehn⸗/ Stamm; oder Bed 14 152 a Bund. dem Herzogthum Schleſten, namentlich dem 
vbr. 44.) 5 tegnit + Wahlbezirke haelalancn, (V. v. 8. Junf AR, 


e 755 5 1 
DL Weſtpr. Pa (et ein . Apfitg I De ö. Ki 15 1 915 ‚aniftlice, von den el gerichtlichen Ge⸗ 

15.) 106. FG „hätten em zugejogenen Sadberftäunien, "an für 
PR e der ſolche, TB v5 29. Ma ri 44. f. 4.) 7 

Provinz Poſen (8. 9.1 ee in ei, ihn a, Sehnen; der Beſthzelt 
— Befreiungen von d gelben 0 1 > der Erblaſſer und Hr Erben bei der zur Ausuͤbung 
604-606. — 17 ure e a 1 72 5 echte A Dauer des Be je 
14. Otibr. 4409 609-621, v. 20. Novbr. 44.) 706. — adele 
nahme ‚der, Kataſter und Heben 05 Ne vn 2 0 welche fuͤr 5 ‚u achten 909 
den einzelnen, außer dem ‚Semeindeyerband 4 57 | Kerr. pre e b. 19. April 44. f. 21) 106. 
lichen Gütern in. derſelben Previn;, 15 0 TUCH Ae von Zwangsgerechti keiten auf denſelben. 
44.) 622 — 633. — Anweiſung zur u e ing (ebend, $. 100 106. einzelne, allßer dein Gemeinde⸗ 
Kontingente d der Stadtgemeinden Sen De „ Yerbaude befindliche, in der 15 55 Poſen, Anwei⸗ 
und aut. Spezial Veranla ung, der ko kontt ent en i zur Aufnahme | der Grundſt 0h, 
Steuerſumme. v. 18. Oftör. RR GR 45. Fo Heberolen von denselben. (v. 18. Ot x 5 . MA) 


desgl. der La 0 2 Nitterguͤter. 1 
ai: 5 1 nel d . e 0 G ee e e er teuteh, 
Grant 5 2 der keen A üs. 1 Be ee, 


i in 1 855 1 0 
rlodiſchen d. e . 9.14.08 und banerliche Ber alte, 
0 5 1 Bin lade Ey 11 ar ge deren Tb Bann 55 Bra al. 
220 Spezial eviſſowen. (88. mh = 2 und, Deklar, v. 29. Mai 17 9090 die in den 9 20 
— be iina Ben einer 9 ben gabel 5 es erſtern und im 65. der I ette ent 
ten 4 . ao ete, u e 15 05 805 Kir Vorſt riften und Be gent 1 Be⸗ 
ſtaͤndiſchen K ommiſſion an dee 105 a 6, (aftüng der Bauergüter mit hypothekari A chulden, 
597. 599, — Bil ilyung don Klaſſifkations, fow e wegen aden und Normaladſchatzung 
runs Kom mite nen, 1 0% i 15 5 1 werden aufgehoben. (V. b. 29. , Dab. 
— Reviſio onsver ahreh, Su. N F. auch General Kommt e. > 
— Reklamationsverfu fahren. & 2 eig e . Leg! ihn 
eignen 2a } ag 


Reviſionen und We ak ln 
1, 50 1 21 ber 1 Jure üg b 

. e d de eggs ee 0 4 ee 
37 Wege, de erlich und to che in der Prep inz vom 0 1844. bis zum 1. Jan. 1849. a 
Weſtpreußen, van Be ne im 4 der Band, un nebſt Anhängen v. 19. April 44.) 1 25.1 
gemeinden gig SCAN, eren Haff, in Pommern, .. Lootſengebüͤhren. 5 
1 e (Au 15 0 1 6 10 19 9 5 zn Hagelſchlag, Grundſteuer⸗Erlaß nach olchem in 
von Ey 5 5 ei N 1 di 5 1 ann Poſen. (Nemiſſ. Negl. v. 14. ottbe. 4110 
und ve eue, In 4 4 600 
zen dns adeligen Si i 15 555 H 61 Kreis, im Arnsbergſchen Reglerungebezieke, 
beim. (Weſtyr. pen 100 25 f S „ J 07 rrichtung einer Handelskammer für denſ. (Statut 
110. — ju einem, öffen an 


12 5 


Gebrab de v. 18. Oktbr. 44.) 667 60 i 1 
beſtinmt, deren e 500 der ih euer. in DEREN, Stadt, ſ. ehauſſeebau. a 
Jahrgang 184. Dale 
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Halle, Stadt, und Saaloͤrter, im Merſeburger Res 
gierungsbezirke, Errichtung einer Handelskammer fuͤr 
dieſ. (Statut v. 18. Oktbr. 44.) 671674. 

Hamburg, freie und Hanſeſtadt, Theilnahme derſel⸗ 
ben an der Additional-Akte zur Elbſchifffahrts ⸗ Akte. 
(013, April 44.) 459. fl. — desgl. an der überein 
kunft wegen der onen 15 fteompoligeitichen Vor 
desgl. an dem 8 mit Hannover über, die 
Regulirung des Denngbahter Bette: (v. 13. April A4.) 
5285 fl., 

Handel, Klein,, mit ee f. laber, 

Handelsamt, dosen Errichtung, (V. v. 7. Juni 44.) 
148— 150. — daſſelbe iſt beſtimmt, die zur fortwäh⸗ 
renden Erhaltung einer vollſtaͤndigen, überſicht über 
den Zuſtand und Gang des Handels und der Ger 
werbe erforderlichen Nachrichten zu ſammeln, und 
mittelſt derſelben die vor den Handels rath gehören: 
den Angelegenheiten vorzubereiten (ebend. SG: 3. u. 5.) 
148. 149. — demſelben ſteht ein Praͤſident vor, der 
zugleich Sitz und Stimme im Handelsrathe hat. 
(ebend. §§. 4. u. 5.) 149. — Berufung ſachkundiger 
3 zu Berathungen in demſelben (ebend. $$. 


u. 7.) 149. — Verhaͤltniſſe der Handelskammern 


| 3 oer tanfmännihen: Korporationen zu demſelben. 


(ebend. Sh. 3. 7. u. K.) 449, 450, Wutheilungen 


an daſſelbt von Seiten der Miniſterien und Provin⸗ 
zialbehoͤrden⸗ (ebend, §. 8.0 150. — Verbindung des 
ſtatiſtiſchen Buͤreaus mit dem Handelsamte g als be⸗ 
ſondere Abtheilung des letztern. (ebend. H. 10.150. 
Handelskammern, deren Verhaͤltniſſe zu dem Han, 
delsamte. (V. v. 7. Juni 44. 65. 3. 7. u. 8.) 149. 
fur die Stadt Erfurte (Statut derſ. v. 18. Okthr. 
44% 663666. — fuͤr den Kreis Hagen, im Ans 
bergſchen Megierungsbezirke. (Statut v. 18. Okthr 44.) 
667 70. — fuͤr die Stadt Halle und die Saal⸗ 
oͤrter, im Regierungsbezirke ine Stunt v. 
18. Oktbr. 44.) 671 — 674. fu 
Handelsrath, deſſen ner; unter dem Vorſitze 
Sr. Majeftär des Koͤnigs, zur Berathung und Aller⸗ 
hoͤchſten Entſcheidung der wichtigeren Angelegenheiten 
des Handels und der Gewerbe, mit Einſchluß der 
Schifffahrt. (V. v. 7. Juni 440 148. — vollſtändige 
Vorbereitung derſelben in den betreffenden: Miniſte⸗ 
rien, unter Mitwirkung des Handelsamts. (ebend. F. 
19.148. — Mitglieder deſſelben find die Kabinets⸗ 
miniſter und die Miniſter der Finanzen, des Innern 
und der Juſtiz, ſowie der Praͤſident des en 
(ebend. F. 2.) 1488. 1 
Wandelsreiſende, geneigtem Arm üstg ung Keren. 


3 nach dem Vertrage zwiſchen dem Deut ⸗ 


10% 
. 


Sachregiſter. 1844. 


Handelsreiſende, (Fortſ.) 5 17 
ſchen Zoll / und Seeed und Dahlen. 0. 1. 
Sept. 44. Art. 16587. f 

W ee für den eee enen . 


Handels- (und Scriffähers,) Berkkäge,; mit aus, 
waͤrtigen Staaten, Berathung der Entwuͤrfe zu den⸗ 
ſelben im Handelsrathe. (V. v. 7. Juni 44. F. l.) 
148. — zwiſchen den zollvereinten Staaten und Bel⸗ 
gien (v. I. Septbr. 44) 577 595. — mit Por⸗ 
tugal und Algarvien. (v. 20. Febr. 44.) 151164. 

Handſchriften, Normirung des Eides der Sachver⸗ 
ſtaͤndigen vor deren Vernehmung uͤber die Verglei⸗ 
chung der erſtern, nach §. 152. Tit. 10. Thl. I. der 
Allgem. Gerichts- Ordn. (Vi v. W. Juni 44. 6. 3.) 
9. 

Hannover, Königreich, Theilnahme deſſelben an der 
Additional: Akte zur Elbſchifffahrts⸗Akte. (v. 13. April 
44. 438. ff. — desgl. an der Übereinkunft, die ſchiff⸗ 
fahrts / und ſtrompolizeilichen Vorſchriften für die Elbe 
betr. (v. 13. April 44.) 518 fl. — Staatsvertrag 

zwiſchen demſelben, Preußen, Sachſen, Daͤnemark 

und Mecklenburg⸗Schwerin, uͤber das Reviſionsver⸗ 
fahren auf der Elbe. (v. 30. Aug. 13.) 571 — 576. 

Ederſelbe tritt mir dem I. Jan. 1845. in Wirkſam⸗ 
keit, (Miniſt.⸗Bekanntm. v. 17. Oktbr. 14.) 457. — 
Stationirung gemeinſchaftlicher Elbzoll ⸗Kommiſſarien 
zu Wittenberge und Schandau. (Vertrag v. 30, Aug. 

43. Art. 3 — 5 572574. — Staatsvertrag zwi⸗ 
ſchen demſelben und den Elbuferſtaaten uͤber die Re⸗ 
gulirung des Brunshauſer (ehemals Stader-) Zolls. 

(vi 13. April 44. 525 527, — tritt, nachtraͤglich 
getroffener Verabredung gemäß, erſt mit dem 1. Jau. 

1843. in Wirkſamkeit (Miniſt.⸗Bekanntm. d. 17. 
Ottbr. 44.) 457. — Regulativ Wencke e 
dieſes Zolls. 527 — 570. 

Haupt ⸗Finanz⸗Etat, ſ. Etat. 11 


Haupt ⸗Steuer⸗ und Beute. 5 Sue, und 


Zollaͤmter. sds KL! 

Hausquartal, Geslbeßem) / deffen Entelbtung, an die 
Geiſtlichen in Weſtpreußen. (Weſtpr. Provinzialrecht 
v. 19. April 44. 98, 54. 55) 108. 10 

Hausftuer, in den Landgemeinden der Provinz Poſen, 
deren Regulirung. (V. v. 14. Oktbr. 44. F. 9.) 604. 


(Anweiſung v. 18. Oktbr. 44. §. 10.) 649. 657. 


Gagaebfpiel," deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
Ganz Art. bell. Juni ann Art 500 n — f. 
in Koͤthen n 
Heimathſcheine, deren Beüchtung⸗ bei Ahibgewiefe 
nen. (KaresKonv. mit Rußland u. Polen v. , Mai 
44. Art. 23.) 211. 213. 
Ser 


3 1844. 


Herrenloſe Grundſtücke, I: dieſe. 

Holſtein, Herzogthum, Theilnahme tem an der 
Additional⸗Akte zur Elbſchifffahrts⸗Akte. (v. 13. April 
44.) 458. ff. — desgl. an der Übereinkunft wegen 
Erlaſſes ſchifffahrts⸗ und ſtrompolizeilicher Vorſchrif⸗ 
ten für die Elbe. (v. 13. April 44.) 518. ff. — desgl. 
an dem Staatsvertrage mit Hannover uͤber die Ne: 
aufirung des Brunshauſer Zolls. (v. 13. April 44.) 
525. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage uͤber das 
Reviſionsverfahren auf der Elbe. (v. 30. Fa 43.) 
3712376. — ſ. auch Daͤnemare. 

Holzdiebſtahl, Geſetz v. 7. Juni In, Base Un: 
terſuchung und Beſtrafung deſſelben, Anwendung der 
in den gg 1 4. u. 32. beſtimmten Strafen des 
eiufachen Holzdiebſtahls. (A. K. Oe v. 28. Juni 94.) 
252. 

Holzflößerei, deren an auf der Eibe. (dt 
Akte v. 18. April 44. 0. 7. S. 16. 40 17. 31k u 32.) 
460.461. 462.473. (übereinkunft v. 13. April 44. 

20% Art. BT 8. 12. 17 20. 27. u. 28.) 518. 519, 
520. 521523. — Erhebung des Elbzolls von ſolcher. 
(Add. Akte §0, 20 — 23.) 463. — deren Geſtattung 
auf oͤſſentlichen Fiuͤffen — ee Pros 
vinzialrecht v. 19. April 44. 5. 69.) 109. 

Holzungsrecht, in — — Ausuͤbung 
in Anwendung der Forſt- und Jagdordnung vom 8. 
Okebr. 1805. (Weſtyr. Proningialsaihtin: 10. April AA. 
8808. cu. 105, 0 4, Serra e 

Honorare fuͤr Univerfrärs.Klegin, .. Auntwerftüt 

Hospitäler, in Elbing, — ani mich 

— des Viehes, ſ. letzt. 50 nun 

kenbücher, uͤber iin Löſchung der 
in dieſelben eingetragenen bisherigen Verſchuldungs⸗ 

beſchraͤnkung der letztern von Amtswegen“ (V. v. 29. 

Dezbr. 43. S. .) 17. —. die Löſchung der Mormal: 
taxe ſoll dagegen nur auf ren Beſitzers 
gefchehen. (ebend. 8s. une an 

Hypotheken te, bei u dem Bande der 
„Stadt Loslau im Jahre 1822. verloren gegungen, 
deren Aufgebot und ene eee, O. 
b. I. Mai 440) 166. 

Hypothekenweſen, orötluſtoiſcher agebelha Auf 

ruf der im 5. 20, der Verordn. vom 31. März 1834. 
wegen Einrichtung deſſelben in dem Herzogthum Weſt⸗ 
phalen, dem Färſtenthum Siegen, den — Bur⸗ 

bach und Neuenkirchen anne den evasſgace egen, 
ſtein⸗Wittgenſtein und Wittgenſtein⸗Berleburg, be; 
zeichneten Realberechtigten. (V. v. 22. Matz 44.) 71. 


— Verfahren bei Berichtigung des cer fuͤr 


59 letztere. e 3.) 72. Mu one 


Me. 


„2 u. 230) 301. 303, 304. 
Infurien, ſ. Beleidigungen und Ehrentrdäkungen. 

Inkompetenz, 0 00 Kompetenz Konflikte und s, 
3 ere nad 
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Jagd, deren 1 ih in Weſtpreußen nach den 

Beſtimmungen der dortigen Provinzialrechts (v. 19. 
ee §§. 2. 78 — 81.) 105. 110. — und nach 
den Vorſchriften der Forſt und Jagdordn. von 8. 
Hehe 1805. (ebend. S. 78.) 110. pi 

Tagdbenmte , in den Unterſuchungen gegen bc, 
wegen Mißbrauchs der Waffen, verbleibt es bel dem 
durch die Geſetze vom 28. Juni 1834. und 31. Mär; 
1837. vorgeſchriebenen 5 5 v. 20. Wik a. 
$. 8.) 78. 

Iagdoifttikte, gemeinſchaftliche, in depri Weſt⸗ 
phalen, Vertretung der vormals unmittelbaren Deut⸗ 
ſchen Reichsſtaͤnde bei den nach den Verordnungen v. 

7. Maͤrz 1843. ſtattfindenden Theilungen der eekern. 
(A. K. Ol v. 14. Septbr. 44.) 705. 

Donerang⸗ Sid im F. 313. Tit. 10. Tol. I. der All⸗ 


gem Gerichts⸗Ordn. beſchrieben, Abänderung in deſſen 


„Normivung. (V. v. 28. Juni 41 F. 5.) 250. 

Anne Berathung der Einrichtungen zu deren 
Belebung im Innern, in . e cee v. 
7. Juni 44. 5. 1.) 148. abe i enen 


— 2 Wide der Ehteng rc fuͤr 


die Offiziere deſſelben. (Bi v. 20. Juli 13. 5g. 6. 8. 


% en 


Um sags shi 


ren; „ſind kein Worbehal. 


wird 


Iufeln, in 


des Staats. (Weſtpr. . 10 wer. 44. 


eb. at) 105 


2 (Iſte, a teh in Pideſſen Wer den 


Ehegerichten, wegen Scheidung, Unguͤltigkeit oder 
Nichtigkeit einer Ehe. (V. v. 28. Juni 44. §§. 2. 


8 181.1 een — 0 nun Disgefie, Ap⸗ 


pellation, Rekurs ꝛc. 
Zupeuttionsverfahren, 95 75 Baht bel Dienſt 
entlaſſungen im Disziplinarwege. (G. v. 29 Marz 44. 


89. 252.) 82. — in Cheveezeſen. (Bees Juni 


N u: 


44%. 1947. 51) 186190. 191 


Inſubordination, deren Beſtrafung im Soldaten: 
ſtatide. (Kriegs Art. v. . Juni 44. Art. 22 29.) 


279. 280. — (V. v 27. Junt 44. 6. 55.) 295. 
„ werke deſſen Regulirung von den Ehe, 
gerichten , in Prozeſſen wegen Scheidung, Ungültig 
keit oder Nichtigkeit einer Ehe. (V. v. 28. Juni 44. 
85. 35 — 60. 66.) 191. 192. — gegen die von den; 
ſelben ausgeſprochene Feſtſetzung deſſelben finder kein 


f — auch se der en, ſtatt. (ebend. $. 


60.) 19: 
d Jute 
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Interimsſcheine zu Aktien für. Eiſenbahn⸗Unterneh⸗ 
mungen, ſ. Eiſenbahnen. 5 

Invalide, Militair⸗, Beſtrafung derſelben für Ent; 
weichung aus den Invalidenhäufern, nach Kriegsartis 

kel 47. (V. v. 27. Juni 44. 5. 49.) 294. „deren 
Entlaſſung aus dem Militairverhaͤltniſſe, wenn ſie die 

erſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes 

verwirkt haben, bei militairiſchen Verbrechen ſtatt die⸗ 

ſer Strafe, bei gemeinen Verbrechen aber neben derſel— 
ben. (V. v. 27. Juni 44. F. 33.) 291. 

Invaliden⸗Kompagnien, deren Offiziere treten dem 
Ehrengerichte der Garniſon bei. (V. v. 20. Juli 43. 
8. 6.) 301. 

Juden, Volljährigkeit derſelben mit ur vollendeten 
2Aften Lebensjahre. (Deklar. v. 24. Jan. 44.) 51. — 
„ausnahmsweife mit dem 20ſten Lebensjahre, wo die, 
ſes ſeither angenommen iſt, bis zur Publikation obiger 
Deklaration. (ebend.) 51. 

Judenweſen, in der Provinz Posen, ee 
uͤber daſſelbe vom 1. Juni 1833., Anwendung der 
Beſtimmung des 6. 20. d. derſ. 2 auf die Ver⸗ 
Anderung des Wohnſitzes juͤdiſcher Korporations⸗Mit⸗ 
glieder innerhalb der genannten Provinz, nach vor⸗ 

heriger Abfindung rückſichtlich ihres Antheils an den 
Korporations⸗ Verpflichtungen. (A. K. O. v. 24. Juni 
44.) 259. — wo dergl. Abfindungen ſchon früher 
ſtattgefunden haben, behalt es bei dieſen ſein Bewen⸗ 
den. (ebend.) 259. 

Jüdiſche Eheleute, bei Senner zwiſchen 
denſelben vor der Eheſcheidungsklage vertritt ein Rab⸗ 
biner die Stelle des Geiſtlichen. (V. v. 28. dun 
A4. 6. 14) 186, 

Juſtizbeamte, Disziplinar Unterſuchungs⸗ und Straf⸗ 
verfahren gegen dieſelben wegen Dienſtentlaſſung. (G. 
v. 29. März 44. 65. 40 — 43.) 85. 86. — wenn ſolche 
von des Königs Majeſtaͤt unmittelbar ernannt ſind, 
ſo iſt der Beſchluß uͤber deren Dienſtentlaſſung durch 
den Juſtizminiſter zur Allerhoͤchſten Veathkigurg ein⸗ 
zureichen. (ebend. H. 42.) 86. 

Juſtizkollegien, Landes,, Befugniß der Cheſpräſtden⸗ 
ten derſelben zur Anſtellung ſammtlicher Subalternen 
bei den Ober, und Untergerichten, mit alleiniger Aus- 
nahme der Salarien: und Depoſital⸗Kaſſen⸗Rendan⸗ 
ten bei erſtern. (A. K. O. v. 10. Mai 44.) 415. — 
dabei iſt Übrigens nach den Vorſchriften der Order 
v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren, lebend.) 115. — 
Verfahren bei den Entſcheidungen in Disziplinar⸗Un⸗ 
terſuchungen gegen richterliche Beamte wegen Dienſt⸗ 
entlaſſung derſ. (G. v. 29. März 44. 6. 40 — 43.) 
85. 86. — desgl. gegen Mitglieder derſelben in glei⸗ 
cher Beziehung. (ebend. §. 40.) 85. — in den Pro⸗ 


Sachregiſter. 1844. 


Juſtizkollegien, (Fortſ.) ich 
vinzen Preußen und Schleſien, emen — bei 
Rechtsſtreitigkeiten der Patrimonial-Gerichtsherren 
oder deren ‚Angehörigen wider einzelne ihrer Gerichts; 
eingeſeſſenen. (A. K. O. v. 5. Juli 44.) 261. — dar⸗ 
nach wird fuͤr die genannten beiden Provinzen die 
Vorſchrift des §. 105. Tit. 2. der Prozeß⸗ Ordnung 
erweitert, (ebend.) 261. — ſ. auch Oberlandesgerichte 
und Dienſtbehoͤrden. 1 
Juſtizkommiſſarien, koͤnnen bei den Ehegerichten 
das Amt eines Staatsanwalts nicht uͤbernehmen. (V. 
v. 28. Juni 44. $. 4.) 184. — ſ. auch Rechtsbeiſtaͤnde. 
Juſtizminiſter, gehoͤrt im Staatsminiſterio zu den 
mit den Verhandlungen wegen Dienſtentlaſſung be— 
ſtimmten beiden Mitgliedern deſſelben. (G. v. 29. Maͤrz 
44. 5, 36.) 84. — von demſelben wird in Diszipli⸗ 
nar⸗Unterſuchungen gegen Mitglieder der Landes Ju⸗ 
ſtizkollegien wegen Dienſtentlaſſung ein anderes der; 
ſelben beſtimmt. (ebend. §. 40.) 85. — von demſelben 
kann gegen die Entſcheidung des letztern binnen drei 
Monaten der Rekurs an das Geheime Ober⸗Tribu⸗ 
nal eingelegt werden. (ebend. §. 40.) 85. — der Ber 
ſchluß Über die Dienſtentlaſſung der von des Koͤnigs 
Majeſtaͤt unmittelbar ernannten richterlichen Beamten 
iſt von demſ. zur Allerhoͤchſten Beſtaͤtigung einzurei⸗ 
chen. lebend. §. 42.) 86. — von allen Disziplinarbe⸗ 
ſchluͤſſen wider Advokaten und Anwalte iſt durch das 
„Öffentliche Miniſterium eine Abſchrift an dens einzu⸗ 
ſenden. (V. v. 7. Juni 44. §. 17.) 178. — Anſtel⸗ 
lung der Salarien⸗ und Depvoſital⸗Kaſſen⸗Rendanten 
bei den Obergerichten durch denſ. (A. K. O. v. 10. 
Mai 44.) 115. — Ausfuͤhrung deſſen Anordnungen 
wegen Degradation richterlicher Beamten zu Subal⸗ 
ternbeamten oder Strafverfegung gegen letztere. (ebend.) 
115. — deſſen Mitwirkung als Mitglied des Hans 
delsraths tritt nur bei legislativen Gegenſtaͤnden ein. 
(V. v. 7. Juni 44. H. 2.) 148. 
Juſtizminiſterium, als Chef deſſelben tritt, in Stelle 
des Staats- und Juſtizminiſters Muͤhler, vom 
1. Oktbr. 1844 ab der Staats: und Juſtizminiſter 
Uhden ein. (A. K. O. v. 25. Septbr. 44.) 451. — 
Beſtellung eines Raths aus demſelben zu einem der 
Referenten in Disziplinar⸗Unterſuchungen gegen nie⸗ 
dere Beamte (Kanzleidiener, Boten ꝛc.) der oberſten 
Verwaltungsbehoͤrden wegen Dienſtentlaſſung, wenn 
bei letztern kein Juſtitiarius angeſtellt iſt. (G. v. 29. 
März 44. H. 3.) 84. 
Zuſtiz-Subalternenbeamte, bei den Ober, und 
Untergerichten, deren Anſtellung durch die Chefpräfis 
denten der Landes, Juſtiz⸗Kollegien, mit alleiniger Aus⸗ 
nahme der Salariens und Depoſital⸗Kaſſenrendanten 


bei 
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Kartel⸗Konventionen, (Fort) enen 


Juſtiz⸗Subalternenbeamte, (Fort. 
bet den Obergerichten. (A. K. O. v. 10. Mai 44.) 
115. — dabei iſt übrigens nach den Vorſchriften der 


Order v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. (ebend.) 115. 


— Ausfuͤhrung der gegen dieſ. erkannten Strafver⸗ 

ſetzung (lebend.) 115. — desgl. der Degradation rich⸗ 
terlicher Beamten zu ſolchen. (ebend.) 115. 
Juwelen, Gebühren für deren Abſchaͤtzung bei gericht⸗ 

lichen Geſchaͤften. (V. v. 29. Maͤrz 44. F. 5. Nr. 


nie i 


eee e 
Kabinetsminiſter, als Mitglieder des Handelstaths. 
(V. v. 7. Juni 44. F. 2.) 148. hl 198 1190 01 
Kadetten⸗Korps, bei denf. uͤbt der Kommandeur 
deſſelben die Rechte des Diviſions Kommandeurs im 
ehrengerichtlichen Verfahren gegen Offiziere aus. (V. 
v. 20. Juli 43. F. 23.) 303. inne wi 
Kalende, perſoͤnliche Abgabe der Gemeindeglieder an die 
Geiſtlichen in Weſtpreußen, deren Entrichtung, (Weſtpr. 
Provinzialrecht v. 19. April 44. §§. 5961.) 109. 
Kalender, Beſtrafung deren Verleger und Vertheiler fuͤr 
Stempel⸗Kontraventionen. (A. K. O. v. 24. Mai 44.) 238. 
Kämmereien, ſtädtiſche, in Weſtpreußen, in Anſehung 
des Rechts derſe auf Geldſtrafen hat es bei der bes 
ſtehenden Verfaſſung fein Bewenden. (Weſtpr. Pro: 
vinzialrecht v. 19. Apr. 44. §. 84 10. 
Kammergericht, in Berlin, vor demſelben ſollen fortan 
die dieſſeitigen, in den zollvereinten auswärtigen Staa⸗ 
ten ſtationirten Steuerbeamten ihren ordentlichen per⸗ 
ſoͤnlichen Gerichtstand haben. (V. b. 26. Apr. 44.) 112. 
Kanzleidiener, bei den oberſten Verwaltüngsbehöͤr, 
den, Disziplinar Strafverfahren gegen dieſelben we⸗ 
gen Dienſtentlaſſung. (G. v. 29. Maͤrz 11. §. 33.) 
SI. — desgl. gegen diejenigen, welche bei dem Staats, 
miniſterio ſelbſt, bei den unmittelbar unter dem, ſte⸗ 
henden Behoͤrden und bei dem Staatsſekretariate an⸗ 
geſtellt find.) (ebend. 9, 30.) 88. 
Kapellen, zum offentlichen Gottesdienſte, deren Be; 
freiung von der Grundsteuer in der Provinz Poſen. 
(V. v. 14. Oktbr. 44. F. 13.) 65. 
Kartel⸗Konventionen, mit fremden Staaten über 
die gleichmäßige Behandlung gegenſeitiger Deſerteure, 
Militairpflichtiger, fluͤchtiger Verbrecher und Ausge⸗ 
wieſener, namentlich mit Rußland und Polen (m. 
2. Mal 44.) 198-214. — Beſtrafung der nach Art. 
20. derf. verbotenen Verbergung und Fortdefördetung 
von Deſerteuren, reklamirten Milttair pflichtigen oder zur 
Auslieferung geeigneten Verbrechern, nach 9. 35. Tit. 20. 
Thl. II. des A. L. R. (A. K. O. v. 27. Septbr. 44.) 
660. — mit Belgien hinſichtlich der von Seeſchiffen 
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deſertirten Matroſen. (Handels Vertrag v. 1. Septbr. 
44. Art. 13) 588. — desgl. mit Portugal. (Han⸗ 
dels⸗Vertrag v. 20. Febr. 44. Art. XVII.) 161. 162. 


Kartelträger, Strafbarkeit derſ bei dem Zweikampf 


unter Offizieren. (V. v. 20. Juli 43. H. 27.) 312. 
Karten, (Landkarten), vor Publikation des Geſetzes 
vom 11. Juni 37. erſchienen, Schutz derſ. gegen Nach⸗ 
druck. (V. v. 5. Juli 44.) 262. — Gebuͤhren für 

deren Abſchätzung bei gerichtlichen Geſchaͤften. (V. v. 
20, Marz 14. F. 5. Nr. 3.) 75. — Spielkarten, ſ. dieſe. 
Kaſernen⸗Arreſt, als Militairſtrafe. (V. v. 27. Juni 

44. F. 1.) 286, Rache 


Kaſſation, ſiehe Amtsentfekung. 


12416 


Kaſſationsrekurs, ſiehe Rekurs. 


Kaſſen, ſiehe Amtskautionen; Depoſital und Sala⸗ 


rien Kaſſen. 

Kaſſendefekte, bei öffentlichen Kaſſen, einſchließlich 
der gerichtlichen, Erganzung der beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften über deren Feſtſetzung und Erſatz. (V. v. 24. 
Jan. 41.) 52 — 56. — Exekutionsvollſtreckung ruͤck⸗ 
ſichtlich derſ. (ebend. §§. 920.) 53 55. — Re⸗ 
kursverfahren an die vorgefegte Behörde und Beru⸗ 

fung auf rechtliches Gehör. lebend. 90. 16. u. 17.) 
35. — bei gleichzeitiger Verwaltung von Salarien⸗ 
und Depoſttal⸗Kaſſen der aus Staatsfonds unterhal⸗ 

tenen Gerichte, deren Deckung aus den dafiir beſtell⸗ 
ten Amtskautionen. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) AA. 

Kaſſen⸗Nendanten, bei den Obergerichten, zu deren 
Anſtellung ſind die Chefpraͤſtdenten der letztern nicht 

befugt. (A. K. O. v. 10. Mai 44.) 115. 9 

Kaſtellane, bei den oberſten Verwaltungsbehoͤrden, 
Disziplinar- Strafverfahren gegen dief. wegen Dienſt⸗ 
entlaſſung. (G. v. 29. März 44. F. 33.) 84. — desgl. 

gegen diejenigen, welche bei dem Staatsminiſterio 
ſelbſt, bei den unmittelbar unter demf. ſtehenden Be⸗ 
hoͤrden und bei dem Staatsſektetariate angeſtellt find. 
(ebend. F. 39.) 85. a walz 5 

Katholiken, Suͤhneverſuche in gemiſchten Ehen derſ. 
bei Prozeſſen wegen Scheidung, Unguͤltigkeit oder 

Nichtigkeit der Ehe. (V. v. W. Jun 14. 8. 12. 72. 
u. 73) 185. 193. 194. cee 

Katholiſche Kirche, in Anſehung des Verhäaͤltniſſes 
des Staats zu derſ. wird durch das Weſtpreußiſche 
Provinzialrecht nichts geändert. (Publik. Patent zu 
letzterm v. 19. Apr. 44. 6, 9.) 14. 

Katholiſch geiſtliche Gerichte, in der Gerichts 
barkeit und dem Verfahren derſ. wird durch die Ver⸗ 
ordn. v. 28. Juni 44. über das Verfahren in Eheſa⸗ 
chen, nichts geandert. (§. 78. der gedacht. Verordn.) 194. 

Kauffahrteiſchiffe, für den Negerſklavenhandel, ſ. letzt. 

Kauf⸗ 
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Kaufmänniſche Korporationen, deren Verhaͤlt⸗ 
niſſe zu dem Handels amte. (V. v. 7. Juni 34. 9. 3. 
7. u. 8.) 149. 150. 

Kaufverhandlungen, zwiſchen den Theilnehmern 
einer Erbſchaft behufs der Theilung der letztern, Stem⸗ 

pelfreiheit für dieſ. (A. K. O. v. 21: Juni 44.) 258. 

Kautionen, deren Beſtellung von Dampfſchiffsfuͤhrern 
und Maſchinenwärtern auf dem Rhein und der Mo: 
ſel. (V. v. 24. Mai 44. b. 14.) 270. — ſiehe auch 

Amtskautionen. 

Kinder, Wahrnehmung deren Rechte und Intereſſen 

in Eheprozeſſen. (V. v. 28. Juni 44. 8. 8.) 185. 
Stief⸗ und Schwiegerkinder, ſiehe dieſe. ; 
Kirchen, unvermögende und mit Ruͤckſicht auf die Be⸗ 
ſtimmung im §. 718. Tit. 1. Thl. U. des A. L. R. 
in Prozeſſen zum Armenrechte zugelaſſen, auf ſolche 
ſoll die Vorſchrift des §. AD. Tit. 28. Thl. J. der AH: 
gem. G. Ord. wegen Erſtattung der Koſten in den 
fuͤr dieſ⸗ bis zu einem gewiſſen Betrage guͤnſtig aus⸗ 

gefallenen Prozeſſen, keine Anwendung finden. (A. K. 
O. v. 22. Dezbr. 4.) 48. — Rechte und Pflichten 

derſ. in Weſtpreußen nach den Beſtimmungen des 

Provinzialrechts fur letzteres (v. 19. Apr. 44. 99. 22 
61) 106 — 109. — desgl. Ausleihung, Einziehung 

und Aufbewahrung der denſ. gehörigen Kapitalien und 

„Gelder. (69. 31. 32. u. 34.) 107. — katholiſche, in 

„Weſtpreußen, Aunſtellung und Beſoldung von Orga- 
niſten bei denſ. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 
44. 6. 30.) 107. — deren Befreiung von der Grund⸗ 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. AN. 
F. 13.) 605. — in den vormals Königl. Saͤchſiſchen 

Landestheilen der Provinz Sachſen, Regulirung der 

Beitragspflicht der Rittergutsbeſitzer und anderer 

„Grundbeſitzer zur Unterhaltung derſelben. (A. K. O. 
u. Verordn v. II. Novbr. 44.) 697 — 703. 

Kirchenbauten, deren Ausführung in Weſtpreußen. 

„(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. 58, 38, u. 
39.) 107. 108. a Jin dss ln 

Kirchenbediente, niedere, hinſichtlich deren Anſtellung 
in Weſtpreußen verbleibt es bei der bisherigen, in den 

einzelnen Gemeinden hergebrachten Gewohnheit. (Weit: 

preuß. Provinzialrecht d. 19. Apr. 44. 6. 29.) 107. 

Kirchendezem, perſoͤnliche Abgabe der Gemeindeglie 
der an die Geiſtlichen in Weſtpreußen, deſſen Entrich⸗ 

tung: (Weſtyr. Provinzialrecht v. 19, Apr. 44. Hö. 59 
OR. Dr re rs 

Kirchengüter, denſelben verbleibt die Abgabenfreiheit, 
ſo weit ſie ihnen bisher zugeſtanden hat. (Weſtpr. Pro⸗ 
vinzialrecht v. 19. Apr. 44. f. 23.) 106. — in wie 
weit ſolche zu Tragung von Deichlaſten verpflichtet 
‚find. (ebend. 99. 43. u. 44.) 10. I 
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Kirchen ⸗Rechuungen, deten Ablegung und Prü⸗ 
fung in Weſtpreußen. (Weſtyr. Provinzialrecht v. 19. 
Apr. 44. 58. 35 37) 107. 8 5 
Kirchen⸗Vorſteher, deren Amt dauert in der Regel 
drei Jahre. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. 
9. W.) 107. 8 
Klagen, gerichtliche, koͤnnen aus Verträgen oder Ver⸗ 
gleichen uͤber ſtattgehabten verbotenen Verkehr mit 
Aktienpromeſſen, Interimsſcheinen und Quittungsbo⸗ 
gen auf Eiſenbahn Unternehmungen nicht zugelaſſen 
werden. (V. v. 24. Mai 44. $. 2.) 117. — gericht, 
liche, in Eheſachen, ſiehe letz, ſ. auch Rechtsverfahren 
wand Mrazeſſe. ir er n 
Kleinhandel mit Getränken, ſiehe letz. 
Kollegien⸗Honorare, fiebe Univerſität. 
Köllmiſche Beſitzungen, ruͤckſichtlich derſ. verbleibt 
es bei der bisherigen Verfaſſung. (Weſtpr. Provia⸗ 
zialrecht v. 19. Apr. 44. §. 19.) 106. 
Kommmnunaldienſt, mit der Ausſtoßung aus dem Sol; 
datenſtande iſt zugleich die Unfaͤhigkeit verbunden, in 
jenem ein Amt oder eine Ehrenſtelle zu bekleiden! (V. 
v. J. Juni 44. S. 20,28 92.f } 
Kommunalgegenſtände früherer Kreisverbände in 
der Provinz Poſen, ſiehe letz. ot . 
Kompetenz⸗Kouflikte, zwiſchen den Auseinander⸗ 
ſetzungsbehoͤrden (General Kommiſſionen) und den or⸗ 
dentlichen Gerichten, Verfahren bei ſolchen, in Ergaͤn⸗ 
zung des F. 9. der Verordn. v. 30. Juni 1834. (A. 
KO. v.12 Apr. % 519.0 ) rec 
Komplott, im Soldatenſtande, Verſchaͤrfung der Stra 
fen fuͤr die in ſolchem begangenen Verbrechen. (Kriegs⸗ 
Art. v. IR Juni 44. Art. 1 12 12.28. 29.) 277. 20. 
— (V. v. N. Juni 44. §. 35. 39. 51. 52. 56.) 
201. 292. 294. 295. } DET achtete Zu! 


Konfiskation, aufgebrachter DreußsKauffadrteiihife, 


nebſt Ausruͤſtung und Ladung, wegen Betriebs des 
Megerſklavenbandels durch ſolche. (V. o. S. Juli 44. 
F. S.) 401. — f. auch Vermoͤgens⸗Konſiskation. 
Königsberg in Pr., Stadt, Erhebung der Schiff 
ſahrtsabgaben in derſ. nach dem Tarif v. 18. Oktbr. 
1838. auch fur das Jahr 1844. (A. K. O. v. 3. Jan. 
44.) 59. 00 (I 2 
Königsberger Megierungsbezirk, ſiehe Feuerſo, 
zietaͤts⸗Reglements. ara 
Konkurs, Übereinkunft mit Oſterreich zur Beforde⸗ 
rung der gegenſeitigen Rechtspflege ruͤckſichtlich deſſel⸗ 
ben. (Miniſt.⸗Erklaͤr. v. 12. Mai und 16. Juni 44.) 
165. — uͤber das Vermögen der Dienſtherrſchaft, 
Geſindeverhaͤltniß bei deſſen Eroͤffnung. (Rheiniſche 
Geſinde⸗Ordn. v. 19. Aug. 44, F. 31) 414. — . auch 
GerichtsbarkeitsVerhaͤltniſſe mit fremden Staaten. 
Ron: 
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Konſulate, im Auslande, find» verpflichtet, dem Pruͤ⸗ 
fidenten des Handels amts auf Erfordern Auskunft zu 
geben. (V. v. 7. Juni 44. §. 8.) 1500. 

Kontraventionen, f. Mahl, und Schlachtſteuer Re⸗ 
gulative, desgl. Strafen Vs ane ET, 

Kontumazialverfahren, in Disziplinar⸗Unterſuchun⸗ 
gen gegen Beamte wegen Dienſtentlaſſung- (G. v. 
29. März 44. §. 27.) 82. in‘ Prozeſſen vor den 
Shegerichten wegen Scheidung, Unguͤltigkeit oder Nich⸗ 
tigkeit einer Ehe. (V. v. W. Juni 44. 88. — 
46.) 190. S „ , Si 8 ER 

Kopialien, fiche Gebühren und Auslagen, baare. 

Korrektionsauſtalten, welche für Rechnung der 
Staatskaſſe verwaltet und unterhalten werden, Auf: 
hebung des Erbrechts derſ. auf den Nachlaß der in 
denſ. verſtorbenen Korrigenden. (A. K. O. v. 8. Jan. 
44) 59. — vorbehaltlich des Rechts, die Koſten des 
Unterhalts derſelben in ſolchen aus deren Nachlaſſe 
zuruͤckzufordern. (ebend.) 59. 

Korrigenden, ſiehe Korrektionsanſtalten. 8 

Koſten, in Prozeſſen, Nichtanwendung der daruͤber im 
8. 40. Tit. 23. Thl. I. der A. Gerichts⸗Ord. enthal; 
tenen Beſtimmung wegen deren eventuellen Erſtattung, 
auf unvermoͤgende und deshalb zum Armenrechte zuge⸗ 
laſſene Kirchen und Pfarreien. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 
43.) 48. — des Unterhalts für Struͤflinge und Kor⸗ 
rigenden, ſe Zuchthaͤuſer und Korrektionsanſtalten. 

Koſtenfreiheit, in ehrengerichtlichen Unterſuchungen 
gegen Offiziere. (V. v. 20. Juli 43. §. 53.) 308. — 
gegenſeitige, mit bei gerichtlichen Requiſi⸗ 

| tionen in Armenſachen (Miniſt.⸗Erkl. v. 13. Aug., 
Oſterreichiſcher Seits v. 10. Septbr. 44.) 454. 455. 

Koſten⸗Tarif, Civil⸗, Rheiniſcher, ſiehe letz. 

Koſtgeld, Anſpruͤche des Geſindes auf ſolches. (Rhei⸗ 
niſche Geſinde⸗Ord. v. 19. Aug. 44. §§. 25. 20. 28. 
30:38 I A. Mö eu I 

Köthen, Stadt, Beſtrafung dieſſeitiger Unterthanen 
wegen Spielens an der dortigen Spielbank. (B. v. 22. 
Dezbr. 480 16. — f. auch Anhalt Koͤthen, Herzogth. 

Krankenhäufer, öffentliche, deren Befreiung von der 
Grundſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 
44. F. 13.) 605. e e 

Kreisordnung, fur das Großherzogthum Poſen, v. 
20. Dezbr. 1828., Ergänzung des §. 18. derſelben in 
Anſehung der Vertretung derjenigen bei Abwickelung 
von Kommunalgegenſtänden fruͤherer Kreisverbände 
betheiligten ländlichen Ortſchaften, welche nach der 
jetzigen Kreis verfaſſung von jenen fruͤhern Verbänden 
getrennt find (A. K. O. v. 10. Juni 44.) 180. — 
Vereinigung dieſer Ortſchaften zu Wahlbezirken nach 
Anleitung des §. 13. der Kreisordnung. (ebend.) 180. 
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Kreisſekretaire, denſelben wird der Dienſtrang der 
Negierungsſubalternen Ifter Klaſſe beigelegt“ (A. K. 
O. v. 3. Novbr 43.) 15. — ſollen darnach auch zu 
gleichen Reiſediäten (13 Thlr.), wie letztere, berechtigt 
fein. lebend.) 15. 1030 ne ara 
Kreisverbände, frühere, in der Provinz Poſen, Wer 
tretung der von denf. getrennten laͤndlichen Ortſchaf⸗ 
ten bei Abwickelung von Kommunalgegenſtaͤnden in 
denſelben. (A. K. O. v. 10. Junt 44.) 180. 
Kreisvermittelungs⸗Kommiſſtonen, Diäten und 
Reiſekoſten fuͤr deren Mitglieder bei Bewaͤſſerungs⸗ 
anlagen. (A. K. O. v. 17. Jan. 44.) 61. f 
Krenzer, deren Ausruͤſtung und Stationirung gegen 
den Negerſklavenhandel. (V. v. 20. Dezbr. 41. Art. 
2. ff.) 373. ff. — (Formulare zur Vollmacht, Order 
und Inſtruktton fur dieſ.) 386 — 399. — ſ. auch Ne⸗ 
gerſklavenhandel. i 

Kriegs: Artikel, neue, für die Unteroſſiziere und Sol 
daten des geſammten Preußiſchen Heeres. (v. 27. Juni 
Ad.) 276 286. — Allgemeine Beſtimmungen uͤber 
die Pflichten im Soldatenſtande. (Art. 1 — 4. 35.) 
276. 281. — Beſondere Beſtimmungen uͤber Verbre⸗ 
chen und Strafen. (Art. 5.) 276. — Verbrechen ge⸗ 
gen die militairiſche Treue. (Art. 6) 277. — Verrath. 
(Art. 7. u. 89) 277. — Deſertion. (Art. 916.) 277. 
278. — Betruͤgliche Angaben, um ſich dem Wilitair⸗ 
dienſte zu entziehen. (Art. 17.) 278. — Selbſtver⸗ 
ſtuͤmmelung. (Art, 17. u. 18.) 278. — Feigheit. (Art. 
1921) 278. — Verbrechen gegen die Subordina⸗ 
tion (Art. 22 — 29.) 270. 280. — Mißbrauch der 
militairiſchen Gewalt im Kriege. (Art. 30 — 34.) 280. 
— Pftlichtwidrigkeiten bei Ausrichtung beſonderer 
Dienſtleiſtungen, desgl. in Bewahrung und Behand⸗ 
lung anvertrauter Dienftgegenftände, (Art. 38 —45.) 
281. 282. — Vergehen gegen die militairiſche Zucht 
und Ordnung. (Art. 46 — 54.) 282. 283. — Verge⸗ 
hungen der Vorgeſetzten durch Mißbrauch der Ger 
walt gegen Untergebene. (Art. 55 — 58.) 283. 284. 
— Gemeine Verbrechen, Diebſtahl, Faͤlſchung ꝛc. . 
59 — 64.) 284. 285. — Ruͤckfaͤlle und — 
ſtrafung fuͤr ſolche, (Art. 65. u. 664) 285. Anwend⸗ 
barkeit der fuͤr den Kriegszuſtand ertheilten Vorſchrif⸗ 
ten bei außerordentlichen Vorfällen im Frieden. (Art. 
67.) 285. — fuͤr gewiſſenhafte Pflichterfuͤllung, ehren; 
hafte Führung, Erhaltung des guten Rufs des Preu⸗ 
ßiſchen Heeres, ſollen dem Soldaten ehrende Aus- 
zeichnungen hoͤhere Beförderung, Anſtellung im Ei⸗ 
vildienſte, zu Theil werden, (Art 4. u. 68.) 270. 285. 
286. — Publikation und Einfuͤhrung obiger 
Kriegsartikel. (A. K. O. v. 27. Juni 44.) 275. — 
Vorleſung derf. bei dem Milltair und alljährliche 
Wie⸗ 
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Kriegs⸗Artikel, (Fortſ.) * Kupferſtiche, vor Publikation des Geſetzes v. 11 
Wiederholung derſ. (ebend. Nr. J.) 75. * lo: Juni 1837. erſchienen, Schutz derſ. gegen Nachbil⸗ 
tragung derſ. in die Polniſche und Litthauiſche Sprache. dung. (V. v. 5! Juli 44.) 262. — Gebuͤhren fuͤr 
(ebend. Nr. 2.) 275. — finden auch auf diejenigen deren Abſchaͤtzung bei gerichtlichen rap (B. 
Perſonen des Soldatenſtandes Anwendung, welche, v. 29. Maͤrz 44. H. 5. Nr. 3.) 75. 
ohne Unteroffiziere und Gemeine zu ſein, im Range Kurator, deſſen Beſtellung für. Kinder zur Wahrneh- 
derſ. ſtehen (ebend. Nr. 3.) 275. — bei Beſtrafung mung deren Rechte und Intereſſen in Wa 
der Militairperſonen des Beurlaubtenſtandes durch (V. v. 28. Juni 44. F. 8. 185. 
die Civilgerichte haben ſich letztere nunmehr nach die- Kurkoſten, fuͤr krankes Geſinde, deren Auſbeingunz. 
ſen neuen Kriegs, Artikeln und der Verordn. uber die (Rhein. De v. 19, Aug. 44. 55. W. u. 
Anwendung derſ. zu achten. (ebend. Nr. 4.) 275. — ja eee eee e eee ee 
Anwendung der Kriegs Artikel und insbeſondere der Kurmark, ſ. Feuer Soliet n Regtemente ed um 
darin vorgeſchriebenen Militairſtrafen. (B. eee Küſter, hinſichtlich deren Anſtellung in Weſtpreußen 
44.) 286 — 298. — f. auch Militairſtrafen. verbleibt es bei den bisherigen in den einzelnen Ge⸗ 

Kriegs⸗Denkmünze, Verluſt derſ. mit der Gerſehung meinen hergebrachten Gewohnheiten. (Weſtpr. Prov. 
in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes. (Velv. 2. Recht v. 19. April 44. §. 29.) 107. — Beſtreitung 
Juni 44. $. 18.) 288. — desgl. mit der Ausſtoßung der kleinen 2 aue deren der eee er 


aus dem letztern. (ebend. §. 20.) 1289 % pong (ebendaſ⸗ 5 e- — 9 N) d „ %n 
Krietzskontribution, durch das Ausſchreiben der aan U d unnd 
Kriegs- und Domainen Kammer zu Potsdam v. 2. iK mug 50 2. cb dcin 


Dezbr. 1806. den Salzwedelſchen und Arendſee⸗See⸗ Söhteitne tlg U. 31, Deze 1804. in 
hauſenſchen Kreiſen auferlegt, Präkluſtvtermin zun Betteff der Armenpflege in Weſtpreußen verbleibt es 
Einreichung von Bordereaux oder Quittungen uͤber bei demſelben und den daſſelbe abaͤndernden und er⸗ 
Beiträge zu derſ. (Al K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 42. gänzenden Beſtimmungen. rennen Pros ae v. 
Kriegsſchiffe, gegen ſolche darf das gegenſeitige Durch, 19. April 44. 5 86.) 110.0 u 59 
ſuchungsrecht zur Unterdrückung des Negerſklaven⸗ Saubes-FufipRollegiin,, 6, Soth Kotzen 
handels nicht eng werden. (Vertrag v. 20. Landgerichte, im Bezirke des Appellationsgerichte: 
Dezember 41. Art. A: u. Saft ER — 5. Hofes’ zu Coͤln, Bildung eines Disziplinarraths bei 


Has eee jedem derf. von 5 Advokatanwalten. (V. v. 7. Juni 
Kriegsſchuld, der Sate "hing; fe letzt. e van 44, 6. 2.) 175 — wo letztere nicht vorhanden ſind, 
Kriegskontribution. ſoll bei dem Disziplinar Strafverfahren deſſen Stelle 


Kriegszeit, wahrend derſelben verbleibt ia rückſchtlch eine aus 5 Mitgliedern beſtehende Civilkammer ver⸗ 
des Disziplinar Unterſuchungs⸗ und Strafverfahrens ſehen. (ebendaſ. §. 13.) 178. — deren Kammern has 
gegen‘ Militairbeamte bet den Bestimmungen der ben die Beſugniß, uͤber die in den Sitzungen derſ. 
Order v. 24. Sept. ER Nr. 2 Bu v.29. —— vorſallenden Dis ziplinarvergehen der Advokaten und 
44. ᷑. 50.) 87 Anwalte zu erkennen, ohne daß eine Berufung gegen 

Kriminal⸗ Sachen, Bere mit Oſterreich die Entſcheidung zuläſſig iſt. (V. v. 7. Juni AA, 
wegen gegenſeitiger koſtenfreier Erledigung gerichtlicher 9. 1.) 178. — dieſelben treten in’ DisgipfinarrUnters 
Requiſitionen in dens. ruͤckſichtlich der dabet bethelligten ſuchungen gegen Friedensrichter in die Stelle det 
unvermoͤgenden Perſonen. (Miniſt. Erkl. v. 13. Aug., Pede ate rende eee, rex Arn 44. b. 
Oſterreichiſcher Seits v. 10. Sept. 44.) 454 455 41 866666. 95 

Kubikmaß, Preuß, Vergleichung deſſelben mit frem: Landkarten, ſ. Kerben ventomeß ns 20m. 
den Maßen ruͤckſichtlich des Elbzolls. (Add.⸗ — * Landräthe, Kreis /, ertheilen die Ertaubnigfgeine — 
13. April 41. 5. 22. nebſt Anl. D.) 463. 486. Betriebe der Gaſt“ und Schankwirthſchaft, ſo wie 

Kündigung, auf ſolche angeſtellte Beamte, Verſab⸗ zum Kleinhandel mit Getränken in allen zur vierten 
ren wegen deren een (G. v. 20. Wir 40. Gewerbeſteuer Abtheilung gehörigen Ortſchaften. (A. 
8268.) 0. „ er K. O. v. 21. Juni 4) 214. — Abfaſſung der Straf⸗ 

Kunſtſachen, Gebühren für: deren Acgung Pr reſolute wegen der in ihren Kreiſen außerhalb der 
gerichtlichen Sefehhften: . v. 29. rm 44. — 55 adtiſchen Bezirke vorkommenden Chauſſeepolizei⸗ 
Nr. 3.) 75. Mot rein durch dieſelben nenne 

8 Chauffeeban. 44. 6. 100 171 7 

Lan 
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Landrecht, Allgemeines, nach der Ordnung deſſelben⸗ 
werden die Beſtimmungen des Provinzialrechts fur 
Weſtoreußen zuſammengeſtellt. (Publ⸗ Patent u. Prov. 
Recht v. 19. April 4.0 403.— 110. — Anwendung der 
in den 66. VII. VIII. IX. bu. X. des Publ. Patents 
zu dem. v. 5. Febr. 1794 aufgeſtellten Grundſäͤtze 
auf das vorgedachte Weſtyr⸗ Provinzialrecht. (Publ., 
Patent v. 19. April 44. §§. 6. u. 10.) 104. — Thl. 
1. Tit- 9, 96. 611648, Anwendung derſ. zum 
Schutze gegen fiskaliſche Anſpruͤche auch auf die Pro⸗ 
vinz Weſtpreußen, die Städte Danzig und Thorn 


mit Gebiet, ſo wie auf die jetzt zur Provinz Preu⸗ 


ßen gehoͤrigen vormals Sud und Neu⸗Oſtpreußiſchen 
Landesteile. (V. v. 18. Dez. 1798. u. 24. Nov. 43.) 
12 14% Ergänzung der Beſtimmung des H. 5. 
Tit. Bihler II. deſſelben, das Eheverbot zwiſchen 
Stief, oder Schwiegereltern und Stief, oder Schwie⸗ 
gerkindern betr. (V. v. 22. Deze 43.) AT. — Berüͤck⸗ 
ſichtigung des §. 713. Tit. 11. Thl. II. bei Zulaſſung 
unvermögender Kirchen und Pfarreien zum Armen— 
rechte in Prozeſſen! (A. K. O. v.22. Dez. 43.) 48. 
— von den in den 68, 69 — 71 Tit. 10. Thl. II. be⸗ 
nannten Foſſilien find» in Weſtpreußen nur Steinſalz 
und Salzquellen als Regeb zu betrachten und vom 
gemeinen Verkehr ausgenommen.! (Weſtpt. Prov. N. 


v. 19. Apt 44. 9. 82.) 410 Anwendung des §. 


A5. Tit. 20. Th M. auf die Beſtrafung der Ver⸗ 
bergung und heimlichen Fortſchaffung Ruſſiſcher oder 
Polniſcher VeſerteursMilitairpflichtiger und Verbre⸗ 
cher. (A. K. O. Sept. 44.) 600. Anwen: 
dung der Beſtimmung des 6, 333. Tit. 20. Thl. U. 
wegen Verletzung der Amtspflicht von Beamten. (G. 
v. 20, März 44. C 4 77. — die ine den §§. 303. 
ö u. 364. Tit. 20. Thl. lie gegen Beamte wegen am: 
ordentlicher Lebensart beſtimmte Strafe der Amts⸗ 
entſetzung gehört zum Disziplinarverfahren. (G. v. 
20. März 14. 69. 3. u. 22.) 7. C le m ſtatt letzterer 
iſt dann aber die Entlaſſung aus dem Dienſte auszu⸗ 
sprechen. Cebendaſ. 9. .) 8. die Beſtrafung der 
Geiſtlichen wegen der in den 88, A0. u. 500. Tit. 
20. Thl. II. bezeichneten Vergehungen bleibt, iaſofern 


mit denf. nicht ein gemeines Verbrechen verbunden iſt, 


dem Disziplinarwege vorbehalten. (G. v. 20. Marz 
. 6. 907% Anhang zu demſe der . 02. 
deſſelben wegen zulaſſiger Dispensation von dem Ver⸗ 
bote der Ehe mit unebelichen Stlefkindern wird auf; 
gehoben. (V. w. 2 Dez. Ac.) AU mu 150.08 

Landrecht, Preußiſches von 1721. an die Stelle deſſel⸗ 
ben tritt das neue Provinzlalrecht für Weſtoreußen. 
(Publ. Patent v. 19, April 44. C. .) 0% 
Jahrgang 1843. 17 (oi DR 
* 90 


guter! (V. 296 
Landwehr⸗Bataillone, Bildung der Ehrengerichte 
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Landſchaften, (landſchaftliche Kreditſyſteme, Kredit / 
Inſtitute) Oſtpreußiſche, Herabſetzung der von den 
Pfandbriefſchuldnern derf zu zahlenden Beitrage von 
Ay Prozent auf 4 Prozent, vom Johannistermine 
1843. an. (Ar K. O. v. 15. Dez. 43.) 49. — Ver⸗ 
wendung des nach Berichtigung der Zinſen uͤbrig 
bleibenden ? Prozent. (ebendafi) 40. — Poſenſche, 
Erweiterung der Exekutions und Sequeſtrationsbe⸗ 
fugniß der gegen die Pächter bepfandbriefter Güter, 
wegen ruͤckſtaͤndiger Pachtgelder, in Folge der Vor⸗ 
ſchriften der 89. 250. ff. der landſchaftl. Kreditordn. 
v. 15. Dez. 21. (A. K. O. v. 29. Juni 44.) 260. 
Landſtraßen, in Weſtpreußen, deren Anlegung und 
Unterhaltung nach den Beſtimmungen des dortigen 
Provinzialrechts (p. 19, April 45. g. 68.) 109 
mit Beibehaltung des Wegereglements vom 4. Mat 
17906. (ebendaf. 8. 680) 109. BEE (8 e BR mut 
Landtage, Provinzial, denſelben ſollen die geſammel⸗ 
ten Reſultate uber das verbeſſerte Verfahren in Ehe 
ſachen vorgelegt werden. (A. K. Or v. 28. Juni 440 
An N Mees ezine ns 8081 18658 
Landtags⸗ Abgeordnete, Provinzial, Berechnung 
des zur Wählbarkeit derſelben erforderlichen zehmjäh⸗ 
rigen Grundbeſitzes bei Vererbungsfaͤllen, ſowie bei 
Surzeſſionen in Lehn Stamm oder Fidetkommiß⸗ 
Nov: 4 700. % eeuc 


un N30 


für dir Offiziere der. (V. v. 20. Juli 43. Sg. G. u. 

7.) 301. — Abfaſſung und Publikation der ehren⸗ 

gerichtlichen Erkenntniſſe bei denſe (ebendaß. 8. 32.) 
305. none 

Landwehr: Offiziere, ſind gleichfalls den für das 
Offtzierkorps beſtehenden Ehrengerichten unterworfen. 
(V. v. 20. Juli 43. . 3. Nr. k. und . 6.) 300. 

7 RE 5 L 1 881 48 Be, 5070 

Laudemien, Beſtimmungen uͤber deren Entrichtung 

in dem Provinzialrechte für Weſtpreußen. (v. 19, April 
4 88. 9 — 405, — dieſelben gehoͤren nicht zu 
15 Nutzungen der Gerichtsbarkeit. (ebenda. 8. 83.) 
1 N 1 7 . nare 90 cee Wepetts one 
Lauenburg, Herzogthum, Theilnahme deſſelben an 

der Additional⸗Akte zur ElbſchifffahrtsAkte⸗ (v. 13. 
April 44) 458. ff. — desgl. an der Übereinkunft 
wegen Erlaſſes ſchifffahrts uud ſtrom polizeilicher Vor; 

schriften fuͤr die Elbe. (v. 13. April 44.) 518. ff. — 
desgl. an dem Staatsvertrage mit Hannover uͤber die 
Regulirung des Brunshauſer Zolls. (v. 13. April 

A. öff. — desgl. an dem Staatsvertrage uber 
das Neviſionsverfahren auf der Elbe. (v. 30. Aug. 
43.) 571-576. — f. auch Daͤne mark. 

e sR or dans) 
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Lauſitz, Ober, Markgrafthum, Aufhebung des in 
demſ. geltenden Oberamts⸗ Patents v. 18. Aug. 1727. 
wegen Wäſſerung der Wleſen, freien Waſſerlaufs und 
Raͤumung der Fluͤſſe. (v. 26. April 44.) 112. 113. — 
in deſſen Stelle kommen nunmehr die Vorſchriften 
der allgemeinen Landesgeſetze und namentlich die des 
Geſetzes über die Benutzung der Privat⸗Fluͤſſe v. 28. 
Febr. 43. (ebendaſ. §. 2.) 113. — Aufhebung des 
Einſtands oder Vorkaufstechts des in derſ. anfäffigen 
alten Adels auf die an Kommunen oder an Perſonen 
bürgerlichen Standes verkauften Lehn und Ritters 
guter, (A. K. O. v. 13. Nov. 44.) 676. — Nieder 
Lauſitz, ſ. Feuer -Sozietaͤts Reglements. — ſ. auch 
Schleſien, Provinzialſtaͤnde. 

Lebensart, unordentliche, bei Beamten mit der Strafe 
der Kaſſation oder Amtsentſetzung bedroht, deren 
Unterſuchung und Beſtrafung im Disziplinarwege 
mit Dienſtentlaſſung. (G. v. 29. Mär; 44. 65. 3. 
21. u. 22.) 77. 81. 

Legitimations⸗Urkunden, Beſtraſung der falſchen 
Anfertigung oder Verfaͤlſchung derſ. im Soldaten⸗ 
ſtande. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 62.) 284. 

Lehngüter, Berechnung der Beſitzzeit des Vorbe— 
figers und des Nachfolgers bei Sutzeſſionen in dieſ. 

ruͤckſichtlich der zur Ausuͤbung ſtäͤndiſcher Rechte er⸗ 
forderlichen Dauer des Grundbeſitzes. (B. v. 29. 
Nov. 44. §. 1.) 706. — in der Oberlauſitz, an Kom⸗ 
munen oder an Perſonen buͤrgerlichen Standes ver⸗ 
kauft, Aufhebung des Einftandss oder Vorkaufsrechts 
des dort anfäffigen alten Adels auf dieſ. (A. K. O. 
v. 13. Nov. 44.) 676. | 

Lehnpferdegelder, deren Regulirung als Grund⸗ 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 43. 

. 1.) 601. f. (Anweiſungen v. 18, Oktbr. 44. 88. 

1. u. 8) 622. 637. 648. 

Lehrer, öffentliche, auf ſolche finden die Vorſchriſten 
der 58. 14. bis 38. des Geſetzes v. 29. Marz 44. hin 
ſichtlich des Disziplinar⸗Unterſuchungs⸗ und Strafper⸗ 
fahrens keine Anwendung. (daſelbſt 5. 53.) 87. — 
wegen der Disziplinarvergehen derſelben iſt nach den 
beſonderen Vorſchriſten hieruͤber zu verfahren. (eben⸗ 
daſ. $. 53.) 87. 

Leinengarn, Weſtphäliſches oder Brauuſchweigiſches, 
deſſen Zulaſſung in Belgien auf eine jährlich beſtimmte 
Quantität. (Vertrag v. 1. Sept. 44. Art. 25.) 593. 

Leinpfade, an der Elbe, deren Unterhaltung in Boͤh⸗ 

men und Sachſen. (Add. Akte v. 13. April 44. 8. 
54.) ATI. — (Vertrag v. 13. April 44. 88. 7. u. 8.) 
519. — am Rheinſtrome, Anordnungen fuͤr deren In⸗ 

ſtandhaltung. (Regl. v. 24. Juri 44, 68. 11. u. 12.) 

‚27. 


* 


Leubus, Ortſchaft, in Schlefien , ſcheldet in ſtaͤndi⸗ 
ſcher Beziehung aus dem Stande der Städte aus 
und wird mit dem für die Landgemeinden beſtehenden 
Wahlbezirke vereinigt. (V. v. 8. Juni 44. F. 2) 170. 

U ee „ ſ. Patrimonial - Gerichts 

herren. 5 f ö 

Literariſche Werke, ſ. Druckſchriſten u. Nachdruck. 

Litthauiſche Sprache, Überſetzung d. neuen Kriegs“ 
artikel in dieſelbe. (A. K. O. v. 27. Juni 44.) 275. 

Lohrinde, Ausgangsabgabe fuͤr die. in Belgien. (Ber, 
trag v. 1. Sept. 44. Art. 23.) 592. 

Lvotſen, deren Annahme auf der Elbſchifffahrt, (Ver 
trag v. 18. April 44. Art. 24.) 522. 

Lootſendienſt, auf dem Rheine, innerhalb der Gren⸗ 
zen des Preuß. Gebiets, Reglement uͤber denſelben 
(v, 24. Juni 44.) 251 — 258. — Aufhebung des nach 
$. 24. des Regulativs v. 5. Aug. 1834. bedingt 
angeordneten Lootſenzwanges. (ebendaſelbſt §. J.) 
254, — auch werden in dem vorgedachten Regulativ 
aufgehoben, reſp. verändert oder beſchraͤnkt die Bes 
ſtimmungen der 5, 20. c. bis f. 24 — 26. 28. 30. 
u. 31. (ebendal. 58. 13. u. 10.) 257. 258. — Ans 
ordnung und ‚Veränderung der Lootſen⸗Stationen. 
(ebendaſ. 58. 2. u. 16.) 254. 258. — Prüfung und 
Konzeſſionirung der Lootſen. (ebendaf. $$: 4 — 8.) 255. 
256. — Pflichten und Befugniſſe der Lootſen. (eben⸗ 
daf. §§. 9— 12.) 256. 257. — Strafen fuͤr Lootſen 
und Verluſt deren Konzeſſion, (ebendaſ. $$. 13. u. 
14.) 257. 258. — Beſtrafung der unbefugten Aus⸗ 
uͤbung des Lootſendienſtes. (ebendaſ. §. 15.) 258. 

Lootſengebühren, Tarifs derſelben für die Gewaͤſſer 
zwiſchen Pommern und Ruͤgen, ſowie auf den Bin⸗ 
nengewaͤſſern zwiſchen Stettin und den Muͤndungen 
der Swine und Peene, v. 24. Oktbr. 1840., Ergaͤn⸗ 
zungen derſ. (A. K. O. v. 29. Dezbr. 43.) 50. — 

desgl. fuͤt die Seehäfen von Colbergemuͤnde, Stolpe⸗ 
muͤnde und Ruͤgenwaldermuͤnde, lebendal.) 50. — de⸗ 
ren Entrichtung in dem Hafen von Memel. (Anh. I. 
zu dem dort. Hafengeld⸗Tarif v. 19. April 44.) 123. 


Loslau, Stadt, Aufgebot der bei dem dortigen Brande 


im Jahre 1822. verloren gegangenen Hypotheken In⸗ 
ſttumente und Eintragungsvermerke ruͤckſichtlich derſ. 
(A. K. O. v. 13. Mat 44.) 116. na 

Lübeck, freie und Hanſeſtadt, Theilnahme der. wegen 
des Mitbeſitzes von Bergedorf an der Additional Akte 
zur Elbſchifffahrts⸗Akte. (v. 13. April 44.) 458. ff. — 
desgl. an der Übereinkunft wegen Erlaſſes ſchifffahrts, 
und ſtrom polizeilicher Vorſchriſten für die Elbe. (v. 
13. April 44) 518. ff. — desgl. an dem Staatsver⸗ 
trage mit Hannover uͤber die Regulirung des Bruns⸗ 
hauſer Zolls. (v. 13. April 44.) 525. ff. i 

is 
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Lügen, freche, vor Gericht, Verſchörfung der Strafe 
wegen ſocher für Verbrechen im Soldatenſtande. (B. 
v. 27. Jun 34. b. 39. Nr. 5) 22. 

Lumpenzucker, .. Zucker. 

Luxemburg, Großherzogthum, Vertrag mit demf. 
wegen Auslieferung flüchtiger Verbrecher. (p. 11. Marz 

31) 233. — Deklaration zu demf. (v. 11. März AA.) 

236. — Erſtattung der Haft, und Transportkoſten 
fuͤr dieſ. lebendaſ. Art. 6. u. $. 5) 235, 237. — das 
Geſetz v. 6. Juni 1839. in Betreff der Handelsbe⸗ 
ziehungen Belgiens zu demf. wird aufrecht erhalten. 
(Hand. Vertr m. Belglen v. 1. Sept. AA. Art. 26.) 593. 
ee | 

Madeira, Inſel, ſ. Portugal. a . 

Magazin: Verwaltungen, Feſtſtellung und Erſatz 
von Defekten bel denſ. (V. v. 24. Jan. 44. 9, 2 u 
18.) 52. 58. ne een 

Magdeburger Feuerverſicherungs Aktiengeſellſchaft, 
Fun. RE 

Magiſträte, Abfaſſung und Veröffentlichung fortläu / 
fender periodiſcher Berichte über die ſtaͤdtiſche Ger 
meinde⸗Verwaltung ſeitens derf. durch den Druck, un⸗ 
ter Konkurrenz der Stadtberordneten. (A. K. O. v. 
19. April 44.) 101, — durch ſolche wird das Diszi⸗ 
plinarverfahren gegen ſtädtiſche Unterbeamte wegen 
Dienſtentlaſſung eingeleitet und inſtruirt. (G. v. 29. 
ee e eee e ee en 

Mag ratsmitglieder, nach den Vorſchriſten der 
enklaſſung im Disziplinar Strafverfahren entſchelden 
die Reglerüngen, unter Beſtztigung des Beſchluſſes 
durch den Miniſter des Innern. (G. v. 29. März 
44. 6. 45) 86. — für eine beſtimmte Zeit definitiv 
angeſtellt, Können tor Ablauf ihrer Amtsperiode nur 
er Beobachtung der fuͤr lebenslänglich angeſtellte 
Beamte ertheilten Vorſchriften aus dem Amte ent⸗ 
fernt werden, (ebendaf, 8. 30.) o. 

Mahl Steuer⸗Negulative, für einzelne Orte, An, 

wendung deren Kontrolvorſchriften und Strafbeſtim, 
mungen auf alle davon betroffenen Gewerbetrelbenden 
und Handler, in Folge des §. 16c. des Geſetzes v. 
30. Mal 1820. (A. K. O. v. 22, Dez. 44.) 46. 

Majvrennität, (Großjährigkeit, Volläährigkeit) der 
Juden, mit dem vollendeten Zäften Lebensjahre, (Dekl. 
v. 24. Jan: 44) dt. — mit dem 2Often Lebensſahre, 
wo dleſes zeither angenommen iſt, bis zur Publikat. 
obiger Deklaration. (ebendaſ) 8 1. 

Mäkler, vereidete, Strafbarkeit derſ. für die Unter; 
handlungen verbotener Geſchafte bei Eiſenbahn⸗Unter⸗ 
nehmungen auf Aktien und mit den darauf vorläufig 


beiden Städteordnungen angeftellt, über 0 5 
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Mäkler, (Fortf.) | og 
F Papieren. (V. v. 21. Mai 44. 66. 3. u. 
4) 117. 

Marienwerderſcher landraͤthlicher Kreis, früherer, 
in den zu demſ. gehörigen Landestheilen findet das 
neue Weſtpreußiſche Provinzialrecht keine Anwendung. 
(Publ. Patent v. 19. April 44. 8. 2.) 103. 

Marienwerderſcher Regierungsbezirk, der zum Moh⸗ 
runger landſchaftlichen Departement gehörige Theil 
deſſelben, . Feuer⸗Soziet Regl. 5 


Marodiren, im Kriege, deſſen Beſtrafung iin Sol 


datenſtande. (Kriegs Art. v. 27. Juni 44. Art. 34.) 
280. — f. auch Etpreſſung und Pluͤnderung. 
Maße, Preuß., Vergleichung derf. mit fremden Mas 
ßen, rückſichrlich des Elbzolls. (Add. Akte v. 13. April 
44. 6. 22. nebſt Anl. P.) 468. 486. l 
Maß: (und Gewichts) Ordnung, v. 16. Mai 1816., 
Erganzung derf. mit Feſtſtellung des Mispelmaßes. 
(V. v. 1. Dez. 43.) 43. . 
Maſtungsrecht, in Weſtpreußen, deſſen Augübung 
nach den Beſtimmnngen der Forſtordn. v. 8. Oktbr. 
1805. (Weſtpr. Prov. Recht v. 19. April AA. §. 14.) 


Mecklenburg⸗Schwerin, Großherzogthum, Theil; 
nahme deſſelben an der Additional⸗Akte zur Elbſchiff⸗ 
fahrts, Akte. (0. 13. April AA.) 458. fl. — desgl. an der 
Übereinkunft wegen Erlaſſes ſchifffahrts⸗ und ſtrom⸗ 
polizeilicher Vorſchriften fuͤr die Elbe. (v. 13. April 
4) 518. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage mit 
Hannover uber die Regulirung des Brunshauſer 
Zolls. (v. 13. April 44.) 525. ff. — Staatsvertrag 
zwiſchen demſelben, Preußen, Sachſen, Hannover 


44. 5. J.) 73. 
e Mel: 


36 Sachregiſter. 1844. 


Meldungen, militairiſche, unrichtige, Beſtrafung für 
ſolche im Soldatenſtande. Gee Air v. Radu 
44. Art. 38.) 281. 

Memel, Stadt, Erhebung der — Abs 
gaben fuͤr die Benutzung beſonderer Anſtalten und 
der Gebühren für gewiſſe Leiſtungen in dem dortigen 
Hafen. (A. K. O. nebſt Tarif und Anhaͤngen v. 
19. Apr. 44.) 120 — 126. — Dauer derſ. v, J. Juli 
1844. bis zum 1. Jan. 1849. und Reviſion vor deren 
Ablauf. (A. K. O. v. 19. Apr. 44.) 120. 85 

Mennoniten, in Weſtpreußen, ruͤckſi Par dente hat 
es bei den bisherigen Beſtimmungen ſein Bewenden. 
(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19, Apr. 44. §. 22. und 
die in letzterem aufgefuͤhrten früheren Verordn.) 106. 

Meßkorn, (Sackzehnt), deſſen Entrichtung an die 
nr in Weſtpreußen. (Weſtpr. Provinzialrecht 

19. Apr. 44. 65. 51 — 58.) 108. 109. 

Weilitair⸗ ⸗Arreſt, ſiehe Arreſt und Milikairitrafen. 

Militair- Arreftaten,. deren Bestrafung ‚für, Ent: 
weichung nach Kriegsartikel 17. (V. v.;27. Juni 44. 

8,49.) 294. — Beſtrafung der Verletzung der Mili⸗ 
tair⸗Dienſtpflichten bei deren Bewachung. (Kriegs⸗ 

Art. v. 27. Juni 44. Art. 43. u. 44.) 282, 

Militairbeamte, (Militair⸗Verwaltungs Beamte) 


gerichtliches und Disziplinars Unterſuchungs⸗ und 


Strafverfahren gegen dieſ. (G. p. 29. Marz 44. 88. 1. 


4 52) 77. N. — auf ſolche finden die Vorſchriften 


wegen Feſtſtellung und Crfaßes von Defekten bei 
öffentlichen Kaſſen und andern oͤffentlichen Verwal⸗ 
tungen ebenfalls Anwendung. (V. v. 24. Jan. AA. 
§. 18.) 55. — ſiehe auch Deilitaie-Juftigbeaman a 
Telegraphen. f 
Militairbefehlshaber, die eee ee — 
denſelben gegen die Militairbeamten zuſteht, wird 
nach den beſondern Anordnungen hieruͤber⸗ em, 
(G. v. 29. Maͤrz 11. H. 51.) 87. 
Militairdienſt, Befoͤrderung zu den e und 
hoͤchſten Stellen in demſe nach Fahigkeiten, „Kennt; 
niſſen und guter Führung im Soldatenſtande. (Kriegs: 
Art. v. N. Juni 44. Art. 4. u. 68.) 276. 285. 286. 
— treu geleiſteter, deſſen Belohnung. (ebendaſ⸗ Art. 
A. u. 68.) 276. 285. 286. — auf die Entlaſſung aus 
demſ. koͤnnen die Ehrengerichte. gegen Offiziere erken⸗ 
nen. (V. v. 20. Juli 43. 6. 4. h.) 300. — gegen 
junge Leute, welche in demſe auf Befoͤrderung zum 
Offizier dienen, kann in Straffällen e 
ſtatt der Feſtungsſtrafe erkannt werden. (V. v. 
Juni 44. 6. 29.) 290. — Beſtrafung 9 
welche ſich demſelben durch faͤlſchliche Vorſchuͤtzung 
von Krankheiten oder durch ähnliche betruͤgliche Mit⸗ 
tel, ſo wie durch Selbſtverſtuͤmmelung, zu entziehen 


Militairdienſt, (Jortſ) 
ſuchen. (Krieges Art. v. 27. Juni 441. Art. 1. u. 18) 
278. — Aufhebung des Geſindedienſtverhaͤltniſſes 
bei der Einſtellung des Bruders des Dienſtboten zu 
dem erſtern. (Rheiniſche Geſinde Ordn. v. 19. Aug. 
14. §. 35, d.) 415. = ſ. auch Militairſtrafen. 

Militair⸗Dienſtauszeichnung, Verluſt derſ. mit 
der Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten⸗ 


ſtandes. (VB. v. 27, Juni 44. 5. 18) 288. — desgl. mit 


der Ausſtoßung aus dem letzte (ebendaſ. 5. 20.) 289. 

Militair⸗Dienſtpferde, Beſtrafung der Verun— 
treung derſe und des Futters fuͤr die. (Kriegs Art. 
v. 27. Juni 44. Art. 36.) 281. — von Deſerteurs 
mitgenommen, deren Auslieferung mit letztern. (Kart. 
Konv. mit Rußland und Polen v. . Mai 44. Art. 
143; 2. 9.1113. 21.) 197, 201. 202, 203. 211. — 
Belohnung für die Erwirkung deren eee 
lebendaſe Art. 12. u. 13.) 202. 203; 


Weilitairdienſt⸗Bergehen, f. Kriegsartikel u. Mi 


litairſtrafen. 7 
Militair⸗Effekten, (Dienfgegenfände)s, ER 
des Verbringens und der Veräußerung derf. im Sol⸗ 
datenftandes (Kriegs⸗Art. v. N. Juni 44. Ar 6. u. 
3. 281. — von Deſerteurs mitgenommen, Beſchlag⸗ 
nahme und Auslieferung derſ. mit letztern. (Kart. 
Konv. mit Rußland und Polen v. . Mai Ah. 
Art. I. 3. 2. 9. 21.) 197. 20 l. 211. 


Militair⸗ Fiskus, von demſelben werden — 
ehrengerichtlichen Unterſuchungen gegen Offiziere eiwa 


entſtehenden baaren Auslagen eme. N. v. 
20. Juli 43. F. 53.) 368. 

Wilitair⸗ Freiwillige, ‚einjährige, 9900 ſoiche un 
Feſtungsarreſt, ſtatt der Feſtungsſtrafe, erkannt wer⸗ 
den. (V. v. 27. Juni 44. 5. 20.) 20. 


Militair⸗Gebäude, Befreiung derſ. von der Grund- 


ſteuer in der Provinz Posen. Pe 2 Okebr 44. 
8. 130 605. OF 8 m Er 4 
Militairiſche Gewalt, Befenfuns: del Mißbrauchs 
derſ. im Kriege. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 30. 
u. 64) 280. 285. — desgl. der Unteroffiziere 55 
ihre Untergebenen. (ebenda: Art. 55 — 58.) 283.2 
— ſiehe auch Gendarmen 
Plilitair-Zuftizbeamte, Disyiplinar-Unrerfucunge 
und Strafverfahren gegen dieſ. wegen Dienſtenlaſ⸗ 
fung. (G v. 29. Marz 44. 58, 47. 48. 50, 510 87. 
Militairkaſſen, auf ſolche finden die Vorſchriſten 
wegen Feſtſtellung und Erſatzes von Ktaffendefekten 
ebenfalls Anwendung. (B. v. 24. Jan, 44. $. 18.) 55 
Militairkommando's, Beſtrafung der . 
Entfernung von 1 (Krieges det. v. 27. Juni 
44. Art. 40.) 28 a 
Dil. 


Sachregiſter- 1844. 


Militairperſonen, auf ſolche finden die Borſchriften 
wegen Feſtſtellung und Erſatzes von Defekten bei 
öffentlichen Kaſſen und andern öffentlichen Verwal: 
tungen ebenfalls Anwendung. (V. v. 24. Jan. 44. 
$. 18.) 55. — Beſtrafung der zwiſchen denſelben und 
Civilperſonen vorgefallenen Beleidigungen (A. K. O. 
v. I. März 44.) 69. — Beſtrafung derſ. fuͤr das 
Spielen an der Spielbank zu Köthen (VB. v. 22, Deypr. 
437716. — beurlaubte, bet deren Beſtrafung durch 
die Civilgerichte haben ſich letztere nunmehr nach den 
neuen Kriegsartikeln und der Verordnung uber die 
Anwendung derf. zu achten. A. K O. v. 27. Juni 
ARTE 49 275. 88 CO i e mur. 
Militairpflichtige, von Rußland oder Polen eekla⸗ 
mirt, Beſtrafung Preuß. Unterthanen für deren 
Verbergung oder heimliche Fortſchaffung nach 5. 35. 
Tit. 20. Thl. II. des A. L. R. (A. K. O. v. 27. 
Septbr. 44.) 660. — ſiehe auch Kartel Konventionen. 
Militairſtrafen, in den neuen Kriegsartikeln vom 
27. Juni 44. vorgeſchrieben, Anordnungen fuͤr deren 
gleichmäßige Anwendung. (B v. 27. Juni 44.) 
286 — 298. l. Über die Militairſtrafen und deren 
Anwendung: ) Arreſtſtrafen (ebendaf. 8. 19.) 
286. 287. 2) Feſtungsſtrafe (58. 10. II. u 12.) 
287. — 3 Baugefangenſchaft (S. 13—15.) 28T. 288.; 
— ) Todesſtrafe (. 16) 288. — 5) Degradation (8, 
17.) 288. — 6) Verſetzung in die zweite Klaſſe des 
Soldatenſtandes u. Zuruͤckverſetzung in die erſte Klaſſe 
deſſelben (88, 18. u. 100 288. — 7) Ausſtoßung aus 
dem Soldatenſtande (S. 20.) 280. — 8) körperliche 
Zuͤchtigung (89. 21. u. 22.) 289. — 9) Vermögens: 
Konſiskation (§. 23.) 289, — 10) beſondere Beſtim⸗ 
mungen uͤber die Anwendung der Militairſtrafen. 
(55. 24 — 34.) 389-298, I über die Zumeſſung 
Milderung und Schärfung der Strafen. 4. Im 
Allgemeinen (58 3540.) 291292. — B. Insbeſon⸗ 
dere. Zu den Kriegsartikeln 9. 10. 11. 12. u. 14. 
wegen Defertion (. 4 153.) 2902 294 — zum 


Art. 21. wegen Feigheit vor dem Feinde (8, 54.) 


295. — zu den Art. 23. u. folg. wegen Inſub⸗ 
ordination. ($. 35.) 295. — zum Art. 32. we⸗ 
gen Pluͤnderung und Erpreſſung (5. 56.) 295. — zu 

den Art. 41. und 42. wegen Verbrechen der 

Schildwachen, einzelner Poſten oder bewaffneter 
Patrouilleurs (5, 57.) 203. — zu den Art. 56, 
u. folg. wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt (59. 58. 
u. 59.) 295. 290. — zu den Art. 60. u. 61. wer 
gen Diebſtahls (58, 6069.) 296. 207. — zu dem 
Art. 65. wegen Ruͤckſalls in gleichartige Ver⸗ 
brechen (J. 70.) 207. — III. über die Anwendung 
der allgemeinen Strafgeſetze auf Verbrechen der Un; 


— 
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Militairſtrafen, (Fortſ. ))) 
teroffiziere und Soldaten. (58. 71 73.) 297. 298. 
— IV. über das Verhältniß der buͤrgerlichen Stra⸗ 
fen zu den Mllitairſtrafen und uͤber die Strafumn⸗ 
wandlung. (58. 74 — 76.) 298. — file den Zweikampf 
unter Offizieren. (V. v. 20, Juli 43.) 308 314. 
Militair⸗Sträflinge, deren Beſtrafung für Ent⸗ 
weichung aus der Strafabtheilung. (VB. v. 7. Juni 
44. . 50.) 294. — Verwandlung deren Strafe von 
zehnjaͤhriger Dauer, wegen neuer gemeiner Verbre⸗ 
chen, in bürgerliche Freiheitsſtrafe, neben der Ent; 
laſfung aus dem Soldatenſtande (ebend. §. 75. b.) 298. 
Militair⸗Uniform, auf Verluſt des Rechts zu deren 
Tragung kann gegen penſionirte Offiziere durch die 
Ehrengerichte erkannt werden. (V. v. 20. Juli 43. 
§. 4. d) 300. N 
Militairverwaltung, Ausführung der Vorſchriften 
"wegen Feſtſtellung und Erſatzes von Defekten bei 
Kaſſen, Magazinen ꝛc. in derſ. (V. v. 24. Jan. 44. 
9. 18.) 55. er 72 2 N + 20 
Militair⸗Vorgeſetzte, denſ. muͤſſen Untergebene 
Gehorſam und Achtung beweiſen und ihren, Befeh⸗ 
len puͤnktlich Folge leiſten. (Kriegs⸗Art. v. N. Juni 
14. Art. 22.) 279. — Strafen fuͤr die Verbrechen 
der Inſubordination gegen dieſ. (ebend. Art“ 2329.) 
V9. 280. — (B. v. N. Juni 14. 8. 55.295. — 


Beſtrafung' der Militair⸗Vorgeſetzten ſelbſt fuͤr Ver, 


gehen und Verbrechen oder Theilnahme an denſ. 
(Kriegs⸗Avt. 40. 42. 55 38.) 281. 282. 283. 284. 
— (V. v. 27. Juni 44. 69. 35. 37. 9) 201. 
A ellen Buy ; * € 
Militair⸗Borſpann, Geftellung der denſelben un⸗ 
terworfenen Pferde auch zum Reiten. (V. v. 10. Mai 
4.) 147. Wire j m» sans nm: 1225 
Mineralwaſſer, aus dem Zollverein, iſt in Belgien 
fret von Eingangsabgaben. (Vertrag v. 1. Septbr. 
44. Art. 24) 393. e Winz 
Wriniſter, als Müglieder des Handelsraths. (V. v. 
2. Juni 44. . 2.) 148. — ſiehe auch Finanzminiſter, 
Juſtizminiſter, desgl. Verwaltungschefs. 
Minifter des Innern, als Mitglied des Handels; 
raths. (V. v. 7. Juni 44. F. 2.) 18. — derſ. ber 
ſtaͤrigt im Disziplinar⸗Strafverfahren die Beſchluͤſſe 


der Regierungen über die Dienſtentlaſſung der ſtaͤdti⸗ 


ſchen Buͤrgermeiſter und Magiſtratsmitglieder, ſowie 
der Amtmaͤnner in Weſtphalen. (G. v. 20. Maͤrz 
44. 5. 450 86. — auf deſſen Antrag kann den ſtaͤdtt⸗ 


ſchen Behoͤrden durch Beſchluß des Staatsmini⸗ 


ſteriums die Befugniß zu Veroffentlichung perio⸗ 
diſcher Berichte über ihre Verwaltung für einen ger 
wiſſen, jedoch nicht uͤber 3 Jahre dauernden Zeit⸗ 

raum 
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Miniſter des Innern, (Fertf.) 
raum entzogen werden. (A. K. O. v. 19. Abr. 110 
102. — ſiehe auch Verwaltungschefs. f 

Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten, nur 
derſelbe iſt zu dem Antrage auf gerichtliche Unterſu⸗ 
chung gegen Geiſtliche wegen Amtsvergehen Ps“. 
(G. v. 29. März 448. 9) 79. 

Miniſterien, ‚vollftändige Vorbereitungen in denſ. 
uber die wichtigern Angelegenheiten des Handels und 
der Gewerbe ꝛc., für die Berathungen im Handelsrathe. 
(V. v. 7. Juni 44. 6. l.) 148. — Mittheilung der 
in denſ. periodiſch angefertigten ſtatiſtiſchen überfich 
ten uͤber den kommerziellen und gewerblichen Verkehr 
an den Praͤſidenten des Handelsamts. (ebendaf: $. 8.) 
150, — dagegen iſt denſ. von letzterm auf Erfordern 
über Handels; und Gewerbsgegenſtaͤnde eee zu 
ertheilen. (ebendaſ. §. 8.) 150. 

Miniſterium, öffentliches, in der Rheinprovinz, def 
fen Mitwirkung in Ausuͤbung der Disziplin und 
des Disziplinar⸗Strafverfahrens über Advokaten und 

Anwalte. (V. v. 7. Juni 44. 5. 7. 12. 13. 14. u. 
17.) 176, 178. 

Modewaaren, aus dem Zollverein, Eingangsabgabe 
von denſ. in Belgien. (Vertrag v. 1. Septbr. AA, 
Art. 24.) 593 

Mohrunger landſchaftl. Departeitent; ſiehe 
Feuer⸗Sozietaͤts⸗Reglements. 

Montirungsſtücke, Beſtrafung des Verbringens 

und der Veräußerung derſelben im Soldatenſtande. 
(Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 36.) 281. 

Moſel, Anordnungen zur Befoͤrderung der Sicherheit 
der Dampfſchifffahrt auf derſ. (V. v. 24. Mai 44.) 
267 — 274. 

Mänſterberg, Stadt, in Schleſien, in provinzial, 
ſtaͤndiſcher Beziehung zeither zum vierten Wahlbezirke 
gehoͤrig, wird dem ſechſten Bezirke eee * v. 
8. Juni 44. H. 3.) 179. 

Muſeen, öffentliche, deren Weſtelung von der a, 
ſteuer in der Provinz Pofen. (V. v. 14. Oer 44. 
$. 13.) 605. 

Diufifalifche Kompofitionen, vor Publikation 
des Geſetzes v. 11. Juni 1837. erſchtenen, Schutz 
derſ. vor Nachdruck. (V. v. 5. Juli 44.) 262 

Muſter, bei dem Suchen von Waarenbeſtellungen. 
ſiehe letz. 2 


N. 
3 | Schutz gegen dieſelben für die vor 


Publikation des Geſetzes v. 11. Juni 1837. erſchie⸗ 
nenen Werke. (V. v. 5. Juli 44.) 261. 262. 


ee 1844. 


Nachlaß, verſtorbener Hospitaliten, in Elbing 
ſiehe letz. — verſtorbener Sträflinge und Korrigen⸗ 
den, ſiehe Zuchthaͤuſer und Korrektionsanſtalten. 

Nachtweide des Viehes, ſiehe letzt. 

National: Kokarde, 1 * dert 

National- Weilitatrabzeichen, Verluſt dert, mer 
der Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten⸗ 
ſtandes. (V. v. 27. Juni 44. §. 18.) 288. — desgl. 

mit der Ausſtoßung aus dem letz. (ebend. §. 20.) 289. 

Nebenämter, deren Verluſt bei Strafverſetzungen 
unbemittelter Staatsbeamten. (G. v. 29. Mär 44. 
6. 20.) 81. 

Regerſklaven handel, — zwiſchen Preußen, 

Oſterreich, Frankreich, Großbritannien und Rußland 
zur Unterdruͤckung difelben (v. 20. Dezbr. 4.) 
371-399. — Ruͤcktritt Frankreichs von dieſem Ver⸗ 
trage. (Ratiſtfations⸗Vermerk.) 386. — Ausruͤſtung 
von Kreuzern und Berechtigung derſ. zur Durchſu⸗ 

chung der jenes Handels verdächtigen Kauffahrtei⸗ 
ſchiffe und Aufbringung der letztern. (ebendaſ Art. 
2 7.) 373 378. — Formulare zu den Vollmach⸗ 
ten, Ordern und Inſtruktionen für die ausgerüͤſteten 
Kreuzer. (Art. 4. 5. 8. IS.) 376. 378. 386-4399, 
— weiteres und gerichtliches Verfahren wider dergl. 
in Beſchlag genommene Schiſſe, ihren Kapitain, ihre 
Mannſchaft und ihre Ladung. (Art. 8— 14.) 378385. 
— derartige Preußiſche Schiffe ſind nach Stettin 
zu fuͤhren und der Preußiſchen Jurisdiktion zus uͤber 
liefern. (Inſtrukt. für die Kreuzer v. 20. Dezbr. 41.) 
305. — im Fall der Konſiskation ſoll der Erlös aus 
dem Verkaufe des Schiffes zur Dispoſition der Re⸗ 
gierung des Landes geſtellt werden, welchem das 
Schiff, das die Priſe gemacht hat, angehoͤrt. (Art. 
10) 381.382 — Vorzugsrecht dieſer Regierung bei 
dem Verkauf. (Art. 12.) 382. — Preußiſche Verord⸗ 
nung wegen Beſtrafung deſſelben und der Theilnahme 
an ſolchem. (V. v. B. Juli 44.) 399-402. — mit 
der Unterſuchung und Abfaſſung des Erkenntniſſes 
wird das Oberlandesgericht in Stettin, wohin: das 
aufgebrachte Schr zu ehren! if, n (bend. 
. 13.) 402. 

Netzdiſtrikt, ‚fiehe WeRpreußen. unt 

Neuenkirchen, Amt, ſiehe Siegen, Gürkentpum. 

Neumark, ſiehe FeuerfogietätsNeglements. : 

Ren:Oftprenpiibe@andestheile, vormalige, ehe 
Preußen, Provinz. 

Neuſtadt⸗ Eberswalde, fiche Chaufeedan. 

Niederlande, ſiehe Luxemburg. Ya ur 

Nieberlauſitz, ſ. Lauſitz u. Jaterſozietits,Meglawente 

Nie derſchleſiſche Sweigbahn · Geſellſchaft, fiehe 
Eiſenbahnen. 

Nor⸗ 


Sachregiſter. 1844. 


Normal⸗Abſchätzung von Bauergütern, f. letzt. 

Notarien, Rheiniſche, Disziplinar⸗Unterſuchungs, u. 
Strafverfahren gegen dieſ. (G. v. 29. März 44. 
$. 43.) 86. Se 

Nürnberger Waaren, Eingangsabgabe von denſ. 
in Belgien. (Vertrag v. J. Septbr. 44. Art. 24.) 592. 


5 5 O. a 
Ober⸗Appellationsgericht, von Neuvorpommern, 
zu Greifswald, durch daſſelbe erfolgt die Entſcheidung 
in Disziplinar⸗Unterſuchungen gegen richterliche Bes 
amte wegen Dienſtentlaſſung. (G. v. 29. März 44. 
h. 40.) 85. — Verfahren gegen Mitglieder deſſelben 
in gleicher Beziehung. lebend. §. 40.) 85. 
Oberbürgermeiſter, deren Entfernung aus dem 
Amte im Disziplinar⸗ Strafverfahren. (G. v. 29. März 
A4. §. 45.) 87. * g 
Oberlandesgerichte, (Obergerichte), Befugniß der 
Chefpraſidenten derſ. zur Anſtellung ſaͤmmtlicher 
Subalternen bei den Ober- und Untergerichten, mit 


alleiniger Ausnahme der Salarien- und Depoſital⸗ 


Kaſſenrendanten bei erſtern. (A. K. O. v. 10. Mai 
44.) 115. — dabei iſt uͤbrigens nach den Vorſchrif⸗ 
ten der Order v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. 
lebend.) 115. — Gerichtsbarkeit werk» in allen Pros 
zeſſen wegen Scheidung, Ungaͤltigkeit und Nichtig⸗ 
keit einer Ehe. (V. v. W. Juni 44. 55. 1— 30 184. 
— zu Ratibor, iſt der Gerichtsſtand der dortigen 
Wilhelms⸗Eiſenbahngeſellſchaft! (Statut v. 26. Febr. 
43. 68. 5. u. 23.) 130. 135. — in Stettin, iſt mit 
der Unterſuchung und Abſaſſung des Erkenntniſſes we⸗ 
gen Betriebs des Negerſklavenhandels durch Preuß. 
Kauffahrteiſchtffe beauftragt. (V. v. 8. Juli 44. 6. 13.) 
402. — ſiehe auch Juſtizkollegien, Landes, desgl. 
Dienſtbehoͤrden, Provinzial⸗ | 
Oberlauſitz, fiche Lauft. ü 
Oberpräſidenten, der Provinzen Rheinland und 
Weſtphalen, als Mitglieder der Kommiſſion fuͤr die 
allgemeine Revifion und Ausgleichung der Grund, 
ſteuer⸗Kataſtral-Ertraͤge. (V. v. 14. Oktbr. 44. f. II.) 
599. — der aͤlteſte von denf. führt den Vorſitz in den 
Verſammlungen dieſer Kommiſſion. (ebend. g. 11.) 599. 
Oberprokuratoren, der Rheiniſchen Landgerichte, 


deren Mitwirkung bei dem Disziplinar⸗Strafverfah⸗ 


ren gegen Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 
44. F. 9. u. 14.) 177. 178. L. eur 
Ober⸗Tribunal, Geheimes, das Chefpruͤſidium iſt dem 
Staatsminiſter Muͤhler durch die A. K. O. v. 18. 
Aug. 44. v. 1. Okt. del; Jahres ab übertragen wor⸗ 
den. (A. K. O. v. 25. Sept. 44.) 451. — daſſelbe bildet 
die Rekurs Inſtanz gegen die Beſchluͤſſe der Landes 
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Ober⸗Tribunal, (Foriſ.) 50 1 
Juſtizkollegien wegen Dienſtentlaſſung richterlicher 
Beamten im Disziplinar⸗Straſperfahren. (G. v. 29. 
Maͤrz 44. H. 40.) 85, g 7 

Obligationen für Giſenbahn⸗Unternehmun⸗ 
gen, ſiehe Eiſenbahnen. 5 

Obmann, deſſen Wahl und Ernennung bei dem 
ſchiedsrichterlichen Verfahren in ſtreitigen Angelegen⸗ 
heiten der Wilhelms⸗Eiſenbahngeſellſchaft. (Statut 
v. 26. Febr. 44. H. 10) 131, n 

Obſervanzen, ſiehe Orts;Obfervanzen. 

Oderſchleuſen, bei Coſel, Brieg, Ohlau und Bres⸗ 
lau, Abgaben⸗Tarif für die Benutzung derſelben. 
(A. K. O. nebſt Tarif v. 15. Dezbr. 43.) 57. 

Offertorien, perſoͤnliche Abgabe der Gemeindeglieder 
an die Geiſtlichen in Weſtpreußen, deren Entrich⸗ 
tung. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. 65. 
59—61,) 109. ; 

Offiziere, Beſtrafung der Verbrechen der Inſubordi⸗ 
nation gegen dieſ. im Soldatenſtande. (Kriegs Art. 
v. 27. Juni 44. Art. 22— 29.) 279. 280. — (V v. 
27. Juni 44. . 55.) 293. — 1. auch Landwehr Offiziere. 

Offizterkorps, erweiterter Wirkungskreis der fur dafs 
ſelbe beſtehenden Ehrengerichte. (V. v. 20. Juli 43.) 
299—308. — Verfahren der letztern bei Unterſuchun⸗ 
gen der in demſ. vorfallenden Streitigkeiten und Be⸗ 
leidigungen, ſo wie uͤber die Beſtrafung des Zwei⸗ 
kampfs in demſ. (V. v. 20. Juli 43.) 308—314.— 
auf die Entfernung aus demf. koͤnnen die Ehrenge⸗ 
richte erkennen. (V. v. 20. Juli 43. §. 4. c.) 300. 

Oſiara, deren Regulirung als Grundſteuer in der 
Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. F. 1.) 601. f. 
— (Anweiſungen v. 18. Okt. 44. 5. I. u. 8.) 622. 

637. 648. 

Ohlau, Stadt, ſ. Oderſchleuſen. 

Okonomie-Kommiſſarien, als Sachverſtaͤndige bel 
gerichtlichen Geſchaͤften zugezogen, Feſtſtellung deren 
Gebuͤhren, reſp. Diäten und Reiſekoſten. (V. v. 20. 
Marz 44. 5. 1) 73. u, 

Orden, deren Verluſt nach der Verſetzung in die 
zweite Klaſſe des Soldatenſtandes. (V. v. 27. Juni 
44. §. 18.) 288. 

Ordnungsſtrafen, gegen Beamte, in Warnungen, 
Verweiſen, Geldbußen und in Arreſtſtrafen gegen 
untere Beamten beſtehend, Anordnungen fur das 
Disziplinarverfahren bei ſolchen. (G. v. 20. März 44. 
58. 14—16. 21 23. u. 24.) 79-82. — gegen ſolche findet 
nur Beſchwerde bei der vorgeſetzten Inſtanz ſtatt. 
lebend. 5. 24.) 82. — ſtrengere, deren Feſtſetzung ges 
gen Mitglieder der Provinzialbehoͤrden durch den 
Verwaltungschef. (ebend. 5. 23.) 81. — Verfahren 

bei 
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Ordnungsſtrafen, (Fortſ.) 

bei deren Verhaͤngung gegen richterliche Beamte im 
Bezirke des Appellationsgerichtshofes in Köln. (eben; 
daſ. $. 43.) 86. — deren Verhaͤngung gegen Poſt⸗ 
beamte durch die Poſtamtsvorſteher und Poſtinſpek⸗ 
toren. (ebend. §. 44.) 86. — gegen Dampfſchiffsfuͤh⸗ 
rer und Maſchinenwaͤrter auf dem Rhein und der 
Moſel durch die Regierungen. (V. v. 24. Mai 44. 
6. 25.) 273. — Rekurs dagegen an d. Miniſter d. Han: 
dels. (ebend.) 274. — ſ. auch Strafen u. Geldſtrafen. 

Organiſten, deren Anſtellung und Beſoldung bei fa: 
tholiſchen Kirchen in Weſtpreußen. (Weſtor. Provin⸗ 
zialrecht v. 19. April 44. 9.30.) 107. — Beſtreitung 
der kleinen Reparaturen an deren Dienſtgebaͤude. 
(ebend. §. 45.) 108. 9 

Ortsobſervanzen, (Ortsgewohnheiten, Ortsſtatuten) 
inwiefern ſolche in Weſtpreußen, neben dem dortigen 
neuen Prov. Rechte, noch in Kraft erhalten werden kön; 
nen. (Publ.⸗Pat. v. 19. April 44. §. 3. u. 5.) 103. 

Ortspolizeibehörden, |. Polizeibehoͤrden. 

Ortsregulative, für die Mahl und Schlachtſteuer, 
ſ. dieſe. 

Ortsverweiſung (Entfernung aus dem bisherigen 
Wohnorte), auf ſolche können die Ehrengerichte ge: 
gen die auf Inaktivitätsgehalt ſtehenden, oder mit 
Penſion zur Dispoſition geſtellten Offiziere erkennen. 
(8. v. 20. Juli 43. 6. 4. lit. e.) 300, 

Oſterreich, Kaiſerſtaat, Übereinkommen mit demſ⸗ 

ruͤckſichtlich der gegenſeitigen koſtenfreien Erledigung 
gerichtlicher Requiſitionen in Armenſachen. (Miniſt. 
Erkl. v. 13. Aug., Oſterreichiſcher Seits v. 10. Sept. 
44.) 454. 455: — Übereinkunft mit demſ. zur Befoͤr⸗ 
derung der Rechtspflege in Fällen des Konkurſes. (Min. 
Erkl. v. 12. Mai u. 16. Juni 44.) 165. — Theilnahme 
deſſelb. an der Ad d.⸗Akte zur Elbſchifffahrtsakte (v. 
13. April 44.) 458. ff. — desgl. an der Übereinkunft 
wegen der ſchifffahrts- und ſtrompolizeilichen Vor⸗ 
ſchriften für die Elbe, (v. 13. April AA.) 518. ff. — 
desgl. an dem Staatsvertrage mit Hannover Über 
die Regulirung des Brunshauſer Zolls, (v. 13. Apr. 
A4.) 525. ff. — Vertrag zwiſchen demſ., Preußen, 
Frankreich, Großbritannien und Rußland zur Unter; 
druͤckung des Negerſklavenhandels (v. 20. Dezbr. 
44.) 371399. — Ruͤcktritt Frankreichs von dieſem 
Vertrage. (Ratifikatlons⸗Vermerk.) 386. 

Oſtpreußiſche Landſchaft, Herabsetzung der von 
den Pfandbriefsſchuldnern derſ. zu zahlenden Dei: 
träge von 42 Prozent auf 4 Prozent vom Johan; 
nistermin 1843. an. (A. K. O. v. 15. Dezbr. 43.) 
49. — Verwendung des nach Berichtigung der Zins 
fen übrig bleibenden ; Prozents. (ebend.) 49. 


Sachregiſter. 1844. 


Pächter, bepfandbriefter Güter, in der Provinz Pos 
fen, Exekutions- und Sequeſtrations-Befugniß der 
Landſchaft gegen dieſ wegen ruͤckſtaͤndiger Pachtgel— 
der. (A. K. O. v. 29. Juni 44.) 200. — Verkauf 
der denſ. abgepfaͤndeten Gegenſtaͤnde. (ebend. Nr. . 
260. — Räumung der Güter ſeitens derſ. nach ads 
gelaufener Pachtzeit. (ebendaſ. Nr. 3.) 260. — die 
Exmiſſion derj. vor beendigter Pachtzeit kann nicht 
anders, als durch Urtel und Recht erfolgen, (ebend. 
Nr. 3.) 260. 8 

Packetſendungen, für ſolche bleiben die bisherigen 
Portoſaͤtze in Kraft. (A. K. O. v. 18. Aug. 44.) 406. 

Parochial⸗Laſten und Leiſtungen für Kirchen, Pfar⸗ 
ren und Schulen in den vormals Koͤnigl. Saäͤchſi⸗ 
ſchen Landestheilen der Provinz Sachſen, deren Res 
gulirung. (A. K. O. u. Verordn. v. II. Nov. AA.) 
697 — 703. 

Parteien, in gerichtlichen Angelegenheiten, Liquida⸗ 
tion deren Reiſe- und Verſäumnißkoſten. (V. v. 29. 
März 44. 6. 10) 75. — Aufhebung der daruͤber in 
den Allgem. Gebuͤhren-Taxen v 23. Aug. 1815. Abs 
ſchnitt IV. Nr. 28. u. Abſchnitt IV. Nr. 26. enthal⸗ 
tenen Vorſchriften. (ebend. §. 11.) 75. 76. 

Parzellirungen, von Bauerguͤtern, ſiehe dieſe. 

Paſſagiere, ſiehe Reiſende 

Paſſow, ſiehe Chauſſeebau. 3 

Paßpolizei, deren Handhabung in Beziehung auf 
die Elbſchifffahrt (Vertrag v. 13. April 44. Art 29.) 
524. — desgl. in Beziehung auf Ausgewieſene. 
(Kart.⸗Konv. mit Rußl. u. Polen v. . Mai AA. 
Art. 23.) 211. 213. 

Patrimonial⸗Gerichtsherren, in den Provinzen 
Preußen und Schleſien, Kompetenz der Landes Ju; 
ſtizkollegien in denſ bei Rechtsſtreitigkeiten der ers 
ſtern oder ihrer Angehoͤrigen wider einzelne ihrer Ge⸗ 
richtseingeſeſſenen. (A. K. O. v. 5. Juli 44.) 261. — 
darnach wird fuͤr die genannten beiden Provinzen 
die Vorſchrift des $. 105. Tit. 2. der Prozeß⸗Ordn. 

erweitert. (ebend.) 261. — ein Gleiches findet ſtatt, 
wenn zwiſchen ſolchen in Subhaſtations, und Liquis 
dationsſachen ſtreitige Punkte zu entſcheiden ſind. 
(ebend.) 261. 

Patrouilleurs, bewaffnete, Beſtrafung deren Vers 
gehen im Soldatenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 
44. Art. Al. u. 42.) 282. — (V. v. 27. Juni AA, 
$. 57.) 295. 

Peene, ſiehe Lootſengebuͤhren. 

Penſionen, für Staatsbeamte, Reklamation gegen 
deren Betrag und eventwelle Nachzahlung des zu 

wenig 


Sachregiſter. 


Penſionen, (Fort.) 
wenig Empfangenen. (V. v. 29. März 44. . 6.) 91. 
— Verfahren ruͤckſichtlich derſelben bei Beamten, die 
nach der Dauer ihrer Dienſtzeit darauf noch keinen 
Anſpruch erworben haben. lebend. g. 70 v1. 92. — 
die gänzliche Entlaſſung aus dem Dienſte im Wege 
des Disziplinar Strafverfahrens hat jederzeit den 
Verluſt der Penſion zur Folge. (G. b. 29. Maͤrz 44. 
F. 18.) 80. — in wie fern ein Theil derſelben, wenn 
beſondere Umſtaͤnde eine mildere Berückſichtigung zus 
laſſen, als Unterftügung bewilligt werden kann. 
(ebend. Ss. 18. u. 31.) 80. 83. — deren Verluſt we⸗ 
gen Theilnahme an dem Negerſklavenhandel durch 
Preußiſche Kauffahrteiſchiffe. (V. v. 8. Juli 44. g. 
Ie eee f 
Penſionirungen, Verfahren bei deren Einleitung 
von den Staatsbehöorden. (V. v. 29. März 14. 90 
— 92. — Ankündigung derſelben und Beſchwerde⸗ 
führung dagegen. (ebendaſ, $$. 1. u. 2790 91 — 
Entſcheidung über letztere durch den Verwaltungs, 
chef. (ebendaf. $. 3.) 91. — dagegen ſteht dem Be⸗ 
amten der Rekurs an das Staatsminiſterium zu. 
(ebend. 6. 3.) 91. — bei den von des Koͤnigs Ma⸗ 
jeftät unmittelbar ernannten Beamten gelangt die 
Gegenvorſtellung durch den Verwaltungschef an das 
Staatsminiſterium und der Beſchluß des letztern 
über die Penſionirung zur Allerhoͤchſten Beſtätigung. 
(ebend, $. 4.) 9. — Austritt des penfionieten Be⸗ 
amten mit dem Ablaufe des Vierteljahes Cebendaf. 
. 5.) 91. — die Verſetzung in den Ruheſtand ſoll 
durch Reklamation gegen den Betrag der Penfion 
niemals einen Aufſchub erleiden, (ebend. §. 6) 91. 
— Verfahren bei Beamten, welche nach der Dauer 
ihrer Dienſtzeit noch keinen Anſpruch auf Penſion 
erworben haben. lebend. . 70 91.92. 
Perſonal⸗Dezem, Abgabe der Gemeindeglieder an 
die Geistlichen in Weſtpreußen, deſſen Entrichtung. 
(BWeſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. SS. 50 — 
61/10. 5 a 
Pfandbriefe, Oſtpreußiſche, Herabſetung der von 


den Schuldnern ders, zu zahlenden Beiträge von in 
Prozent auf 4 Prozent, vom Johannistermin 1843. 
ab. (A. K. O. v. 15. Dezbr. 43.) 49. — Verwen⸗ 
dung des nach Berichtigung der Zinſen uͤbrig blei⸗ 
benden; Prozent. lebend.) 49. 
Pfändungen, bei Chauſſeepolizei“ und Chauſſeegeld⸗ 
Efibertretungen, Verfahren mit den dabei in Ber 
ſchlag genommenen Pfandſtuͤcken und dem Erloͤſe aus 
letztern. (Regulativ v. 7. Juni 44. b. 4. Rr. 2. lit b. 
5. 5. Rr. 2., F. 13. u. §. 20.) 168. 169. 171. 172. 
u. 174. N a 
Jahrgang 1834. 


1844. 41 
Pfarreien, (Pfarren), unvermoͤgende und mit Rück 
ſicht auf die Beſtimmung im s. 713. Tit. 11. Th. II. 
des A. L. R in Prozeſſen zum Armenrechte zuge⸗ 
laſſen, auf ſolche ſoll die Vorſchrift des $. 40. Tit. 23. 
Th. I. der Allgem G. Ordn., wegen Erſtattung der 
Koſten in den fuͤr dieſ. bis zu einem gewiſſen Be⸗ 
trage guͤnſtig ausgefallenen Prozeſſen, keine Anwen⸗ 
dung finden. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 48. — 
in den vormals Königl. Saͤchſiſchen Landestheilen 
der Provinz Sachſen, Regulirung der Beitragspflicht 
der Rittergutsbeſitzer und anderer Grundbeſitzer zur 
Unterhaltung derſ. (A. K. O. u. V. v. II. Nov. 44.) 
697 — 703. j : 
Pfarrer, ſ. Geiſtliche. f 
Pfarrgebäude, deren bauliche Unterhaltung in Weſt⸗ 
preußen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. 
Ss. 45. 46.) 108. — Verpflichtung der katholiſchen 
Pfarrer zu ſolcher, wenn ſie den Nießbrauch der 
Kirchenguͤter haben. (ebend. §. 46.) 108. 
Pfarrgüter, denſelben verblelbt die Abgabenfreiheit, To 
weit fie ihnen bisher zugeſtanden hat. (Weſtpr. ‘Pro; 
vinzialrecht v. 19. April 44. $. 23.) 106. — in wie 
weit ſolche zu Tragung von Deichlaſten verpflichtet 
find. (ebend. Ss. 43. u. 44.) 108, — Verhaͤltniſſe der 
Pächter derf. beim Wechſel der Pfarrer. (ebendaſ. 
K. 470 108. ig None 
Pferde, dem Militair⸗Vorſpann unterworfen, deren 
Geſtellung auch zum Reiten. (V. v. 10. Mai 44.) 
147. — f auch Militair-Dienſtpferde 
Pflegebefohlene, ſ. Pupillen gelder. 
Pläne, von den bei gerichtlichen Geſchäften zugezo⸗ 
genen Sachverſtaͤndigen gefertigt, Verguͤtung fuͤr 
ſoſche. (B. v. 29. Marz 43. §. 4 74. 
Plünderung, im Kriege, deren Beſtrafung im Sol⸗ 
datenſtande. (Kriegs Art. v. 27. Juni 44. Art. 32.) 


280. — (V. v. 27. Juni 44. §. 36.) 293. 


Polen, Koͤnigreich, auf daſſelbe finden die ſämmtli⸗ 
chen Beſtimmungen der mit Rußland geſchloſſenen 
Kartel- Konvention v. % Mal 44. gleichmäßig An 
wendung. (Akt. 24. derſ) 213. (s auch Rußland. 

Polizei, gerichtliche, in der Rheinprovinz, Diszipli⸗ 
nar⸗Unterſuchungs, und Straſperfahren gegen deren 
Huͤlfsbeamte. (G. v. 29. Marz 44. 8. 43) 86. 

Polizeibeamte, Verpflichtung derſelben, über Chauſ⸗ 
ſeepolizei⸗ und Chauſſeegeldübertretungen zu wachen. 
(Regulativ v. 7. Juni 43. 88. 1. u. 15.) 167. 172. 
— Glaubwuͤrdigkeit derj. als Denunzianten. ($. 19.) 
173. — ſiehe auch Unterſtuͤtzungsfonds Für deren 
Wittwen und Waiſen. 3 

Polizeibehörden, Orts, Aufnahme der vorläufigen 
ä wegen der Chauſſeepolizei⸗ u. Chauſ⸗ 

ſee⸗ 
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Polizeibehörden, (Fortſ.) 

ſeegeld⸗Übertretungen durch dieſelben, in Beziehung 
auf entfernte Chauſſeegeld-Hebeſtellen. (Regulativ 
v. 7. Juni 44. S. 2. u. 16.) 167. 172. — ſtaͤdtiſche, 
Abfaſſung der Strafreſolute der innerhalb ihrer Ber 
zirke vorgekommenen Chauſſeepolizei-übertretungen 
durch dieſelben. (Regulativ v. 7. Juni 44. . 10.) 
171. — Rheiniſche, Kompetenz derſ. in Gefindefa- 
chen. (Rheiniſche Geſinde-Ordn. v. 19. Aug. 44. 88. 
7. 12. 15. 16. 41. 42. 4550.) All. 412. 416—418. 

Polizeigebäude, deren Befreiung von der Grund; 
feuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Okt. 44. $. 
13.) 605. 


Polizeigerichte, in der Rheinprovinz, Kompetenz 
derſelben zur Entſcheidung uͤber alle Chauſſeepolizei⸗ 
und Chauſſeegeld⸗übertretungen, ohne Ruͤckſicht auf 

die Höhe der Strafe. (Regulativ v. 7. Juni 44. 66. 
10. 16. u. 20.) 171. 173. 

Polizei⸗Strafgelder, für übertretungen der für die 
Elbſchifffahrt getroffenen Anordnungen, dieſelben fal- 
len demjenigen Staate zu, in welchem das polizei⸗ 
liche Straferkenntniß abgegeben worden iſt. (Add. 
Akte v. 13. April 44. §. 51.) 470. — f. auch Geldſtrafen. 

Polniſche Sprache, überſetzung der neuen Kriegs: 
artikel in dieſelbe. (A. K. O. v. 27. Juni 44.) 275. 

Pommern, Provinz, ſ. Lootſengebuͤhren. 


Portepée, deſſen Verluſt für Portepée⸗Unteroffiziere 
bei deren Degradation zu Gemeinen. (V. v. 27. Juni 
44. . 17.) 288. 

Portepée⸗Fähnriche, gegen ſolche kann Feſtungs⸗ 
arreſt, ſtatt der Feſtungsſtrafe, erkannt werden. (V. 
v. 27. Juni 44. $. 29.) 290. c 

Porto⸗Auslagen, bei gerichtlichen Requiſitionen in 
Armenſachen, Übereinkommen mit Oſterreich wegen 
gegenſeitiger Erſtattung derſ. (Miniſt.⸗Erkl. v. 13. 
Aug., Sſterreichiſcher Seits v. 10. Sept. 44) 454. 

Portofreiheit, in ſtaͤdtiſchen Feuerſozietäͤts⸗Angeleg. 
der Kurs und Neumark, ſowie der Niederlauſitz. 
(Regl. v. 23. Juli 44. $. 3.) 334. 335. 

Porto : Tax: Regulativ, vom 18. Dezbr. 1824., 
Veränderung und Ermäßigung der im . 5. deſ⸗ 
ſelben beſtimmten Saͤtze für Brief- und Schriften: 
ſendungen, vom 1. Okt, 1844. ab. (A. K. O. v. 18. 
Aug. 44.) 406. — alle uͤbrigen Beſtimmungen deſ⸗ 
ſelben beſtehen unverändert fort. (lebend.) 406. 

Portugal (und Algarvien, nebſt den Inſeln Madeira, 

Porto ⸗Santo und den Azoren), Koͤnigreich, Han: 
dels und Schifffahrtsvertrag mit demſelben (v. 20. 

Febr. 44.) 151 — 164. — gegenſeitige Auslieferung 
ergriffener Deſerteure, (ebend. Art. XVII.) 161. 462. 
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Portugal, (Fortſ.) N 
— Verfahren bei Erbſchafts- und Vermoͤgens⸗ ꝛc. 
Exportationen. (ebend. Art. XVIII.) 163. 

Poſen, Provinz, (Großherzogthum), Ergänzung des 
§. 18. der Kreisordnung für dieſelbe in Anſehung 
der Vertretung derjenigen bei Abwickelung von Kom⸗ 
munalgegenſtaͤnden früherer Kreisverbaͤnde betheilig⸗ 
ten ländlichen Ortſchaften, welche nach der jetzigen 
Kreisverfaſſung von jenen fruͤhern Verbänden ger 
trennt ſind. (A. K. O. v. 10. Juni 44.) 180. — 
Vereinigung dieſer Ortſchaften zu Wahlbezirken nach 
Anleitung des $. 13. der Kreisordn. (ebendaf.) 180. 
— Erweiterung der Exekutions- und Sequeſtrations⸗ 
Befugniß deren Landſchaft gegen die Paͤchter be⸗ 
pfandbriefter Güter, wegen ruͤckſtaͤndiger Pachtgel⸗ 
der, in Folge der Vorſchriften der §§. 250, ff. der 
landſchaftl. Kredit⸗Ordn. v. 15. Dez. 1821. (A. K. 
O. v. 29. Juni 44.) 260. — anderweite Regulirung 
der Grundſteuer in derſelben. (V. v. 14. Okt. 44.) 
601-608. — Grundſteuer⸗Remiſſions⸗Reglement für 
dieſelbe (v. 14. Oktbr. 44.) 609621. — Anweiſung 
zur Aufnahme der Grundſteuer⸗Kataſter und Hebe⸗ 
rollen von den einzelnen, außer dem Gemeindever— 
bande befindlichen Gütern (v. 18. Oktbr. 44.) 622— 
633. — Anweiſung zur Feſtſtellung der Grundſteuer— 
Kontingente der Stadt gemeinden und zur Spezial⸗ 
veranlagung der kontingentirten Sumerſumme (v. 
18. Okt. 44.) 634 — 645. — desgl. der Lan dgemein⸗ 
den (v. 18. Okt. 44) 646-659. — Anwendung der 
Beſtimmung des $. 20. d. der Verordnung über das 
Judenweſen in derſ. v. 1. Juni 1833. auch auf die 
Veränderung des Wohnſitzes innerhalb der Provinz, 
nach vorheriger Abfindung ruͤckſichtlich der Korpora⸗ 
tionsverpflichtungen. (A. K. O. v. 24. Juni 44.) 259. 

Poſtbeamte, zu Ordnungsſtrafen gegen die. find die 
Poſtamtsvorſteher und Poſtinſpektoren nur in ſo fern 
befugt, als ihnen dieſe Befugniß von dem General⸗ 
Poſtmeiſter ausdruͤcklich beigelegt worden iſt. (G. v. 
29. März 44. F. 44.) 86. 

Poſtillons, im Dienſte befindlich, Verfahren gegen 
dieſ., wenn ſich ſolche Chauſſeepolizei⸗Übertretungen 
ſchuldig machen. (Regulativ v. 7. Juni 44. §. 2.) 168. 

Poſtregal, der Elbuferſtaaten, deſſen Sicherung im 
Elbſchifffahrtsverkehr. (Add.⸗Akte v. 13. April 44. 
§. A.) 459. N 

Poſtverwaltungsgebäude, in der Provinz Poſen, 
deren Befreiung von der Grundſteuer, (V. v. 14. 


Okt. 44. s. 13. a. Nr. 2) 605. | 
Präkluſionsbeſcheide, deren Abfaſſung in Bewaͤſ⸗ 
ſerungs⸗Angelegenheiten, bei welchen mehrere Regie— 
rungs⸗ 
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Präkluſionsbeſcheide, (Fortſ) 
rungsbezirke betheiligt ſind, durch eine damit be⸗ 
auftragte Regierung. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 43. 

Präkluſiv⸗Termin, (Praͤkluſivfriſt), für die Anmel⸗ 
dungen der Anfprüche der Realberechtigten nach $$. 
20. u. 21. der Verordn. v. 31. Maͤrz 34. wegen Ein⸗ 
richtung des Hypothekenweſens in dem Herzogthum 
Weſtphalen, dem Fuͤrſtenthum Siegen, den Amtern 
Burbach und Neuenkirchen und den Grafſchaften 
Wittgenſtein⸗Wittgenſtein und Wittgenſtein - Berle⸗ 
burg. (V. v. 22. März 44.) 71. — letzter dreimonat⸗ 
licher, fuͤr die Liquidation der noch auf Preußiſche 
Staatskaſſen zu uͤbernehmenden Anſpruͤche an das 
ehemalige Koͤnigreich Weſtphalen. (A. K. O. v. 14. 
Oktbr. 44.) 596. — für die Einreichung der Border 
reaux oder Quittungen über die den Salzwedelſchen 
und Arendſee⸗Seehauſenſchen Kreiſen im Dez. 1806. 
auferlegte Kriegskontribution. (A. K. O. v. 1. Dez. 
43.) 42. 

Prämien, für Feuerloͤſchung und Feuerſpritzen in 
den Staͤdten der Kur- und Neumark, ſo wie der 
Niederlauſitz. (Regl. vom 23. Juli 44. 55. 115 — 
117.) 360. N 

Präſidenten, Chefs, der Landes Juſtizkollegien, Ber 
fugniß derſelben zur Anſtellung ſaͤmmtlicher Sub; 
alternen bei den Ober- und Untergerichten, mit al⸗ 
leiniger Ausnahme der Salarien- und Depofital 
Kaſſenrendanten bei den Obergerichten. (A. K. O. v. 
10. Mai 44.) 115. — dabei iſt uͤbrigens nach den 
Vorſchriften der Order v. 31. Dezbr. 1827. zu ver⸗ 
fahren. (ebend.) 115. — des Handelsamts, f. diefes. 

Prediger, ſ. Geiſtliche. 

Preis, von tauſend Thalern Gold und einer golde⸗ 
nen Denkmuͤnze auf den Vertrag von Verdun, von 
fünf zu fünf Jahren, für das beſte Werk über Deut; 
ſche Geſchichte. Patent v. 18. Juni 44.) 403405. 

Preußen, Provinz, für die jetzt zu derſelben gehöris 
gen vormals Suͤd- und Neu⸗Oſtpreußiſchen Landes⸗ 
theile wird zu deren Schutz gegen fisfalifhe Ans 
ſpruͤche das Jahr 1797. als Rormaljahr feſtgeſetzt. 
(V. v. 24. Nov. 43.) 12 — 14. — ſ. auch Oſtpreu⸗ 
ßiſche Landſchaft und Weſtpreußen, desgl. Patrimo⸗ 
nials Gerichtsherren. 

Privatflüſſe, ſ. Fluͤſſe. 

Probe, auf ſolche angeſtellte Beamte, Verfahren wegen 
deren Entlaffung. (G. v. 29. März 44. 6. 58.) 89. 
Proben, bei dem Suchen von Waarenbeſtellungen ꝛc., 

ſ. letzt. 

Protokollführer, verpflichteter, iſt bei allen gericht, 
lichen Verhandlungen in Eheſachen zuzuziehen. (V. v. 
28. Juni 44. $. 9.) 185. 
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Provinzialbehörden, Befugniſſe derſelben bei dem 
Disziplinar⸗ Strafverfahren gegen Beamte wegen 
Dienſtentlaſſung. (G. v. 29. März 44. 58. 25—34.) 
82-84. — Befugniß derſelben und deren Vorſteher 
zu Feſtſetzung von Geldbußen gegen die ihnen unters 
geordneten Beamten, ſowie von Arreſtſtrafen gegen 
untere Beamte. (V. v. 29. März 44. §§. 15. 16. u. 
23.) 80. 81. — Mittheilung deren Verwaltungsbe⸗ 
richte uͤber Handel und Gewerbe an den Praͤſidenten 
des Handelsamts. (V. v. 7. Juni 44. F. 8.) 150. — 
ſ. auch Regierungen, Oberlandesgerichte ıc. 

Provinzialrecht fuͤr Weſtpreußen, nebſt Publikations⸗ 
patent (v. 19. April 44.) 103 — 110. — wegen der 
daſſelbe umfaſſenden Landestheile. ($. 2. des Patents.) 
103. — daſſelbe tritt vom 1. Juli 1844. ab in die 
Stelle des Preußiſchen Landrechts von 1721. und der 
uͤbrigen, das Privatrecht betreffenden Provinzialgeſetze, 
Gewohnheiten und Obſervanzen. (So. 3. u. 5. des 
Patents.) 103. — Erbfolge des Adels nach den Be: 
ſtimmungen der Weſtpr. Regier. Inſtrukt. vom 21. 
Septbr. 1773. ($. 4. des Patents.) 103. — Pflichten 
und Rechte deſſelben. ($$. 20. u. 21. des Provinzial⸗ 
rechts.) 106. — Anwendung der in den Ss. VII. VIII. 
IX. u. X. des Publikat.⸗Patents zum Allgem. L. R. 
enthaltenen Grundſaͤtze auf daſſ. ($$. 6. u. 10. d. Patents.) 
104. — Rechte und Pflichten der Eheleute zu einander. 
(. 7. des Patents und $. 17. des Provinzialrechts.) 
103. 106. — Grundſaͤtze über die Verjährung. (§. 8. 
des Patents.) 103. — Erwerbung, Erhaltung und 
Nutzung des Eigenthums. (58. 1— 13. des Provinzial⸗ 
rechts.) 105. — Gerechtigkeiten der Grundſtuͤcke ge⸗ 
gen einander lebend. So. 14. u. 15.) 106. — Zwangs⸗ 
gerechtigkeiten, (ebend. §. 16.) 106. — Geſindeverhaͤlt⸗ 
niſſe der Schäfer und Schäferfnechte: (ebend. §. 18.) 106. 
— Bauerſtand, koͤllmiſche Beſitzungen ꝛc. lebend. 8. 
19.) 106. — Rechte und Pflichten der Kirchen und geiſt⸗ 
lichen Geſellſchaften ꝛc. ($. 9. des Patents u. 55. 22 
—61. des Provinzialrechts.) 104. 106 — 109. — nie⸗ 
dere und höhere Schulen. (88. 62—67. des Provin⸗ 
zialrechts.) 109. — Rechte des Staats in Anſehung 
der Landſtraßen, Ströme, Häfen und Meeresufer. 
(5s. 68 — 76. des Provinzialrechts.) 109. 110. — 
desgl. auf herrenloſe Güter und Sachen lebend. 88. 
77 — 82.) 110. — desgl. zum Schutze feiner Unter⸗ 
thanen. (ebend. §§. 83-85.) 110. — Armenanſtalten 
und Stiftungen. lebend. §§. 86. u. 87.) 110. 

Provinzialſtände, ſiehe Stände, desgl. Ständifche 
Rechte und Landtags; Abgeordnete, Provinzial, 

Provinzialſtraßen, Verfahren bei Unterſuchung und 
Beſtrafung der auf denſelben veruͤbten Chauſſeegeld⸗ 
übertretungen. (Regulativ v. 7. Juni 44. f. 17.) 173, 

* Pro⸗ 


AA 


Prozeſſe, (Rechtsſtreitigkeiten), Anordnungen für die 
Namens des Fiskus in denſelben zu leiſtenden Eide. 
(V. v. W. Juni 44.) 250. 251. (ſ. auch Eide.) — 
bei den Auseinanderſetzungsbehoͤrden im Bereiche der 
General-Kommiſſionen in erſter Inſtanz inkompetent 
gefuͤhrt und entſchieden, deren Fortſetzung in den hoͤ⸗ 
hern Inſtanzen von den Gerichten. (A. K. O. v. 12. 
April 44.) 119. — hiernach wird der §. 9. der Ver— 
ordn. vom 30. Juni 1834. ergänzt. lebend.) 119. — 
in Eheſachen, Verfahren bei ſolchen. (V. v. 28. Juni 
A4.) 184194. — Erkenntniß⸗Werthſtempel in den: 
ſelben, ſ. Stempel. — ſ. auch Armenrecht, Gerichts⸗ 
barkeit, Patrimonial-Gerichtsherren, ſchiedsrichter— 
liches Verfahren, Rechtsverfahren ꝛc. 

Prozeßkoſten, |. Koſten. 

Prozeßordnung, ſ. Gerichtsordnung, allgemeine, 
Thl. J. 

Prüfungen der Lootſen für die Rheinſchifffahrt. 
(Regl. v. 24. Juni 44. §§. 3—6.) 255. 256. — der 
Dampffchiffsführer und Maſchinenwaͤrter auf dem 
Rhein und der Moſel. (V. v. 24. Mai 44. SS. 1— 
11.) 267 — 270. — Pruͤfungsgebuͤhren derſelben. (. 
5.) 268. 

Pulvertransporte, auf der Elbe, Anordnungen 
fuͤr dieſelben. (Vertrag v. 13. April 44. Art. 22.) 522. 

Pupillengelder, deren Unterbringung in Eiſenbahn— 
Aktien oder Obligationen, die mit Zinsgarantie von 

Seiten des Staats verſehen ſind. (A. K. O. v. 22. 
Dezbr. 43.) 45. 


O. 


Quartalgeld, perſoͤnliche Abgabe der Gemeindeglie⸗ 
der an die Geiſtlichen in Weſtpreußen, deſſen Ent⸗ 
richtung. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. 
$$. 59—61.) 109, 

Quartier, Beſtrafung der Soldaten für unerlaubtes 
Entfernen oder Fortbleiben aus demſelben. (Kriege 
Art. v. N. Juni 44. F. AT.) 282. 283. 

Quartierarreſt, als Militairſtrafe. (V. v. 27. Juni 
44. F. 1.) 286. 

Quedlinburg, Stadt, ſ. Chauſſeebau. 

Quittungsbogen zu Aktien für Eiſenbahn⸗Unter⸗ 
nehmungen, ſ. Eiſenbahnen. 


N. 


Rabbiner, Suͤhneverſuche zwiſchen juͤdiſchen Eheleu⸗ 

ten durch dieſ. vor der Eheſcheidungsklage. (V. v. 
28. Juni 44. $. 14.) 186. 

Nädelsführer (Anſtifter) militalriſcher Komplotte und 
gemeinſamer Verbrechen, deren Beſtraſung im Sol: 
datenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 11. 12. 
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Hädelsführer, (Fortf.) . 

28. 29.) 277. 280. — (V. v. 27. Juni 44. 68. 35. 
39. 52. 56.) 291. 292. 294. 295. 

Nang der Beamten, deſſen Verluſt tritt im Diszipli⸗ 
nat: Strafverfahren zugleich mit der gaͤnzlichen Ent: 
laſſung aus dem Dienſte ein. (G. v. 29. Maͤrz 44. 
$. 18.) 80, — ſ. auch Kreisſekretaire. 

Napporte, militairiſche, unrichtige, Beſtrafung fuͤr 
ſolche im Soldatenſtande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 
44. Art. 38.) 281. 

Näthe, der Landeskollegien, und die mit denſelben in 
gleichem Range ſtehenden Beamten, zur Einleitung 
einer gerichtlichen Unterſuchung gegen dieſelben wegen 
Amtsverbrechen iſt der Antrag des Verwaltungschefs 
erforderlich. (G. v. 29. März 44. $. 5.) 78. — iſt 
dabei Gefahr im Verzuge, ſo kann letzterer vorlaͤufig 
von i eee nee gefchehen. lebend. 
§. 5.) 78. 

Nauchfangsſteuer, Regulirung derſelben als Grund: 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. 
$. 1.) 601. ff. — (Anweiſungen v. 18. Oktbr. 44. 88. 
1. u. 8.) 622. 637. 648. 

Nauenſcher Bergwerks- Verein, Allerhoͤchſte Beftätis 
gung der unter dieſer Benennung fuͤr den Braun— 
kohlen⸗Grubenbetrieb zuſammengetretenen Aktiengeſell⸗ 
ſchaft. (Miniſt.-Bekanntm. v. 14. Dezbr. 44.) 704. 

Realdezem, deſſen Entrichtung an die Geiſtlichen in 
Weſtpreußen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. 
$$. 54. u. 55.) 108. 109. 

Realrechte, ſ. Hypothekenweſen. 

Recht, Provinzial⸗, ſ. Provinzialrecht; desgl. Landrecht. 

Rechtsbeiſtände, (Aſſiſtenten), in wie fern ſolche bei 
Verhandlungen in Eheſachen vor den Ehegerichten zu 
gelaſſen werden koͤnnen. (V. v. 28. Juni 44. 58. 25. 
u. 33.) 187. 188. f 

Rechtsmittel, keins derſelben findet gegen die von 
den Ehegerichten ausgeſprochene Feſtſetzung eines In 
terimiſtikums ſtatt. (V. v. 28. Juni 44. $. 60.) 192. 
— dieſ. finden, außer der Nichtigkeitsklage, gegen die 
ſchiedsrichterlichen Entſcheidungen in Streitfaͤllen zwi⸗ 
ſchen der Magdeburger Feuerverſicherungs,Geſellſchaft 
und den Verſicherten bei derſelben nicht ſtatt. (A. K. 
O. v. 17. Mai 44.) 215. — ſ. auch Appellation, Re; 
kurs, Reviſion ꝛc. 

Rechtspflege, Abkommen mit fremden Staaten wer 
gen gegenſeitiger Beförderung derſelden, ſ. Gerichts; 
barkeits⸗Verhaͤltniſſe. f 

Rechtsſtreitigkeiten, ſ. Prozeſſe. 

Nechtsverfahren (Rechtsweg, rechtliches Gehoͤr, ge⸗ 
richtliches Verfahren), Berufung auf daſſelbe wegen 
Feſtſtellung und Erſatzes von Defekten bei offentlichen 

Kaſſen 
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Nechtsverfahren, (Fortſ.) 
Kaſſen und anderen oͤffentlichen Verwaltungen. (V. v. 
24. Jan. 44. 88. 16. u. 17.) 55. — deſſen Zulaͤſſigkeit in 
Streitigkeiten uͤber das Beitragsverhaͤltniß der bisher 
von ParochialsLeiftungen für Kirchen, Pfarren und 
Schulen in den vormals Koͤnigl. Saͤchſiſchen Landes; 
theilen der Provinz Sachſen frei gebliebenen Perſonen 
oder Grundſtuͤcke. (V. v. 11. Novbr. 44. F. 21.) 703. 
— aus Verträgen und Vergleichen Über ſtattgehabten 
verbotenen Verkehr mit Aktienpromeſſen, Interims⸗ 
ſcheinen und Quittungsbogen für Eiſenbahn-Unterneh— 
mungen ıc. kann weder Klage noch Exekution ftattfins 
den. (V. v. 24. Mai 44. F. 2.) 117 — in Straſſachen 
wegen Chauſſeepolizei- und Chauſſeegeld-Übertretungen. 
(Regul. v. 7. Juni 44. $$. 10. 16. u. 20.) 171—174.— 
findet gegen den ſchiedsrichterlichen Ausſpruch in ſtreiti⸗ 
gen Angelegenheiten der Wilhelms-Eiſenbahngeſellſchaft 

nicht ſtatt, den Fall der Nichtigkeit des Ausſpruchs aus- 
genommen. (Statut v. 26. Febr. 44. . 10.) 131. — Be⸗ 
rufung und Kaſſationsrekurs in Disziplinar⸗Strafſachen 
gegen Rheiniſche Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 
44. $$. 1. 14 — 16.) 175. 178. — die Berufung iſt 
unzulaͤſſig gegen die von jedem Senat des Appella⸗ 
tions⸗Gerichtshofes, von jedem Aſſiſenhofe und jeder 
Kammer eines Landgerichts gefaͤllten Entſcheidungen 
über die in deren Sitzungen vorfallenden Diszipli⸗ 
narvergehen der Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. 
Juni 44. F. 1.) 175. — gegen die Entſcheidungen der 
Polizeibehoͤrden in Geſindeſachen. (Rheiniſche Gefinde: 
Ordn. v. 19. Aug. 44. S. 48-50.) 417. 418. — f. 
auch Prozeſſe und Rekurs. 

Nees, Kreis, Duͤſſeldorfer Regierungsbezirks, in demſ. 
behält die Geſinde-Ordn. v. 8. Novbr. 1810. Geſetzes⸗ 
kraft. (Rheiniſche Geſinde-Ordn. v. 19. Aug. 44.) 410. 

Referendarien, unbrauchbar oder durch tadelhafte 
Fuͤhrung einer weitern Anſtellung unwuͤrdig, dieſ. kann 
der Verwaltungschef auf den Antrag der Provinzial⸗ 
Dienſtbehoͤrde aus dem Dienſte entlaſſen. (G. v. 29. 
März 44. 5. 60.) 89. 

Regalien, f. Poſtregal, desgl. Bernſtein, Foſſilien und 
Salzquellen. 

Regenwalder Kreis Obligationen, auf den Inha⸗ 
ber lautend, deren Ausfertigung zum Betrage von 
50,000 Rthlen., zu 4 Prozent jaͤhrlicher Verzinſung, 
behufs dos Chauſſeebaues. (Privilegium v. 23. Juli 
44.) 407. 

Regierungen, deren Antrag als Provinzlal⸗Dienſt⸗ 
behoͤrden iſt zur gerichtlichen Unterſuchung gegen die 
deuſelben untergeordneten Beamten wegen Amtsver⸗ 
brechen erforderlich. (G. v. 29. Maͤrz 44. 6. 5.) 78. 
— Mittheilung deren Verwaltungsberichte über Hans 
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Regierungen, (FJortſ.) 
del und Gewerbe an den Praͤſidenten des Handels; 
amts. (V. v. 7. Juni 44. $. 8.) 150. — dieſ. bilden 
die Rekursinſtanz in Strafſachen wegen Chauffeepofizeis 
übertretungen. (Regulativ v. 7. Juni 44. $. 10.) 171. 
— Beauftragung einer derſelben mit der obern Lei— 
tung des Verfahrens und der Abfaſſung der Praͤklu— 
fionsbefcheide in Bewaͤſſerungs- Angelegenheiten, bei 
welchen mehrere Regierungsbezirke betheiligt ſind. (A. 
K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 43. — ſetzen die Diaͤten und 
Reiſekoſten für die Kommiſſarien und Sachverſtaͤndi⸗ 
gen bei Bewaͤſſerungsanlagen feſt. (A. K. O. v. 17. 
Jan. 44.) 61. — fuͤhren die Oberaufſicht uͤber die 
Veroͤffentlichungen der ſtaͤdtiſchen Gemeindeverwal⸗ 
tung. (A. K. O. v. 19. April 44.) 101. — dieſelben 
entſcheiden über die Dienſtentlaſſung von Gemeinde⸗ 
beamten im Disziplinar-Strafverfahren. (G. v. 29. 
März 44. $. 45.) 86. — der Beſtaͤtigung ihrer des; 
fallſigen Beſchluͤſſe durch den Miniſter des Innern 
bedarf es nur bei ſtaͤdtiſchen Buͤrgermeiſtern, Magi— 
ſtratsmitgliedern und den in Weſtphalen angeſtellten 
Amtmaͤnnern. (ebend. §. 45.) 86. — in Weſtpreußen, 
Genehmigung derſelben zur Ausleihung und Einzie⸗ 
hung der den Kirchen, ſowie den geiſtlichen und mil— 
den Stiftungen gehörigen Kapitalien. (Weſtpr. Pro: 
vinzialrecht v. 19. April 44. 89. u. 3 07. 
auch iſt denſelben über die Verwaltung des Kirchen— 
und Stiftungs⸗Vermoͤgens Rechnung zu legen, oder 
letztere zur Prüfung einzureichen. lebend. 59. 36. u. 
37.) 107. — Weſtphaͤliſche und Rheiniſche, Leitung des 
Reklamationsverfahrens in Grundſteuer⸗Kataſter-An⸗ 
gelegenheiten durch dieſelben. (V. v. 14. Oktbr. 44. 
$. 7.) 599. — von jeder derſelben nimmt ein Mit⸗ 
glied an der Kommiſſion für die allgemeine Reviſion und 
Ausgleichung der Kataſtral-Ertraͤge theil. (ebend. §. 11.) 
599. — Rheiniſche, denſelben ſteht die Disziplinar⸗ 
Entſcheidung uͤber die Vergehen der Lootſen auf dem 
Rhein zu. (Regl. v. 24. Juni 44. $. 14.) 258. — 
koͤnnen gegen Dampfſchiffsfuͤhrer und Maſchinenwaͤr⸗ 
ter auf dem Rhein und der Moſel Ordnungsſtrafen 
verhaͤngen. (V. v. 24. Mai 44. §. 25.) 273. — Rheis 
niſche, koͤnnen ausnahmsweiſe fuͤr das Vieh die Nacht⸗ 
weide auf ungeſchloſſenen Grundſtuͤcken geſtatten und 
dafür die erforderlichen Anordnungen treffen. (G. v. 
5. Juli 44. 5. 4.) 263. — auch find dieſelben befugt, 
fuͤr das Einzelnhuͤten Lokal-Polizeiordnungen zu er⸗ 
laſſen. (ebend. §. 10.) 264. — ſ. auch Dienſtbehoͤrden, 
Provinzial“, desgl. Provinzlalbehoͤrden. 
Negierungsgebäude, deren Befreiung von der 
Grundſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 
AA. $. 13.) 608. 
Re⸗ 
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Negierungs⸗Hauptkaſſen, denſelben ſoll, wenn 
wegen Deſertion ꝛc. auf Konfisfation des Vermoͤgens 
zu erkennen iſt, letzteres zugeſprochen werden. (V. v. 

27. Juni 44. §. 23.) 289. 

Negierungsinſtruktion, Weſtpreußiſche, vom 2]. 
Septbr. 1773., die in derſelben enthaltenen Beſtim— 
mungen uͤber die Erbfolge des Adels bleiben bis auf 
weitere Anordnung in Kraft, ſo weit dieſelben durch 
fpätere Erlaſſe und Verordnungen, insbeſondere durch 
die Verordnung vom 29. Mai 1840., nicht abgeaͤndert 
find. (Publ. Pat. des Weſtpr. Provinzialrechts v. 19. 
April 44.) 103. 

Regierungskommiſſarien, Diäten und Reiſekoſten 
derſelben bei Bewaͤſſerungsanlagen. (A. K. O. v. 17. 
Jan. 44.) 61. 

Negierungsmitglieder, Feſtſetzung von ſtrengeren 
Ordnungsſtrafen, imgleichen von Geldſtrafen gegen 
dieſelben durch den Verwaltungschef. (G. v. 29. Maͤrz 
44. $. 23.) 81. — zur Einleitung der gerichtlichen 
Unterſuchung gegen ſolche wegen Amtsverbrechen iſt 
der Antrag des Verwaltungschefs erforderlich. (ebend. 
$. 5.) 78. — iſt dabei Gefahr im Verzuge, fo kann 
letzterer vorläufig von der Regierung geichehen. (ebend. 
$. 5.) 78. 

Negulirungen, gutsherrliche und baͤuerliche, ſ. guts⸗ 
herrliche x. Verhaͤltniſſe. 

Neichsſtände, deutſche, vormals unmittelbare, deren 
Vertretung bei den nach den beiden Verordnungen 
vom 7. März 1843. ſtattfindenden Theilungen gemein; 
ſchaftlicher Jagddiſtrikte in der Provinz Weſtphalen. 
(A. K. O. v. 14. Septbr. 44.) 705. N 

Neihefabrt, deren Errichtung zwiſchen Kaufleuten und 
Schiffern einer Elbuferſtadt nach andern Orten. (Add. 
Akte v. 13. April 44. §. 10.) 462. 

Neiſekoſten, für Sachverftändige, Zeugen und Par: 
teien bei gerichtlichen Geſchaͤften. (V. v. 29. Maͤrz 
44.) 73 — 76. — in wie fern bei ſolchen für Wagen: 
miethe, Trink, Wege-, Bruͤcken⸗ und Faͤhrgelder ꝛc. 
Erſatz zu leiſten iſt. (ebend. §. 2. Nr. 5. u. §. 3.) 73. 74. 
— der Kreisvermittelungs⸗Kommiſſarien, Regierungs⸗ 
Kommiſſarien und Sachverſtaͤndigen bei Bewaͤſſerungs⸗ 
anlagen. (A. K. O. v. 17. Jan. 44.) 61. 

Reiſende, (Paſſagiere), auf Elbfahrzeugen, Anordnun⸗ 
gen ruͤckſichtlich derſelben. (Übereinkunft zwiſchen den 
Elbuferſtaaten v. 13. April 44. Art. 23. 28. u. 29.) 
522. 523. 524. 

Reitpferde, Verpflichtung der Militair⸗Vorſpann⸗ 

pflichtigen zu deren Geſtellung. (V. v. 10. Mal 44.) 147. 

Rekurs, (Rekursverfahren), bei dem Staatsminiſterio 
auf Beſchwerden von Staatsbeamten wegen der gegen 

ſie eingeleiteten Penſionirungen. (V. v. 29. März 44. 
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1844. 


Rekurs, (Fortſ.) 
SS. 3. u. 4.) 91. — findet gegen die den Beamten 
auferlegten Ordnungsſtrafen nicht ſtatt, ſondern nur 
Beſchwerde daruͤber bei der vorgeſetzten Inſtanz. (G. 
v. 29. März 44. F. 24.) 82. — auch nicht gegen den 
von dem Verwaltungschef beſtaͤtigten Beſchluß der 
Provinzial ⸗Dienſtbehoͤrde wegen Dienſtentlaſſung. 
(ebend. §. 29.) 83. — eben fo wenig gegen die Ent; 
ſcheidung der Verwaltungschefs wegen Dienſtentlaſ— 
ſung der niedern Beamten (Kanzleidiener, Boten ꝛc.) 
bei den oberſten Verwaltungsbehoͤrden. (ebend. $. 33.) 
84. — in Disziplinar⸗Unterſuchungen gegen richter⸗ 
liche Beamte wegen Dienſtentlaſſung. (G. v. 29. Maͤrz 
44. 58. 40 — 43.) 85. 86. — findet gegen die Ent⸗ 
ſcheidung der Einleitung eines ehrengerichtlichen Ver; 
fahrens wider Offiziere nicht ſtatt. (V. v. 20. Juli 43. 
§. 21.) 303. — auch kein weiteres Verfahren gegen 
beſtaͤtigte ehrengerichtliche Erkenntniſſe ohne Allerhoͤchſte 
Beſtimmung. lebend. §. 52.) 308. — Berufung und 
Kaſſationsrekurs in Disziplinar » Straffachen gegen 
Rheiniſche Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 
44. §§. 1. 14 — 16.) 175.178. — findet gegen die von 
den Ehegerichten ausgeſprochene Feſtſetzung eines In⸗ 
terimiſtikums nicht ſtatt. (V. v. 28. Juni 44. F. 60.) 
192. — in Strafſachen wegen Chauffeenolizeir und 
Chauſſeegeld⸗ Übertretungen. (Regul. v. 7. Juni 44. 
$$. 10. u. 16.) 171. 172. 173. — in Unterſuchungen 
wegen Elbſchifffahrts- und Zollvergehen. (Add. Akte 
v. 13. April 44. $. 50.) 469. — in Strafſachen ges 
gen Dampfſchifffahrtsfuͤhrer und Maſchinenwaͤrter auf 
dem Rhein und der Moſel, an den Miniſter des Han⸗ 
dels. (V. v. 24. Mai 44. §. 25.) 274. — in ſtaͤdti⸗ 
ſchen Feuerſozietaͤts⸗ Angelegenheiten der Kurs und 
Neumark, ſowie der Riederlauſitz. (Regl. v. 23. Juli 
44. $$. 107110.) 358. 359. — f. auch Rechtsverfahren. 
Relationen, (ſchriftliche Vorträge), deren Abfaſſung 
bei den Provinzial⸗Dienſtbehoͤrden in Disziplinar⸗ 
Unterſuchungen gegen Beamte wegen Dienſtentlaſſung. 
(G. v. 29. März 44. 88. 28. u. 35.) 83. 84. — desgl. 
in Unterſuchungen gegen niedere Beamte (Kanzleidie⸗ 
ner, Boten ꝛc.) bei den oberſten Verwaltungsbehoͤr⸗ 
den ꝛc. (ebend. §. 33.) 84. — deren Abfaſſung im 
Staatsminiſterio in dergl. Dienſtentlaſſungs⸗Angel. 
(ebend. $. 36.) 84. 85. — desgl. bei den Entſcheidun⸗ 
gen der Gerichte gegen Juſtizbeamte uͤber die Entfernung 
aus dem Amte im Disziplinarwege. (ebend. $. 42.) 86. 
Neligion, ein dieſelbe verletzendes Betragen ſeitens 
der Beamten hat deren Dienſtentlaſſung im Diszipli⸗ 
narwege zur Folge. (G. v. 29. März 44. . 21.) 81. 
Religionsparteien, verſchiedene chriſtliche, in Ans 
ſehung deren Verhaͤltniſſe gegen einander wird durch 
das 
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Meligionsparteien, (Fortſ.) 
das Weſtpreußiſche Provinzialrecht nichts geaͤndert. 
(Publikations Patent zu dem letzt. v. 19. April 44. 
§. 90) 104. 

Nemiſſionen an der Grundſteuer, deren Gewaͤhrung 
in der Provinz Poſen bei Verluſten durch Brand— 
ſchaden, Sturm, Hagelſchlag und Überſchwemmung. 
(Regl. v. 14. Oktbr. 44.) 609 —621. 

Nendanten, der Salarien- und Depoſital⸗Kaſſen bei 
den Obergerichten, zu deren Anſtellung find die Chef: 
präfidenten der letztern nicht befugt. (A. K. O. v. 10. 
Mai 44.) 115. 

Reſerviſten, unter welchen Umftänden gegen dieſelben 
die Vermuthung des Verbrechens der Deſertion an: 
zunehmen iſt. (V. v. 27. Juni 44. 8. 43.) 293. 

Reviſion, (te Inſtanz), in Prozeſſen vor den Ehege⸗ 
richten wegen Scheidung, Unguͤltigkeit oder Nichtig⸗ 
keit einer Ehe. (V. v. 28. Juni 44. 89. 52 — 54.) 191. 

Neviſions⸗ und Kaſſationshof, Rheiniſcher, Ent: 
ſcheidungen deſſelben reſp. in erſter und letzter Inſtanz 
in Disziplinar-Unterſuchungen gegen Richter wegen 
Dienſtentlaſſung derſelben. (G. v. 29. März 44. SS. 
40. u. Al.) 85. 86. — an denſelben geht der Rekurs 
in Disziplinar⸗Unterſuchungen gegen Richter in dem 
Bezirke des Juſtiz⸗Senats zu Ehrenbreitenſtein. (G. 
v. 29. März 44. F. 40.) 85. — derſelbe entſcheidet 
in erſter und letzter Inſtanz in Disziplinar-Unterſu⸗ 
chungen gegen Richter im Bezirke des Appellations⸗ 
gerichtshofes zu Coͤln wegen Dienſtentlaſſung. (Geſ. 
v. 29. Marz 44. F. Al) 85. 86. 

Neviſionsverfahren auf der Elbe, ſ. Elbſtrom. 

Rheder, Strafbarkeit derſelben wegen Theilnahme an 
dem Negerſklavenhandel durch Preuß. Kauffahrtei⸗ 
ſchiffe. (B. v. 8. Juli 44. 58. 3. u. 4) 400. 

Rhederei, deren Betrieb bei der Elbſchifffahrt. (Add. 
Akte v. 13. April 44. §. 7.) 460. ö 

Rheiniſcher Civilkoſten⸗Tarif, vom 16. Febr. 
1807., Auslegung der Art. 28. u. 72. deſſelben ruͤck⸗ 
ſtchtlich der Gebühren fuͤr die den Parteien zuzuſtel⸗ 
lenden Abſchriften kontradiktoriſcher Definitiv Urtheile 
der Landgerichte oder des Appellationsgerichtshofes. 
(A. K. O. v. 19. April 44.) 111. — dieſelben haben 
die Gerichtsvollzieher und nicht die Anwalte zu be— 
ziehen. (ebendaſ.) 111. 

Mheinprovinz, (Rheinland), Anordnungen für, die 
periodiſchen Reviſtonen des Grundſteuer⸗Kataſters in 
derſelben. (V. v. 14. Oktbr. 44.) 596 — 600. — Ge⸗ 
ſinde⸗Ordnung ‚für dieſelbe. (v. 19. Aug. 44.) 410 — 
418. — Beſchraͤnkung der Nachtweide und des Ein⸗ 
zelnhuͤtens des Viehes in derſ. (G. v. 5. Juli 44.) 
263. — ſ. auch Feuer⸗Soziet.Reglements. 
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Rheinſchifffahrts⸗Inſpektor, Handhabung der 
Dienſtdisziplin über die Lootſen durch denſ. (Regl. v. 
24. Juni 44. §. 14.) 258. 

Nheinſtrom, Reglement über den Lootſendienſt auf 
demſ. innerhalb der Grenzen des Preuß. Gebiets, (v. 
24 Juni 44.) 254 — 258. — Anordnungen zur Ber 
förderung der Sicherheit der Dampſſchifffahrt auf 
demſ. (V. v. 24. Mai 44.) 267 — 274. 

Nichter, richterl. Beamte, Disziplinar-Unterſuchungs⸗ 
und Strafverfahren gegen dieſ. wegen Dienſtentlaſ— 
‚fung. (G. v. 29. März 44. SS. 40 — 43.) 85. 86. — 
wenn solche von des Königs Majeſtaͤt unmittelbar 
ernannt find, fo iſt der Beſchluß uͤber deren Dienſt— 
entlaſſung durch den Juſtizminiſter zur Allerhoͤchſten 
Beſtaͤtigung einzureichen. (ebendaſ. §. 42.) 86. — Ber: 
haͤngung von Ordnungsſtrafen gegen dieſ. (ebendaf. 
§. 43.) 86. — bei hoͤheren Gerichtshoͤfen, in der 
Rheinprovinz, Entſcheidung über deren Dienſtentlaſ⸗— 
ſung im Disziplinarwege durch das Staatsminiſterium. 
(ebendaſ. $. 43.) 86. — Ausführung deren Degrada⸗ 
tion zu Subalternbeamten. (A. K. O. v. 10. Mai 
44.) 115. 

Rittergüter, in der Oberlauſitz, an Kommunen oder 
an Perſonen bürgerlichen Standes verkauft, Aufhe— 
bung des Einftands; oder Vorkaufsrechts des dort 
anſaͤſſigen alten Adels auf dieſ. (A. K. O. v. 13. 
Nov. 44.) 676. — ſ. auch Güter. 

Nittergutsbeſitzer, in den vormals Koͤnigl. Saͤchſi⸗ 
ſchen Landestheilen der Provinz Sachſen, Regulirung 
deren Beitragspflicht zur Unterhaltung von Kirchen, 

Pfarren und Schulen. (A. K. O. u. Verordn. v. 11. 
Nov. 44.) 697 — 703. — freiwillige Verzichtleiſtung 
derſ. auf die früher durch rechtskraͤftige Erkenntniſſe 
anders feſtgeſetzten Beitragsverhaͤltniſſe. (ebend) 698. 

Noheiſen, ſ. Eiſen. 

Rübenzucker, inländifher, deſſen Beſteuerung in 
Folge der Vereinbarung unter den Staaten des Zoll; 
vereins. (A. K. O. v. I. Juli 44.) 182. — desgl. 
der dazu beſtimmten Ruͤben. lebendaſ.) 182. 

Rückfälle, in Vergehen und Verbrechen, deren ver— 
ſchaͤrfte Beſtrafung im Soldatenſtande. (Kriegs- Art. 
v. 27. Juni 44. Art. 65 — 07.) 285. — (V. v. N. Juni 44. 
9.70.) 297. — desgl. bei Deſertionen. (ebend. §. 51.) 294. 

Nügen, Fuͤrſtenthum, ſ. Lootſengebuͤhren. 

Nügenwaldermünde, Seehafen, Ergaͤnzungen des 
Lootſengebuͤhrentarifs für denſ. (A. K. O. v. 20. Dez. 
43.) 50. io 

Nußland, Kaiſerſtaat, Kartel-Konvention mit demſ. 
über die Behandlung gegenſeitiger Deſerteurs, Mili— 
tairpflichtiger, fluͤchtiger 3 und Ausgewieſener. 
(v. 0. Mai 44.) 195 — 214. — die Dauer dieſer 

Kon⸗ 
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ſo wie eee, einer Belohnung 0 die Erwir⸗ 
kung der Beſchlagnahme mitgenommener Militair⸗ 
„Dienſtpferde. (ebendaf, Art. 11. 12, u. 13.) 201203. 
„ desgl. der Haft,, Unterhaltungs; und Transport; 
toſten fuͤr ausgelieferte flüchtige Verbrecher. (ebendaſ. 
Art. 17.) 207. — Unterſuchung und, Beſtrafung von 
Grenzverletzungen. bei Verfolgung von Deſerteuren, 
ausgetretenen. Militairpflichtigen und fluͤchtigen Verbre⸗ 
chern. (ebend. Art. 18. u. 19.) 207— 210. — Beſtra⸗ 
fung Preuß. knterthanen für, Übertretung des Art. 20. 
derſ. wegen. Verbergung und Fortſchaffung von De⸗ 
ſerteuren, Militairpflichtigen und Verbrechern. (A. K. 
O. v. 27. Sept. 44.) 660. — Vertrag zwiſchen demſ, 
Preußen, Oſterreich, Frankreich und Großbritannien 
zur Unterdrückung des. Negerſklavenhandels, (v. 20. 
„Dez. 41. 371 — 399. — Rücktritt Frankreichs von 
6 Aw der Sh (Ratiſtkations Vermerk.) 386, 
22 . ig sei 947 ne 82d Hd 0 
Saalörter, f. Halle und Handelskammern. Auer 
Sachen, (Effekten) zurüuͤckgelaſſene, bei "Chaufferpolgei 
ee und ChaufleegeldsÜbertretungen, Verfahren mit. ſolchen 
und Verkauf derſ. zum Vortheile der ‚Armentaflen. 
en v. 7. Juni 44. 88. 13, u. 16.) 172. — 
fremde, Rechte auf die Subſtanz berfeiben nach dem 
a Provinzialrechte. (v. 19, April * 5 12.) 


Sachen Königreich, Theilnohme betiben an Er 
„Additional, Akte zur Elbſchifffahrtsakte. (v. 13, April 
449 458. ff. — desgl. an der Übereinkunft wegen der 
ſchifffahrts ⸗ und ſtrompolizeilichen Vorſchriften fuͤr die 
„Elbe, (v. 13. April 44.) 518. ff. — desgl. an. dem 
Staatsvertrage mit Hannover über die. Regulirung 
des Brunshauſer Zolls. (v. 13. April. 44.), 525, ff. — 
Staatsvertrag zwiſchen demf., Preußen, Hannover, 
»Dänemart und, Mecklenburg Schwerin über das Re 
ee auf der Elbe. (v. 30. Aug. 43.) a 

576, — derſelbe tritt mit dem Ing an. 1845. in 
Vutſamtel (Miniſt., Bekanntm. v. „Ottbr. 44.) 
457. 

Sachſiſche Landestheile, vormals Königl. der Pro, 
vinz Sachſen, Regulltung der Beltragspſlicht der 
„Nittergutsbeſitzer und anderer Grundbeſitzer in denf, 
zur Unterhaltung von Kirchen, Pfarren und Schulen. 
(A. K. O. u. V. v. 11. Nov. 44.) 697 — 703. 


het a 


1844. 

Sachverſtändige, (Sachkundige), Normixung des von 
denſ, nach ihrer Vernehmung zu. leiſtenden Eides. 
(B. v. 28. Juni 44. §. 2.) 249. — desgl. vor de⸗ 
ren Vernehmung uͤber die Vergleichung der ihnen 
vorzulegenden Handſchriften „ nach F. 152 Tit. 10. 
Thl. J. der Allgem. Gerichts, Ordn. (ebendal. 8. 3.) 
249. — 1 SE bei getichtlichen Geſchaͤſten. 
(V. v. 20. März ka) 73 7376. — dieſelben erhalten 
. alb ihres, Su ſtatt dir Gebuͤhren, Diäten 
unde We 1 0 1 u. 3.) 78. 74. — 


ee werden e Menke 8.110 75. 76. 
— Diäten und Reiſekoſten der). bei Bewaͤſſerungs⸗ 
anlagen. (A. K. O. v. 17. Jan. 44.) 61. — deren 
Verzeichnung und Berufung zu den Berathungen im 
Handelsamte. (V. v. 7, Juni 44.) 149. 
Salarienkaſſen, der aus Staatsfonds unterhaltenen 
„Gerichte, Beſtellung und Verhaftung der für deren 
gleichzeitige Verwaltung von Depoſttal, Kaſſen beſtimm⸗ 
ten. Amtskautionen. (A. K. O. v. N. Dez. 43.) 44. 
Salarien-Kafjeu-Nendanten, bei den Obergerich⸗ 
ten, zu deren Anſtellung find die Chef; Praͤſidenten 
1155 letzteren nicht befugt, (A. K. F v. 10. Mal 44.0 


Sal, Müll befelben Aus. dem Hafen von Setubal. 
„ mi A 
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ſchuldete nate 9970 dem g Gal v. 2. 
„Juni 44. 8,1300 258. —. für die widerrechtliche 
Aufbringung, Nahe Kauffahrteſſchiffe wegen un⸗ 
begründeten Verdachts des Betriebs des Negerſtlaven⸗ 
handels. (B. v. 8. Juli 44. 8. 11 401. — für zu⸗ 
fällig beim Brande entſtandene Schäden, in wie weit 
ſolcher von der ſtaͤdtiſchen Feuer Sozietät der Kur⸗ 

und 
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Sch adenserſatz, (Forts) 
und Neumark, ſo wie der Niederlauſitz, gewaͤhrt wird. 


(Regl. v. 23. Juli 44. 88. 118. 119) 360. 361 — 
bei mehrfacher Vermiethung ſeitens des Geſindes. 
(Rhein. Geſinde Ordn. v. 19. Aug. 44. §. 11.) 411. 
— desgl. fuͤr den von demſ. der Herrſchaft durch Vor; 
far oder grobes Verſehen zugefügten Schaden. (eben: 
dal. §. 21.) 414. — wegen verweigerter Annahme 
des Geſindes ſeitens der Herrſchaft. (ebendaſ. §. 15.) 
412. — desgl. wegen verweigerten Antritts des Dien⸗ 
ſtes. (ebendaſ. 88. 16. u. 17.) 412. — für Ausſtel⸗ 


lung unwahrer Geſindedienſt-Entlaſſungsſcheine. (leben ⸗ 


daf. 8. 46.) 417. — bei unbefugtem Viehhüͤten in der 
Rheinprov. (G. v. 5. Juli 44. 88. 5. 7. 8. 10.) 263. 264. 

Schäfereigerechtigkeit, in nehm, iſt in der 
Regel nicht als ein Vorrecht der Gutsherrſchaften an: 
zuſehen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 41. 8. 
15.) 106. — wegen des An- und Abzugstermins der 
Schäfer und Schaͤſerknechte, fo wie wegen des Vor 
viehes ders, hal es bei dem Edikte v. 26. April 1806. 
und dem Geſetze v. 1. Juni 1820. fein Bewenden. 
(ebenda. S. IS.) 106. 

Schandau, Hauptzollamt daſeldſt, Srationirung eines 
gemeinſchaftlichen Elbzoll-Kommiſſarius von Hanno⸗ 
ver, Dänemark und Mecklenburg Schwerin, bei deinf,, 
behufs des Reviſionsverfahrens auf der Elbe. (Staats; 
vertrag v. 30. Aug. 43. Art. 5. ff.) 574. 

Schankgerechtigkeit, die Ausübung derf. auf adeli⸗ 
gen Guͤtern in Weſtpreußen bleibt an die in der A. K. 
O. v. 7. Febr. 1835. vorgeſchriebenen Bedingungen ger 
bunden. (Weſtpr. Prov.„Recht v. 19. Apr. 44. 3. 16.) 106. 

Schankwirthſchaften, Ertheilung der Erlaubniß⸗ 
ſcheine zu deren Betrieb in allen zur vierten Gewerbe, 
Steuer-Abtheilung gehörigen Ortſchaften durch die 
Kreis Landräthe. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 214. 

Scharfrichtereien, in Weſtpreußen, hinſichts derſel⸗ 
ben wird durch das dortige Provinzialrecht (v. 19. 
April AA.) an dem bisherigen Zuſtande nichts geändert. 
(8. 85. deſſelben.) 110. ge 

Schätze, deren Aufſuchung und Auffindung auf fremdem 
Grunde. (Weſtpr. Prov. Recht v. 19. Apr. 44. 8.1.) 105. 

Scheldezoll, Niederländiſcher, deſſen Erſtattung ſei⸗ 
tens Belgiens für die Schiffe der zollvereinten Staa⸗ 
ten. (Vertrag mit Belgien v. I. Sept. 44. Art. 3. 
u. 30.) 580. 595. 

Schiedstichterliches Verfahren, in ſtreitigen An, 
gelegenheiten der Wilhelms⸗Eiſenbahngeſellſchaft.(Sta⸗ 
tut v. 26. Febr. 44. 8. 10.) 131. — desgl. der Ber⸗ 
giſch⸗Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft. (Statut v. 11. 
Mai 44. F. 36.) 322. 5 

Schifferpatente zur Elbſchifffahrt, ſ. letzt. 


Jahrgang 1844. 


1844. 49 


Schifffahrtsabgaben, deren Erhebung in den 
Städten Koͤnigsberg und Elbing nach den Tarifen 
v. 18. Oktbr. 1838. auch für das Jahr 1844. (A. 
K. O. v. 3. Jan. 44.) 59. — auf der Deime und 
dem großen und kleinen Friedrichsgraben, Ande— 
rungen in dem Tarif für dieſ. v. 1. März 1828. (A. 
K. O. v. 19. Aug. 44.) 409. ‚ar 

Schifffahrts⸗Verträge mit fremden Staaten, fiehe 
Handels- (und Schifffahrts) Verträge. 

Schiffskapitaine, auf Preuß. Kauffahrteiſchiffen, 
Strafbarkeit derf. für den Betrieb des Negerſklaven⸗ 
handels. (V. v. 8. Juli 44. SS. 3. u. 4.) 400, 

Schiffsmannſchaften, Verpflichtung derſ. auf der 
Elbſchifffahrt. (Vertrag v. 13. April 44. Art. 25 — 29.) 
323. 524. — auf Preuß. Kauffahrteiſchiffen, deren Bes 
ſtrafung wegen Theilnahme an dem Negerſklavenhan⸗ 
del. (V. v. 8. Juli 44. 88. 3. 4. u. 6.) 400. 401. 

Schiffsmühlen, an der Elbe, Anordnungen für dieſ. 
(übereinkunft v. 13. April 44. Art. 7.) 519. 

Schiffspatente, zur Elbſchifffahrt, ſ. letzt. 

Schildwachen, Pflichten derſ. und Beſtraſung der 
Pflichtverletzungen ſeitens derſ. (Kriegs Art. v. 27. 
Juni 44. Art. 41. u. 42.) 282. — (V. v. 27. Juni 
44. & 57.) 295. — Beſtrafung deren Beleidigung, 
ſo wie des Ungehorſams oder der Widerſetzlichkeit ge⸗ 
gen dieſ. im Soldatenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 
44. Art. 27.) 279. 

Schlacht Steuer ⸗Regulative, für einzelne Orte, 
Anwendung deren Kontrolvorſchriften und Strafbe⸗ 
ſtimmungen auf alle davon betroffenen Gewerbetrei⸗ 
benden, Viehhaͤndler, Viehmaͤſter ꝛc., in Folge des 8. 
10% des Geſetzes v. 30. Mai 1820. (A. K. O. v. 
22. Dez. 43.) 46. 

Schleſien, Provinz, einige Modifikationen der Geſetze 
v. 27. März 1824. u. 2. Juni 1827. wegen Anord⸗ 
nung der Provinzialſtände in deri., in Beziehung auf 
die Ortſchaften Guͤnthersdorf, Leubus, Freihan und 
Carlsmarkt und der Staͤdte Striegau und Muͤnſter⸗ 
berg. (V. v. 8. Juni 44.) 179. — f. auch Patrimo⸗ 
nial-Gerichtsherren. 8 

Schleuſengefälle, ſ. Oderſchleuſen. 

Schlöſſer, Koͤnigl., deren Befreiung von der Grundſteuer 
in der Prov. Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. §. 13.) 605. 

Schlußverhör, mit dem Angeſchuldigten in Unterſu⸗ 
chungen wegen geringer Vergehen, deſſen Abhaltung 
vor der verſammelten Gerichts Deputation, welche 
in erſter Inſtanz das Erkenntniß abgefaßt hat. (A. 
K. O. v. 5. Aug. 44.) 453. 

Schriften, |. Druckſchriſten. 

Schriftenſendungen, Porto: Ermäßigung für dieſ. 
v. 1. Oktbr. 1844. ab. (A. K. O. v. 18. Aug. 44.) 406. 

9 Schul⸗ 
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Schulbauten, deren Ausführung, in Weſtpreußen. 
„(Weſtpr. Prov.⸗Recht v. 19. April 44. 88. 66. u. 67.) 
5 109. 55 

unn Gupothefarliche; auf Bauerguͤtern, ſ. letzt. 

— ausgetretener Militairpflichtiger und Deſerteure, 
Verfahren ruͤckſichtlich derſ. bei Auslieferung der letz⸗ 
teren. (Kart.⸗Konv. mit Rußland und alen mr. 
Mai 44. Art. 14.) 203. f. 

Schulden machen, leichtſinniges, der Beamten, hat die 
Dienſtentlaſſung im Disziplinar⸗ Strafverfahren zur 

Folge. (G. v. 29. Maͤrz 44. 88. 3. 21. u. 22.) 77. 
81. — fortgeſetztes der Offiziere und mit der Beein⸗ 
traͤchtigung der Ehre ihres Standes verbunden, deſſen 
Unterſuchung und Rüge durch die Ehrengerichte. (V. 
v. 20, Juli 43. 8. 2. Nr. I. b.) 300. — ohne Konſens, 
deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. (Kriege: Akt v. 

27. Juni 44. Act. 46. 480 282. 283. 

Schulen, niedere und hoͤhere, in Weſtpreußen, Bi 
ſtimmungen über ſolche in dem dortigen Provinzial 

rechte (v. 19. April 44. 88. 62 — 67.) 109. — in 

den vormals Koͤnigl. Saͤchſiſchen Landestheilen der 
Provinz Sachſen, Regulirung der Beitragspflicht der 

Rittergutsbeſitzer und anderer Grundbeſitzer zur Un⸗ 
terhaltung derſ. (A. K. O. u. V. v. 11. Won 44.) 
697 — 703. 

Schulgebäude, öffentliche, deren e von der 
Grundſteuer in der rope Poſen. (V. v. 14. Okt. 
AA. 8. 13.) 605. ir 

Schulgeld, deſſen Entrichtung in Weſtpreußen⸗ (Wet; 

preuß. Pesvmhalrecht v. 19. April 44. §. 65.) 109. 
Schullehrer, deren Anſtellung bei den Land⸗ und 
Stadtſchulen in Weſtpreußen. (Weſtpr. Provinzialrecht 

v. 19. April 44. 88. 63. u. 64.) 109. — ſ. auch Leh⸗ 
rer, oͤffentliche. 

3 — Fuͤrſtenth., Über: 
einkunft mit demſ. wegen der gegenſeitigen Gerichts⸗ 
barkeitsverhaltniſſe zur Befoͤrderung der Rechtspflege. 

(Miniſt.⸗Erklär. v. 18. Nov. u. 5. Dez. u. Bekanntm. 
v. 27. Dez, 43.) 1 — 12. — desgl. ruͤckſichtlich der 
Konſtatirung der Forſtfrevel in den Senn Grenz⸗ 
waldungen. lebendaſ. Art. 35.) 8. — desgl. wegen 

Auslieferung fluͤchtiger Dannehl (ebendaſ. Art. 39 
43.) 9. 10. 

Schwiegereltern, Verbot der Ehe zwiſchen denf. 

Schwiegerkinder, (V. v. 22. Dezbr. 43.) 47. 

Sechauſen⸗Arendſeeſcher Kreis, ſ. Kriegskon⸗ 
tribution. 

Seeſchiffe, für den Megerſklavenhandel, ſ. dieſen. 

Seiden ⸗Trocknungsanſtalten, oͤffentliche, deren 
Errichtung und Betrieb in den Handelsgerichtsbezir⸗ 
ken Elberfeld und Erefeld behufs der en 
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Seiden⸗Trocknungsanſtalten, (Fort.) 
Ermittelung des Handels gewichts der rohen Seide. 
(V. v. 14. Oktbr. 44) 601. — Aller hoͤchſte Beſtͤti⸗ 
gung der Statuten der fuͤr ſolche zuſammengetretenen 
Aktiengeſellſchaften. niit Bekanntm. v. 31, Oktbr. 
44.) 675. 

Seidenwaaren, aus dem Zollvereine, Eingangsabga⸗ 
ben fuͤr dieſ. in Belgien; (Werken v. J. Sept. 44. 
Art. 22.) 592. 

Sekundanten, Strafbarkeit deri. bei dem Ametlamıpf 
unter Offizieren. (V. v. 20. Juli 43. 88. 27. u. 32.) 
312. 313. 

Selbſtverſtümmelung, (eoͤrperliche Berunftaltung), 
Beſtrafung derjenigen, welche ſich dadurch der Vers 
pflichtung zum Militatrdienſte zu entziehen ſuchen. 
(Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 17. u. 18.) 278. 

Senftenberg, Amt, ſ. Feuer⸗Soziet.-Reglements. 

Sequeſtration, landſchaftliche, deren Anordnung ge⸗ 
gen die Pächter bepfandbriefter Guter in der Provinz 
Poſen, wegen ruͤckſtaͤndiger Pachtgelder. (A. K. O. 
v. 29. Juni 44.) 260. 

Setubal, Hafen, Aus fuhr von Saz aue demſ. (Haus 
unte Pente mit Portugal v. 20. Febr. 44. Art. IV.) 
155. 

Siegen; Fürfenthum, Präktufi iv⸗Termin für die Ans 
meldungen der Anſpruͤche der Realberechtigten nach 
88. 20. u. 21. der Verordn. v. 31. Maͤrz 34. wegen 
Einrichtung des Hypothekenweſens in demſ. (V. v. 
22. Maͤrz 44 71. — Verfahren bei Berichtigung des 
eg ruͤckſichtlich jener Reeianjpeädie (ebendaſ. 
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Silber, Gebuͤhren fuͤr deſſen Abschätzung bei. Bere 
chen Geſchaͤften. N v. 29. Marz 44. 8. 5. Ne. 
J. b.) 74. 6. 

Sirop, ausländischer, Eingangszoll von demf. nach der 
unter den Staaten des Zollvereins beſtehenden Ver⸗ 
einbarung. (A. K. O. v. I. Juli 44.) 182. 

Sittlichkeit, ein dieſelbe verletzendes Betragen ſeitens 
der Beamten hat deren Dienſtentlaſſung im Diszi⸗ 
plinarwege zur Folge. (G. v. 29. Marz 44. f. 210 81. 

Sklavenhandel, ſ. Neger ſklavenhandel. f 

Soldatenſtand, Verſetzung in die zweite, Klaſſe deſ⸗ 
ſelben als Militairſtrafe. (V. v. 27. Juni 44. 88.18. 
u. 19.) 288. — findet nur gegen Gemeine und ſolche 
Unteroffiziere ſtatt, welche degradirt werden. (ebend. 
8. 18.) 288. — Verluſt der National⸗Kokarde, des 
e der Kriegs Denkmünze, 
der Dienſtaus zeichnung und aller andern Ehrenzeichen 

mit ſolcher Verſetzung. (ebend. §. 18.) 288. — desgl. 
der erworbenen Verſorgungs Anſpruͤche. lebend. g. 18.) 
288. — Zuruͤckverſetzung in die “ER Klaſſe deſſelben 

mit 
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Soldatenſtand, (Fortſ) a 
mit beſonderer Allerhoͤchſter Genehmigung. lebend. 8. 
19.) 288. — in Abſicht auf die Folgen derſ. behalt 
es bei den Beſtimmungen der Order v. 18. März 
1839. fein Bewenden. (ebend. §. 19.) 289. — die 
Ausſtoßung aus demf. findet ſowohl gegen Unters 
offizlere bei gleichzeitiger Degradation, als gegen Ges 
meine ſtatt. (ebend. §. 20.) 289. — Folgen derſelben. 
(ebend. 8. 20.) 289. — gleichartige Strafanwendung 
gegen Perſonen des Soldatenſtandes, die nicht Un⸗ 
teroffizlere und Gemeine find, auch nicht Offizierrang 
haben, nach Maßgabe ihres Militairranges. (ebend. 
8.34.) 291. — f. auch Kriegs⸗Artikel u. Militairſtrafen. 
Spiel, Ruge der Neigung zu demſ. gegen Offiziere 
vor deren Ehrengerichten. (V. v. 20. Juli 43. $. 2. 
Nr. I. e.) 300. — Beſtrafung der Unteroffiziere und 
Soldaten, wenn dieſelben daraus ein Gewerbe machen. 
(Kriegs Art. v. 27. Junt 44. Art. 50.) 283. — f. auch 
Lebensart, unordentliche. 8 
Spielbank, zu Köthen, Beſtrafung dieſſettiger Untertha⸗ 
nen fuͤr das Spielen an derſ. (V. v. 22. Dezbr. 43.) 16. 
Spielkarten, ruͤckſichtlich der Stempel Kontraventionen 
bei ſolchen behält es bei den in der Verordn. v. 16. 
Juni 1838. 88. 25 — 34. getroffenen Beſtimmungen 
fein Bewenden. (A. K. O. v. 24. Mai 44.) 238. 
Sporteln, Sportel⸗Freiheit, ſiehe Gebuͤhren und Ge 
M HE wg LS ut00 Be 
Staatsanwalt, Beſtellung eines ſolchen bei jedem 
Ehegerichte erſter Inſtanz. (V. v. 28. Juni 44. 8. 4.) 
184. — derſelbe hat in den Prozeſſen wegen Schei⸗ 
dung, Unguͤltigkeit oder Nichtigkeit einer Ehe durch 
alle Inſtanzen das öffentliche Intereſſe wahrzunehmen. 
(ebend. F. 4.) 184. — ſonſtige Pflichten und Rechte 
deſſelben. (88. 5 —8. 16. 21. 27. 29. 35. 52. 54. 67.) 
184 — 189. 191. 193. 5 Nun g 
Staatsbuchhalterei, wird vom 1. Aug. 184%. an 
aufgehoben. (A. K. O. v. 19. Juli 44.) 265. — die 
derf. durch die Order v. 29. Mai 1826. Abertragenen 
Funktionen gehen auf das Finanzminiſterium über. 
lebend.) 265. Ä Ln eme 
Staatsdienſt, mit der Ausſtoßung aus dem Solda⸗ 
tenſtande iſt zugleich die Unfähigkeit verbunden, in je⸗ 
nem ein Amt oder eine Ehrenftelle zu bekleiden. (V. 
v. 27. Juni 44. §. 20.) 289 — f. auch Anftellungen. 
Staatshaushalt, allgemeiner Etat deſſelben fur das 
Jahr 1844. (v. 9. Apr. 44. nebſt A. K. O.) 9399. 
Staats kaſſe, derſelben ſoll die Hälfte der von Chauſ⸗ 
ſeepolizei Übertretungen aufkommenden Strafgelder zu; 
kommen, wenn die Straffeſtſetzung von dem Landrathe 
oder deſſen Subſtituten erfolgt iſt. (Regulativ v. 7. 
Junt 44. f. 21.) 174. 
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Staatsminiſterium, zu den Berathungen deſſelben 
uͤber die demſelben behufs der weiteren Vorbereitung 
uͤberwieſenen wichtigeren Angelegenheiten des Handels 
und der Gewerbe ſoll jederzeit der Praͤſident des Han⸗ 
delsamts zugezogen werden. (V. v. 7. Juni 44. 88. 
J. u. 9.) 148. 150. — Verfahren ruͤckſichtlich der an 

daſſelbe zur Entſcheidung gelangenden Disziplinar-⸗Un⸗ 
terſuchungen gegen Beamte wegen Dienſtentlaſſung. 
(G. v. 20. März 44. 88. 35 — 38.) 84. 88. — vor 
daſſelbe gehoͤrt auch eine gleiche Entſcheidung gegen 
die bei demſ. ſelbſt, bei den unmittelbar unter demſ 
ſtehenden Behoͤrden und bei dem Staatsſekretariate 
angeſtellten Kanzleidiener, Boten, Kaſtellane ꝛc. (ebend. 
8. 39.) 85. — daſſelbe entſcheidet, auf eingelegten Re⸗ 
kurs, uͤber die Beſchwerden der Staatsbeamten we⸗ 
gen der gegen ſie eingeleiteten Penſtonirung. (V. v. 
29. Maͤrz 44. §. J.) 91. — der Beſchluß deſſelben 
über die Penſtonirung der von des Königs Meajeftät 
unmittelbar ernannten Beamten iſt zur Allerhoͤchſten 
Beſtaͤtigung einzureichen. (ebend. §. 4) 91. — daſſelbe 
kann, auf den Antrag des Miniſters des Innern, den 
ſtaͤdtiſchen Behörden die Befugniß entziehen, fortlau⸗ 
fende periodiſche Berichte über ihre Verwaltung durch 
den Druck zu veröffentlichen. (A. K. O. v. 19. Apr. 
44.) 102. den 

Staatsrath, Mittheilung des uber die Dienſtentlaſſung 

Allerhoͤchſt ernannter oder beftätigter Beamten gefaß⸗ 
ten Staats miniſterial⸗Beſchluſſes an denſelben, behufs 
des daruber zur Allerhoͤchſten Entſcheidung zu erſtat⸗ 
tenden Gutachtens. (G. v. 29. Maͤrz 44. 8. 27.) 85. 


Staatsſekretariat, die Entſcheidung uber Dienſt⸗ 


entlaſſungen der bei demf. angeſtellten Kanzleidiener, 
Boten ꝛc. im Disziplinar⸗ Strafverfahren gehoͤrt vor 
das Staatsminiſterium. (G. v. 29. Maͤrz 44. §. 39.) 85. 
Stabsoffiziere, Bildung der Ehrengerichte uber die⸗ 
ſelben. (V. v. 20. Juli 43. 88. 10. u. 11.) 301.302. 
— Abfaſſung der Erkenntniſſe bei denſe (ebend. 88. 
36. 44.) 306. 307. a date) 
Stader Zoll, ehemaliger, jetzt Brunshauſer Zoll, 
ſiehe dieſen. i Hunt 


Städte, in denſ. ſoll ebenfalls der Kleinhandel mit 


Getränken den Beſtimmungen der Order v. 7. Febr. 
1835. unterworfen fein. (A. K. O. v. 21. Juni 44 214. 

Städteordnung, ältere, vom 19. Novbr. 1808. 
Erweiterung der im 8. 183. derſ. enthaltenen Vor⸗ 
ſchrift wegen Veroffentlichungen uͤber die Wirkſam⸗ 
keit der ftädtifchen Behörden und Vertreter. (A. K. 
O. v. 19. April 44.) 101. i . 

Städtiſche Beamte, ſiehe Beamte, Ober⸗Buͤrger⸗ 
meiſter, Buͤrgermeiſter, Magiſtratsmitglieder und Un⸗ 
terbeamte. | 
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Städtifche Behörden und deren Vertreter, Abfaſ⸗ 
2 en und Veröffentlichung fortlaufender periodiſcher 
Berichte über deren Wirkſamkeit und die Erfolge 
ihrer Thaͤtigkeit durch den Druck. N K. Pr 19. 
Apt. ad) + 101. 1909 nnladarl bn 
StadtverorduetensBeriammtang , ’ Tela 
derſelben an der Abfaſſung der durch den Druck zur 
Veröffentlichung beſtimmten fortlaufenden periodiſchen 
Berichte uͤber die ſtaͤdtiſche Gemeinde Verwaltung. 
(A. K. O. v. 10. Apr. 1.) 10. — hiernach erhal; 
ten die Vorſchriften der 58. L. n 40, der Juſtruk, 
tion fur dieſ. ved Mophr. 1898. und der 58, 13. 
u. 41. der Inſtruktion v. 17, März 1831. sine ans 
gemeſſene Erweiterung. (ebend 10lJ.. 
Gmbh fremdes, und Stahlwaaren, deren Beſteuerung 
nach den unter den Regierungen der Zollvereinsſtaa⸗ 
ten getroffenen Vereinbarungen (A. K. O. md 1A. 
Juni 4, 181. aus Belgien eingehend Zollſaͤtze 
fur dieſ (A. K. O. v. 21. Juni 4% 28, (Handels 
Vertrag v. I. Septbr. 44. Art. 19.) 590. aus 
dem Zollvereine, eee von — in Del: 
gien. (ebendaf. Art. 24.) 593. 5 
Stände, Provinzial, deren Gutacheen Jol zu Aver 
5 über die Abänderungen der Eheſcheidungsgruͤnde 
und die rechtlichen Folgen der Eheſcheidung vernom⸗ 
men werden. (A. K. O. v. 28. Junt 44.83. 
der Provinz Schleſien , einige Modiſikationen der 
Geſetze v. N. Marz 1828. u. 2. Juni 1827. wegen 
deren Anordnung, in Beziehung auf die Ortſchaften 
SGuͤnthersdorf, Leubus, Freihan und Caclgmarkt und 
der Städte Striegau und Münſterberg. (V. v. 8. 
Juni 44.) 17% zess ne cine: 
1 Beamte, auf ſolche iſt das Geſetz vom 
29. März 44, das gerichtliche und Disziplinar⸗Straf⸗ 
a verfahren gegen Beamte bereden, nicht 0. when 
(daſ⸗ 8. 10) N. ms lt 
Ständiſche Nechte, 5 — um; Beſtz⸗ 
zeit der Erblaſſer und der Erben bei der zur Aus: 
übung jener Rechte erforderlichen Dauer des Grund⸗ 
beſitzes. (V. v. 29, Novbr. 44 706. die Beſtim⸗ 
eee in §. 5. Nr. 1. der Geſetze wegen Anordnung 
der Provinzialſtände v. I. Juli 1823, u. 27 März 
1824, nach welcher nur bei Vererbungen in auf uud 
abſteigender Linie eine ſolche Qufammentednung: ſtatt⸗ 
finden ſollte, wird aufgehoben, lebend. F. 4.) 706. 
Stanſtuches Bürcau. wird mit dem N 
verbunden. (V. v. 7. Juni 14. F. 10.) 150. — dafs 
ſelbe wird als eine beſondere Abtheilung des lebtern 
unter der obern keitung des Präſidenten des Handels, 
amte, von einem eigenen Direktor verwaltet. lebend.) 
150. — die Beſtimmung deſſelben blelbt ubrigens uns 


A 
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ie Bürean, dorf.) )) 
verandert, und folk ſolches den allgemeinen RatiRäigen 
Zwecken auch ferner in der kigbaniocn Ausdehnung 
dienen. (ebend) 150. 
Sreinfaz, —— ken; iſt als Regal zu betrach⸗ 
ten und vom gemeinen Verkehr ausgenommen. (Weſt⸗ 
preuß. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. G. 82.) 110. 
Sterzerft ce wis zonen, Sen ufbkinsingäub dem 
Dienſteintommmten ſusvendirter Beamten. (G. . 20. 
März i N 
Stempel, Aufhebung des Werthſtempels 11 die oe 
naht 2 ben Nachlaßgegenſtanden bel Attsetnanderſetzun⸗ 
bee mehteren Erben (A. K O. v. 21. Juni 
) 253. — die Order vom 24. Dezbr. 1834. wird 
a eint aufgehoben lebend.) 253. — zu 
e Inden der Rheiniſchen Gerichtsvollzteher im 
Ptoze verwendet, deſſen, e auf den Er⸗ 
e Ach K. ©: 7 3 Nove, 110 
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nan feen 


Stem; rei eit in. e Ilten. 
5 a air, . v. 20⁰ 0. Juli FE $-, 53.) 
550808. 55 nv erm 19 und deshalb zum Armen, 
„echte Basel en „sugelaff enen Kirchen und Pfar⸗ 
50 tanwendung der in g. 40. Tit. 23. Thl. 1. 
f gem, Gerichte Ordn, enthaltenen Vorſc riften, 
Pe wegen 1 5 5 Stempelnachbtingung, auf e 

3 aufs 


ben. 170 K. O. p. 22. Dezbr. 39, J. für. 
„Und K. au Runen zwi en SH nel ken an 
ei aft zu Yan der ele der letztern 
1440 253, — in Mädel 15 

ee e dee 155 1 53 
„Mark, ender Niederlau 77 00 - Jul 
w 45 W für die Ei 20 05 it; 


Reh 
ka} 2 eſellſchaft. (Statut v. "AA. 
EN 5 ern N e Br . 
05 95 ee 475. ſchaft. ($ (. 6, de E tuts.) 

Pr 9 1 lejenigen der 115 5 Eifen: 

He (Statut, v. . Auguft, 13.) 


desgl, der. Bergiſch Mi iſchen 1 
Onkülafe, (Statut . 41, Da tt. gt 18. 
. 1 deren Verwandlung in, PR 
 Ateafen fol, wenn der Verpflichtete zur Zahlung der 
„Geldbuße unvermögend iſt, der Regel nach nicht 
fſlaattfinden. (A. K. O. v. 24. Mai 34.) 288. eine 
Ausnahme hiervon ritt jedoch bei Stempelſtrafen 
gegen, Verleger oder Vertheiler von Zeitungen oder 
Kalendern ein- lebend.) 238, —. ‚dedgb; bei ‚Karten: 
Stempel Kontraventionen nach 55. B Bas, der V. 
v. 16, Juni 38. lebendaſ 238. — rüͤckſichtlich der 
Ordnungsſtrafen gegen Beamte, in Stelle der Stem, 
pel⸗ 
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Stempelſtrafen, (Sof) ) 
pelſtrafen, verbleibt es bei den hlerüber beſtehenden 
allgemeinen Vorſchriſten. (ebend) 286. 
Stettin, Stadt, dahin ſollen die wegen Betriebs 
des Negerſklavenhandels aufgebrachten und in Be⸗ 
ſchlag genommenen Preußiſchen Kauffahrteiſchlffe 
gefuhrt werden. (Inſtr. für die Kreuzer v.20. Dezbr. 
41. 6, 5.) 395. — Kompetenz des Oberlandesgerichto 
daſelbſt ruckſichtlich derſ. (ebendaſ. F. 13.) 402. 
Stettin⸗Swinemünder Dampfſchifffahrts⸗Ge⸗ 
ſellſchaft, ſiehe dieſe . RER 
Steuer, vom inländifchen Nübenzucter, in Folge der 
Vereinbarung unter den Stagten des Zolloereins. 
(A. K. O. v., 1. Juli, 4). 182. Be 
Stenerämter, Haupt, und Neben, Kompetenz derſ. 
bei Unterſuchung und Beſtrafung von Chauſſeegeld⸗ 
übbereretungen. (Regul. v. 7. Juni 44.8. 160 172,173. 
„Steuerbeamte, Verpflichtung ‚derf, uber Ehguſſee⸗ 
Polizei- und Chauſſeegeld bertretungen mitzuwachen. 
(Kegulativ v. 7, Juni 44. 9. J. u, 150 167. 172. 
Glaubwürdigkeit derſ, als Denunzlanten. ($. 19.) 
173. — diesſeitige, in den yollvereinten auswärtigen 
Staaten ſtationirt, ſollen fortan ihren ordentlichen 
pberſoͤnſichen Gerichtsſtand vor dem Kammergerichte 
haben. (V. v. 26. Apt. 44) 12. — Beurtheilung 
ihrer Befugniſſe (jura status) und der Erbfolge in 
ihren Nachlaß nach den Rechten ihres etwaigen fru⸗ 
heren Gerichtsftandes. (ebenda) 112. — ehe duch 
Unterſtützungs Fonds für deten Wittwen und Walſen. 
Steuergebäude, deren Befreiung bon der Gtund⸗ 
teuer in der Provinz Poſen (B. o. 14. Oktbt, AA. 
// a. 
‚Stener-Rontraveutionen, Mahl, und Schlacht; 
ſtecer Nals d e ee. 
Steuermann, erſter, anf Preußiſchen Kauffahrtei⸗ 
ſchiffen, Strafbarkeit deſſelben für den Betrieb des Me; 
gerſklavenhandels (B. d. 8. Dult 16. 88 3. u. J 400. 
Sa Verbot der Ehen ziolſchen denſ. (B. 
Stiefeinder, v». 22 Deibr. 0 Mn, 
Stiftungen, milde, in Weſtpreußen, Beſtimmungen 
uber ſolche nach dem dortigen Provinzlalrechte (v. 
19. Apr. 44. g. 86. u. 87) 110 — zur Ausleihung 
A und Einziehung der dens. gehoͤrigen Kapitalien iſt 
in der Regel die Einwilligung der Regierung erfor⸗ 
derlich: lebendaf. . 3.) 107. — auch iſt uber die 
Verwaltung deren Vermoͤgens der Regierung Rech: 
nung zu legen) oder letztere zur Prufung einzurel⸗ 
chen. lebend 98. 304 u. % 1 — 
Stockſchläge, mit ſolchen darf kein Soldat vor der 
VBerſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes 
beſtraft werden. (Kriegs Art. v. 27. Juni A. 
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Stockſchlage, (Fortſ.7ʒ 
Art. 5) 277/ — (B. v. 27. Juni 44. 55, 18. u. 73.) 
288. 297. — deren Vollſtreckung. (ebend. 88. 21. u. 
22.) 289. naß, cause ad Fr 
Stolpmünde, Seehafen, Ergänzungen des Lootſen⸗ 
gebüͤhrentarifs fuͤr denſ. (A. K. O. v. 20. Dez 43.) 50. 
Straf⸗ (und Beſſerungs) Anſtalten, nebſt den zu 
denſelben gehörigen Hofräumen und Gärten, deren 
Befreiung von der Grundſteuer in der Provinz Po 
ſen. (V v. 14. Oktbr. AA. §. 13. b.) 605. — ſiehe auch 
Zuchthsuſer, Korrektionsanſtalten und Sträflinge. 
Strafen, wegen Beleidigungen zwiſchen Militair⸗ und 
Civilperſonen (A. K. O. v. J. Maͤrz 44.) 69. — für 
Chauſſeepolizel/ und Chauſſeegeld⸗ Übertretungen (Re⸗ 
gulattv v. 7. Junt 4) 107 174. fut die uner / 
laubte Eröffnung von Akttenzeichnungen auf Eiſen⸗ 
bahn Unternehmungen, ſo! wie fuͤr den verbotenen 
Verkehr mit Aktienpromeſſen, Interimsſcheinen und 
Quittungsbogen für ſolche. (V. v. 24. Mat 44. Sb. 1. 
u. 5.) 17. — desgl. für veretdete Makler gund Agen⸗ 
ten (ebend! . 3 u 40 147. für Übertretungen 
der örtlichen Mahl- und Schlachtſteuer Regulative. 
A. K. O. d, 22. Dez. 43.) 40, — desgleichen der 
beſchränkenden Veſtimmungen hinſichtlich des Sur 
chens von Waarenbeſtellungen und des Waarenaufs 
aufs (A. K. O. v. 8. Dezbr. 4. f. 30185 f. r für 
den einfachen Holzdiebſtahl. (A. K O. w. 28. Juni 
44.) 252. — für diesſeitige Unterthanen wegen Spie. 
dens an der Spielbank zu Köthen. (V. v. 22. Dezbr. 
430 16. für die Verbergung und heimliche Fort⸗ 
ſchaffung Ruſſiſcher oder Polniſcher Deſerteure, Mili⸗ 
tairpflichtiger und Verbrecher, nach §. 35. Tit. 20, 
Thl. Il. des A. L. R. (A. K. O. . 27, Seßtbr. A.) 
600. — die (Übertretungen des Memeler Hafen; 


Nl 


„ gelder⸗Tarifs (v. 19, Apr. 40% Tre fur die über⸗ 


tretungen und Vergehen bei dem Betriebe der Elb⸗ 
ſchifffahrt“ (Add. Akte v. 1. Apr. 44. 98. 1417. 
38.51% 406 — 470. — (Übereinkunft v. 13. Apr, 44. 
Art. 30.) 524. — Ausübung des Begnadigungs⸗ und 
Strafmilderungsrechts rückſichtlich derſelben (Add. 
Akte v. 1 Apr. 44. 6. 51.) 470, — fur Lostſen und 
fur die unbefugte Ausübung des Lootſendienſtes auf 
dem Rhein. (Regl. v. 24. Juni 44. 58, 13. 4. u. 
150 287, 258. für die übertretungen der Anord⸗ 
nungen zur Beförderung der Dampfſchifffahrt auf 
dem Rheine und der Deofel (VB. v. 2. Mal 44. 
85. 2 — 26.) 273. 27. für) den Betrieb des 
Negerſklavenhandels oder der Theilnahme an demf. 
(VB. v 8. Juli 44) 399 402. — Verfahren bei 
deren Feſtſetzung gegen Advokaten und Anwalte für 
Dispiplinar; Vergehen: (V. v. 7. Juni 44.) 175-178, 
fuͤr 
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Strafen, (Fortſ) ee 
fuͤr Übertretungen der Beſtimmungen der Rheiniſchen 
Geſinde⸗Ordn. (v. 19. Aug. 44. b. 50.) 417. f. — für 
unbefugtes Viehhuͤten in der Rheinprovinz. (G. v. 
5. Juli 44. 68. 5. 6. 7 10.) 263. 20. — ſtehe auch 
Freiheitsſtrafen, Stempelſtrafen ꝛc. 5 
Strafgelder, in Anſehung des Rechts der Kuaͤmme⸗ 
reien in Weſtpreußen auf ſolche hat es bei der beſte⸗ 
henden Verfaſſung fein Bewenden. (Weſtpr. Provin⸗ 
zlalrecht v. 19. Apr. 44. $. 84.) 110. — fiehe auch 
Chauſſee⸗Strafgelder, desgl. Geldſtrafen. 
Strafgelder⸗Fonds, Rheiniſcher, in Gemäßhelt der 
V. v. 27. Dezbr. 1822. gebildet, demſelben ſoll die 
Hälfte der dort von Chauſſeepolizel übertretungen 
aufkommenden Strafgelder zufließen. (Regulativ v. 
7. Juni 44. 6. 21) 174. f 
Strafgerichtsbarkeit, ſiehe Gerichts barkeits⸗ 
Verhäteniffe mit fremden Staaten. 
Strafgeſetze, allgemeine, denſelben unterliegen Ver⸗ 
brechen der Unterofflziere und Soldaten nur in ſo 
weit, als weder die Kriegsartikel, noch andere militai⸗ 
riſche Geſetze abweichende Beſtimmungen enthalten. 
(V. v. 27. Juni 44. §. 71.) 297. — ſiehe auch Mili⸗ 
tairſtrafen und Kriegsartikel. ch te 
Sträflinge, in Zuchthäufern verſtorben, die für Rech⸗ 
nung der Staatskaſſe verwaltet und unterhalten 
werden, Aufhebung des Erbrechts ſener Anſtalten, 
"auf den Nachlaß der erſtern. (A. K. O. v. 8. Jan. 
44) 59. — vorbehaltlich des Rechts, die Koſten des 
ren Unterhalts in denſ. aus ihrem Nachlaſſe zurück, 
zufordern. (ebend. ) 59. . NS 
Strafmaß, deſſen Anwendung im Disziplinarverfah⸗ 
ren gegen Beamte. (G. v. 29. März 44. S9. 2. u. 22.) 81. 


Strafreſolute, deren Abfafung in Unterſuchungen 


wegen Chauſſeepolizetl und Chauffeegeld:Übertretun 
gen und Rekursverfahren dagegen. (Regulativ v. 
7. Jun Ar. 88. 10. 11. 12. u. 40.) 170 173. 
deren Vollſtreckung. (ebend. 58. 10 — 12. u. 16.) 
170 — 173. 

Strafverfahren, gerichtliches und Disziplinar⸗, ge 

gen Beamte, allgemeine Anordnungen für daſſelbe. (G. 

V. 29. Maͤrz 44.) 7790. 11 i 

Strafverſetzung, ſiehe Dienſtverſetzung. c 

Strandungen, in Betreff des Verfahrens bei ſolchen 
und des Bergelohns verbleibt es in Weſtpreußen bei 
der Strandordn. v. 10. Novbr. 1728. und dem Pu⸗ 
blikandum v. 31. Dezbr. 1801 (Weſtpr. Provinzial⸗ 
recht v. 19. Apr. 44. $. 76.) 110. — Abkommen dar- 
uber mit Belgien. (Handels ꝛc. Vertrag v. I. Septbr. 
A4. Art. 11.) 585. — desgl. mit Portugal. (Handels / 
30. Vertrag v. 20. Febr. 44. Art. XIV.) 160. 
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Straßen, Provinzial), Bezirks, Gemeinde ⸗ und Ak, 
tiens, Beſtraſung der auf denf. verübten Chauſſeegeld⸗ 
übertretungen. (Regulativ v. 7. Juni 44. f. 17.) 173. 

Streitigkeiten, zwiſchen Offizieren, deren Beilegung 
oder Schlichtung durch Ehrengerichte, ſiehe letz 

Striegau, Stadt/ in Schlefien, in provinzialſtändiſcher 
Beziehung zeither zum ſechſten Wahlbezirke gehoͤrig, 
wird mit dem vierten Bezirke vereinigt. (V. v. 8. 
Juni 44. f. 3.) 179. WC ned . ud 

Ströme, in Weſtpreußen, deren Benutzung und Ufer; 
unterhaltung nach der Beſtimmung des dortigen Pro⸗ 

vinziolrechts. (v. 19. Apr. 44. 8g. 6972.) 109. 110. 

Studirende, deren Beſtrafung mit dem consilio abe- 

undi für das Spielen an der Spielbank zu Köthen. 
(Vi. v. 22. Dezbr. 43.) 16. — auf der Univerſität zu 

Berlin, Einziehung und Einklagung der denſelben 
geſtundeten Kolle gienhonorare, ſeitens der Quäͤſtur, auf 
die von erſtern ausgeſtellten Reverſe. (A. K. O. v. J. 
Febr. 43.) 69. n : 

Sturmſchäden, in der Provinz Poſen, Grundſteuer⸗ 
Erlaß nach ſolchen. (Remiſſ. Regl. v. 14. Dätbr. 44.) 

RR 1 less 185 

Subalternenbeamte, deren Anſtellung bet den Ober: 
und Untergerichren durch die Chefpraͤſidenten der er 

ſtern mit alleiniger Ausnahme der Salarien⸗ und De: 
poſital⸗Kaſſenrendanten. (A. K. O. v. 10. Mai 44.) 
115. — dabei iſt ubrigens nach den Vorſchriften der 
Order v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. lebend.) 115. 

Ausfuhrung der gegen dieſ. erkannten Straſver⸗ 

ſetzung. lebend.) 115. cha! 0 

Sub ha ſtations verfahren, ſ. Patrimonial -Gerichts · 
Herten! e ef 400 5 £ 

Subordination, Beſtrafung der Verbrechen gegen 
dieſ. im Soldatenſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Junt 44. 
Art. 22 — 20.) 279. 280. — (V. v. 27. Juni 14, f. 

ROLE b e e e eee ee 

Südpreußiſche Landestheile, vormalige, ſieht 
Preußen, Provinz. | 

Sühneverſuche, unter Ehegatten, vor der Öhefchei 

dungsklage, durch den kompetenten Geiſtlichen und 
Ausſtellung eines Atteſtes darüber von letzterm. (B. 

v. 28. Juni 43. 88. 10 13. 55.) 185. 191. — der 

ren Anordnung bei Eheſcheidungen wegen boͤslicher 


Verlaſſung. (ebend. 88. 62. u. 64.) 192. — deren be⸗ 


darf es nicht, wenn der verklagte Theil edietaliter 
vorzuladen iſt. lebend. g. 15.) 186. — bei gemiſchten 
Ehen. lebend. §. 12.) 188. — bei jaͤdiſchen Eheleuten 
vertritt ein Rabbiner die Stelle des Geiſtlichen. lebend. 
8. 14) 186. — gerichtliche, deren Veranlaſſung durch 
das Ehegericht, mit oder ohne Zuziehung von Geiſt / 
lichen. (ebend. §. 38.) 189. ien 

Sum⸗ 
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Summariſches Uunterſuchungs verfahren, ſie he 


Unterſuchungen. 

Superkargo's, auf Preuß. Kauffahrteiichifien, Straf⸗ 
barkeit derſ. Für die Theilnahme an dem Negerſkla⸗ 
venhandel. (B. v. &. Juli 44. 88. 3. u. 4% 400. 

erarien, in Anſehung deren Entlaßſung 
verbleibt es bei den daruber beſtehenden beſondern 

Vorſchriften. (G. v. 29. Maͤrz 44. 8, 61.) 89. 

Gmine, ſiehe eee 
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Tabackrauchen, von Schildwachen, deſſen Beftrafung, 
(Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. Al.) 282. 

Tapferkeit, im Kriege, ſolche erfordert der ebrenvolle 
Beruf des Soldaten. (Kriegs- Art. v. 27. Juni 44. 
Art. 19.) 278. — deren Belohnung im Soldatenſtande. 
Kriege Art, v. 27. Juni 44. Art. 4. u. 68.) 276. 

1285. 286. 

Tara, deren Bebechnang und 9 bel der Ber, 
‚säelluns von fremdem geſchmiedeten, gewalzten oder fa⸗ 
FConirten Eiſen. (A. K. O. v. 14. Juni 44. Ne. 2.) 
181. — desgl. vom auslaͤndiſchen Zucker und mer. 
(A. K. O. v. 1. Juli 440 182. 

Tarifs, ſ. Oderſchleuſen, Schifffabetsabgaben. ꝛc. 

Tauſchverhandlungen, zwiſchen den Theilnehmern 

iner Erbſchaft behufs der Theilung der letztern, Stem⸗ 
pelfreiheit fuͤr dieſ. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 253. 

Taxatoren, Normirung des von denſ. abzuleiſtenden 
„ Eides (V. v. 28. Juni 44. 8. 2) 249. Gebühren 

derſ. bei Abſchaͤtzungen beweglicher und unbe weglicher 
Sachen in gerichtlichen Augelegenheiten. (V. v. 29. 
Marz 44. 8. 5.) 74. — die für jene bisher in einigen 

Provinzen und in Berlin zur Anwendung gekomme⸗ 
nen beſondern Verordnungen werden aufgehoben. 

lebend. F. II. e.) 76. — desgl. die Darüber in der 


Allgem. Gebuͤhren Taxe v. 23. Aug. 1815, Abschnitt 


AV. Nr. 38. u. Abſchnitt Ir. Nr. un. unbe 

Vorſchriften. . 119.75, 0 Ahr 

Tagen, ſiehe Erbtheilungstaxen. 75 

3 bei ſolchen 8 die Dien 
plinarvorſchriften des Reglements v. 6. Novpbr. 37. 
88. 20 — 29. in Anwendung. (G. v. 29. Würd. A4. 
8. 32.) 87 

Tborn, Stadt und Gebiet, zum Schutze derf. gegen 

ſſiskaliſche Anſprüche wird das Jahr 1797. als Nor: 
maljahr feſtgeſetzt. (V. v. 24. Novbr. 43.) 12 — 14. 

— (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44, $- 5) 105. 

Tborner Kreis, in ſeiner gegenwärtigen Begrenzung, 
Guͤltigkeit des neuen weſtpreußiſchen Provinzialrechts 
in demf. (Publ. Patent v. 19. April 44. F. 1.) 103. 

Thüringiſche Eiſenbahn, ſlehe Eiſenbahnen. 


Titel, der Beamten, deſſen Verluſt tritt im Dien. 
plinar- Strafverfahren zugleich mit der gaͤnzlichen Ent⸗ 
laſſung aus dem Dienſte ein. (G. v. 29. Maͤrz 44. 
8.18.) 80. 

Todesſtrafe, für militairiſche Verbrechen, deren Boll; 
ſtreckung durch Erſchießen. (V. v. 27. Juni 44. 8. 
16.) 288. 

Tödtung, im Zweikampf, unter Offizieren, deren 
HBeſtrafung. (V. v. 20. Juli 43. 88. 21 — 24. 30, u. 
36.) 31 — 314. g 
Topographiſche Zeichnungen, vor Publikation 
des Geſetzes vom 11. Juni Er erſchienen, Schutz 

derſ. gegen Nachbildung. (V. v. 5. Juli 44.) 202. 

Trausportkoſten, fuͤr auszullefernde Verbrecher (Des 
linquenten) von einem Gerichte an das andere, über⸗ 
einkommen mit Oſterreich wegen gegenſeitiger Erſtat⸗ 
tung derſ. (Miniſt. Erkl. v. 13. Aug, Oſterreichiſcher 
Seits v. 10. Septbr. 44.) 454. 455. — deren Erſtat⸗ 
tung fuͤr ausgelieferte fluͤchtige Verbrecher. (Kart. Konv. 
mit Rußland und Polen v. 7. Mai 44. Art. 17.) 
207. — (Vertrag mit 55 und Dekl. zu . 
v. II. Maͤrz 44. Art. 6. u. §. 5.) 235. 237. 

Tribunal, ſiehe Ober⸗Tribunal, Geheimes. 

Trinkgelder, ſiehe Reiſekoſten. 

Trunk, die Verletzung des Amtsanſehens durch fofben 
hat die Dienſtentlaſſung der Beamten im Disziplinar⸗ 
wege zur Folge. (G. v. 29. Maͤrz 44. 88. 3. 21. u. 
22.) 77. 81. — Ruͤge der Neigung zu demſelben ge⸗ 
gen Offiziere durch deren Ehrengerichte. (V. v. 20. Juli 
43. g. 2. Nr. 1. e.) 300. 

Trunkenheit, deren Beſtrafung im Soldatenfande, 
(Kriegs⸗Art v. 27. Juni 44. Art. 46. 48.) 282. 283. 
— dieſelbe ſchließt die Anwendung der geſetzlichen 
. Strafe für die in ſolcher begangenen Verbrechen nicht 
aus. (V. v. 27. Juni 44. 8. 36.) 291. — der Lootſen waͤh⸗ 
rend der Fuͤhrung eines Schiffes oder Floſſes auf dem 
Rheinſtrome, deren Deftsafang, (Regl. v. 24. Juni 
44. f. 13.) 257. 


u. 


überläufer, (Deſerteure), ſiehe Kartel⸗ Konventionen. 

überſchwemmungen, Grundſteuer-Erlaß bei ſolchen 
in der Provinz Poſen. (Remiſſ.⸗Regl. v. 14. Oktbr. 

44. 609 — 621. 

Überſetzungen, ſchriftliche, Gebuͤhren der Dolmetſcher 
fuͤr ſolche, ſo wie fuͤr deren Reviſion und Atteſtirung 
bei gerichtlichen Geſchaͤſten. (V. v. 29. Maͤrz 44. §. 60 75. 

Uferbefeſtigungen öffentlicher Stroͤme durch Weir 
denpflanzungen, Befreiung derſelben von der Grund— 
ſteuer in der Provinz Poſen. (V. v. 14. Oktbr. 44. 
8. 13.) 605, 

Uns 


Umzugskoſten, Verluſt des Anſpruchs auf ſolche bei 
Strafverſetzungen unmittelbarer Staatsbeamten. (G. 
v. 29. März 44. 8. 20.) 80. 


unentſchloſſenheit, (Mangel an Entſchloſſenheit), 


Rüge derf. gegen Offiziere vor deren Ehrengerichten. 


(V. v. 20. Juli 43. 8. 2. Nr. 1a) 300. 

Ungehorſam, deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Kriegs Art. v. 27. Juni 43. Art. 23. u. 29.) 279. 
280. — (V. v. 27. Juni 44. §. 35.) 295. 

Unglücksfälle, Gewährung von Remiſſionen an der 
Grundſteuer bei ſolchen in der Provinz Poſen. (Re 
miſſ.⸗Regl. v. 14. Oktbr. 44.) 609 — 621. — deren 
Verhütung auf der Elbſchifffahrt. (Vertrag v. 13. 
Apr. 44. Art. 8.) 323. i 

Uniform, . Militair⸗Uniform. 

Univerſität, in Berlin, Einziehung und Einkla⸗ 
gung der den Studirenden auf derſelben geſtundeten 
Kollegienhonorare ſeitens der Quaͤſtur, auf die von 
den Studirenden ausgeſtellten Reverſe. (A. K. O. v. 
5. Febr. 44.) 69. 

Unterbeamte, ſtaͤdtiſche, Disziplinar⸗Unterſuchungs⸗ 
und Strafverfahren gegen ſolche wegen Dienſtentlaſ⸗ 
fung. (G. v. 20. März 44. 88. 45. u. 46.) 86. 87. 

Unterbehörden, in wie fern deren Vorſteher gegen 
untere Beamte Geldbußen, ſowie gegen Diener auch 
Arreſtſtrafen verhängen können. (G. v. 29. März 44. 
88. 15. 16. u. 23.) 80. 81. — Disziplinar Strafver⸗ 
fahren gegen deren Beamte wegen Dienſtentlaſſung. 
(G. v. 20. März 44. 88. 28. u. 34.) 82. 84, 

Untergerichte, Anſtellung ſaͤmmilicher Subaliernen 
bei denſelben durch die Cheipräfidenten der Landes⸗ 
Juſtizkollegien. (A. K. O. v. 10. Mai 44.) 115. — 
dabei iſt ubrigens nach den Vorſchriften der Order 
v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. (ebend.) 115. 

Unterhalt, nothdürftiger, deſſen Gewährung jür ſus⸗ 
pendirte Beamte. (G. v. 29. Maͤrz 44. 8. 55.) 88. 

— derſelbe darf jedoch niemals die Hälfte des Dienſt⸗ 
einkommens überſteigen. (ebend. §. 55.) 88. 

Unterhaltungskoſten, |. Verpflegungskoſten. 

Unteroffiziere, deren Beſtrafung für einzelne Berge, 
hen mit Degradation. (Kriegs- Art. v. 27. Juni 44. 
Art. 39. 53. 56. 58. u. 66.) 281. 283. 284. 285. — 
deren Degradation vor Erleidung ſtrengen, reſp. mil; 
dern Arreſtes. (V. v. 27. Juni 44. 88. 7. u. 17.) 

287. 288. — desgl. vor Buͤßung einer Feſtungsſtrafe. 
lebend. §. 10.) 287. — desgl. vor Verſetzung derſel⸗ 
ben is die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes oder vor 
Ausſtoßung aus dem letztern. lebend. SS. 18. u. 20.) 


Sachregiſter. 1844. 


Unteroffiziere, (Fort.) 
288. 289. — f. ferner Kriegsartikel und Militairſtra⸗ 
fen, desgl. Anſtellungen im Civil. g 

Unterſuchungen, wegen geringerer Vergehen, abge⸗ 
kuͤrztes Verfahren in denſelben dei allen kollegialiſch 
ſormirten, Gerichten. (A. K. O. v. 24. März Al.) 
153. — überweiſung derſelben an ein für allemal be 
ſtimmte Kommiſſarien des Gerichts und Abfaſſung des 
Ertenntniſſes erſter Inſtanz, auf mündlichen Vortrag 
des Inquirenten, von einer aus drei Mitgliedern ber 
ſtehenden Abtheilung des Gerichts. (ebend.) 453. — 
Abhaltung des Schlußverhoͤrs mit dem Angeſchuldig⸗ 
ten vor der letztern. (A. K. O. v. 5. Aug. 44.) 453. 
— Disziplinar-, gegen Beamte, wegen Dienſtver gehen. 
(G. v. 20. Mär Ad. 88. 3. 14. ff) 77. 79, fl. — gericht⸗ 
liche, gegen Beamte, wegen gemeiner und Amtsver⸗ 
brechen, Verfahren bei ſolchen. (G. v. 29. März 44.) 
77 90. — gegen Advokaten und Anwalte in der 
Rheinprovinz, wegen Dienſtvergehen, Verfahren bei 
denſelben. (V. v. 7. Juni 44. §. 9.) 177. — ehren⸗ 
gerichtliche, gegen Offiziere, Anordnungen für deren 
Führung. (V. v. 20. Juli 43. 88. 2731.) 304. 305. 
— Koſten⸗ und Stemypelfreiheit in denſelben und über⸗ 
nahme der etwa entſtehenden baaren Auslagen vom 
Militair Fiskus. (ebend. §. 53.) 308. — Verfahren 
der Ehrengerichte dei ſolchen, ſowie bei denen über 
die Beſtrafung des Zweikampfs unter Offizieren. (V. 
v. 20. Ju 43. 308—314 — wegen Chauſſeepolizei⸗ 
und Chauſſeegeld⸗Ubertretungen, Verfahren bei ſolchen. 
(Regul. v. 7. Juni 43.) 167 — 174. — wegen Elb⸗ 
ſchifffahrts und Zollvergehen, deren Führung, reſp. 
durch eigene Eibzollgerichte. (Add. Akte v. 13. April 
44. 88. 4651.) 468 — 470. — gerichtliche, durch das 
Obletlondesgericht zu Stettin, wegen Betriebs des 
Negerirlavenhandels durch Preuß. Kauffahrteiſchiffe. 
(V. v. 8. Juli 44. 88. 710. u. 13.) 401. 302. 

Unterſuchungskoſten, während der Amtsſuspenſio, 
nen von Beamten, deren Beſtrettung aus dem inne; 
behaltenen Theile des Dienſteinkommens der letztern. 
(G. v. 29. Marz 44. 8. 55.) SF. 

Unterſtützungen, in wie fern ſolche den im Wege 
des Disziplinar⸗Straſverfahrens entlaſſenen Beamten, 
als ein Theil des reglementsmaͤßigen Penſionsbeirages, 
bewilligt werden können. (G. v. 20. März 44. 88. 18. 
u. 31.) 80. 83. 8 

Unterſtützungs⸗Fonde, beſondere, für Wittwen und 
Waiſen der Polizei: und Steuerbeamten, zu demfel- 
ben fol die Hälfte der von Chauſſeepolizel / Ubertre⸗ 
tungen aufkommenden Strafgelder eingezogen werden. 
(Regul. v. 7. Juni 44. 8. 21.) 174. 

f Urkun⸗ 


— — 
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Urkunden, 

Urlaubspäſſe, | Beſtrafung dei, Kolben Aufnigung 
oder Verfaͤlſchung derſ. im Solonenſonde 0 
Art. v. 27. Juni ir aer JRR e 

Urtel, Gurtheile), f "ertenneife." nun, en 


n nn, ee TR 


Cee V. } ee TEE 277 22, 
Verbrechen, N — 5 von Van be Alain „ ge⸗ 
ichtliches Strafverfahren wegen ſolcher u 29 
(G. v. 20, März 44. 88. 2. 10. 12, 13. 
went wegen ſolcher 115 1 ZE 155 1 a 
auf die Strafe der Amtsentſezung le feder Eike 
nt ergangen „ſo ſoll ein een kin 
nicht weiter zuläſſig fein. lebend. §. 1 
fahren, wenn mit ſolchen Disz ae dan, 
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2. — „deren 


(Kkiegs, Akt. b ); 27. Sunt Ad. Art, 50 


Verhaftu he: AR, (Sriendidet, v. n Juni 


M. Akt.“ 
bel deren E 
formen wegen deren gegenſeitiger Auslieferung 
Alt fremden Staaten, namentlich mit Luxemburg, 
(Vertrag u. Deklar. v. I. März 44.) 233237. — 
desgl. mit Sage enge Sender been, iv. 
18. Novbr⸗ und 5. Dezbr. 43. Art. 30 — 43.) 9. 10. 
= dergl. mie, Ausland und Polen. (Kart. Kond. 
er Mai 44. Art. 1. c. 15. 10. * 2 9 197, 204 
207 211. — Erſtattung der Haft, Unterhaltungs; 
Jahrgang 18AA. 


20%, — Bolkrafung.der, Aabelähiateit 
tive hung, (ebend, Akt. 43. u. 44 282. 


Verbrecher, (Fortf.) 
und Transportkoſten für dieſelben. lebend. Art. 17.) 
207. — zur Auslieferung nach Rußland oder Polen 
geeignet, Beſtrafung Preuß. Unterthanen fuͤr deren 
Verbergung oder heimliche Fortſchaffung, nach §. 35. 
Tit. 20. Thl. II. des A. 7 R. (A. K. O. v. 27. Septhr. 
44.) 660. 

Verduner Vertrag, FR einer goldenen Denk 
muͤnze auf denſelben für preiswuͤrdige Werke der deut⸗ 
ſchen Geſchichte. (Patent v. 18. Juni 44.) 404. ff. 

Vergehen, geringere, abgekuͤrztes Verfahren in Unter⸗ 
ſuchungen wegen ſolcher bei allen kollegialiſch formir⸗ 
ten Gerichten. (A. K. O. v. 24. Maͤrz 41. und 5. 
Aug. 44.) 453. u 

Verhaftete, Arreſtaten), Beſtrafung der Verletzung 
der Militair-Dienſtpflichten bei deren Bewachung. 
(Kriegs⸗Art. v. 27, Juni 44. Art. 43. u. 44.) 282. 
e auch Militalr⸗Arreſtaten. 

Verhaftung, (Arretirung), Verfahren bei folder‘ wer 
gen Chauſſeepolizei⸗ und Epauflsegetd-Übertretungen. 
(Regul. v. 7. Juni 44. F. 4. Nr. 2. lit. c., 8. 5. Nr. 3;, 
S. F. 11. u. 12.) 169. 170. 171. 

Verbetrathungen, ohne Konſens, deren Beſtrafung N 
im Soldateuſtande. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 
51.) 283. — des Geſindes, Aufloͤſung deſſen Dienſt⸗ 

verhältniſſes bei denf. (Rheiniſche GeſindeOrdn. v. 
19° Aug. 44. S. 17. u. 35, c.) 413. 415. 

Verjährung, durch ſolche wird die Strafbarkeit des 
Verbrechens der Deſertion niemals aufgehoben. (V. 
v. 27. Juni ‚MA. F. 48. 204. — Friſt und Berech⸗ 
nung derſ. in Weſtpreußen. (Publ.Patent zum Weit; 
preuß. Provinzialrechte v. 19. April 44. F. 8.) 104. 
— = oetehng auf fiskaliſche Anſpruͤche, ſiehe 
dieſe. 1 

Verkehr, im Innern, Berathung der Einrichtungen zu 
deſſen Belebung im Wan (V. v. 7. Juni 


1 44. F. 1.) aa TUI 


Verlaſſung, bbeuche, unter Ehegatten, Suͤhne⸗ und 
Eheſcheidungs⸗Verfahren nach ſolcher. (V. v. 0 Juni 
44. 88. 15, 61-69.) 186. 192. 193. ö 

Vermeſſungsbeamte, als Sachverſtaͤndige ww ge 
richtlichen Geſchaͤften zugezogen, Feſtſetzung deren Ge⸗ 
buͤhren, reſp. ‚Diäten und Reiſekoſten (V. v. 209. 
Maͤrz 44. §. 1) 73. 

Vermögens⸗Exportation, ſiehe Abſchoßgelder. 

Vermögens⸗Konſiskation, gegen Deſerteure, wenn 
man ihrer nicht wieder habhaft werden kann. (Kriegs- 
Art. v. 27. Juni 44. Art. 14.) 278. — Verfahren 
ruͤckſichtlich derſ. (V. v. N. Juni 44. F. 23.) 289. 
— wenn darauf zu erkennen iſt, fo ſoll das Vermoͤ—⸗ 
gen der Regierungs-Hauptkaſſe der heimathlichen 

h Pros 
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Bermogens:Konfisfation, (Fortſ.) 

Provinz des Verurtheilten zugefprochen werden. (eben: 
daf. S. 23.) 289. > 

Veröffentlichungen der ſtaͤdtiſchen Gemeinde: Ber 
waltung durch den Druck, Anordnungen für dieſ. 
(A. K. O. v. 19. April 44.) 101. 

Verpflegungskoſten, (Unterhaltungskoſten), für kran⸗ 
kes Geſinde, deren Aufbringung. (Rhein. Geſinde⸗ 
Ordn. v. 19. Aug. 44. 88. 25. u. 26.) 414. — deren 
Erſtattung für aufgegriffene Deſerteure und ausges 
tretene Militairpflichtige. (Kart-Konv. mit Rußland 
und Polen v. 2°. Mai 44. Art. 11. u. 13.) 201 — 
203. — desgl. fuͤr verhaftete fluͤchtige Verbrecher. 
(ebend. Art. 17.) 207. — (Vertrag mit dem Großh. 
Luxemburg und Deklaration zu demſ. v. 11. Maͤrz 
44. Art. 6. und $. 5.) 235. 237. — ſ. auch Unter: 
halt, nothduͤrftiger. 

Verrath, im Kriege, deſſen Beſtrafung im Soldaten⸗ 
ſtande. (Kr.-Art. v. 27. Juni 44. Art. 7. u. 8.) 277. 

Verſäumnißkoſten, für Zeugen und Parteien bei 
gerichtlichen Geſchaͤften. (V. v. 29. Maͤrz 44. 88. 
7 — 11.) 75. 76. 

Verſchärfung der von der Provinzial⸗Dienſtbehoͤrde 
gegen Beamte wegen Dienſtentlaſſung gefaßten Be⸗ 
ſchluͤſſe, ſolche kann nur auf die Verweiſung der 
Sache an eine andere Provinzialbehoͤrde durch letztere 
beſchloſſen werden. (G. v. 29. März 44. §. 30.) 83. 

Verſchuldungen der Bauerguͤter, ſiehe letztere. 

Verſchwendung, hat die Dienſtentlaſſung der Be 
amten im Disziplinarwege zur Folge. (G. v. 29. 
März 44. §§. 3. 21. u. 22.) 77. 81. 

Verſchwiegenheit uͤber dienſtliche Anordnungen, 
Ruͤge des Mangels derf. bei Offizieren durch deren 
Ehrengerichte. (V. v. 20. Juli 43. §. 2. Nr. 1. d., 
$. 2. Nr. 1. d.) 300. 5 

Verſetzung, ſiehe Dienſtverſetzung. 

Verſorgungs⸗Anſprüche, erworbene, koͤnnen nach 
Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes 
nicht geltend gemacht werden, (V. v. 27. Juni 44. 
$. 18.) 288. — Verluſt derf. durch Ausſtoßung aus 
dem Soldatenſtande. (ebend. §. 20.) 289, 

Vertheidigung, (Defenſion), in ehrengerichtlichen Un⸗ 
terſuchungen gegen Offiziere. (V. v. 20. Juni 43. 
F. 31.) 305. 

Verwaltungsberichte, der Provinzialbehoͤrden, uͤber 
Handel und Gewerbe, deren Mittheilung durch die 
Miniſterien an den Präfidenten des Handelsamts. 
(V. v. 7. Juni AA. §. 8.) 150. 

Verwaltungschefs, entſcheiden uͤber die Beſchwer— 
den der Staatsbeamten wegen eingeleiteter Penſio— 
nirungen, unter Vorbehalt des Rekurſes an das 
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Verwaltungschefs, (Fortſ.) 

Staatsminiſterium. (V. v. 29. März 44. §. 3.) 91. 
— ruͤckſichtlich der von des Königs Majeſtaͤt unmit⸗ 
mittelbar ernannten Beamten haben ſie dergl. Be⸗ 
ſchwerden zur Berathung des Staatsminiſteriums 
zu bringen. (ebend. §. 4.) 91. — Befugniß derſ. zur 
Feſtſetzung von Ordnungsſtrafen gegen alle ihnen ſo⸗ 
wohl unmittelbar, als mittelbar untergeordneten Be⸗ 
amten. (G. v. 29. März 44. & 23.) 81. — Befug⸗ 
niffe derſelben zu Amtsſuspenſionen. (ebend. §. 54.) 
88. — desgl. zu Entlaſſung unbrauchbarer und un⸗ 
wuͤrdiger Referendarien und Auskultatoren auf den 
Antrag der Provinzial⸗Dienſtbehoͤrde. (ebend. §. 60.) 
89. — Befugniſſe derſ. hinſichtlich des Disziplinar⸗ 
Strafverfahrens gegen Beamte wegen Dienſtentlaſ⸗ 
fung. (ebenda. 88. 25 — 34.) 82 — 84. — koͤnnen in 
Disziplinar-Unterſuchungen gegen Beamte wegen 
Dienſtentlaſſung die Entſcheidung einer andern, als 
der kompetenten Provinzialbehoͤrde übertragen. (ebend. 
88. 25. 28.) 82. 83. — Beſtaͤtigung oder Milderung 
der von den Provinzial⸗Dienſtbehoͤrden gegen Beamte 
wegen Dienſtentlaſſung gefaßten Beſchluͤſſe durch 
dieſelben. (ebend. 88. 29. u. 30.) 83. — koͤnnen die 
Sache zur anderweitigen Beſchlußnahme an eine 
andere Provinzial⸗Dienſtbehoͤrde verweiſen, jedoch 
nicht mehr, als einmal. (ebend. §. 29.) 83. — nur 
im letztern Fall kann eine Verſchaͤrfung des erſten 
Beſchluſſes, durch letztere ſtattfinden. (ebend. §. 30.) 
83. — deren Antrag iſt zur gerichtlichen Unterſuchung 
gegen Mitglieder der Provinzialbehoͤrden und gegen 
die mit den Näthen der Landeskollegien in gleichem 
Range ſtehenden Beamten wegen Amtsverbrechen er⸗ 
forderlich. (G. v. 29. Maͤrz 44. F. 5.) 78. 

Verweiſe, als Ordnungsſtrafe gegen Beamte, Diszi⸗ 
plinarverfahren wegen ſolcher. (G. v. 29. Marz 44. 
88. 15. 21. u. 23.) 80. 81. — desgl. gegen Nheini⸗ 
ſche Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 44. 
§. 11.) 177. 

Vieh, Beſchränkung des Huͤtens deſſelben zur Nacht' 
zeit und des Einzelnhuͤtens in der Rheinprovinz. (G. 
v. 5. Juli 44.) 263. — Strafbeſtimmungen und 
Schadenserſatz fuͤr übertretungen. (ebend. 88. 5. A: 
8. 10 263. 264. — Erlaß von Lokal-Polizeiordnungen 
für das Einzelnhuͤten deſſelben. (ebend. F. 10.) 264. 
— auf fremden Grundſtuͤcken, in Anwendung der 
Verordn. v. 1. Mai 1803. (Weſtpr. Provinzialrecht 
v. 19. April 44. 8. 8.) 105, 

Viehhalter, \ 

Viehhändler, in mahl und ſchlachtſteuerpflichtigen 

Viehmäſter, ) 
Städten, Kontrolirung deren Viehbeſtaͤnde und Ber 

dro⸗ 
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Viehhalter, 
Viehhändler, 


Viehmäſter, a 
drohung derſ. mit Strafen fuͤr Übertretungen der 


Hrtsregulative. (A. K. O. v. N. Dezbr. 43.) 46. 

Vitaltag, perſöͤnliche Abgabe der Gemeindeglieder an 
die Geiſtlichen in Weſtpreußen, deſſen Entrichtung. 
(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. 88. 59— 
61.) 109. 

Volljährigkeit, ſiehe Majorennitaͤt. 

Vorkaufsrecht, (Einſtandsrecht), des alten, in der 
Oberlauſitz anſaͤſſigen Adels auf die, an Kommunen 
oder an Perſonen buͤrgerlichen Standes verkauften 
Lehn⸗ und Ritterguͤter, deſſen Aufhebung. (A. K. O. 
v. 13. Nov. 44.) 676. — fie Erbverpaͤchter binnen 
zwei Monaten. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 
44. 8. 13.) 105, 

Vorladungen, in Disziplinar⸗Unterſuchungen gegen 
Beamte wegen Dienſtentlaſſung, Verfahren bei fol; 
chen. (G. v. 29. Maͤrz 44. 8. 27.) 82. — in Ehe⸗ 
prozeſſen vor den Ehegerichten. (V. v. W. Juni 44. 
88. 21 — 25.) 187. — desgl. der Zeugen in ſolchen. 
lebend. §. 36.) 189. 1 

Vormundſchaftsſachen, Übereinkommen mit Ofter: 
reich wegen gegenſeitiger koſtenfreier Erledigung ge— 
richtlicher Requiſitionen in denſ. ruͤckſichtlich der da 
bei betheiligten unvermoͤgenden Perſonen. (Minift.s 
Erkl. v. 13. Aug., Oſterreichiſcher Seits v. 10. Sept. 
44.) 454. 355. 

Vorſpannpferde, für das Militair, deren Geſtel⸗ 
lung auch zum Reiten. (V. v. 10. Mai 44.) 147. 
Vorvieh der Schaͤfer und Schaͤferknechte, ſ. Schaͤfe⸗ 

reigerechtigkeit. 

Vorzugsrecht, der betreffenden fremden Regierung 
bei dem Verkaufe der wegen Betriebs des Neger⸗ 
ſklavenhandels aufgebrachten und konfiszirten Preuß. 
Kauffahrteiſchiſfe. (Vertrag v. 20. Dezbr. 41. Art. 
12.) 382. 


| (Fortſ.) 


Waarenaufkauf, zum Wiederverkauf, 

Waarenbeſtellungen, Suchen vou ſolchen, 
ſchraͤnkungen ruͤckſichtlich des Verkehrs der auf ſolche 
umherreiſenden Perſonen. (A. K. O. v. 8. Dez. 43.) 
15. — nur Proben oder Muſter, nicht aber Waa⸗ 
ren, duͤrfen dabei mitgefuͤhrt werden. lebend. §. 2.) 
15. — Strafen und Waaren⸗Konſiskation für Uber: 
tretungen. (ebend. $. 3.) 15. f. 

Wachen, militairiſche jeder Art, Beſtrafung deren 
Beleidigung ſo wie des Ungehorſams oder der Wi⸗ 
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Wachen, (Fortſ.) 
derſetzlichkeit gegen dieſ. im Soldatenſtande. (Kriegs; 


Art. v. 27. Juni 44. Art. 27.) 279. — Beſtrafung 
der unerlaubten Entfernung von denf. (ebend. Art. 
40.) 281. — Beſtrafung ſonſtiger von denf. begau— 
gener Verbrechen. (ebendaſ. Art. 41. u. 42.) 282. — 
(V. v. 27. Juni 44. SS: 57. 58.) 295. 

Waffen, in den Unterſuchungen gegen Grenzaufſichts⸗ 
beamte, Forſt⸗ und Jagdbeamte wegen Mißbrauchs 
derſ. verbleibt es bei dem durch die Geſetze vom 28. 
Juni 34. und 31. März 37. vorgeſchriebenen Ver⸗ 
fahren. (G. v. 29. März 44. §. 8.) 78. — Beſtra⸗ 
fung des Verbringens und der Veräußerung derſ. im 
Soldatenſtande. (Kriegs- Art. v. 27. Juni 44. Art. 
36. u. 37.) 281. 

Wagenmiethe, ſ. Reiſekoſten. 0 

Waldhütung, in Weſtpreußen, nach den Beſtim⸗ 
mungen der Forſtordn. vom 8. Okt. 1805. (Weſtpr. 
Provinzialrecht v. 19. April 44. §. 14.) 106. 

Warnungen, als Ordnungsſtrafe gegen Beamte, 
Disziplinarverfahren wegen ſolcher. (G. v. 29. Maͤrz 
41. 88. 15. 21. u. 23.) 80. 81. — desgl. gegen Rhei⸗ 
niſche Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 44. 
§. 11.) 177. — auf ſolche koͤnnen die Ehrengerichte 
gegen Offiziere erkennen. (V. v. 20. Juli 43. F. 4. a.) 
300. — Abfaſſung des darauf gerichteten Erkennt 
niſſes. (ebend. §. 49.) 308. 

Waſſerläufe, ſiehe Bewaͤſſerungsanlagen und 

Waſſerleitungen, Fluͤſſe. 

Wege, in Weſtpreußen, deren Anlegung und Unter⸗ 
haltung nach den Beſtimmungen des dortigen Pro⸗ 
vinzialrechts (v. 19. April 44. 8. 68.) 109. — mit 
Beibehaltung des Wegereglements v. 4. Mai 1796. 
(ebend. 8. 68.) 109. 

Wegegelder, ſ. Reiſekoſten. 

Weine, Beſtellungen auf ſolche koͤnnen auch ferner 
bei andern Perſonen, als Gewerbetreibenden, geſucht 
werden. (A. K. O. v. 8. Dezbr. 43. 8.1.) 15. — aus 
dem Zollvereine, Eingangsabgabe fuͤr dief. in Bel: 
gien. (Vertrag v. 1. Sept. 44. Art. 22.) 592. 

Werthabſchätzungen, ſiehe Taratoren. 

Werthſtempel, ſiehe Stempel. 

Weſtphalen, ehemaliges Koͤnigreich, letzte dreimonat— 
liche Praͤkluſivfriſt fuͤr die Liquidation der noch auf 
Preußiſche Staatskaſſen zu uͤbernehmenden Anſpruͤche 
an daſſelbe. (A. K. O. v. 14. Oktbr. 44.) 596. — f. 
auch Kriegs-Kontribution der Kreiſe Arendſee, 
Salzwedel und Seehauſen. 

Weſtphalen, Herzogthum, Präftufiv-Termin fuͤr die 
Anmeldungen der Anſpruͤche der Realberechtigten 
nach 88. 20. u. 21. der Verordn v. 31. März 34. 

h* we⸗ 
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Weſtphalen, Herzogthum, (Forts.) 
wegen Einrichtung des Hypothekenweſens in demſ. 
(Verordn. v. 22, März 44.) TI, — Verfahren bei 
Berichtigung des Beſitztitels ruͤckſichtlich jener Neal; 
anſpruͤche. (ebend. f. 3.) 72. 

Weſtphalen, Provinz, Anordnungen fuͤr die perio— 
diſchen Reviſionen des Grundſteuer⸗Kataſters in der⸗ 
ſelben. (Verordn. v. 14. Okt. 44.) 596-600. — Ber; 

tretung der vormals unmittelbaren Deutſchen Reichs— 
ſtaͤnde bei den nach den Verordnungen v. 7. Maͤrz 
1843. in derf. ſtattfindenden Theilungen gemeinſchaft⸗ 
licher Jagddiſtrikte. (A. K. O. v. 14. Sept. 44.) 705. 

Weſtpreußen, Provinz, Provinzialrecht fuͤr dieſ. nebſt 
Publikationspatent (v. 19. Apr. 44.) 103110. (C auch 
Provinzialrecht.) — mit Inbegriff des Ermelandes und 
des Netzdiſtrikts, zum Schutz derſ. gegen fiskaliſche An: 
ſpruͤche iſt das Jahr 1797. als Normaljahr feſtgeſetzt. 
(V. v. 18. Dezbr. 1798. u. 24. Nov. 1843.) 12—14.— 
(Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44. 8. 5.) 105. — 
Verrechnung des Reinertrages baͤuerlicher und ſolcher 
Grundſtuͤcke in derf., deren Beſitzer im Stande der Land⸗ 
gemeinden vertreten werden, bei der Aufnahme aller 
Erbtheilungstaxen von ſolchen. (V. v. 22. März 44.) 70. 

Widerruf, auf ſolchen angeſtellte Beamte, Verfahren 
wegen deren Entlaſſung. (Geſ. v. 29. März 44. 8. 
58.) 89. s 

Widerſetzung, gegen Vorgeſetzte , militairiſche Wa; 
chen oder gegen Landgendarmen, deren Beſtrafung 
im Soldatenſtande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 44. 
Art. 24— 29.) 279. 280. — (V. v. 27. Juni 44. 8, 
55.) 205. 

Wieſenbewäſſerungen, [. Bewaͤſſerungsanlagen. 

Wilhelmsbahn, ſ. Eiſenbahnen. 

Wiſpel, (Winſpel), unter ſolchem ſoll beim Getreide— 
handel uͤberall 24 Berliner Scheffel zu 3072 Kubik⸗ 
zoll verſtanden werden. (V. v. 1. Dezbr. 43.) 43. 

Wittenberge, Hauptzollamt daſelbſt, Verpflichtun⸗ 
gen und Berechtigungen deſſelben hinſichtlich des Ne; 
viſionsverfahrens auf der Elbe. (Staatsvertrag v. 30. 
Aug. 43.) 571-576. — Stationirung eines gemein; 
ſchaftlichen Elbzoll⸗Kommiſſarius bei demf. von Han: 
nover, Dänemark u. Mecklenburg : Schwerin. (eben; 
daf. Art. 3. ff.) 572. ff. 

Wittgenſtein⸗Berleburg, . 

Wittgenſtein⸗Wittgenſtein, Graſſchaften, Prä⸗ 
kluſivtermin fuͤr die Anmeldungen der Anſpruͤche der 
Realberechtigten nach 88.20. u. 21. der Verordn. v. 
31. Maͤrz 34. wegen Einrichtung des Hypotheken⸗ 
weſens in denſelben. (V. v. 22. März 44.) 71. — 
Verfahren bei Berichtigung des Beſitztitels ruͤckſicht⸗ 
lich jener Realanſpruͤche. (ebend. §. 3.) 72, 


Wittwen und Waiſen der Polizei: und Steuerbe⸗ 
amten, ſ. Unterſtuͤtzungsfonds. a 

Wohnungskoſten, auf Dienſtreiſen, ſiehe Reiſe⸗ 
koſten. 

Wolle, aus den Zollvereinsſtaaten nach Belgien be; 
ſtimmt, Ermäßigung der Ausgangsabgabe fuͤr dieſ. 
um die Haͤlfte. (Vertr. v. 1. Sept. 44. Art. 20.) 591. 

Wongrowiecer Kreis, alter, in der Provinz Poſen, 
Vertretung der von demſ. getrennten laͤudlichen Ort; 
ſchaften bei Abwickelung von Kommunalgegenſtänden 
deſſelben, nach der Order v. 24. April 1830. (A. K. 
O. v. 10. Juni 44) 180. 


Zapfenſtreich, Beſtrafung des Ausbleibens der Sol; 
daten uͤber denſ. hinaus. (Kriegs- Art. v. 27. Juni 
44. Art. 47.) 282. ff. \ 

Zehnten, deren Entrichtung an die Geiſtlichen in 
Weſtpreußen. (Weſtpr. Provinzialrecht v. 19. April 
44. 88. 51-61.) 108. 109. 

Zehrungskoſten, fuͤr Zeugen bei gerichtlichen Ge— 
ſchäften außerhalb ihres Wohnorts. (V. v. 29. Maͤrz 
44. SS. 9. u 11.) 75. 76. 

Zeichnungen, topographiſche, vor Publikation des 
Geſetzes v. 11. Juni 1837. erſchienen, Schutz derſ. 
gegen Nachbildung. (V. v. 5. Juli 44.) 262. — von 
den bei gerichtlichen Geſchaͤften zugezogenen Sachver⸗ 
ſtaͤndigen gefertigt, Verguͤtung für ſolche. (V. v. 29. 
März 44. 8. 4.) 74. 

Zeitungen, Beſtrafung deren Verleger und Verthei⸗ 
ler für Stempel-Kontraventionen. (A. K. O. v. 24. 
Mai 43.) 238. 

Zeugen, Normirung des von denf. nach erfolgter 
Vernehmung zu leiſtenden Eides in Civilprozeſſen, ſo 
wie in Unterſuchungsſachen. (V. v. 28. Juni 44. F. 
1.) 249. — bei gerichtlichen Geſchaͤften zugezogen, in 
wie weit ſolchen Verſaͤumniß⸗, Zehrungss u. Reiſe⸗ 
koſten zu gewaͤhren ſind. (V. v. 29. Maͤrz 44. N 
7-9.) 75. — Aufhebung der darüber in den allge: 
meinen Gebühren; Taren vom 23. Aug. 1815. Ab. 
ſchnitt IV. Nr. 28. und Abſchnitt IV, Nr. 26. ent⸗ 
haltenen Vorſchriften, (ebend. §. II.) 75, 76. — in 
Kriminal-, Civil: und Vormundſchaftsſachen unver; 
moͤgender Perſonen, Übereinkommen mit Oſterreich 
wegen gegenſeitiger Erſtattung der Reife, Zehrungs⸗ 


und Verſaͤumnißkoſten. (Miniſt.⸗Erkl. v. 13. Aug., 


Oſterreichiſcher Seits v. 10. Sept. 44.) 454. 455. — 
deren Vorladung und Vernehmung in Eheſachen 
vor den Ehegerichten. (V. v. 28. Juni 44. 88. 36. 
u. 37.) 189. — deren eidliche Vernehmung in Dis⸗ 
ziplinar⸗Unterſuchungen gegen Advokaten und Ans 

walte. 
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Zeugen, (Fortſ.) 
malte. (V. v. 7. Juni 44. §. 9.) 177. — Verfahren 
mit deren Ausſagen. (ebend. §. 10. Nr. 2.) 177. — 
deren Vorladung und eidliche Vernehmung in ehren— 
gerichtlichen Unterſuchungen gegen Offiziere. (V. v. 
20. Juli 43.) 88. 28. u. 29.) 304. — auch von Ci; 
vilperſonen muß der Vorladung zu ſolcher genuͤgt 
werden. (A. K. O. vom 18. Juli 44.) 299. — des 
Zweikampfs, Strafbarkeit derſ. (V. v. 20. Juli 43. 
88. 27. u. 32.) 312. 313. . 

Zeugniſſe, Beſtrafung der falſchen Anfertigung oder 
Verfaͤlſchung derſelben im Soldatenſtande. (Kriegs: 
Art. v. 27. Juni 44. Art. 62.) 284. 

Zinsgüter, bloße, in Weſtpreußen, von ſolchen wird 
kein Laudemium entrichtet. (Weſtyr. Provinzialrecht 
v. 19. April 44. §. 11.) 105. 

Zinsſatz, (Zinsfuß, Zinszahlung), Beſtimmungen dar— 
uͤber in dem Provinzialrechte fuͤr Weſtpreußen (vom 
19. April 44. §. 7.) 105. 

Zoll, Brunshauſer, ſiehe diefen. 

Zollämter, Haupt: und Neben-, Kompetenz derſel⸗ 
ben bei Unterſuchung und Beſtrafung von Chauſſee⸗ 
geld⸗Übertretungen. (Regulativ v. 7. Juni 44. §. 16.) 
172. 173. — zu Wittenberge und Schandau, ſiehe 
dieſe. 

Zollbeamte, Verpflichtung, derſelben, über Chauſſee⸗ 
polizeis und Chauſſeegeld- Übertretungen mit zu wa⸗ 
chen. (Regulativ v. 7. Juni 44. 88. 1. u. 15.) 167. 
172. — Glaubwuͤrdigkeit derſ. als Denunzianten, 
G. 19.) 173. — ſ. auch Steuerbeamte. 

Zollgewicht, Vergleichung deſſelben mit fremden Ge— 
wichten. (Add.⸗Akte vom 13. April 44. §. 22. nebſt 
Anl. D.) 463. 486. 

Zolltarif, Berathung der Veraͤnderungen deſſelben 
in dem Handelsrathe. (V. v. 7. Juni 44. 8.1.) 148. 
— vom 18. Okt. 42., mit den Staaten des Zollver; 
eins für die Jahre 1843., 1844. und 1845. verein: 
bart, Abänderung der im Abſchn. III. der drit— 
ten Abtheilung deſſelben enthaltenen Beſtimmungen, 
wegen Erhebung des Durchgangszolls beim Tranſit 
auf gewiſſen Straßenzuͤgen, vom J. Mai 44. ab. 
(A. K. O. nebſt Anl. v. 28. Febr. 44.) 67. — Abaͤnde⸗ 
rung der Beſtimmungen unter Poſit. 6. lit. a. b. u. e. 
deſſelben, die Verzollung des fremden Eiſens und 
Stahls betr. (A. K. O. v. 14. Juni 44.) 180. 181. 
— die Poſitionen 6. lit. d. u. e. wegen des Weiß; 
blechs, gefirnißten Eiſenblechs und Eiſendrahts, fo 
wie wegen der Eiſenwaaren, bleiben unverändert in 
Kraft. (ebendaf. Nr. 3.) 181. — Eingangs: Zollſaͤtze 
vom auslaͤndiſchen Zucker und Sirop. (A. K. O. v. 
1. Juli 44.) 182. 


Zollvereinte Staaten, die diesſeitigen in denſel⸗ 
ben, außerhalb der Preuß. Staaten, ſtationirten 
Steuerbeamten ſollen fortan ihren ordentlichen per⸗ 
ſoͤnlichen Gerichtsſtand vor dem Kammergerichte ha— 
ben. (V. v. 26. April 44.) 112. — Beſteuerung des 
fremden Eiſens nach den unter denf. getroffenen Ver; 
einbarungen. (A. K. O. v. 14. Juni 44.) 180. 181. 
— Handels- und Schifffahrtsvertrag derſelben mit 
dem Koͤnigreiche Belgien (v. 1. Sept. 44.) 577595, 

Zuchthäuſer, welche fuͤr Rechnung der Staatskaſſe 
verwaltet und unterhalten werden, Aufhebung des 
Erbrechts derſelben auf den Nachlaß der in denſelben 
verſtorbenen Straͤflinge. (A. K. O. v. 8. Jan. 44.) 
59. — vorbehaltlich des Rechts, die Koſten des Un: 
terhalts der letztern in ſolchen aus deren Nachlaſſe 
zuruͤckzufordern, (ebend.) 59. 

Zuchthausſtrafe, ſtatt militairiſcher Strafe, bei gleich⸗ 
zeitig eintretender Ausſtoßung oder Entlaſſung aus 
dem Soldatenſtande. (V. v. 27. Juni 44. $. 72.) 
297. — acht Monate derſelben iſt einem Jahre 
Feſtungsſtrafe gleich zu achten. (ebend. §. 74.) 298. 
— Verwandlung der Baugefangenſchaft in ſolche. 
(V. v. 27. Juni 44. $. 15.) 288. — wird durch den 
Betrieb des Negerſklavenhandels auf Preußiſchen 
Kauffahrteiſchiffen und fuͤr die Theilnahme an demſ. 
verwirkt. (V. v. 8. Juli 44. §§. 3 — 6.) 400. 401. 

Züchtigung, körperliche, deren Vollſtreckung als Mili⸗ 
tairſtrafe. (V. v. 27. Juni 44. $. 21.) 289. — mit 
ſolcher koͤnnen nur diejenigen belegt werden, welche 
in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verſetzt wor⸗ 
den find. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 5.) 277. 
— (V. v. 27. Juni 44. F. 18.) 288. — Verwand⸗ 
lung derſelben in ſtrengen Arreſt. (ebendaf. §. 31. 
Nr. 5.) 291. 

Zucker, auslaͤndiſcher, Eingangszoll von demf. nad) 
der unter den Staaten des Zollvereins beſtehenden 
Vereinbarung. (A. K. O. v. 1. Juli 44.) 182, — 
Steuer vom inlaͤndiſchen Ruͤbenzucker. (ebend. Nr. II.) 
182. 

Zuſammenrottirung, im Soldatenſtande, zur Ber; 
uͤbung militairiſcher Verbrechen, deren verſchaͤrfte Be; 
ſtrafung. (Kriegs⸗Art. v. 27. Juni 44. Art. 29.) 282. 
— (V. v. 27. Juni 44. 88. 35. u. 39.) 291. 292, 

Zwangsgerechtigkeiten, Beſtimmungen darüber 
nach dem Weſtpr. Provinzialrechte (v. 19. Apr. 44. 
$. 16.) 106. 

Zweikampf, (Duell), unter Offizieren, deſſen Bes 
ſtrafung. (V. v. 20. Juli 43.) 308 — 314. — Ans 
wendung derſ. auch auf inaktive und verabſchiedete 
Offiziere. (ebend. §. 37.) 314. — Einwirkung des 
Ehrenraths auf denf. (ebend. 88. 16 — 18.) 311. — 

Ver⸗ 
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Zweikampf, (Duell), unter Offizieren, (Fortf.) 
Berfchärfung der Strafe, wenn zu ſolchem mit Vor; 
beigehung des Ehrenraths und des Ehrengerichts ge— 
ſchritten wird. (ebend. 88. 2. 3. 25.) 309. 312. — oder 
wenn ſolcher, waͤhrend die Sache vor letztern ſchwebt, 
vollzogen wird, desgl. wenn ſolcher ohne Sekundan— 
ten erfolgt. (ebend. 8. 26.) 312. — ingl. wenn ſolcher 
im Auslande vollzogen iſt. (ebend. §. 36.) 314. — 


Perſonal-Regiſter. 1844. 


Zweikampf, (Duell), unter Offizieren, (Fortſ.) 
Dienſtentlaſſung, neben der Strafe, wenn in demf. 
durch den Schuldigen eine Toͤdtung erfolgt, oder An: 
reizung zum Zweikampfe gegeben iſt. (ebend. 88. 24. 
30. u. 34.) 312. 313. — Strafbarkeit, reſp. Straf⸗ 
loſigkeit der Karteltraͤger, Sekundanten und Zeugen 
deſſelben. (ebend. 88. 27. u. 32.) 312. 313. 


1. Perfonal-Regifter. 1994. 


Alvensleben, von, Graf, Staats, und Kabinets; 
miniſter, iſt auf ſein Anſuchen entlaſſen. (A. K. O. 
v. 3. Mai 44.) 114. 

Bodelſchwingh, von, Staats- und Finanzminiſter, 
wird zum Staats- und Kabinetsminiſter ernannt, um 
bei des Könige Majeſtaͤt mit dem Staats und Kas 
binetsminiſter v. Thile den Vortrag in den allgemei⸗ 
nen Landesangelegenheiten zu uͤbernehmen. (A. K. O. 
v. 3. Mai 41.) 114. 

Flottwell, Wirklicher Geheimer Rath und Oberpraͤ— 
ſident der Provinz Sachſen, wird zum Staats- und 
Finanzminiſter ernannt. (A. K. O. v. 3. Mai 41.) 
114. 

Mühler, Staats; und Juſtizminiſter, iſt mittelſt A. 
K. O. v. 18. Aug. 44., in übereinſtimmung mit ſei⸗ 


nen Wuͤnſchen, v. 1. Oktbr. deſſ. J. ab von der Lei⸗ 
tung des Juſtizminiſteriums entbunden, und demf. 
das Chefpraͤſidium des Geheimen Ober-Tribunals 
uͤbertragen worden. (A. K. O v. 25. Septbr. 44.) 451. 

Thile, von, Staats: und Kabinetsminiſter, hat mit dem 
Staats- und Kabinetsminiſter v. Bodelſchwingh 
bei des Königs Majeſtaͤt den Vortrag in den allge⸗ 
meinen Landesaugelegenheiten. (A. K. O. v. 3. Mai 
44.) UA. 

Uhden, Geheimer Kabinetsrath, iſt zum Staats und 
Juſtizminiſter ernannt und angewieſen, die Geſchaͤfte 
des Juſtizminiſteriums vom 1. Oktbr. 44. ab in dem: 
ſelben Umfange zu uͤbernehmen, wie ſolche der Staats⸗ 
miniſter Muͤhler ſeither verwaltet hat. (A. K. O. 
v. 25. Septbr. 44.) 451. 


